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Einleitimg. 



PjS-li 7 



I. Die Besetzung von Kongreßpolen, Litauen und Kurland 
durch Deutschland und Osterreich-Ungam im Verlaufe des 
noch immer tobenden Weltkrieges und die fürchterlichen Lei- 
den, welchen die „östlichen Juden^' seitens der Süssen ausgesetzt 
'waren und, soweit die Macht Eußlands reicht, noch jetzt aus- 
gesetzt sind, haben die Aufmerksamkeit in hohem Grade wieder 
auf diese Juden gerichtet. 

Ihre Sprache, [das „Jiddische"] ist die Muttersprache von 
6 Millionen Menschen; von einer noch weit größeren Zahl wird 
. sie verstanden. Die junge Literatur, bisher größtenteils belletri- 
stisch und erbaulich, wächst schnell auch an innerer Bedeutung. 

Das Jüdische, meist für ein verderbtes Deutsch gehalten, 
kann auf den Namen einer „Sprache'^ mit mindestens dem- 
selben Hechte Anspruch erheben wie das Englische; denn die 
^deutsche Grundlage in ihr ist viel deutlicher als die germa- 
nische im Englischen. Allerdings ist dies deutsche Element 
mit zahlreichen hebräischen und, in neuerer Zeit, slawischen, 
besonders polnischen, Bestandteilen durchsetzt; aber es fehlt 
keineswegs an festen sprachlichen Gesetzen, und die Fähig- 
keit zu neuen Bildungen ist sehr groß. 

Für das Verständnis dieser Sprache gibt es kein brauch- 
bares Hilfsmittel. Und doch ist ein solches für alle Deutschen, 
welche als Beamte, Soldaten, Eaufleute oder sonst in den be- 
treflfenden Gebieten zu wirken haben, von größter Wichtig- 
keit; nützlich auch für Sprachforscher (besonders Germanisten) 
und für Arbeiter auf dem Gebiete der Volkskunde. Auch den 
nach Erweiterung ihres Wissens hungernden östlichen Juden 
wird es willkommen sein. 

Alles Jüdisch ist und wird mit hebräischen Buchstaben 
geschrieben und von rechts nach links gelesen; daher mußte 
der Stoff nach dem hebräischen Alphabet gedruckt werden. 
Anordnung nach irgendeiner Umschreibung war auch wegen der 
verschiedenen Aussprache der meisten Vokale in den verschiede- 
nen Teilen des Gebiets der jüdischen Sprache unmöglich. Aber 
mit Hilfe der Alphabete S. IV ff. lernt auch der des Hebräischen 
Unkundige leicht das Lesen jüdischer Texte. 

- '<y /w /C Ä s^ 
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IL Jüdisehes Alphabet. 



K Aleph 



^ 
K 

T 
K 



wird nicht gesprochen, sondern dient als Vokalträger 

1 stets bei a, h, o\ 
a: (kurz) ü^!>n^^fl anders, ^3KS ,Band' 
&: (voll) "nynij äder ,Ader'; n-i»s bErd ,Bart' 
(kurz); ofiK ,oft*; üNp kopp ,Kopf ; nb«a ,Gold'. 

2 am Anfang jeder Silbe ,alBO auch jedes Wortes, wenn 
ein andrer Selbstlauter (außer 9) be^nnt, also: 'n^n'^M 
iber ,über*; p'^li»'« indik »Truthahn*; l*^*»« ,ein'; ^*^'^ eich 
,euch'; 'nJöS'tt^ ,unter'; 0'»'ä< ,aus'; V^a'»n« oben ,oben*. 

3 nach w in ,weDn «, <m oder folgt, also : «SlÄin ,Wun8ch* ; 
I^J'^IKn wönen ,wohnen*. 

b: SKn bob ,Bohne' 

g: b«a gall ,Galle* 

d: nfcp darr jdürr* 

h: 'jnin huhn ,Henne* 

w (weich, in nichthebräischen Wörtern stets in) 

u: TD ^UCh'; vor 11 wird u durch «1 bezeichnet: pöpfi^imx 

juwaksen ,heranwach8en' 
z (weich, wie franzds. z und f in fein): imt zuhn ,Sohn* 
ch (hart, nicht in deutschen Wörtern): ^KH ,Ohor* 

/: 3>Ofi<ü täte ,Vater* / ' 
j (weich): *]*^1*^ jauch ,Suppe* 

i: ü''5 nit ,nicht' 
ü: l^^a^b »lügen*; l^o*^© äitten »schütten* 

ei^ eu^ äu: 1*^*^11 ,wein*: S^n'^'^'nB freide ,Freude*; 15>»p»i*^b ,leugnen*; 

^5t*>*>n ,Häuser*. 
•^•^ s=r au^ o: '»i^fi'jFrau*, O'^l'na gross ,groß' 
D (*f) Kaph ch: iKÄ'ibiD chuligan ,Strolch*; ^in ,Buch* 

/: ^5>b'»^b leilech ,Betttuch* 
m: 'Sx^m mame ,Mutter'; öD ,Gift* 
«: 18$ 3 ,Narr'; 1»^13 ,Nutzen* 
^.* (scharf): öMD sos ,Sauce* 

im Deutschen fehlender semitischer Kehllaut 
Cj ä: 2n» ,Ende*; b5>B2> eppel ,Äpfel'; n^a ,Bär' 
ö: in5>tt5, i^ttS §en ,schön*; «s^p kepp ,Köpfe' 
eu (selten): 'j3?n3>'nti frehen ,freuen' (auch l^'^'^'nB) 
/.• ^lüöKB pastuch ,Hirt* 
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Beth 


y 


Gimel 


1 


Däleth 


n 


He 


1 


Wäw 


T 


Zäjin 


n 


Heth 

• 


td 


Teth 


»1 


Jöd 



•^1 



b Lämed 
13 (D) Mem 
dCj) Nun 
D Sämekh 
^ *Ajin 



Pe 



JD (q) Phe /: inKß fähn ,Fahne'; "nsüKfi , Vater'; t^'t ^Pfeife* 

$ (f) 3^^^ ä ^^® deutsches §: "n^^arx jeber ,Zuber'; yt^hp ,Klotz' 

p Koph i: p32?*np krenk Krankheit, Leiden' 

n Kes r: 'j3?'nn*^'n ,rühren* 

TÖ Sin scA (I): rptts*^© äiäke ,(Tannen-)ZapfeD* 

fl Tau nurinhebr.u. aramäischen Wörtern :^iibritilüj, gehenkt*. 

Die finchstaben D, tt, :, &, t haben am Wortende die Formen: 

7, D, 1, q, f (p bleibt unverändert). 

Verdoppelung von Konsonanten bleibt, außer bei Zusam- 
mensetzungen, ohne schriftlichen Ausdruck: tsM ,Gott*; "p^iaip 
kummen ,kommen^ Ausnahme: l^ists^ä ,Betten', zur Unterschei- 
dung von "p^ttM ,bitten*. 

Vokallänge wird seltener als im Schriftdeutschen durch h 
(n) oder e ("P) bezeichnet, zB: p^'b ,lieben'; pbt^'^t ,fühlen*; 
bn^tDü Stähl ,Stahr (aber: b«tDü ,Stair). 

lesefibnng. {p >=== polnisch) 

:Öin 'p'^t ODIT "pK D'i'i« tsfcilb -t^ 4 
tV^b^ »1^"^^ ir^ ^1 r« l^^a^b T^^n 11« ö^n« 6 

nS^^Ü I^D^T^b 15 T*^ tDia T^« Tl«a *tn»nß « 5l*'1« 7 

:i5^tDtDn«i T'^ 135^11 fb«T :?tDrp:?b ä^^t^äsim ii tso^^a 9 

1 Leg nit ab [verschiebe nicht] auf morgen, was du kennst 
[kannst] heint [heut] besorgen. / 2 nit itlicher [Jeder], was zijjt 
öbenäOy iz [ist] a pan [p, Herr]. / 3 das aug (d)erjehlt was das 
bar j meint. / 4 Er . lauft arum [herum] un zucht zein ripp 
[Rippe, d. i. Eva]. / 5 arein [hinein] iz alle mal gringer [leichter] 
wi araus. / 6 ärem [Arm] un reich ligen in der erd beide 
gleich. / 7 auf a fremder bärd [Bart] iz gut zieh ju lernen 
Seren. / 8 far [fiir] geld bekummt men [man] alles, nor [nur] 
nit tate-mame [Vater und Itfutter]. / 9 Bist du hungerig, leck 
she [p, doch] zalj, wett [wird] dich darSten [dürsten] 
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IIL Zur Grammatik der jüdischen Spraehe. 

1. Hauptwort. Oft abweichende Bildung der Mehrzahl. 
er\ baumer, Steiner, demer ,Dornen*, grub griber ,Gruben*, riter 
,Eiiten*, gärten gertner ,Gärten'. | s\ wolkens, jeichens. | en: 
Stuhlen, peljen. 

Verkleinerungsformen auf el sind sehr häufig: kopp 
jKopf keppel, fuss fissel, hauz heizel. Bei auslautendem n wird 
d eingeschoben: bein beindel, Stern Sterndel. | Bei auslautendem 
el wird nur e angefügt: nägel ,Nager negele. Bei anderen 
Wörtern auf l sagt man: maul ,Mund' meilchel, bip (hebr.) 
,Stimme* kölchel. — || Mehrzahl: lech^ zB fisslech, meilchelech. 

2. Zeitwort. Statt des deutschen Präteritums (Imperfektums) 
steht das Perfektum mit haben, bezw. zein, 

• Ausdruck der Zukunft mit Infinitiv: ich well, du west, er 
(zi) wett; mir wellen, ihr wett, zei wellen; l^nr^Ä ir^br^'Ti *i^T ,sie 
werden gehn*. 

Die Leideform aber lautet in der Gegenwart: ich wer ge- 
trägen, du werst, er wert, mir weren, ihr wert, zei weren. 

Das erste Mittelwort (aktives Partizipium) wird gern mit 
der Endung dig gebildet: Sreiendig. Dieselbe Form steht sehr 
oft für Sätze, die wir mit „indem" einleiten: gehendig ,indem 
er (sie) ging(en)*. 

Aus fast jedem hebr. Mittelwort wird durch Verbindung 
mit 0em ein neues Zeitwort gebildet, zB naj?» m^kabber ,be- 
grabend^ Gegenwart: ich bin m. ,ich begrabe*, du bist m., er 
iz m.; mir zenen m^abber, ihr zeit m., zei zenen m. 

Beim starken Verbum ist bemerkenswert besonders die 
Nichtanwendung des Umlauts im Präsens: Ich träge, du trägst, 
er trägt; ich nehme, du nehmst, er nehmt. — Das zweite Mittel- 
wort wird nicht selten abweichend vom Deutschen gebildet: 
wargen und wergen ,würgen*, geworgen; änjinden, angebunden; 
kriegen, gekrogen, zuweilen: gekriegen; treten, getreten; mesten 
,messen* gemosten. 

Einzelnes: ich weiss, er weisst t:D*i^1V, mir weissen; Inf. 
wissen. Dagegen: er ä'^I'ü taug ,taugt* und oft: er brauch, er 
geher ,gehört*. 
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IT. Hebräisches Alphabet und Anleitung zum Lesen. 

a. Mitlauter. 



Zahlwert 


Oestalt 


Name 


Umschrift und Anssprache 


1 




Aleph 


\ Vgl. Spiritus lenis 


2 


n 


Beth 


h 


3 


3i 


Qimel 


9 


4 


1 


Däeth 


d 


5 


n 


Ue 


Ä. Am Wortende unausgesprochener 
Ersatz für einen weggefallenen 
Mitlauter: rnsrn mijwä ,Gebot* 


« 






(Grundform: mijwath). Hör- 
bares M wird am Wortende n 
geschrieben 


6 


1 


Wäw 


w (weich wie engl, w) 


7 


r 


Zäjin 


ts (weich wie franz. z und deutsches 

j in fein) 


8 


n 


Heth 

• 


h (hart, nicht in deutschen W örtern) 


9 


ta 


Teth 


i (hart) 


10 


1 


Jod 


j (weich) 


20 


3,1 


Kaph 


3 Ä;, D iA 


30 


b 


Lämed 


l 


40 


tt, B 


Mem 


m 


50 


3, 1 


Nun 


n 


60 


D 


Sämekh 


s (scharf) 


70 


y 


Ajm 


\ eigentüml. Kehllaut 


80 


6, 51 


Pe 


^ Pi^ f 


90 


», r 


8äde 


S, wie deutsches j 


100 


p 


Köph 


^9^ a 


200 


■1 


Be§ 


r 


300 


Itci 


Sin 


s (scharf, fast wie o) 
S (seh) 


400 


n 


Täw 


t^ t, t^ th (wie engl, th in thing) 
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b. Selbstlanter und andre Zeichen. 

1. tt ä Kämej 
13 a P&thal^ 

t; e und 6 Segöl 

t) e 3öre (oft "^t? geschrieben) 

p i Hirek, in betonten und in offenen Silben i (oft *f%) ge- 
schrieben); in unbetonten geschlossenen Silben i 

5|tt ü Sürek 

n ü Kibbuj 

ta ö Hölem. Wenn der o-punkt mit ti zus-trifffc, wird er 
entweder auf die leere Spitze gesetzt: ntaJD iöfner 
,Wächter^ 'ttP täphös, oder, wenn er unmittelbar 
neben dem unterscheidenden Punkte des tJ stehen 
würde, ganz weggelassen : utro söne ,Feind^, bvha möie/ 
,herrschend'. — Oft itt geschrieben. 

IQ 6 Kämej liatüph, meist in geschlossener Silbe. 

2. Päthat furtivum heißt der Hilfsvokal, der vor wort- 
schließendem n, n, :p sich eindrängt, wenn ein andrer Vokal als 
a (ä) vorhergeht: nn rüat ,Geist, Wind*; rt^^ipia maöiat ,Gesalbter*. 

3. Jede Silbe beginnt mit Einem Selbstlauter. Diesem folgt 
entweder ein Vokal: bt^p^ kä-tal ,er bat getötet* oder hörbares 
S«wä (S. mobile), kürzester 6-Laut, als Ersatz für ausgefallenen 
Vokal: ^'lati i'mi ,mein Name' von tttf ,Name; rtjtß kä-rla ,sie 
hat getötet*. 

Die Kehllaute fee, n, n, 'S haben statt des einfachen S^ä ein 
durch a _j e ^^ ö ^ gefärbtes S^wä (Häteph): "^JK "ni ,ich*, öil« 
,Edom', "^bn h^li »Krankheit*. 

4. In geschlossener Silbe, der noch ein Konsonant folgt, 
wird die Vokallosigkeit durch ruhendes Ö«wä (S. quiescens) 
bezeichnet: ibp*^ ßifö/ ,er wird töten*. Dieses Zeichen steht 
auch in vokallosem *f: If^na barnkh ,gesegnet, gebenedeit* und, 
wenn zwei Konsonanten das Wort schließen: X|ibö}5 ,du w hast 
getötet*. 

5. Die Buchstaben a, a, i, D, fi, n haben doppelte Aussprache: 
eine härtere, welche durch eingesetzten Punkt, DägeS lene be- 
zeichnet wird (,VerschlußlauteO : 3, 5, n, 3, &, ri; eine weichere 



IX 

(als Spiranten, ,B®ibelaateO. Fär uns sind am leichtesten zu 
unterscheiden t f und & p. Die weichere Aussprache findet 
statt, nur wenn ein Vokal (lautbares S^^wa, Häteph) oder eine 
lose geschlossene Silbe (s. Gr. § 12 p, g, r) unmittelbar vorher- 
geht: •^Xpi^ro ,ich habe geschrieben* (n und 9), afco*) ,er wird 
schreiben' (^ und 1). 

6. Däges forte (dem D. lene äußerlich gleich, aber nur 
nach vollem Vokal!) ist Zeichen der geschärften Aussprache 
(Verdoppelung) des Konsonanten: btsp kittel ,er hat gemordete 

7. Der Ton ruht gewöhnlich auf der letzten Silbe; auf der 
vorletzten nur bei einigen Flexionsendungen, zB ^dtf^p kidd^änü 
,er hat uns geheiligt', oder wenn der folgende Vokal ein zur 
Vermeidung doppeltkonsonantigen Schlusses eingeschobner Hilfs- 
vokal ist: nDT zekher ,Gedächtnis'. 

y. Zur hebräischen Grammatik. 

1. Der Artikel lautet r? mit folgendem Dages forte: '^b'ü 
jKönig*, tfbTQn; vor Kehllauten tthnn ,der Monat*, bezw. i?ri ,der 
Zeuge'. 

2. Persönliches Fürwort: ^^SK, '^Db« ,ich*; nin« ,du' w, 
p« w\ tjfm er, fcft'^n sie; ^om« ,wir'; DR^ ,ihr' w, np^ W] Dn 
,sie* m, in und nsrt w. 

3. Hauptwort. Einzahl w meist n^: niStt ,Gebot*, vor 
Genetiv n_: ^fbian n5Stt ,das G. des Königs' | Mz m 0*^.: D"^!? 
,Zeugen*, vor Gen.: ^jbian *>"5? ,die Z. des K.*; w; ni: nitü mijwöth. 

Das besitzanzeigende Fürwort ist mit dem Hauptwort zu 
Einem Worte verschmolzen: ^^l? mein Zeuge; tJI? dein Z. w, 
?n? dein Z. w;; ii? sein Z., rrr? ihr Z.; «in? unser Z.; DDi? 
euer Z. m, pi? euer w;, Dl? ihr Z. m, yiJP ihr Z. w. || Mz: 
*>!? unsre Z., ;j*n? deine w, i|"j"!5 w\ ynjp seine, n*>"j? ihre tu; 
«ID*^!? unsre; t3D*>l? eure m, 15*11? t(;; Dö*il? ihre w, l^'^l? «;. 

4. Zeitwort Zwei Zeiten: Vergangenheit (Perfektum): 
Ij^afäl ,er hat getötet* und Zukunft (Futurum): ßiföl ,er wird 
töten*. Dem Ausdruck der Gegenwart dient oft das Mittelwort 
(Partizipium). Die 3. Person gilt als Grundform, hat daher 
keine Personalendung. 



Perfefctum Futurum 

Einz. 3 m bttj; er hat g. bbp'j er wird t. 

w nbüg sie hat g. bbpt? sie wird t. 

2 m nbpp; du hast g. bblpri da wirst t. 

w pböj^ du hast g. ^^^süpn du wirst t. 

1 "^il^ip^ ich habe g. ibpö^ ich werde t. 

_, ^ , ^ . . ^ »w 5)bt3p*» sie werden t. m 

Mz. 3 *t3P sie haben g. ^.< . ^ x 

w MDbtDpX!) sie werden t to 

2 m ünbttp ihr habt g. *tDpn ihr werdet t. 
w; inbttp ihr habt g. ^?^^P*? ihr werdet t. 

1 '^5^91? wir haben g. bbp? wir werden t. 

Mittelwort bt?}?, böip ,tötend*. 

Abgeleitete Verbalstämme: 

bü^? er ist getötet worden, Fut. bpj^'j, Mw btDp? 
r i>5pj5 er hat gemordet, Fut. böj?"], Mw böjjtt 
1 bep er ist gemordet worden, Fut. böj?"), Mw bljpj?to 
r b^üpn er hat töten lassen, Fut. b^^pp?, Mw b^pptt 
l btDpJ^i er ist getötet worden, Fut. btgp'j, Mw btsptt 

btppnn (Passiv oder medial), Fut. b^ppn^ Mw böpri? 

Für Weiteres vgl. meine „Hebr. Grammatik mit Übungs- 
buch" 11. Aufl., München, C. H. Beck 1911, geb. 4 Mk. 

YI. Polnisches Alphabet. 

Die russischen Wörter sind im Wtb. mit liegenden latei- 
nischen Buchstaben gedruckt. 

1. Selbstlauter 

au = 11SI: l^pl'istn haukad ,bellen'. 

i = *!. i fällt vor e oft weg (besonders in Ostpolen): ^pn:^ni!^Yi 
wieworka ,Eichhömchen*, :P^CT\^ wiosna ,Frühling*, ^tDStn^'^B und 
':?D ,Fußvolk^; selten sonst: üDStlötD ci^jg ,Luftzug^ || Einschiebung 
von i oft nach 1: ^iK'^b lada ,irgendeiner*, r^ütDSl'^bp klacz ,Stute*, 
'j^tJtt^'^bsip kaleczyd ,verstümmeln*. 

y = \- p"^! byk ,Stier', ll^lli^p'^'Ta brykad ,nach hinten aus- 
schlagend 



XI 

^ = 5«: :?p5«b l^ka , Wiese*, 'p(lö)nD«ba bl^dzid ,umherirren*, 
vor b = ia«: attSii dab »Eichel Zuweilen noch anders: yT^^X 
zdkjafi ,Hase*, 5^5l^lör z^dny ,begierig, erpicht*. 

§=5:?: T:?t352?B petad ,fesseln, binden*, oi^nMyilw^gry, Finnen*; 
vor h: m: ^MSta g^ba jMaul*. 

c = S: :?px»$ cacka ,Spielzeug*, WKiö praca , Arbeit, Mühe*. | 
Mehrfach üts, wenn auf c ein i folgt: panyiörj cierpic ,erdulden*, 
:?p55^üts«bö plöcienko ,feine Leinwand*.. Ebenso 'ji^TOü'iüKbM 
balamucid ,schwatzen*. 

(5 = ütD: tttSMb'^ll wilgod ,feuchtes Wetter*. 

cz = ttJts: ütJbnÄ gracz ,tüchtiger Kerl*, "jl^ütDlpSti dokuczad 
jmdm zusetzen, lästig fallen*. | Selten = S: 2?p»n«B porzeczka 
jJohannisbeere*. 

s = D. p'^i^J'^D, p'^syiö sien(n)ik ,Heusack, Strohsack*. 

sz = ü: bytO^^i dyszel ,Deichsel*, ybnstü szabla ,Säber. 
Selten = o : i^l^^DOIta brusznica ,Preiselbeere*. 

szcz = löQü: S^pnyütJlöSt'^ jaszczurka ,Eidechse*. 
st = t20: 5?iKt20 stado jHerde*. 

6==o: 5^5'^bD slina ,Speicher, ypDSt'^bostia maälanka ,Butter- 
milch*. I Zuweilen = ü: i^bt) älad ,Spur*; 2?D:?tD5^üD und 'äü 
ämietana ,Sahne*. 

§c = t2D, SD: i^lin^^taD, yi'TT^^SD scierw ,Aas*. 

z = r: :?rstn«T zaraza ,Seuche, Pest*. | Nach r = üT: ^i^itön»*^ 
jarzyna ,Gemüse*. 

dz = IV. :pp^xi dziki ,wild'. Mehrfach auch töTl: i:?tönK"ta 
,umherstreifen, waten', 'j:^(tö)n59bn. | Selten t: ^T^'^r dziad ,Groß- 
vaterX?), i^in^rstbia mlodziwo ,erste Milch (nach dem Kalben)'. 

z = tot: WStlor zaba ,Frosch', 2?10r ze ,nun, doch* (beim Im- 
perativ). I Selten = T: r^pllStnstT zaröwka ,Qlühlampe*. 

Nach r wird z oft weggelassen (nach ruthenischer Aus- 
sprache): i^nn'ö'^ta brzytwa ,Rasiermesser*, 'jaj'^blta'^nB przytulic 
,(sanft) an sich drücken*, • S^TTT^np krzywda ,Beeinträchtigung', 
nwbysp kolnierz ,Kragen*. 

ch = n: lOüSin cho(5 ,wenigstens, obgleich*, *|2?öStn chapac 
,nach etwas greifen'. | Oft = D: OTOT Chart , Windhund'. 

Statt g, besonders vor r, manchmal (nach dem Ostpolnischen) 
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n: 3jO)ba»nn grablie ,Kecheii, Harke', T}")"!!!^ oder yrr^ ^uda 
,(Erd-)SchoUe\ 

r nach einem andren Konsonanten und vor z wird nicht 
selten weggelassen, zB a91Dr9iK& pogrzeb Begräbnis', pl^b^ita^^V^fi 
neben 'nniB przytulek ,Asyl, Obdach'. 

Der Ton ruht im Polnischen gewöhnlich auf der vorletzten 
Silbe. In den aus dem Slawischen stammenden Infinitiven mit 
der deutschen Endung en aber ist diese Endung deutlich zu 
betonen. 

Die Umschreibung der meisten Jüdischen" Wörter (außer 
den Stichwörtern) in dem folgenden Buche soll nicht die Aus- 
sprache anzeigen, sondern nur die Benutzung erleichtem. Der 
Leser kann aus ihr sehr leicht ersehn, wie jedes Wort, gleich- 
viel welcher Abstammung, mit hebräischen Buchstaben geschrie- 
ben wird; die Aussprache richtet sich dann nach der in Betracht 
kommenden Gegend. v 

TIL Datumbezeicluiimgeii. 

Am Anfang vieler jüdischer Briefe und Zeitungen wird die Zeit des 
Schreibens (des Erscheinens) bezeichnet durch Angabe nicht nur des Tages, 
des Monats und des Jahres, sondern auch des in derselben Woche ver- 
lesenen Pentateuchabschnitts. Daher hier zur Erläuterung Folgendes. 

Das jüdisch-religiöse Jahr ist ein Mondjahr. Die Namen 
der Monate sind: 

1 Nisän lO-^D; 15.— 22. Passahfest rioö. 

2 Ijar W; 18. der 33. Tag der 'Omerzählung (s. S. 91b). 

3 Siwän 'jl'^p; 6. 7. Wochenfest niy«Qttf. 

4 Tammüz TTOM. 

mm 

5 Ab n« (n« Dhatj ,TrösterO; 9. Zerstörung des Tempels. 

6 Elul b^btfi] Bußzeit. 

.'1 

7 Ti§ri ^ntfn; 1. (bürgerliches) Neujahr nstfn ttJÄ'i; 10. Ver- 

söhnungstag "TiöS Di"«; 15.— 21. Laubhüttenfest triso mit 
22. 23. Schlußfest nnt? *^?*^iatö. 

8 Heswan "jltirj. 

9 Kislew lboi&;'25. K— 2. Tebeth Tempelweihfest nssn. 
10 Tebeth niD. 
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11 ä«bat taaip'. 

12 Adar TT«; 13. Fasten Esther; 14. 15 Purim D^niB. 

Zar Ausgleichung mit dem Sonnenjahr wird von Zeit zu 
Zeit ein Schaltmonat, zweiter Adar "^atf niK, eingeschoben. Da 
das Schaltjahr 54 Sabbate haben kann, ist der ganze Pentateuch 
in 54 Perikopen (trthQ, abgekürzt %) eingeteilt, von denen in 
kürzeren Jahren je nach Bedarf zwei an Einem Sabbat gelesen 
werden, so daß die gottesdienstliche Verlesung der ganzen Tora 
stets innerhalb eines Jahres vollendet ist und man am Sabbat 
nach dem Laubhüttenfest wieder mit Gen. 1, 1 beginnt. 

Die Jahre werden gewöhnlich „nach Erschaffung der Welt" 
(3760 V. Chr.) gezählt. Der 1. Tisri des Jahres 5677 (r":^nnn: 
n rechts = 5000, n = 400, n = 200, :^ = 70, T = 7) ist gleich 
dem 28. Sept. 1916. 

Beispiel: Y:P^n\ p*^0 n"D npn 'B,Parasche tukkath 28. Siwan 
5676* = 29. Juni 1916. 

Alphabetisches Verzeichnis der Sabbatparaschen : 



L^v 16—18 (29) niti "^yrt^ 

Lev21— 24 (31) r\m 

Ex 10—13 16 (15) «i 

Num 8—12 (36) ^irlbl^Sta 

Lev 25—26 a (32) nna 

Lev 26 8—27 (33) "^npria 

Num 22 2—25 9 (40) pbi 

Num 1—4 80 (34) na-tüÄ 

Gen 1—6 s (1) T\'^wvn^ 
Ex 13 17—17 (16) ni«:a 

Dt 1—3 22 (44) D'^W 

Dfr32 (53) W«n 

Ex 6 8—9 (14) K-lÄl 

Dt 3 23—7 11 (45) isrinÄi 

Dt 33. 34 (54) TOnasirnK't') 

Gen 4418—4727 (11) tiä^l 

Gen 41—44 17 (10) f f).p '^rj'jl 

Gen 47 28—50 (12) '^0^5 

Dt 31 (52) ?rbV5 



Gen 27 10— 32 3 (7) «t*n 

Ex 35—38 20 (22) in)?*'? 

Lev 1—5 (24) Kip^l 

Gen 18—22 (4) Ä^jn 

Gen 37—40 (9) ntin 

Gen 32 4—36 (8) r^b1p^^ 

Gen 23—25 is (5) rnlO "^^n 

Num 19—22 1 (39) njpn 

Ex 18—20 (17) inn-^' 
Dt 26—29 8 (50) «inrj ^3 

Dt 21 10—25 (49) «sn *^3 

Ex 30 11—34 (21) «\&ri ^3 

Gen. 12—17 (3) ^b-^fb 

Num 30 2—32 (42) nitDti 

Num 33—36 (43) "^ürcfü 

Lev 14. 15 (28) rjiM 

Gen 41—44 17 (10) fgia 

Ex 21—24 (18) D-^tOötiä 

Gen 6 9— 11 (2)' m 
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Dt 29 9—30 (51) D-^ast? 

Num 4 21—7 (35) ÄtDD 

Dt 7 18— 1185 (46) aj;? 

Num 25 10—30 i (41) ona-^IB 

Ex 38 81—40 (23) -^Tipö 

Lev 6—8 (25) IX 

Lev 19. 20 (30) D-^tth-Ip 

Num 16—18 (38) rr\p 

Dt 11 86— 16 17 (47) ntn 



Dt 16 18— 21 9 (48) Ö'itDirttf 

Num 13—15 (37) ^ib-Wbtf 

Ex 1—6 1 (13) nittti 

Lev 6—11 (26) '^?*^t)tf 

Gen 25 19— 289 (6) ThVik 

Lev 12. 13 (27) j'^nrig 

Ex 27 80—30 10 (20) n^XF} 
Ex 25—27 19 (19) mainPi 



Vin. Llteratar. 

(Nur einige Bücher aus meiner ziemlich reichhaltigen Sammlung können 

hier genannt werden.) 

1. Alex. Harkavy, Yiddish-English Dictionary, 6. Aufl. New York 
(XVT, 364 S. gr. 8) ohne Jahr [enthält großenteils rein deutsche Wörter; 
fast unveränderter Abdruck von den Platten der ersten Auflage, nur 
S. 346-360 Zusätze], Die 6. Aufl. des English-Jewish Dictionary (Vm, 
759 S.) (Vorwort 18. Jan. 1910) dagegen ist erheblich vermehrt. 

O.D. Spivak and Sol. Bloom gar den, Yiddish Dictionary containing 
all the Hebrew and Chaldaic elements of the Yiddish language, New York 
1911 (XXXI, 340 S.) [fleißig und nützlich], 

G. E. Golomb, «^sittäba ö*^ixD, hebreiä-idiäes werterbuch, Wilna 1910 
(448 S.) 

Jacob Gerzon, Die jüdisch-deutsche Sprache. Eine grammatisch- 
lexikalische Untersuchung ihres deutschen Grundbestandes. Frankfurt a. M. 
1902. (133 S.) [Leider ist die Umschreibung der jüdischen Wörter sehr 
mangelhaft]. 

Leo Wiener, The History of Jiddish literature, New York 1899. 
(XV, 402 S.) 

M. Pin es, Di gewichte fun der judiäer litteratur biz'n jähr 1890. zwei 
Bände, Warschau 1911 (234 u. 210 S.) 

Theod. Zlocisti Von jüdisch-deutscher Sprache und jüdisch-deut- 
scher Literatur. Impressionen. Berlin 1910 (73 S.) 

Heinr. Löwe, Die jüdischdeutsche Sprache der Ostjuden. Berlin 
1915 (25. S. Folio). — Weitere Literaturangaben daselbst S. 23 — ^25 und 
in M. Pin^s, Histoire de la literature judöo-allemande, Paris 1911^ 
S. 509-572. 

Übersetzte Texte. J. L. Perez, Ausgewählte Erzählungen und Skizzen. 
Übersetzt von M. Acher, Berlin 1905 (271 S.), J. L. Perez, Volkstümliche 
Geschichten, Heiligen- und Wunderlegenden, Berlin 1913 (139 S.). Vgl. 
y^t .h ,^, alle werk, Warschau, | Scholem Alejchem, Die verlorene 
Schlacht. HumoristischeErzählungen, Berlin 1914 (140 S.) Vgl. §.Babbinowit§ 
(D3*^i5> ölitt?) alle werk, Warschau. | SchaLom Asch, Im Lande der Väter> 
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Berlin 1913 (111 S.) Vgl. äalöm Aä, ^«»nttj'i y^iK, Wilna, Klejkin 117 S. | Seh. 
Gorelik, Die liebe Provinz, aus der mssisch-jüdischen Kleinstadt, Berlin 1913 
(141 S.) Vgl. §. G., Di liebe provinj, Wilna,» Kl e^kin 145 S. | David Pinski, 
Eisik Scheftel ein jüdisches Arbeiterdrama, Obertragong von M. Buber, 
BerHn [1905] 103 S. Vgl D. P., is^DBS^ttJ p^l^^li, New York, 81 S. 

r 

IX. Da mir vor allem daran lag, den gegenwärtigen 
Bestand der in Polen üblichen Sprache der Juden festzustellen, 
habe ich fast den ganzen Stoff aus Zeitungen und den besten 
Literaturwerken auf vielen Tausenden von Zetteln selbst ge- 
sammelt. Für oft gegebene Auskunft sage ich Herrn B. W. Segel, 
dem Hauptbearbeiter des sachlich und sprachlich wertvollen von 
Ignaz Bernstein herausgegebenen Werkes „Jüdische Sprichwörter 
und Redensarten", 2. Aufl. Warschau 1908, 723 S., auch hier 
warmen Dank; außer ihm haben die Herren Dr. Heinr. Lö^we- 
Berlin, cand. th. Eh rh. Bosse (zur zeit in Warschau) und st. bist. 
Salmon Eubascheff mir manchen schätzbaren Wink gegeben. 

Kenntnis unsres jetzigen deutschen Sprachgebrauchs ist 
vorausgesetzt; daher hat das mit ihm völlig Übereinstimmende 
keine Aufnahme gefunden. Absichtlich habe ich auch die „Gau- 
nersprache** beiseite gelassen: wer sie kennen lernen will, ver- 
gleiche die fleißige Arbeit von Friedr. Christian Ben. Av6- 
Lallemant, Das deutsche Gaunerthum, Band 3. 4. Leipzig 
1862. Drittens habe ich auch die zahlreichen Anglicismen, welche 
in New York und in London eingedrungen sind (wie bäby, boss, 
business), mit ganz wenigen Ausnahmen ausgeschlossen: sie sind 
keine Zierde für die jüdische Sprache. 

Manches Jahr des Sammeins und zwölf Monate angestrengten, 
teilweise recht öden Arbeitens sind auf dies Wörterbuch ver- 
wendet worden. Mein Lohn ist das Bewußtsein, meinem lieben 
deutschen Vaterlande gedient, die Wissenschaft gefördert und 
ein wenig bekanntes (trotz allem in den letzten Jahren über 
es Gedruckten wenig bekanntes) Volk den Deutschen und allen, 
die lernen wollen, geistig näher gebracht zu haben. 

Ein kurzes Lesebuch hoffe ich in nicht ferner Zeit folgen 
lassen zu können. ^^/^ 

Berlin-Lichterfelde West, 15. Aug. J816. 

Hermann L. Strack. 
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Abkttrzimgen. 



h hebräisch (Altes Test.) 
t talmudisch (neuhebräisch u. aramäisch). 
hd hebräisch-deutsch [h oder t mit deutschen Vorsilben, bezw. Endungen). 
p polnisch. 
r russisch (fast nur solchen Wörtern beigefügt, die im Polnischen selten 

oder gar nicht gebraucht werden. 
m => männlich; tr «^ weiblich; s »» sächlich. 

Einz.: Einzahl; Mz: Mehrzahl | Ztw: Zeitwort; Mw: Mittelwort. | Hptw: 
Hauptwort. | Eigw: Eigenschaftswort. | Umstw: Umstandswort. | Verhw: 
Verhältniswort. 
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«unser Gott und Gott unsrer 

Väte^^ ^Land*. 

p"n« = ntöin;?n fn^ ,das heilige 

'»''nn«=b«"^tD'» "^Dn ^irn« ,unsre 

Brüder die Kinder Israel'. 

n"*^» = Ditn ns"]'? d» ,wenn 
Gott wür. 

« Vorsclilagsilbe:p3K"l«,Dank!*; 
aheim,ahin, aber, p!M1K ,weg*; 
pa5^p«,gegen(über)*;fin« hd 
,außer*. 

K (oft mit dem folgenden Wort 
zus-geschrieben), vor Voka- 
len "{K, unbestimmter Artikel: 
l3DMDfe( u. DDM3 2$ ,eine Nacht', 
nsna« ,ein Segen', ^r^tn« "jä 
,ein Abkommen'. 

13*^3 K, abgekürzt aus t3^3 12$ 
jwenn nicht*, 

n« Vorsilbe (selten ^tjt) ,ab'; oft 
=^r ot, p od, zB ablegen ,auf- 
schieben', p odkladad. 

n« h »Vater*, Mz rrta«, vor 
Genet. «^nji u. nia^j, zb *»n^ 
D^^üin-j ,V. der Waisen', Gott 

^"7 tr^a aÄ < »Vorsitzender des 
Gerichtshofes'. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



r«a» ,Train'. p r 

ySÄn^a« ,Abwehr*, r 

Vf 1T:^P*^a-a« ,sehr ärgerlich 
werden, schelten'. 

';!^i3'^'^aai( »abwechseln', im Dienst 
»ablösen'. 

•jl^rr^naa» ,verbrühen, verbren- 
nen', zieh a fass. 

Il^a^naa« ,sich brechen'. 

pbKS'a« ,abscheren' das Haupt- 
haar. 

•jJ^D'^'^baa« »gleichmachen', Mw 

tDD'^'^baiaaic, 

T 

l»:^aaÄ, -rtas »Ehre erweisen*. 

i:p2$D:^3ia2;(» glatt' gemacht» Decke. 

i:^r&(b:^3ia2( ,nachlässig» indolent'. 

pi-^'pa^a-ai ,gähnen'. 

•jl^aÄllil^aaie» (ab)gewaschen' und 
gekämmt. 

üDÄllWaa« »ohnmächtig*, 

i:^rnÄ-a« »abnagen*. 

ma» h »Verlust: Verlorenes'. 

ü'^^n-c^öa^s^^nyaa« ,in gereinig- 
tem Zustande*. 

'j»'^-l-aK ,Atem schöpfen'. 

i:^p:^naÄ ,enthüllen' Statue. 

pBÄ"n-aÄ »abkratzen'. 

'j:^p«naÄ »unterbrechen* die Rede. 

zi hakkt ihm ab. 

1 
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l^taNna« »behüten' Kind; »be- 
wahren* jmdn vor Unglück; 
»beobachten, halten* Gebot. | 
äbgehit zein »vorsichtig sein*. 

pyt3%^« »das Beobachten* v. 
Geboten. 

a*^-»:?™« »mutlos*. 

ta'^'^pa'^-isinnK »Mutlosigkeit*. 

pfinÄliSÄ »ablehnen, verwerfen* 
Antrag. 

I^SiKnK 1 »entlassen* Beamte | 
2 »sich weigern*; fun »ver- 
zichten auf . ., zurücktreten 

pifi-^tn« »aufseufzen*, l^^^* • • 

D'^n-'t??^ A »Melonen*. 

T1 Ipy^yä^ük »sich rasch ent- 
fernen» rasch weggehn*. trag 
zieh ab »mach dich von dannen!* 

•p^bo'^'^ita-a« »abschütteln*. 

•jl^taa^'iMÄ »zurücktreten» wei- 
chen* far'n ^jite »vor dem 
Feinde*; Mw i:?t3«lt3:^3inK. 

';:^fi2^V7t3-n2( »abhaken* einen Wa- 
gen vom Zuge. 

^^a» »wenn nur; damit*, abi wer 
»irgend jemand* (Gegensatz: 
ein Vornehmer» Geachteter), 
jp aby. 

l^llÄ'^-aK »erklären» bekannt ma- 

li-^a« A »arm*; Mz. Lehen* p 

T^r^^^k »Tapete*» Mz o. p 

ab n'^ÄK A »hartherzig*. 

b^rk h »trauernd, leidtragend*» 

w nba«. 

n*gÄ t »Trauer*. 
:^*i1«ba« Kesseltreiben» Treib- 
jagen, p oblawa. 



•jl^mbnij »ablassen* vom Preis; 
dem giddüch »auflösen*, der 
frost hat äbgeläzt »nachge- 
lassen*. 

pn-^ibn« »kräftig» sehr loben*. 

:j'^s«3i'^ba« »Obligation*, Mz o. 

üwa^^'^ba« ,Ableugnung*. 

pa'^-i'^'^bnK, yb2» »leer machen*. 

19a:^bn^ »aufleben*, di gtädt 
lebt ab. 

P3i:^bni( »aufschieben, vertagen* ; 
auf nach »bis nach*. 

';9p9bai( .a beindel (Knochen) 

»etwas genießen', [loschen*. 
püi^bnÄ, Mw i:^tö«b:?5in» ,er- 
l-e^SÄtta« 1. »abmagern*; 2 »ma- 
ger machen*. 
"T^ttn^; , Abkommen»Abmachung*» 

Mz i:^. 

•jlf^bltt-n« »ab-reiben» -schleifen* 
vom Wasser. 

'jn^^üD'^'onÄ »aufmuntern, wieder 
zum Bewußtsekx bringen* 
einen Ohnmächtigen. 

iyp:^tt-aij »auslöschen, tilgen*. 

)M h ,Stein*. ]mi '» »Prüf- 
stein*; niü 'K »Edelstein* übtr.: 
»geistvolles» treffendes Wort*; 
nsö 'Ä »Eckstein*; nT?n '« 
(»Stein der Hilfe* 1 Sam. 7, 12) 
der dritte Band des Sulban 
*Arukh. 

iyi«rnK »täuschen^ betrügen*. 

-inion» m »Absurdität*. 

15^üK^iD0-aÄ »abtrotzen*. 

pti^ntDl^-n« »aufatmen*. 

nD^n«» -i::^ii\j ,Abend*» Mz v. 



I^fioa^-a« 



•p^in-n^a« 



in:?fit33:^-a« ,als Antwort geben, 
antworten*. 

•ja^D^rn« jSpeisen, tafeln*; Mw 
I^D^Sil^Sini^ ,nachdem er ge- 
gessen hatte*. 

iyp5^-n« ,e. Ende machen*. 

T^oö-n« hd jmdn loswerden*, 
,abfertigen* Kunden, ,erledi- 
gen* Arbeit 

iri'^nfcn« er hat zieh di fiss ab- 
gefroren ,erfroren*- 

•jantJ^nMÄ ,fremd werden*. 

bn^^saix^ ,Zahlang*, auf bind 
,Hnndesteuer* ; mitglieds-äbj. 
,Beitrag*, Mz l^^aaiinKö«. 

D^sn^ ,Absatz* (am Stiefel), p 

5^3i3'^'^^'isn« ,Zange*. 

'^l^ü'^lUK, ,abzäunen, abgrenzen*. 

:^Db«tpn« ,kalken, weißen*. 

l^^ttlpliÄ 1 ,herunterkommen*,arm 
werden. | 2 ,leiden* Strafe. 

I^a'^'ibpnij ,erwählen*. 

ps'^'^DpaK a röz ,abbrechen*; Mw 

T1 phi^^pM ,sich (die Kleider) 

aufknöpfen*. 
T1 l^b^pa» jkalben*. 
l^^iDa^npnij jSeufzen*. 
■D» t ,Glied* des Körpers. Der 

menschliche K. hat D-^nni? n"t]n 

,248 Glieder*. 
'j:?'Ti:^t:«vn« ,erretten*. 
pÄ-ö« ,(trocknes) Futter*, p 
prrra» ,ausruhen*. 
I^ti'^ina« ,ausräumen* Wohnung. 
«•^sr^nrnn« ,Verabredung**Mzi:^. 
'p^ii$tD3i( ,abschätzen*. 



i:^bp»vai( ,abschütteln*; zieh di 
malbuSim fun'n gnei ,sich den 
Schnee von den Kleidern*. 

•jr^ÄlTOn« ,schwach machen*. 

iy-;nte-nÄ hd ,bestechen*. 

1!^D'^1l3lDn^ an angriff ,zurfick- 
weisen, abschlagen*. 

b:^DOni( ,Halten, Haltmachen* 
eines Zuges. 

i:^b:^t3t9ni( ,CJmdn) anhalten, zum 
Halten veranlassen*; a jei- 
tung ,verbieten*. R ä. zieh ,Halt ^ 
machen*, vom Fuhrmann ,ein- 
kehren*. die ferbindung h&t 
zieh abgestellt ,hat aufgehört*. 

•jl^ü'^ttja« ,äberschtttten* mit 
Schmähungen. 

'»^'MK ,Achtung, Ehrfurcht*. 

Ti'ilDn« ,Abschied*. 

T^r l^rj'^'^lönK fun ,sich trennen 
von*; Mw tTT^^^Tö^an^. 

l^b'^'^tölÄ ,abschälen* Apfel. 

•j'^'^MK ,Widerschein, Spiegel- 
bild*. 

I^SiMbiDn^ dermähn mich, well 
ich dir ä. ,erinnere mich, dann 
werde ich dir's abrechnen*. 

•j^'ntttti-nsi hd ,(durch die Taufe) 
zum Abtrünnigen machen*. 

D5^1tttö"a» m hd ,Abrede*. 

'jyo'^^iaiDnsi. äbgeSmissene ninin 
,abgegriffene, veraltete*. 

•jynÄBösnÄ ,ersparen*. 

pDl^nötonst ,besprechen* ein durch 

bösen Blick hervorgerufenes 

Leiden. 

1»ii-j«aÄ »(gerichtlich) auf- 

1* 






schreiben; aufnehmen' Ver- 
mögen. 

p!^5«Ä« Cp Schwanz) ,Reihe auf 
Einlaß Wartender, Queue*, 
Mz Dyp3'. 

ni» t ,im Vorbeigehen, bei- 
läufig; auch*. 

rnäK = rnan. 

rni« < ,Verband, Verein*, Mz mi. 
b^Äfcj'v« u. ^-^ÄnÄ« ,in Bausch 

und Bogen*, p ogölem. 
■i^f'^Äi^^ Hengst, p ogier. 
IJ^ai^Ä^S, I^Ä^P« »entgegen*. 
n»nÄ« ,Garten*, Mz p. p 
p'^l^itinyti^^ ,Gärtner*. p 
d:^")ä» ,Stachelbeere*. 
nnäi? Ä ,Brief . [dem R* 

p5K-ii5. 'K dem rabbiner ,Dank 
X\it!i h ,Herr*, Mz D^?ii». lin« 

Dbi^ ,Herr der Welt* Gott. 
p^nii < [festhaltend], Mz D^p*)!^ 

sehr Fromme, Fanatiker*. 
y3-lt»^li$ ,Abschiedsgeschenk* 

insbes. an Dienstboten, p 
D-li^ h ,Mensch*, füÄT, '« ,der 

erste Mensch. 
n^n« rwnb'^Ä ,Hämorrhoiden*. 
•jl^Ti^nii^ii^, jJuden, die an H. 

leiden*. 
-)!^ni5^^ . . ")!^lfc< ,entweder . . oder*. 
«a'n'^pÄ, mm« ^ ,im Gegenteil*, 
nanij ä ,Liebe*. »fi? wni? ,innige 

Liebe*. 
ü-^^in^ ,heim*. r,wohin*. 

I^n«, nss'^ni? ,dahin*; ^nJ?.. 'lÄ'Ti 
n^^ürn« ,hinter*. 
bn« ,A.hle* des Schusters, Mz "j!?. 

T ' 



bn« Ä ,Zelt*; auch von den ge- 
mauerten Betstübchen der 
Chasidim auf den Friedhöfen. 
3i'^iD5:^SÄns"5n« ,zinsfrei* Dar- 
a*^n5n'>'^i"5nK ,zahnlos*. liefen. 
nyn« ,hierher*. 
•jl^nn«, p'^ ihr ahrt es nit 

,es macht ihr. nichts aus*. 
^», gew. I^ii ,und*. 
j'pnJ^a^K ,Gurke*, Mz D. 
*^OT3« t ,gewiß, sicherlich*. 
nn"^« h .Liebhaber, Freund*. 

b^nte'j '» ,Freund Israels*. 
•jJ'ttjrKn^^«, ll^Sl^WWTi^« ,beruck- 

sichtigen, beachten*, p 
n^a rni« ä; er iz 'n '^ iber dem 

geld ,er hält seine Hand fest 

über . .' 
tD'^Äi^5«t3l1K Eigw jSelbständig, 

TT " «-» ' 

autonom*. 
pi^taOi^tDtsl« ,Stadtteir. r 
n^^« i ,0b*; 2 ,wenn*. '^^t^ 'ä 
jwenn das der Fall ist*, er 
6b wer ,er wenn irgendeiner*. 

on*^*!« ,Obst*. 

b!^l^1« [Obolus] goldene Schau- 
münze, als Schmuck getragen. 

ypy^^'» ,oben*. 6. dermähnt ,oben 
erwähnt*. 

'ji^iS^n'»*!» ,obenan*, auf n 6. Stehn 
\obenan sein, Vorrang haben*. 

nJ^n*^^« ,Ober, Dame* Karte. 

t3B*^*inn!^n'^*ifc5 ,Oberhaupt*. 

ni^sipn"n^a*^*iÄ hd tückischer 
^Kunstgriff* zum Schaden ei- 
nes andren. 

taw^n'^li^ ,oberst*, auch von 



a'^ifct 



la^isinKiio'^n« 



Zweien: di 5-e lipp. Derö-er: 
Gott. 
5*^*1« Attge*, Mz p. Vk yb:^3i'^lÄ5, 

Mz n:rt<y)a'^^« u. '*»'^K. 
l^ll-^l« ,Ofen', Mz o. 

Miü*^'^an»D'^ifc5, Mz 1^. Milch-'» 
^ilchpräparat^ 

in^^nc^^iK. ausgebädene junglech 
,die gebadet habend 

l^^'btan-O'^IK hd men h&t ju zein 
kopp ausgebatelt aHe beize 
balömöth ,inan hat alle Flüche 
auf ihn gehäuft', wörtl: alle 
bösen Träume zunichte ge- 
macht. 

l^ta'^'^aD'^*!« ^umwechseln* e. Geld- 
stück; vertauschen^ altes auf 
neies, Mw pta'^nyao*^'^». 

l^tDi^aD^*!» [ausbetten] di stiwel 
mit f ater ,die Stiefel mit Pelz 

ausfüttern'. fanstalt*. 

rnToa5in5?o»D'^1« ,Besserungs- 

■jrr^pl'in-D'^l« ,(mit Steinen) 
pflastern^. 

i:^n*»nno^l« ,ausbrüten*. 

1»^-D0*^n« feier (Feuer) hat 
ausgebrochen. 

I^SDI^-DO'^IK jVerschwenden^ 

Dl3iD'^li( ,Ausfluß, Mündung* eines 
Flusses. 

i:?D^^b5D*^l« di beiner ,aus- 
strecken*. er hat zieh mit alle 
ausgegleicht ,mit allen sich 
verglichen, Ausgleich ge- 
schlossen*, [ten*. 

'j5^n!?aD'^lÄ e. Tochter, verheira- 



ll^waD"»*!« ,unter-, ver-gehn* vor 

Hunger. ^g^öu*. 

i:^rfitb:^aD'^nK ,ausschweifend; ob- 

i:^p5^b:^ao^^» ,ausgerenkt* Hand. 

t3nytD«tt:^ao^1« ,ermattet*. 

t3:^»»ö-:^ao*»'l« »wohlgenährt*. 

ü'-aö-a^ao'^lfit hd ,verendet, kre- 
piert* V. Tieren. [arbeitet*. 

oi^lia^tKlB-^ao*»*!« ,mühsam er- 

i:6Kt):^aD'»1K »außergewöhnlich*. 

I^Ällll^a-O'^lK jgewaschen*. 

'pWi'^imo^^lÄ »ausgestreckt* auf n 
gräz liegen. 

tan^llpyao^'lfc^ »ausgedörrt, ausge- 
trocknet*, Menschen» Bäume. 

tDa^-iD:^b'^'^p-:^ÄO'^'i« »mud (ge- 
macht)*. 

^t:ü*»np:^aD*^1« sich [krumm] »aus- 
getretene Schuhe*. 

t3D5^D:?nno'^^Ä» di aus-e anstalten 
»die aufgezählten» genannten*. 

:^t3:^n^iöt:l»-:^aD^lÄ jeihn »ge- 
fletschte Zähne*. 

*»'^n«:^ao'^lK »Herausschreien*» Mz 
p »Ausrufe*; im Parlament: 

- »Zwischenrufe*. ^txen. 

*jybn»na"0'^1fit aus- scharren, -kra- 

Tl PBä:^0*^1» jverdampfen*. 

pmD'^lÄ»Ausdruck*( Wort),Mz p. 

pp^no^lfc^ »ausdrücken*. 

1*»T l^n^mo^lÄ fun »sich los- 
machen» sich entwinden*. 

iy^i:^-l«n-D^*iK »(ernähren und) 
aufziehen*. [nung. 

a'^Ti^:^tDbfctnD^iÄ5» haltbar* Mei- 

•ja^n^'ino^^Ä »aushöhlen*. 

l^bmÄllD^iK »ausrotten*. 



')yt'''»iio'''« 
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l!^P*'nno'»lK. wfs weizt aus ,wie 
es sich zeigt, wie ersichtlich^ 
zi h&t ansgewizen wi a kind 
,sah aas wie . ., machte den 
Eindruck eines Eindes^ 

^b'^'^IIO'^n« ,au8wählen*. 

l^p'^'^llO'^IK ,einweichen* Wäsche; 
,darchweichen* Kleider durch 
den Begen. 

a'^3:^'TiD'»1« ,aa8wendig*; etliche 
2^DD*tt momenten ,äußerliche 
(das Äußerliche betreffende)'. 

'j:^bTTD'^lK ,ausschelten, schimp- 
fen*. 

'jy»i?n-o'»lÄ »entreißen; vorweg- 
nehmend er hat 'mir ausge- 
chappt d&s wort aus'n maul 
,vom Munde weggenommen*. 

'jytöo'i'^üD'^IK ^auslegen, deuten*. 

Vn5?B"0'^*i«, hd '« zieh ,die 
Diskussion (die gegenseitigen 
Einwände) zu Ende bringen*. 

ü'^bn^^üO'^lÄ ,außerordentlich, 
außergewöhnlich*, zei haben 
0!^"» ibergelebt ,diirchlebt*. 

1!^üD5?nt30'»l« ,ersinnen, erden-' 
ken*. Mw t3D»nü5^3iD^iK. 

'ji^oyitao'^i«. Mw i5^t3«nt35^aD*^^K 
,ausgetreten* Weg. 

'T'^r i:^T«bD'^nK ,aufhören, sich en- 
den*, der gälüth läzt zieh nit 
aus; Mw OT«b:^ÄD*»^Ä. 

^'^T l!^D«bo'^1K fun ,lachen über*. 

'Ü^a'^T^'^bD'^iK, '5^bD'>1» »ausleeren* 
ein Haus. 

i:^p3'^bo'>l« »verrenken* ein Glied; 
Mw il^pa^ibyÄO^l«. 



1!^3i:^!50'^lK 1 deuten*; 2 »ortho- 
graphisch schreiben*. 

f D:^3i:^bD*^lK. a modne '» »son- 
derbare Rechtschreibung*. 

'jy^TI^O'^lK »gründlich lehren*. 

'j^Wbo'^IK XL T^T 'K »erlöschen*. 

1'no5rt3-o*»iÄ hd jmdm Moral 
predigen*. 

i:rj^'^tiO*'1K »vermeiden*; di Straf 
»der Strafe entgehn*. Mw aus- 
gemeidt» ausgemiten. 

13>t5''üO*»1K zusammen-» durch- 
einander- mischen. 

'p^p:^ü-0'^1K »auslöschen, tilgen*. 

T'^büriÄSO^lK Eigw »andersar- 
tig, besonders*. 

'j!n«DO'»*iÄ »durch List gewinnen* 
die Erstgeburt; jmdn über- 
listen*. 

1!W3n^0'^*iK. der ganjer plan hat 
nit ausgenummen bei di gest 
»hat den Gästen nicht gefallen*. 

^»50*^1« »naß machen*. 

ly^bKttD-O'^lÄ (den Ofen) »aus- 
brennen lassen*. 

l^^piK'OD'O^JlÄi »sich schneuzen*, p 

l*^"^! I^o'^*!» »auf etwas aus sein, 
im Sinn haben*, in dem bin 
ich ajund nist 'i(; er iz niät 
'K kein mi »ist nicht auf 
Gewinn aus*. 

T'^b'iyD'^IK »von außen kommend*. 
n^lbn ^-« »auswärtige An- 
leihe*. [Äußeren*. 

nytao'^D'^tt-'jn^^o^n« »Minister des 

•jlJ'^bM-O'^'iK (den Ofen) »aus- 
brennen lassen*. 



Vii5^iB-D'^iK hd [b?B] ,auswirken, 
durchsetzend 

ptD^bö-O'^i« ,verlosen*. 

aantönKfcO'^iÄ ,(gerichtliche) Un- 
tersuchung'. 

nn'^öO'»iÄ 1 , Ausfuhrung*. 'K-organ 
(v. der Polizei). | 2 »Ergebnis*, 
er kummt jum 'K. 

71T l^i'^'^DD'^i» 1 ,sich als fein 
(gut) hinstellen*. | 2 ,empor- 
kommen, ein Vermögen er- 
werben*. 

1V3'^'^öO'^*iK »verbessern* den Zu- 
stand der Straßen ; T'^T 'ä ,sich 
yervoUkommnen* in Künsten. 

älSD'^lK »Auszug*, aus Akten^Mzi:^. 

TT i:?n:^'^io'»iÄ ,sich (empor)- 
recken*. 

pb'^'ipD'^nK 1 ,abschlachten, nie- 
derhauen*; 2 »erschießen*. 

'p^tt'ipo'^nfi^ ,zum Judentum zu- 
rücktreten* von Getauften. 

irrt^rr^pD'^^«, 'K zieh ,kalt werden*; 
übtr. jSich beruhigen*. 

'|:^'ii:^n'»p-o'^nK »umdrehen* den 
Wagen zur Heimfahrt. 

■jW'^bpD'^^« »auswählen*, Mw 

i:?a'^bp5^ao*^iÄ. 

•;:^£)g>Q:^po*iiK »erkämpfen, in Be- 
sitz nehmen*. 

pD:^^ipo*^lK, di här zenen aus- 
gekrochen »sind (allmählich) 
ausgefallen*. 

iyo*^*inQ'^*i« »ausräumen» leer ma- 
chen*. 

'jyp'nO'^lK »vorrücken* v. Truppen. 

■j^^o'^'^-io'^'i« er hat die hand fun 



di gelenken ausgerissen »ge- 
brochen*. 

•pnriO'^lÄ »sich selbst (beim Be- 
ten) durch e. profanes Wort 
unterbrechen*. 

plD^ttV^D^IK dem Owen ,den Ofen 
auskratzen»gründlich reinigen*. 

'jw^'^ntDtDO'^iÄ» ausstreichen*, Mw 

I^^ü'^löo'^l«. Mw 'p^tD«W3iD'^1K mit 
,überschüttet mit*. 

psitjo^^ifiC »beschuhen, mit Schu- 
hen versehen* Arme. 

15^0'^iöO'^nK [losschießen] ,(plötz- 
lich) laut ausrufen*, a gelech- 
ter 'Ä ,in ein Q. ausbrechen*. 

•^n^BiöO'^lK ^Kundschafter*. 

•pöi^^-ÄüO'^l« ,ausbreiten*. 

IW^^^niöO'^lK »sich etw. ver- 
schreiben, bestellen*. 

ntij'^'iK ,Kreis* Teil eines Gou- 
vernements, r [arzt*. 

:^:ir:j*»lK. der u-r doktor »Kreis- 

^'^^1k »Ohr*» Mz 1; »Henkel*» Vk 

iybarn-ny'i'iÄ,Ohrringe\ l^^''*'«. 

Cl'^1» »auf; auf ju »um zu*. 

»Aufgeräumtheit, gute Stim- 
mung*. 

1^lV-«Ärr6'^lÄ »großziehen, auf- 
ziehen* e. Kind. 

•jyab^nö^lK »aufrechterhalten* 
dem frieden, di alte zitten. 

•j5^D'^*ir»'^lK »erheben*; t^t 'ä. 

'{»^«infi'^'i« »vorwerfen* jmdm, 
az »daß*. 

f «T£)*»1« »Aufsatz*, Mz 1^. 



irewi-ß*^'»« 
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iy»«n-ö'^lK ,aufgreifen*. jeder 
gesprech wert aufgechappt 
(von Auflaurern); T'^ 'K »sich 
aufraffen, sich erheben' aus 
dem Schlafe. 

intDfi'^1« ,Hervortreten* mit Lei- 
stung oder Gedanken, zein 
erster 'K iz gewen ,sein erstes 
Tun, erste Maßnahme^ 

1intDö'^*iÄ ,etwas anfangen, unter- 
nehmen*. 

'ja>bD'^'^nt:"ö'^lÄ »erzittern machen* 
die Luft durch den Donner 
der Geschütze; ,auf rütteln* 
die Menschheit. 

ya^bö*^^« , Auflage, Abgabe* MzD. 

']5^»bö'^*i« »aufleben machen, 
(wieder) ins Leben rufen*. 

19Dn»tt£)*)^i( dem lichtabjähl ,die 
Lichtsteuer einnehmen, ein- 
treiben*. 

•jnr^pÄbM*''!«, entflammen* a nß^te 
,e. Feuersbrunst*. 

'j:^t]*ipfi'^*i« ,emporkonmien*; "ö^^Iä 
n:?3yiaipya »Emporkömmling*. 

inymö*»*!« ,in Erregung ver- 
setzen* die Muhammedaner. 

'jyo^^^iö'^lÄi ,platzen, explodie- 
ren* V. Bomben. 

o'^'^nfc^^nÄ» Mio^^^nö'^1« »Explosion*. 

ptt-^^Wö"^*!» der gedank iz auf- 
geäwummen »aufgetaucht*. 

l^öhl^Tjjö'^lÄ »auf-, empor-schrau- 
ben* den Preis. 

"T^S« t [griech.] ,Luft*. 'K-l3nÄKtt. 

r")*»?«? »übel riechen*. 

•^b!)« Ä »vielleicht*. 



ttl« Vorsilbe: 1 »um*-; 2 oft,un*-. 
ta'^'^n'oi» »Veränderung*. 
ll^ö'^'^niaiK »umwechseln, verän- 
dern* die Herzen ; M w ":^3iti1« 

t332$p:^ntt1» ,unbekannt*. 

p'^bW'lK »Unglück*, Mz p ,Un- 
glücksfälle*. 

l'^bp^^batDI« »unglücklich*, f^en*, 

tavninSÄyatt*!« ,anders gewor- 

193ia2$!>2^3it3*iM ,ohne gegangen zu 
sein*. 

I^D^M^SittlK »ohne gegessen zu 
haben» nüchtern*. 

nb^T^Ät]*!« »Ungeduld*. 

a'^nb'n^attiK »ungeduldig*. 

nDira^Ättl« »ungesund*. 

t3n3^Btilb5^ai3iK »ungeheuerlich» 
übertrieben*, er hat u. grosse 
fiss. 

t3byi51p:^ai3*iK »kunstlos*. 

t3D')n:^3i19l» »ohne daß man sich 
darauf gerichtet hat, uner- 
wartet*. 

t3D:^n:?att1« er iz u. »hat Unrecht*. 

in^^Ätt^iÄ [ungern] »ohne es zu 
wollen» unabsichtlich*. 

üp^^iö^^att^K »ungeschickt*. 

-e^D'^rt]^« »unsicher*. 

taO'^rö*!« »umsonst*; auch Eigw: 
u-e b'illeten »Freibillets*. 

■jri'ttlÄ hd [in] 1 ,Unschönheit*; 
2 ,unfreundliche Gesinnung^ 

tö^lüttlÄ fundiferheltniäen, Ver- 
änderung*. 

l^W^ttlK, 't]«, ^5yb1ö*^^^1« »ab- 
sichtlich*, p umyslny. 



nnns-»i« 



•jHno-c^as'« 



Tto^-tt'iK Ad,EiitehruDg,Schande' 

^•^ba^üti^« ,unmöglich*. 

a'^n^ti*!« [vgl. tai^tt^Ä], ,traurig, 
trüb*; auch Wetter u. Töne. 

Dnw^an« [um und um] ,überair. 

ü:?»*!« [Unmut] u. tD'^'^pa^tai^tti« 
^Schwermut, Melancholie^ 

Si'^ia^^taiM ,traurig, melancholisch^ 
u-e neles ,traurige Neuig- 
keiten'. 

T^ba^^ta^tt*!». mir iz u. auf dem 
harjen ,trfib*. 

t:'^'^bö^^1Ä, 'ösik l,Unflat, Schmutz ; 
2 ,üngeziefer*. 

a^Qi^M'iK ,unreif. 

VI Vp1pü*iK ,sich umsehn*. 

i:^nn5^pia*i« ,zurück-, wieder- 
geben*, di kosten ,erstatten; 
u. zieh ,sich umwenden*, zieh 
aheim u. ,nach Hause zurück- 
kehren*. 

tD'11-ipü*!« ,ünkraut*. 

ntei:^^ ntti« t (er sagt u. tut) 
,gesagt getan*. 

ninWK ,Unruhe*-, Ä'^ni^itilK. 

•j'i'i^iiaiÄi ,unrein*. 

tD»lti'ifc5 ,ünrecht*. 

a^'-iblÄ'ölfc^ jUnschuldig*. 

-i3tti:iDülM ^Umstand*, Mz \P. 

t33i»T^a-D5*^'^ötöm« [,dem Steine 
sei's gesagt*, geklagt] ,leider*. 
Auch 'W'ü'^Vt, '»'^ti, 'ütt. 

i:^t)b«n»5^« ,ohne Hülfe, hülf- 
los*. 

t30^«^lW5*iÄ ,unbekannt*. 

t3inm:?t»«p:^n51K ,ohne (ihn, sie) 
zu kennen*. 



ail'n5)3t5m5i-D*i« hd ,unbarm- 

T I - I / 

herzig*. [senheit*. 

ta-'^'pS^^osbtö^^Mlfc^ ,ünentschlos- 
n^'^inyasi« ,ungeheuer*. 

t3n»tiib:woi« s. 'att^K. 

taD^nysoiK Cattl«) junerwartet*. 
tDiinni^öDinyas^Ä Umstw. 

tD*»'^pnyD'^mÄ jUnsicherheit*. 

nytasi« 1 ,unter*; 2 'K der Stadt 
,auf der andern Seite, außer- 
halb*. 

n^öDiK als Vorsilbe oft = rp 
pod ,heimlich, versteckt*. 

t:^ö:i« ,ünter, Bube* Karte. 

•pptiija— 1^X35^« jmdm leise zu- 
rufen*, p (brummen, summen). 

i:^n:^3inyt:DlK ,heranrücken*. 

•pbttS^mnr^tas^iK ,ein wenig schla- 
fen*. 

pt:b«rrü^tD51K l »unterhalten*; 
2 ,aufrechterhalten, stützen*, 
e. Nachricht »bestätigen*. 

•ji^p^nnytDSI« di fiss »abhauen*. 

IWlWinytaD'i« ,aufhetzen*. 

I^Tl^rrvös*!« »belauschen*. 

i:^op«1in:^t:31« »heranwachsen, 
größer werden*. fgtem. 

^^^aijrnyüSiK »vorsagen, zuflü- 

1!^Kn-n:^tD51fc5 1 »auffangen* einen 
Ball, von unten angreifen, 
erwischen; mit di hend »halten, 
stützen*. I 2 di red ,unter- 

brechen*. p[)en*. 

•jl^'ünn-nr^tssiK M ,unterschrei- 
•jijntanytai^« »Untertan* Mz 



•j^a^no^njoanit 
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ni>^ 



l^aÄntanyösn« »(stützend, auf 
sich nehmend) tragend 

•jj^öinb^e^tDDlK Jmdm ein Bein 
stellend 

I^D^n^üai« ,etwas essen*. 

ll^rr^bfi-nr^taD^« ,niedrig (dicht 
über der Erde) fliegen*. 

i:^iD*itn>t3D^« ,in Brand stecken, 
anzünden', Mw i:^T3*i»Äny t33*ifcc. 

i:?fi'>1pn:?051K ,erkaufen, beste- 
chen*. 

15?p5:^l*iün:^üai». der teich hat 
untergeäwenkt di Owens ,der 
Fluß hat die Öfen unterspült*. 

üüni^üS^iÄ ,unterst*, auch von 
zweien: di u-e lipp »Unter- 
lippe*. 

a'^b^^ottrü^MI«, u-e rates »rück- 
ständige Teilzahlungen*. 

'jW^'^nt3ü^5^t351fcC »nachdrücklich 
hervorheben, betonen*, auch 
mündlich. 

nh^ü-C^üD*!« ,ünter8chied*. 

i:n'»'^tön3^iD5i« ,unterscheiden*, 
Mw ta-i^*^»'. ^Äbren. 

'j5^T'^DTö'T:^t3Di« ,abschneiden* 

in«Blön:?i33l« »stützen» tragen 
(e. Last)*; di zeil (»Säule*) 
gparrt unter dem dach. 

5i'^i3:^b?T^fiD1» »ohne zu fühlen*. 

T»b5i:^ttnyK*iÄ Eigw »ohne Ver- 
mögen*, riosigkeit*. 

ta'^'^ps'^ba^tini^fia*!« »Vermögens- 

(i:r)'^^^t:i5D1» 1 »Mißtrauen, Arg- 
wohn*; 2 ,ünzuverlässigkeit* 
fun di beamte. 

ü'^V^i'^J^'i'^S^« ,ünruhe*. 



*il«ö01« »Statut* eines Vereins, 
Mz 15^. r 

'jaj'^ÄpÄjlBD^K »beruhigen*, p 

p:^i'i«,'a:^llÄ »hinweg*. Oft Vor- 
silbe: »weg*-. 

l^^nyaaa^'Ti» »weggehn*. 

VTüB-a^^lli? Ad »jmdn (von sich) 
entfernen*. FFuße. 

•jl^Äp-ay^i^i» »wegstoßen* mit dem 

ns^^l'^» »Abend*» Mz lp. 

P^IIJÄ» in Anrede an Mehrere: 
tap^^ll« fan mir! 

Tiyab«1*ip:^llÄ »wegwälzen*. 

T"^ ll^WbpynK »sich fortbegeben*, 
zei haben zieh awekgeläzt. 

:^ini5nB*iK »Verwaltung* einer 
Stadt, r ^t^jj. ^ 

l!j'^»'ibllKnB*i« »verwalten» lei- 

51*1« zuw. == qilÄ; heib ufl 

'j5^ö'^lb:^afi1K weren »in Zorn ge- 
raten*. 

löiK t »Art» Weise*, auf aza '« 
,auf solche Art*. 

pi^^llÄ, pij^Ji» »machen an u. 
»weglaufen, entfliehen*, p 

"TliK Ä »Schatz*, Mz T\\ 

Dicpi« ümstw ,schräg» über- 
zwerch*. p ukosem. 

:?50Äp1« Eigw. 

Bi^^npÄ »heißes Wasser', p 

Ti« A »Licht*. 

aniÄ A »Hinterhalt*. 

nniK A »Wanderer» Durchreisen- 
der*, Mz D'^n-i'ifcc. 

p«ü1« »Tür-zapfen» -angel*. p 

rm h »Zeichen*» Mz n1. 

mn» t »Buchstab*, Mz nvrii^. 



YM 
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oB'^'^n'nsa'^« 



TÄ ,äaß; als; wenn*. 

^T^ ,so ein, ein solcher^ 

rnnrj? t »Warnung*, Mz tni 

''^tÄ ,so*, a. gerufen ,so genannt*; 
wi az6? ,wieso?*, 

n:?D^"iri5 ,so einer*. 

r^n^^^rx, ^^-t^r» ,See*. r 

D'^DI^ Ä .Ohren*. 

n^Dbr^T» jSolcher*. 

T»t« 1 ,sogar*; 2 ,bis*. p az. 

5^S^3:?1öT» jBrombeere*, Mz 0. 

in« .Einer*, das letzte Wort 
in Deut 6, 4, dem Glaubens- 
bekenntnis der Israeliten. 

niinx t »Einigkeit*. 

fin-K Arf ,außer* = fin. 

nriÄ '^D'^ni^ ä .unser Bruder n« 

T - • T ' T 

bist du*, 
nn» h ,nach*; liirti? A »letzter*^ 
i^Di^irii^^, 'D» »Sicherheitspoli- 



zei*, r 



5^(p)DKiniJ, 'Di5^ ^Bewahrung*, bes. 
,6ewahranstalt* für Kinder, p 

n'i^i'inK t »Verantwortlichkeit, 
Haiftbarkeit*. 

OK 1 »hier, da*; 2 Ausruf: »sieh! 
nun!*. t3«, .. t3K ,bald . . bald; 
jetzt . . jetzt*, p ot 

^''-T'öÄ »Erholung» Euhe*. p 

•pD'^TöJ^^ »sich erholen, aus- 
ruhen*, p oddychad 

r^p'i'tiCtiDta«, ,Entlassung* aus 
dem Dienst, ,Abschied*. r 

D]^(n)t3« ,Atem*. 

'i:?w(n)tDK ,atmen*. 

po'ißOi^ »Urlaub*, r 

1!?l^i5nß-tD« »abfertigen, erledi- 



gen*; 0. zieh »sich auf den 
Weg begeben, abreisen*, r 

TÄptDÄ ,Verweigerung» Abwei- 
sung*, r 

Ti^'^ntDiJ »Detachement, Abtei- 
lung*, r 

0»Wit3» ,Kleie*.jp otrgby. 

■Tr\:?T»OÄ, Reihenfolge* zei Stehen 
in 'K. r. 

ly-inr^üOi^^ ,in Reihe stehn*. 

*»» . . "»i? ,sowohl . . als auch*, p 

■^^5 *!» ,na und ob!* p ojoj. 

I»"»« ,über*. II als Vorsilbe oft 
==r j?erß, p prze. 

ir^b'^^'K't^a^K ,übereilen*. Mw 
t3b^^»:?3in:^a^« ,übereilt* Wort. 

i:^t:'^'^a-t^:a^K ^verändern*, di 
bemihungen kennen (,können*) 
nit i. di läge. | i. zieh ,sich ver- 
ändern, wechseln*, di dekorajie 

h&t zieh ir^o'^ar^a-T^^a^». 

i:^0'''»an:^a*ii5 ,ein wenig essen, 
Imbiß nehmen*. 

ü^sr^i^'^ban:?!'^» ,Überbleibser. 

ir^tawn:?!^« ,abbitten*. 

Iwr^Änr^a»^» ,berichten*. di jei- 
tung git iber. 

ir^l^^an:?!^« Eigw ,ergeben*. 

■nr^wai:?!'^« ,voräbergehend*. 

I'ti^l'^'^in:^!''« jmdn durch Zu- 
reden zu etwas bewegen*. 

i:?bn:?Si:^Ti:?a^i5 ,wiedererzäh- 
len* etwas Gelesenes. 

ir^pi^nnyi'^Ä ,unterbrechen* e. 
Erzählung, jmdn beim Reden: 
er hakkt ihm iber. 

taa^i^inn^^n'^Ä l ,überhaupt*; 2 ,ins- 



pam*»n'na?a'^K 
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5'^i(a>)a''it 



besondre': di befelkernng, i. 

di jndiSe. 
Tt^ß'^m^a^'Ä jüberspringen* beim 

Zählen. 
'jr^anK'i'^n:^^''« ,erwürgenS Mw 

lli^an«*!^:?»-«. [schöpfen*. 

^a^BÄn-t^a'^K dem äthem ,Atem 
fnm-n:?a'^Ä M ,wiederholen*. 

i:^3Äbn-"T:^a'^K M [nbn] ,sehr 

schwach machen' das Herz 
durch Fasten. • [Heiden. 

"T^r ('jfe|no-)'j*ino-'t^a*'« ,sich nm- 

ir^axntDnr^a'^i^ l »ertragen*; 2 i. 
zieh ,die Wohnung wechseln, 
umziehn'fun. . auf , von. . nach*. 

nn«*'-^:?!^» »Schaltjahr* (Volks- 
etymologie für nia?). 

ir^Ti^bna^n'^K. ich l&z zieh iber 
das recht 4ch behalte mir das 
Recht vor*. 

ir^aa^bn:?^''« »erleben, durch- 
leben* srekkliche teg. Mw 

ÄD'iar^bna^a''« »Erlebnis*, Mz -j:^. 

ir^Dfe^tin:?^''« »umgestalten, ver- 
ändern* e. Gesetz» ein Ver- 
gnfigungslokal in ein Theater. 

i:?'i^W*'rn:?n''i5 »wenden* ein 
Elleid zu neuer Benutzung. 

ir^iriÄfenr^a'^K er iz B iberge- 
f ähren »hat B (mit dem Wagen) 
überfahren*. 

T^nn'^fena^a^Ä »Fährmann*. . 

^•^T pn^lT^n^« »verziehen* nach 
einer andern Wohnung; er 
hat zieh ibergej5g^n auf . . 

Ä'^ü^^inr^a'^i^ »überreif. 



^n 'j:^'tibs-u?a'^» M ,sich be- 
kreuzen*, [beruhigen*. 

VDiJp-U^a'^Ä. es wet zieh 'K ,sicli 

"in i:j'>b*ip-n5?a^Ä ,e. Purzelbaum 
schlagen*. 

i:^ti»ipna?a'^K ,überstehn*e. Gefahr. 

^''T l^^pipnr^a'^Ämit »Blicke wech- 
seln mit..* 

pa^^ibpn^^a''« »sichten*. 

T"^ IW^^'^bp-T^^n'^K »umziehen* in 
e. andre Wohnung. 

pnTOp't^n'^» 1 »umkehren» um- 
wälzen (Ä ?i5n3; 2 i. zieh »die 
Religion wechseln, sich tau- 
fen lassen*. 

üWiWp"t^l'^»»Umkehrung,üm- 
wälzung* des Bestehenden. 

ir^D'^'^ll^Jl'^Ä »ab-» auseinander- 
reißen* e. Brücke, alle Be- 

« 

Ziehungen mit jmdm; unzer 
ömu es (Unterhaltung) iz iber- 
gerissen geworen »unterbro- 
chen*; di Stimm iberreisst 
zieh »überschlägt sich*. 

'j5^pD3^*iwn:^a'^K »übergießen*; an 
ibergeswenkte jauch »wäs- 
serige» verlängerte Suppe*.x 

ir^a^bün^n*'» »unterbrechen* die 
Rede jmds. 

•j^^S^Bijj-t^l'is^ »übertrumpfen* 

durch Schlauheit Mw iber- 

geSpijjt »allzu klug*. 
IW^'^lü't^n^» 1 »abschreiben*; 

2 »umschreiben* Eigentum auf 

einen andren Namen. 
Ä'>l(:^)n'^« ,übrig; überflüssig; 

überschüssig; übermäßig*. 



ni« 
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•}?*^bio-a*i*»fi< 



T» Jude; Vk Tb:pm^. 

pÄ'^bTi^ jSchlechter Jude*. 

!^3rj''K ,Jüdiii*- 

«n'iD'j öi"^« h [Hab. 1, 7] ,schreck- 
lich und furchtbar^ 

p^ütDW^ilt*'« ^etskutscher*. r 

n:^D''btD''K jeder*. 

'>''« u; Ei; Mz V^:?*^''»- 

a'^n*'''» ,ewig*; gefengeniä ,löbenS' 
länglich*; ort ,Friedhof. 

•jr^Ä*^*!« 1 ,derselbe*. d&s eigene 
was ich zäg | 2 ^eigentlich* 
mir zenen di eigene merders 
,die eigentlichen Mörder* | 3 
eigener ,Verwandter*. 

b:^*^*^« 1 »edel*; 2 ,höflich* aufn 
eidelen )t^^ (Art), zB hat 
man widersprochen. 

'D^^'^pb:^*!*^» ,edle Gesinnung, 
edles Wesen*. 

ö:?T*»ä jEidam*, Mz D' u. o:^'. 

n:n*^*'Ä 1 ,als*, nach Kompara- 
tiv 1 2, ehe, bevor*, gew. ttTD*»: '». 

b:^r''i5, ba^r:^ ,Eser, Mz pbr^^^K, 
i:^br5^; Vk :^b:^P^K. [eisen. 

):pr>^vt jEisen*, Mz 0, zB Plätt- 

nyo*^*^« ,Ettter*. 

nr^tD*^»)« (-t^nta:?) ,Äther*. 

b»*^*^» ,Eichel, TrefP Karte, 

b*^*^» ,Elle*, Mz p. 

b^*^i5 (bw, b:^) ,01*. 

(D*'in)tDi»b*^'>Ä ,Ölbaum*. 

ü^'Da^b^^^« ,Eile*. 

I'^'^K 1 ,einzig*, kein ein groSen 

\ 2 ,allein, nur*: di räben eine 
allein haben geki*aket (ge- 
krächzt). 



I^W-nÄS'^'ii^ ,einrichten* die bek- 
kerei iz siecht eingeordnet; 
lekjies ,Vorlesungen veran- 
stalten*. 

,8chmutzig (geworden)*. 

^^T pa:^ar*iÄ ,gelingen*. Der 
tj^yrto hat zieh nist eingegeben 
,der Feind hatte keinen Er- 
folg*. 

oa^*aw:*^*'K in ,voll Glaubens, 
Vertrauens zu jmdm*. 

önr^p^^in-^^aD'^'^K jgekrummt* we- 
gen der Kälte geht der 
Wächter. 

tD:^i«T»o-yÄ5*'^«. ich bin '» ,be- 
täubt* durch den Ofendunst. 

pD'^fer^as*^'^«. men h&t 'ä ,einge- 

wendet*. [sinnig*. 

tDn^filö-:^aD*'*^Ä ,hartnäckig, eigen- 
en i:^tDbÄnD*^^« ,an sich halten*: 
zieh niät 'K kennen ,sich nicht 
enthalten können*. 
1^ i:^"T:^n5*^''Ä ju jmdm (genau) 

zuhören*. 
i:^fi^r5*i'»Ä »einziehen, einsaugen* 

den Duft, das Wasser. 
•jWTD*^^«. laut'n 'Ä fun ,nach dem 

Für-gut-halten des . .* 
'j:j*ib*itD-r*^« ,an-, hinein-drücken*. 
Mw t3:j*>b*iwa5*>''K, das ferd 
hat dem weidele '2( unter zieh 
,den Schweif zwischen die 
Beine gedrückt*; di kinder 
zijjen 'K ,aneinandergedrängt* ; 
'K in fat§eiles ,in Tächer ge- 
hüllt*. 



brp'^s'^'^ 
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r«* 



ir^ÄÄD*^'^» 1 ,iiiederreißeii* e. 

Mauer; 2 ^einsetzen' im Spiel. 

p©5^bD*i''» jlöschen' e. Feuer. 

T'^ i:?©n»r5'^'^K ,sich einnisten*. 

bKfer'^Ä jEinfair, Mz ):p. 

Dnbt)5^'>» ,Einfluß* Mz "j:?. 

Wn«SD*>*>Ä jzomig machen'. 

a^'iD^^'i^ Eigw »einzeln*, :^-i5 hei- 
zer ,Häuser*. 

T*i*i*na*ii3*>''K ümstw »einzeln, ei- 
ner nach dem andern*. 

a^o'^'^W'^Ä »gleichzeitig*. 

7^r i:?löt:ni5p-3*>''K ,sich zus.rol- 
len* vor Kälte. 

t3&D1p3'>^K Einkommen, Mz p 
»Einkünfte*. 

13n3'^*in5*>'>» ,zuflüstem, zuraunen*. 

i:^t:D'>iD*>''K »(übel) zurichten*» d&s 
tiätuch »schmutzig machen*. 

ü'»5:?i:?n3*>*'« »was man sich ein- 
geredet hat*. 

'jS^bi'OTüD*^'^« »still, ruhig machen*; 
'K zieh ,still, ruhig werden*. 

a5*«3*>t:ü3*>''i^ ,tJbereinstimmung*. 

pnr^OTüi'^'^K 1 ,wohnen, logieren*; 
2 ,standhalten, Widerstand 
leisten*. 

b^^tDüD*'''« ^Eintreten (für etwas), 
Wagnis*. 

•j)^:^tD«3^''« »einrichten» in Gang 
bringen* dem ferkehr. 

^•^T 13?b:^tDüD*^'>« far ,für jmdn 
(verteidigend) eintreten*; zieh 
[Dativ] d&s leben 'K ,sein Le- 
ben daran wagen*. 



tö^55'b:?tDT»3'>^Ä »das Einti-eten* für 
jmdn. 

I'n'isttf-ä*^*^« hd jtrunken machen*. 

ir^WbtöD^'^« ,einschläfern*. 

i:?D:?'itiü-3^''K das fögele ,ein- 
reden auf.., zubereden suchen*. 

Vf la^nijBlöS'i'iK »sich [Dativ] er- 
sparen*. 

^•^r ian«Btö3*^^« »sich versteifen 
auf, bestehn auf, ti^ ,darauf 
daß*. 

a*>0D:?i-ü^^*>i5 ,ehegestrig. 

'j:^d:^3i:?'i*ik ,vorgestern*. 

ro*^^ h 1 das alttestl. Buch 
der Klagelieder, benannt nach 
dem ersten Worte ,ach wie!* | 
2 Klagelied, Mz niD^i». 

nnD'^K t ,Beschafifenheit, Qua- 
lität*. fjj2 D. 

y^rb^^n^ ,Einbildung, Illusion*, 

rrü'^» h »Schrecken*, niD-^i^a 
ni5"i:ai ,mit Sehr, und Furcht*. 

a^tnti'i» Äd »fürchterlich, Furcht 
erregend*. 

rj^li^na'iü^« ,Einwanderung*. 

lW^ü*>K {"ü9) ,irgendjemand*. 

taa^Bti^Ä Lebhaftigkeit, Eifer, 
Schnelligkeit, p impet 

t3a«Tn-03'^''t3tDti*^» S. 'tÖlDIÄ. 

T 

X}^ h in enger Verbindung mit 
einem folgenden Worte I'^jä 
,es ist nicht*. | "»b y^vt ,ich habe 
nicht(s)*, sagt der zahlungsun- 
fähige Schuldner. | 5)3$ T>K ,wir 
haben nicht, wir können 
nicht* I onb 'j'iÄ ,sie haben 
nicht* 1 Ka l'^sn tJtTi'^ "f^ij ,kei- 
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tprf»« 



ner geht (ging) und keiner 

kommt (kamy. 
"^^töb l*^« t glicht abzuschätzen, 

ungeheuer*. [rechnet). 

D^^D'^^'i»'^» ,zusammen' (zus.ge- 
:?n«n»3''Ä ,fremdbttrtig*, Mz D. r 
i:?25»30''» ,ganz und gar, ganz*. 

er iz i. anfmerkzam. * 

i:^3M*^Ä jlngwer^ 
•{»''SD'^K ,in Kürze, bald*. 
(:?)bwrK ,Junge, Jünger. 
p'^TD^'K jTruthahn*. 
5nr« ,Woge\ Mz 1. 
Ä'^D^^n^ia'^«', Ä'^S'^^^ir» ,inwendig'. 
t20Ä'^D!?*i*i5''K der i-er mechanizm 

,der im Innern befindliche*; 

di i-e ,das Innere (Eingeweide)* 

eines Tieres. 
on'^pti'^tDD''K ,Traulichkeit*. 
üSÄOm^tDS*!« 1 interessant*; 2 

,Interessent*. 
:^mt:D*»K, Mz ,Ränke*. 
nÄtDÄ^iS'^D'^K ,ürheber* eines Plans, 

Mz '\T. 
ttD^T^ss^'K ,Zwischenfall*, Mz p. 
'j!^TöT1fiO''K ,erschrecken*. r 
pO"^« ,(vor Gericht gemachte) 

Forderung*, r 
iDi'^Ä, na^tas*'« jetzt*. 
a^^'Di'^«, a*'-na^t3S'^Ä jetzig; -^tDr^« 

bü^'Q d:^A ,diesmar. 
TT 'jr^P''» ,stottem*. rp 
tf"^« h ,Mann*; D^n'i)» 'K ,öottes- 

mann*; b^T] 'K ,Kriegsmann* ; 

^bÄl 'K ,Fußsoldat*; '« 'ifilD 'K 

,einer vom (Munde des) andren, 

durch mündliche Überliefe- 



rung* I Mz ö'^ip:^, vor Genet 

tDKh^'^^t t ,anmaßender Mensch, 
der obenan (fitfh Kopf) stehn 
will*. Eichtiger: ttäi-iaD?. 

itp« A u. Ä'^T'nwtDÄ hd ,grau- 

^*™ • f samkeit*. 

n^i'^ntD« h u. o'>*'p-K Ad ,Grau- 

rfe^^Dij A ,Essen, Speise*. 

l^bD« Ad ,(tüchtig) essen*. 

rrjDDK ^ [griech.] ,Wirtshaus, 

Herberge*, Mz tr\\ 

8DÄ-0», :^p3«nD5$ s. *m. 

b» ,air. Dt3iroi$TbK ,alles Gute*. 

Dativ: allemen. ich bin heint 

nit mit allemen ,heut nicht 

ganz wohl*. 
bi5 A ,Gott*. D^'iann tsth^ü b» ,Gott, 

der voll Erbarmens*, Anfang 

eines Gebets zum Andenken 

an Verstorbene. 
»iÄ, t nur, außer, sondern*, gew. 

nach einer Verneinung; 'ä 

w&s? ,was denn?* 
i:?n*>ttfe?b» ,alarmieren*. 
ü'^nb^ h ,Gott*. 
ai5?l^üb« ,altes Zeug, Lumpen*; 

knaul a. ,Lumpenbündel*. 
ptött^ob« 1 ,alt*, an a-e ,alte 

Frau*; 2 ,altertümlich* Haus. 
iD'^'^pübjj ,Alter\ 
:^D*^5« ,Eiler, Erle*, r 
liODbij t ,schräg, schief. 
*>i5ttb» t [aus nti-b?] ,wozu?' 
))±)^ h ,Witwer*. 
nSiab« A ,Witwe*, Mz tn. 
•t^tibi? ,Schrank*. 



DlsKSa^^M 
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•}5D*»a3« 



Db^D3:^b»t Jedenfalls'. 

!:ibK h ,tausend*. ''«Juan 'ä ,das 
6. Tausend' der jUd. Zeitrech- 
nung nach der Schöpfung. 
5001 = 1241 n. Chr. 

qbK Aleph, erster Buchstab des 
hebr. Alphabets, fun der a. 
anheiben ,yon Anfang an^ 

fbÄ [alles] ,völlig, ganz'; immer, 
di freg (Frage) iz allj ernster 
geworen. 

n'^pb» ,Alkoyen, Nebenstübchen*, 
Mz ^:^b't^bi5. p alkierz 

Db( ,Amme'. 

D« h .wenn*. üt6n t^rin d» 

• 7 «— VI» • 

,wenn Gott wiir (Jak. 4, 15). | 
1^ Q^ ,wenn das so ist^ 

b^1Si$ 1 ,ehemals, einst' | 2 ,dann 
und wann, manchmaV. 

rb»tis? ,ehemalig'. 

ij'ii^niaÄ jEhrgeiz', Mz o. 

rna« h MW, nitai^ :^an» .vier 
Ellen*: 1 der eigne, wenn auch 
beschränkte Baum; 2 geringer 
Baum, beschränkte Wirksam- 
keit. 

nm A,Volk*, Ykhd :pb'iim. \ niias^ 

ibia^n (die Y. der Welt) die 
nichtjüdischen Völker. 
SiDltt« A jGlaube*. 

TV» ' 

a^^i'^ä^ti« »Munition*. 

"om ,Amt, Behörde*, Mz p. 

vrfim t jüdischer Gelehrter 

vom Anfang des 3. bis Ende 

des 5. Jahrh. n. Chr. 
^^W'^m s. 'Ü*l». 
V'f in^^ött^ ,sich streiten*. 



*tTOtt 2$ [mehr] a. well ich es 
nit thun ,lieber nicht*; a. zagt 
es ihm ,sagt es ihm lieber*. | 
mit abgeschwächter Bdtg: a. 
far was geht er nit? ,warum 
geht er denn nicht?* 

»^^ä-t^üÄ ,das Streiten*. 

»•^rfbÄb 5intÄ? A ,sagt es Gott* 
spottend für weggeworfene 
Worte. 

nti« m. h {w) ,Wahrheit* Mz 
bittere i'ntai^ zagen. |1 Eigw an 
na^'ntt« freind ,ächt, wahr*. 

a^T'MüÄ hd ,der Wahrlieit ent- 
sprechend*. 

1« unbestimmter Artikel, vor 
Vokal (« vor Konsonant). 

5Ä Vorsilbe bei rückbezüglichen 
Verben (mit ^'^T) oft = ,reich- 
lich, übergenug*. 

('T:^)l3»Di5 »einander*. 

i:^t3^nDb( »anbieten*. 

i:Win^a3i$ »viel borgen*. 

^n ini^n^aaij auf »ärgerlich wer- 
den» schelten auf. 

po^^'iaDiJ »Frühstück*; Ztw »früh- 
stücken*. 

i:^b^n55$ »anbellen, kläffen*. 

'p^r^bns^. &. zieh 1 »sich aufblasen, 
stolz werden*; 2 »verdrießlich 
werden*. 

T^üW:« »bitten» einladen*. 

pttip:^nD2$ »erhalten, bekom- 
men*. 

^•^T I'tai'in-Dij M [raS] »zieh er- 
zürnen*. 
i:^D*'3i5^ »anfüllen* zieh mit bron- 



OÖWK 17 

fen. Mw di äugen angegossen 

,mit Tränen gefüllt*. 
tDO30i? ,Angst*, Mz p, 
I^TljjtbnnD^i 1 ,anfgeblasen, stolz'; 

2 ^verdrießlich, übel gelaunt'. 
a^o'rainn-l^SöK p&nimer ,ärgerli- 

che, zornige Gesichter*. 
ü^^inn^^MÄ ,bereit*. 
t:5>*ii]^nKrrW3i5 .müde von der 

Arbeit, abgearbeitet*. 
l^^nr^K ,herankonimen*, an geht 

J. ,da kommt Joseph!* 
^•^r i:?n:?3ö9 ,vielgehn, sich müde 

gehn*. [Frage. 

t:3i«tDnyir:^30« .schmerzlich*. zB 

t:b:?*ilp":i^50^ ,erfreut*. 

üMr^ntDül^ai^. a-e bejibungen ,ge- 
spannte*. 

i:?©T'^n3i"3K ,knabbem,nagen an*.jp 

po^i'^nas« , zubereiten* Mw -39 
i^'y'y^^XP^ ,bereit(et)*. 

i:?oi«"T"3Si ,sich entleeren*. 

"j^bi^nis: ,zum Narren haben, 
täuschen*. 

'j^b'nD^ dem kopp jmdm den 
Kopf wirr machen*. 

Tün:n3» ,anders*. 

ptön:^i3i5 »ändern* e. Kleid. 

üba^ti^iTi'D« weren ,einschlafen*. 

l^^l'ir^nÄn-DK »erarbeiten*. 

:L'y'\T^^, a'^^ns« »Anfang*; fun &. 
biz'nsöph,von A. bis zu Ende*. 

•jW^*!««, 'jW^'^rß^ ,auch T^T 'rüst 
»anfangen*, di limmudim wel- 
len zieh ä. ,der Unterricht 
wird anf.* 

iy>b»*ir3K »aufhäufen*. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



T"^ iyD^«*Ti3« »lange warten*. 
'j:?r*i'^ll355 »hinweisen*, es wert &n- 

gewizen az ,es wird darauf 

hingewiesen daß*. 
tDb»tt*i3«, t:byia*i3K »einst, vor 

einiger Zeit*. 
013» h »gezwungen*» Mz D^ipsü^ 

bes. die zur Verleugnung der 

jüd. Eeligion Gezwungenen. 
'p?n:^1*i3« [ohne etwas werden] 

»verlieren*, ihr hat dem räd 

ängeworen »ihr habt das Bad 

verloren*. fpen*. j) 

W13Ä, 3^ttnDl3«, :Pt^^ »Fußlap- 
ir^&^m. Mw l3fi2^r:^3D»^, ä. mit 
lebenskreften ,der sich voll- 
gesaugt hat» angefüllt*. 
1*^r l^öTO» ,sich füllen* mit einer 
Flüssigkeit, auch von Bienen: 

mit ßlumensaft. [schnauzen*. 

'j:?bi*ir3» ,(grob) schimpfen, an- 

3i'^t33'^r3K ,ansehnlich*, ä. un gr5ss. 

a'»il*i:^n3^3» »ansehnlich, bedeu- 
tend*. 'i5-oü''3 »unansehnlich, 
unscheinbar*. 

l^Ä'^tsa^rsK ,(ganz) sättigen*. 

';^s:^T3K »Bankrutt machen*, zeine 
rflin '^bw ä. jseinen Gläu- 
bigem nicht zahlen*. 

PT3SI ,Bankrutt*, Mz )T. 

'|:?ö«n"3« »anpacken, ergreifen*; 
materialen was können leicht 
&. zieh »können leicht Feuer 
fangen*. 

7V 1^)Dt3«fi«bn-3« »sich sehr an- 
strengen*, r chhpotatJ 

^yptxyn'^ ,(viel) spucken*, p 



t33K 

üD^ Vorsilbe, zuweilen tts:^. 
l'intt'Äj anziehen, bekleiden; 

Mw inrranDSJ jbeüeidet*. 
Tirrö"DÄ s ,Kleidnng'. 
pb^^^^nü'Si^ ,austeilen, geben*. 
M'ibp'^inttS« »Entwicklung*. 
'jr^fe'^'ibüDK ,weglaufen, fliehen*, 

Mw l^fibiboib^. ^aren*. 

l]^p:?bfit3D» (63«) »enthüllen, offen- 
la^Si^'poSi^ ,entgegen*. 
"j^'^intD'D« »anvertrauen* jmdm 

etwas zu tun. 
i:?D*iltD5» ,entrinnen*. 
i:?pr"Tö-5Ä ,ztt trinken geben, 

tränken* Pferd. | &.zich,reichl. 

trinken* fun a fri§en quall. 
ir^a^il'ilö'Oä« weren ,still werden, 

verstummen*, zB nicht mehr 

weinen. 
i:^&^biDt33$ ,einschlafen*. 
';^fi:s^)Dt3*3^ »anhaken, befestigen*; 

ä. zieh ,sich an jmdn anhaken» 

Streit anfangen*, p 
T^ i:w:^löt:-Di5, ,sich erfreuen an 

etwas*, p 
■»DK h ,ich*; r^sj'Q **?? »ich glaube*. 
i:?Äi^^''"3iJ »verjagen, einholen*. 
n:?T5i5 ,nieder, hernieder*. 
O'^aK (tD^'ä ^ ,wenn nicht*. 
91"^^, 9im »Fußlappen*, p 
Tl 13^:?'^*^b3S^, »sehr viel lesen*. 
I^aj^b-i» ,(etw. (ankleben*; &. 

zieh, fest zu jmdm (an etwas) 

halten*, jp przylepi<{ 
T'f l^^li^bäi^ lange (zu eignem 

Genügen, vgl. Gen. 25, 8 ,le- 

benssatt*) leben*. 



18 i^B'^'^Ba« 

pI?t3«t3-3Ä »ermatten, ermü- 
den*; ä. zieh »sich ermüden, 
leiden*. 

i:wtDnti"3« ,quälen, peinigen*; ä. 
zieh »sich sehr quälen*. 

i:^'Dfe^bti-3i5 hd [Wi^btt »Geschäft*] 
»sich entleeren'. 

i:^t)D:^ü~38! »messen» anmessen*» 
Mw 'j:^iDOSittl?50« I T^ 'K »sich 
anmaßen» sich herausnehmen*. 

'j^J'^ijltDO"^» »zurechtmachen, zu- 
bereiten*; Instrument »stim- 
men*, p nastroi<5 

llWÄntDO-S» »bedrohen*, r 

in I5^:r:». gew. mit ökt m 
»reichlich (zur Sättigung) 
essen*. 

l^^^iopiWi? »annektieren* ein Land. 

i:?üOfc?fe-39 jmdm (schallende) 
Ohrfeigen geben*. 

1^üt32<t&~DK »schmutzigmachen*.p 

ll^'^fc^ß-D« »zu trinken geben*, p 

ir^üt-npor^B-sst 1 »besudeln*; 2 
»sich entleeren*. 

•pn^fi-DÄ 1 »durch Dampf (para) 
erwärmen*; 2 mit D. füllen*. 

i:w^&-3»i »mästen*, p pasid 

in:?t:3»bB-3K l ,verwirren*; 2 »Un- 
sinn schwatzen*. 

bKöDK »Angriff, Überfall*» Mz 15'. 

13^b2^&3»i »angreifen*. 

5ö*inn''jD3Ä Leitung» Vorsitz* einer 
Kommission. 

i:?nn*^)D3Si mit der arbeit »leiten» 
vorstehen*. 

l^'^'^WSi 1 »pfeifen*; 2 »hinter- 
gehn» anführen» betrügen*. 
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an in^yt 



y:'\p:pbt^^, ^v^^ EnthfiUang, 

OfTenbarung. 
'pp:^b&D^, '&t3D^ ,enthüllen'. 
tn^D^n:^ms3ä( ,was man anhören 

muß, Wink, Warnung*. 
•jr^D^^lS» ,anzünden*, Mw -:«0» 

lwn»p-5» ,fftttem, nähren*, p 
pioTipst^ ,ankommenS gu ,zu 
jmdm (bittend) gehn müssen*. 
'j:^byi1p"3« ,sich sehr freuen*. 
:^3i^bp3$ ,Anklage*, Mz D. 
1Wr*'bp"5Ä »ansammeln*. 
Il^'i^pd^ »anknüpfen*. 
:^t3i^p3K ,enqugte, Bundfrage*. 
i:?b«tiD»np-3«,stärken*Wä8che.jp 
^(n)^»*!^^^ ,mit Eauch füllen* e. 

Stube. fjmdm sagen*. 

^•^r •j^fe^ina»: »ausrufen*, su ,zu 
■jri^pnnD« ,heranrücken* etw.; ä. 

zieh ,sich nähern, vorrücken*. 
l^irro^ 1 »einreden auf jmdn, 

überreden*; ä. auf , Böses reden 

über jmdn*, &. zieh ,8ichgründ* 

lieh ausreden*. fschrapen*. 
t!^lb(tD3b( ,schälen, abschaben, 
TT l^D'^lt:©"^» ,verstehn*. 
b:^t3«9D»i »Anspruch*, ihr fihrt 

dem ä. weiter 4hr besteht 

weiter darauf. 
i:?fc»ntDiü5« ,(jmdn) rügen*. 
i:^3D^t3i&äK,, di bejihungen zenen 

angestrengt ,gespannt*. 
D^T»:» h ,Männer* (Mz v. »>«), 

vor Qenet. ''^ö?«. 
ü^dl^'^V»^ ,Schickung*, insbes. 

,Mißgeschick, Unglück*. 



"jl^'lisursij hd ,tr unken machra*; 
ä. zieh ,sich betrinken*. 

"{^^SiK^bVsa^ ,vorschlagen, antragen* 
jmdm ein Geschäft 

^n iroJjb^jDÄj »ausschlafen*. 

1:^:^3103« ,riechen*. Mw er iz 
ängesmekkt mit ,angesteckt 
von* Ketzerei. 

13^-Wfiü-D« »andrücken* den Kopf 
auf die Hand; es Sparrt ihm 
&n ,es druckt ihn, er ist un- 
geduldig*. 1 &. zieh »sich lehnen* 
an einen Zaun, .sich stützen*. 

ir^b^fitD^K, ^anstecken* mit e. Na- 
del gpilka; »zuknöpfen*. 

ir^ft'^iniöD« »anschrauben*. 

:?a«OK »Person» Persönlichkeit*, jp 

nio« 1 1 »verboten*, n'^m '« »ver- 
boten wie Schwein*» d. h. »Un- 
sinn!* I 2 »wahrlich nicht* (es 
soll mir verboten sein). 

15)DÄ t »Verbot*» Mz D*^. 

3i^nt3DK, »Blockhaus» Gefäng- 
nis', r fnote*. p 

y^ixn^^os »Papiergeld» Bank- 

"jin^^DÄ^^Oi^ »anweisen* zur Be- 
zahlung» »bewilligen*. 

n&C'DKb'^tt'^D^ jemand der sich 
andren in Sprache» Lebens- 
weise usw. angleicht» Mz )!P. 

!^n«tD«b*'tt'>OÄ w, Mz 

:py^ci$ JEspe*. p 

IIJ'^OÄ »Herbst*, rp 

mo'^D» t »Versammlung*. 

an r\o^ (Ps. 118» 27) der Tag 

nach Passah, Wochenfest» 

Laubhüttenfest 

2* 
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öspw'npK 



■jy'noi? hd ,für verboten er- 
klären*. 
n''??^ nrjOij »Estherfasten* s. 'n. 
BÄ Vorsilbe =1^5, zB 'jl^iD'^nßiJ, 

plWintDtÄB« jVerband' der Wunde, 

Mz d:?pd'. p 

oiBintDifife^ < [griech.] ,Vormund*. 
n^DöilttifiÄ ,Vormundschaft*. 
T^r i^'p'^rin-BK fun ,sich lustig 
^ machen über, bespötteln*, vgl. 

p'^^iofi« ,Apotheke*. 

a^TüüS^üDi? , Apotheker-*; a. watte 
jVerbandwatte*. 

^p^'^BK ,Yormundschaft*. p 

p'ip'^Bi? / [griech.] ,Jubellied* 
mit feierlichem Umzüge nach 
dem Passahmahl. 

on'ip'^Bi^ t [griech.] ,Freigeist, 
Ketzers Mz D^PTip^B«. 

tö'^'on'ip'^Bi^ M jketzerisch*. 

Knar\pp b(5&2< t ,das Gegenteil 
wird richtig befunden*, an 
i. m. jud ,der stets das Ge- 
genteil behauptet*. 

i:«i*^''bBi5, 15^1?bBK auf Speter 
jmdn auf spätere Zeit ver- 
trösten, hinhalten*. 

']:i^D:?piibBK ,ableugnen*. 

'j:^p:?l3"Bfc5,abwischen,auslöschen* 

die Sünde. [haben*. 

1!m$dBä( ,täuschen, zum besten 
D'^SB"« hd ,wie es aussieht, er- 
sichtlich*. 
pp:^0)Bfe5 jVormund*; ,Beschützer* 
zB von Armen, r 



tl« zuw. = ti'^l». af n kopp. 
•jr^iyiB« ,abspenstig machen* 

jmdm die Kunden. 
tDfc» ,oft*; öfter, öfter* | Eigwran 

öfter gast ,ein häufiger Gast*. 
'T'JEii^ jhervor*. a. nehmen zieh 

,sich vornehmen*. 
'liBij t ,sogar*. 
19B2i( offen. 

tD'''>nn:^3»i5 ümstw ,öffentlich*. 
t:'^'»p5:^BÄ ,Offenheit*. 
ir^ir^nB« ,zuerst, vorher* vor 

etwas andrem. 
ntfBfej t ,möglich; vielleicht*. 
:?as« Ä ,Finger*, D'^nb» 'i^ (Exod. 

8, 15) ,F. Gottes* Wunder. 
iriÄ, irii? jetzt*. 
ri^s'^bijpK (Um-)Gegend. p 
:^B^p&(, Bi^pK 1 ,Graben mit 

Wall, Schützengraben* 1 2 übh. 

,Graben*. 
ütünÄpÄ ,nur, soeben*. 
nimpÄ t ,zum Anfang*, Anfang 

eines Liedes zur Verherrli- 
chung Gottes am Wochenfest. 
:^blpi5 ,Hai*. r 
ppi$, iWipK ,Barsch*. p 
ypny«lpt«, V'^i$to*ipi? ,Hebamme*. 
n^j'^iDpi? »Schauspieler*. 
OpÄ ,Ochs*; Vk ybr^op» u. 'p5^. 
b^op«' ,Schulter*, Mz pbop« 

(gew. o:^i*^'>bB). 
I^^aa^p« jgegen, entgegen*. 
ailp« jKreis, Bezirk*, r 
1*10 "»iJSünipij ,Kreisgericht*. r 
05^ü*npSi, i;yp* ,Kuchenkrümel* 

beim Zuckerbäcker, p 
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i:>a*ihip-o*iinfit 



r^ptt'^ip« ,Topf decke?, p 

033^npK , Schiff, Fahrzeug*, p 

lÄn« ,herab*, häufig Vorsilbe. 

•pbo^^^nü-ayinK »abschütteln*. 

prKbnKnb( dem kopp, di näz 
^senken* aus Scham. 

TTlTT'^anÄn« ,hinab-, hinunter- 
kommen* in eine Grube. 

rnofi-afc^iÄ hd fun zieh dem bi:^ 
,das Joch abwerfen, ab- 
schütteln*. 

^'^r Tiyii«pa«iÄ5 , herunterrol- 
len*, der nämen kollert zieh 
glattik fun der jung. 

T^T ir^b'^'ipaÄn« [kollern] ,her- 
unterroUen* Träne über die 

Backen. 

•jj^bp^iipli^-iÄ jherabwälzen*. 

^n la^'iiDte-iÄnK fun hd ,sich 
durch Klugheit b^w frei ma- 
chen von*. 

'j:^p3y*iwa«"« C^^IW) ,herabwa- 
schen* etwas von einem Felsen. 

o«tt«ni? ^roma, Duft*. 

•jytD'^'^an« ('»1«) »arbeiten*. 

Vna^tt'^'^nnÄ? ,Arbeiterin' Mz D. 

Mi&53 ^an« t (Jes. 11, 12 ,vier 
Ecken*) viereckiges Tuch mit 
einem Loch in der Mitte, durch 
das der Kopf gesteckt wird; 
an den Ecken die 3iäi*^> von 
den Männern getragen. 

bMn» »Ärmel*. 

•j^^a-iÄ »erben*. 

0»iÄ »Erbsen*. 

an» »schlecht, gering*; ^:py\» 
»schlechter* zB Sorte Brot. 



OÄS'^'nÄ »Majoratsherr*, p 

T^tM'^T^, 1 »Majorat*; 2 wahl-o. 
,Wahlreglement*. 

D*^inK ,heraus*, häufig Vorsilbe. 

i:^'a3rD''niK hd a. zieh ,sich hin- 
ausstehlen, sich heimlich ent- 
fernen*. 

wtö^rr:^ao^inÄ »ausgesucht*. 

li^W^^mo'^nn» ,folgern*. 

^^'T ll^wm-o^^inÄ ,sich entwin- 
den, sich frei machen* aus 
einer Gefahr. fc^en*. 

Tt i:^asiro*^'inÄ »sich ausspre- 

l^KH-D'i'nÄ »entreißen, mit Ge- 
walt wegnehmen*. 

•p^bnnKn-O^^nnst »hervorröcheln, 
röchelnd sprechen, p charchad. 

ir^tar^ntD-O'^inÄ ,hervortreten*. er 
iz arausgetroten (b(nt3) ,er hat 
sich geäußert*. 

5ö1o:?ntD0*^nn« l ,Äußerung* einer 
Ansicht; 2 »Vorstoß, Vor- 
marsch, Offensive*; 3 , Aus- 
schreitung* gegen Juden. Mz*;:^. 

l^iÄro'^inK ,herauslocken*. der 
wind hat ihm trehren araus- 
genarrt ,Tränen entlockt*. 

•jl^ütDistoo-o'i'in» ,heraus-, her- 
vor-ragen* aus dem Schnee, p 

Vnüfi-o^^nnÄ hd jmdn entfernen* 
den man loswerden will. a. 
zieh ,sich losmachen*. 

nWJDO^^int« m ,Ausfuhr*. 

n^^bfe-D'^'vii? ^das Ausfliegen* 
Schwärmen der Bienen. 

T'^ py>'^bp'ü'^']^Vi ,sich entfer- 
nen, sich fortmachen*. 



iytt'^n»o'»inK 
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I^X^^.» 



l^ti^^^ilüO'^in« di frage iz araus- 
gedwammen ^aufgetauchte 

B*»*i"iÄ jherauf , häufig Vorsilbe. 

anÄnfe^i^inK ,bergauf . 

^•^T 'j:?ÄÄnTft*'*il» jsich hinauf- 
arbeiten*, jp 

inr^ab^-irfe^^inK ,heraufwälzen*. 

iro»p"&*'*inK, auf etwas tropf en*.p 

D'Ti» ,herum', häufig Vorsilbe, 
in einige teg a. ,(von jetzt 
an) nach einigen Tagen*. 

I^j'^b'innaini? ,buinmeln*. p 

'pb^^TTlr\)3^ ,unstät sein, um- 
herschweifen*, [waschen*. 

iy)Dt«*iri3*in« ,(jnidn) gründlich 

'j:WB«n*i3"in^ ,(®twas) umfassen, 
(jmdn) umarmen*; ,rings er- 
greifen*, vom Feuer. 

V>tiT\\i^ Eigw ,herum befindlich* 
di a-e felder. 

•jr^iawrti^in« ,umklammern, um- 
fassen*; zi zijjen ärumgenum- 
men ,in Umarmung*. 

•pi^n-ti*!"!» di fragen fun'm fer- 
ein ,besprechen*. 

T»r •pfir^btötiin« ,sich herum- 
treiben*. 

i:^p:?ttü"ti*ii« ,herum-riechen, 
-schnuppem*. 

1^r*^nßT»-t3nn» ,mitgroßenSchrit- 
ten umhergehn*. 

'j^bM*in-tt'in>5 ,rings umgeben*; e. 
Festung ,einschließen*. 

•plij A 1 Lade; tflpn 'K ,die 
heilige Lade* mit den Ge- 
setzesrollen I 2 ,Sarg*. 

n:^03*ini5 ,herunter*. 



0*^*0 nnif h [,Pfad des Lebens* 
Psalm 16, 11] der erste Band 
des Sull^an 'Arftkh. 

tDli5 $ 1 ,Ort*; 2 ,Platz, Stelle*. 
0. machen ,Platz machen*; auf n 
0. ,auf der Stelle, sofort*. 

a^^tai« am Ort befindlich; o-e 
i:?öBti»p ,örtliche Kämpfe*. 

b:^p''ünÄ ,Aufsatz, Artikel* in 
einer Zeitschrift. Mz i:^bp'. 

^r^a'^nsj 1 jhertiber, hinüber*; 
2 ,vorüber*. 

nn^ft-t^n^^ni« m ,tJberfahrt*. 

'j:^3ii\t3töi:^a''n» »übertreffen*. 

I^^'^nfcj ,herein*, auch Vorsilbe. 

T1 liPWTi"^^^"^ ,hinein-gehn, 
-dringen*. fges. 

bxös^^lic jMündung* eines Flus- 

nn*ifi5'i*'nK ,Einfuhr* von Kohlen; 
a.-port ,Einfuhrhafen*. 

"1*^7 iJ^D'^'^TD'^'^n» ,sich hinein- 
drängen, hineindringen*. 

'j:?nKBtö-3*»*»nÄ ,hinein - stecken, 
-drücken* Geld in die Hand. 

n'iD*^"!« t ,Ausftthrlichkeit*, '«a 
,in A.9 ausführlich*. 

ö^isi (jxrs^) ,arm*. n:?ti''nKC:^nsi) 
,ärmer*. 

l^ia'^näjC'jb^ti'D:^^«) ,armerMann*; 
Mz tD'^'^b 5^:n«. 

ö:^n» ,Arm*, Mz oiar^iij, ott'^nfej. | 
I5i«n-i^ ,Armband; Armbinde*. 

ta'^^'piaa^nK ,Armut*. 

nxr\^ ,Armee*. Olßiijp-'« Ar- 
meekorps*, Mz 1;$. 

1p^{r\)% "pn^n ,8tören, küm- 
mern*, ihm art niät was er 
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iz hangerig ,es macht ihm 

nichts aas, daß . / 
^153^1^ ^acht, Pachtzins*, p 
•jr^n^'Tiyn« ,pachten'. 
-isjtDÄTSr^ ^achter'. 
T'btSDyn» »ordentlich*. 
tDOani? JBaft* als Strafe. 
•jrn^'tDorTÄ , verhaften*. 
b«nte7 fni^ ,das Land Israel*. 
n^ir^fi '^ 'K »Altweibersommer*, 

Spinnweben im Herbstanfang. 
ßlpo'^a'iin» jErzbischof . 
1*»Tün« ,russ. Elle* 1M=1,45 A. 
1ü2$ ,Asche*. 
ts, h .Feaer*; mnb tf» ,Feiier- 

flamme* (Jes. 4,5), adverbiell: 

,in heftigem Zorne*. 
n»'» h ,Weib*, Mz D'^tiD; vor 

Genet. ntfä, ^tf:. 
t3Dl)D^ ,Betrager* als Schimpf- 
wort p oszast 
n^^ ,Deatschland*(s. Gen. 10, 3). 

Q'^nsin^t die deutschen Juden 

• T » J - 

und die J. mit deutschem 
Situs. 

'lÄsÄ» h ,wir haben uns ver- 
schuldet*, Anfang eines Sttn- 
denbekenntnisses. 

ix^ ntf^ ,der geschaffen hat* 
den Körper mit seinen Glie- 
dern, eine zB nach Leibes- 
öffhung gesprochene Lob- 
sagung. Daher T&&(& *^ 'K 
,Elosettpapier*. 

'^'yi^v^ ,Heil denen*, Anfangswort 
von Psalm 84, 5; 144, 15, die 
zusammen mit Ps. 145 im 



täglichen Gebet dreimal ge- 
sagt werden. [früher*. 
Tgl^tiij t ,im vergangnen Jahre, 
^onnnn nn» ,du hast uns er- 

wählt*, in Festgebeten. 
n'^fc^nn nr\x ,du hast zu sehn 

T - I T T - ' 

bekommen' Deut. 4, 35 Anfang 
eines Pentateuchabschnittes, 
der am Tage der Gesetzes- 
freude vorgelesen wird. 
Siint}^ t ,Paradiesapfer beim 
Laubhüttenfest gebraucht. 

n"on=bbn tjoa ,alles zus.ge- 
rechnet, im Ganzen*. 

n"», n"r» = Dtfn mtm ,mit 

' - - - : T I ' 

Gottes Hülfe*. rjj^yj.< 

n"wn = n'?an b?a ,der Haus- 

n A 4^, mit*, nur in Zusammen- 
setzungen: Mtt«a, bbM usw. 

ip Vorsilbe =»: M'^ülöÄn ,be- 
stimmt*, ü^i'^D»! ,erneu(er)t*. 

n^n (türkische) ,Bohne*, Mz 
Vi>WKp. p 

:PM^ ,altes Mütterchen, Groß- 
mutter', Yka^paM, :^p3*'aM, 
1*^32^1Kl II Hebamme (gew.^). p 

fpt2^^ ,einer alten Frau eigen*. 
rYi«!iftn 'a »Hausmittel*. 

:^pnfe;i e. Gebäck, p 

■QM ,Biber'. p 

7^T "jr^nnfcja mit ,herumwühlen in, 
sich eifrig zu tun machen 
mit* ; p babrad sie 

üTMM ,Gepäck*; b-ne kwittel 
»Gepäckschein*. 
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t::?DÄ!Än jBajonett* Mz p. p 

i^:l Bad. 

•^ÄiMjO daß; daß doch; wenn*, p 

nj^iija, gew. -cnsija. 
i:?ii^a jbaden'; Mw i:?is^p:?a. 
nnni^a A ,in nnsi« Liebe*. 

b:?ma jBaumwoUe'. 

:^Äri'iKn baumwollen*. 

1*^r la^llÄS; ,sich vergnügen*, p 

niKa< »Erklärung, Kommentar*; 
bes. von den Erklärungen in 
der Mendelssohnschen Über- 
setzung des A. Test. 

Di'^n inite t ,an eben jenem di'^ 

Tage*. feenblick*. 

:w\ ini«a t Ar demselben Au- 

^riyati '^STää A ,mit meinen eig- 
nen Ohren habe ich gehört*. 

tD^m, a bot thun ,ein Angebot 
machen*. 

W*^'»*i(tO)o«S 1 jweißer Mangold, 
Beißkohl*; 2 ,Suppe aus B.* p 

p«a''Kl jNichtstuer*. r 

llrtK V^5 ^ >*^^ keine Weise*. 

1^SiKbK3 »Jahrmarktsbude*, r 

l^tD t)1%32$bK3 ,f aseln,schwatzen*.i> 

•jr^p^bsa »schwätzen*, p 

nbip l ,bald*; 2 ,gleich*. 

•jÄ^'^b^a ,Klotz, Tölpel* (Schimpf- 
wort), p 

•jij'^ÄObfc^a , schwatzen, plappern*, r 

:j*^b«a »Zuber*, p balia 

'j:^l*i:j'^b«a »in Saus und Braus 
leben*, p 

iJ^TDttfc^WbM 1 ,plappern; 2 
schwerfällig, undeutlich re- 
den*. 



pbtia »Bali, Zeugnisnummer*, p 
ppbKl 1 »Balken*;. 2 »(Zimmer-) 

^^^^^'' [nicht*. 

Qb(^ < »wenn*; «"b D«a »wenn 

•'btö rttlti^a < »auf mein' Ehren- 

"^o»^'- fben'. 

rvdit naiiUMS A mit vollem Glau- 

ppia^n »das (religiöse) Singen 

mit der Silbe hom begleiten*. 
Mtj^a A »in MtiK Wirklichkeit, 

in der Tat*. 
•jKn »Gutschein, Bon*; Mz 03^. 
l3Än »Band*; Mz ^:?-ß» ,Bände* 

(Bücher). 
:^iD«a ,Bande* (Menschen) Mz 0. 
nriiija »Böttcher*, übtr. ,roher, 

grober Mensch*, p bednarz 
T^l)^"^ »Kürbis*, p bania (eigentl.: 

Zuber). 
p3«n »Bank*; Mz p3»; Vk -5M 

2^:^p. »Banken*: benk, banken. 
br^taM-pDM ,Schlafbank*. 
^p5Än »Schröpfkopf; Mz 0. p 
pÄ(*>)Ofe$a (Barfüßiger) »Strolch*, p 
Dyp»o«a »(billige) Schuhe*, p 
ysmp. [puffen?] »schlafen*, ver- 
ächtlich, bes. von Betrunkenen. 
IJ^'^SW ,Storch*. p bocian 
p»n »Backe*, Mz ys\ Vk ba^pM» 

Mz 7^b:?pM. 
p^n. di zun hat angehoben a 

bakk ju thun «= zu backen» 

zu wärmen. 
p&(l »Seite, Flanke*, er geht di 

hend in di o^b(:a; ygl. i^JD. p 
tD*)')bp :?3''''b»p«n ,Kolonialwaren- 

laden*. p 
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i:?Op«n [Bockshorn] ,Friicht des 

JohaDnesbrotba1lms^ 
IMÄl^a jTrommer. r 
V^ ^^h^^)^^^ ,riiigen*. r 
li?n,pÄa jBirne'. 

ani?n ,Berg', Mz at^a; Vk b:py\:p:i. 

•pÄ-iÄS 1 jleihen*; 2 ,borgen'. 
inÄ^ w ,Bart'; Mz 11». 
D3^Til^i ,barfuß'. ü'^t r^o'^fen^a 

,bloie Füße*. 
tDÄD-ibja Barchent, jp fgpenjer. 
ir^DnM ,au8 Barchent*; a b-er 
p^a, i^n ,Bime', Mz or^snKS u. 

1:^1«^; Yk ^)rt>:^-wa. 

tDünÄ?a jBürste'; Vk byoüna^a. 

"pttünÄn, '» jbürsten*. 

»tDijnKa ,Suppe von roten Rü- 
ben (oder Sauerampfer)*, r 

iüäS h jweir. 1D3 'a jwegen.. 
also; weil . . also* Ca deutet 
kurz an, daß die Einzelheiten 
angeführt worden sind). 

rnö?rD-»an [la A] ,Amnienmär- 
chen*; Mz ni^ter^ti-Äcnn. 

nnino-baa t ,(verlegene) wert- 
lose Ware*. 

lÄa h .Kleid*. Mz ö'^iaa; auch 
von den Totenkleidern. 

natf ''laa A .sabbatliche, fest- 
liehe Kleider*. 

Vfi'^iSia t jheiter, aufgeräumter 
Stimmung*; a*^T'a ,angehei- 

tert, betrunken*. [Hochzeiten, 
inia t jLustigmacher*, bes. auf 
Wta A ,in J^2^ Absicht* haben 

== beabsichtigen. 



'}:w:^'p-Ta, 'irii:^'pia hd ,unter- 
suchen* (das Innere geschlach- 
teter Tiere). 

S[*iia A, 4m Wege XTl von; nach 
Art*, -rias 'a ,auf anständige 
Weise* (zB verdienen). 

mi'fna ^ ,in Anbetracht dessen 
daß*, gew. t^y^n. 

nbna A ,Schrecken, Bestürzung*. 

rrnnk h ,Vieh*, Mz nittna. Gotts 

^'TTüim ,dummer Mensch; 
Schäfchen* (in Anrede). 

'^W "jna < ,auf mein )n Ja; auf 

• mein Wort!* 

n:?^n nona t [mit Entschwin- 
den aus dem Denken] ,ohne 
daß man daran denkt*. 

D30na Cna) t [ddd] ,in Über- 
einstimmung mit*. 

nsj^na < ['n das ümhergehn] 
,auf Kredit, auf Borg*. 

nannna t ,mit Bequemlichkeit, 
mit Behaglichkeit*. 

igia A [Mw V. laa] ,Verräter*, 

Mz D^^iaia. 

•^OTia < ,gewiß, sicherlich* = 

p-ria t [Mw V. pia] ,ünter- 

Sucher*, s. "jr^sr^'pa. 
•^•^rj-ia jBulle*. p buhaj 
D:i^m (D'^Tia) ,Busen*. 
nnia A [Mw v. nna]; b. zein 
b:PtD*ia ,Flasche*. ' ' l,wählen*. 

öibtia "»Äla A jKomm in Frie- 
den! Willkommen!* (aus dem 
Sabbatliede ^^Tii nab). 

lÄ'iia »Raufbold*, p 
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i:^5i'^*D .beugen*; b. zieh. 
la^a'^'O ,Bogen*, Mz 0' u. py^^^. 
n">is ,Wagen mit Halbverdeck* 
(mit Zelttnch überspannt), p 
Dn*^*i:a , Boden* (Heuboden usw.). 
7*>*D w ,Bauch*, Mz na?D*>*>S; Vk 

ia?D^B"7">ia ,Leibbinden*. 
n^is ,Baum*, Mz ni^Ä'^^D (n^ü'^'^s); 
Vk b:?tt'>is, Mz Ta?i>(a?)ö">is. 

b^'^Ätt'^'ü, ba^tt'^'D [Baumöl] ,01i- 

venöl*. 
bfc^iitt'^na, ba^nito Baumwolle*. 
oa?5">1S jBohnen*. 
TIS »Buch*; Vk bM'^n. 
:?abin ,Kartoffer, Mz D. p 
tabia < [Mw v. thi\ ,hervor- 

ragend*. auf n b-n öfän ,auf 

besondere Weise*, es hat zieh 

noch b-er arausgewizen ,noch 

deutlicher gezeigt*. 
a^pbia »Weißbrot, Semmel*, p r 
-Oia jEinband* (eines Buches). 
:?lD*ia jMantel* aus grobem Tuch, 

bes. für Fuhrleute. 
njia h [Mw V. nja] ,bauend*; 

Mz D^Dia jBauleute*. 
ü5*D ,Bund*, bes. ,unerlaubter: 

Meuterei, Verschwörung*; Mz 

i::^. ganje bunten licht ,Bün« 

del*. p bunt 

p'^ütsi1»t25ia, p'^DIlfcj' ,Aufrührer*. 

'j^i:?ü5'ia ,aufhetzen*. p 

b?ia h [Mw V. b?a]; b. zein ,als 
Mann (geschlechtlich mit 
einem Weibe) verkehren*. 

T'^T )^pT\^ ,dick tuD, prahlen*, p 



T'r W^ »sich bücken*. 
n^ t »unwissender Mensch*. 
«nia A[Mw v.«na] »Schöpfer*. Oft 
in liturgischen Lobsprüchen: 
mn ">ni«ti 'a ,der die Licht- 
Strahlen schafft*; MiDlra ">ri3 'a 
,die Arten der Speisen*; mitÖM 
,die Seelen*; ifian "»ns ,die 
Frucht des Weinstocks*. 
p«nia »Runkelrübe*, p borak 
ia?»ünia , verdrießlich knurren*, j) 
pKbnia ,grober, ungeschliffener 

Mensch*, r 
n'ia 1 »Sturm» Unwetter*; 2 ,Lärm» 

Getöse*, r fciirja 
nnia < [Mw v. n"ia]. b. zein 

»wählen* (bes. von Streitenden» 

welcheSchiedsrichterwählen). 
n^innia t Schiedmannsamt'. 
nü'^a A »Schande; das Sich-schä- 

men*. 
ia?ll:?na »toben» lärmen, heulen*» 

vom Sturm, r fchin*. r 

bW?*n,, Storch*; a^D'^ba^Äia ,Stör- 
"pttJVn nta t »mit diesen Aus- 
drücken» also*. 
•»Sita h [nta verachten] »verachtet*. 
fl^^ja Ä »Verachtung, Schande*. 

birg < »billig*; bntn bira ,aufs 

allerbilligste*. 
n^iDta t »durch nnar das Ver- 

dienst des . . ; um . . willen*, 
njn fÄta ä »in dieser Zeit*. 
a">np Töt^ < »in kurzer Zeit; 

demnächst* ironisch gebraucht. 
n^ina A junger Mensch, Jung- 

gesell*; Mz D*'*)!))!?. 
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T'^'^ni'nins M ,als Junggesell*. 

tfina t \ibm\ jdeutlich, klar', 
fühlen usw. 

n^na t ,Erwähluiig'. 

ü'ina M [-jn] ,anmntig'. 

Dsnä ^ ,nmsonst, yerg6bens^ 

Dsn '^snä < .halb umsonst'. 

D*nna h ,unter Androhung des 
Dnn Bannes* fragen. 

n^isa A ,zu dem man Vertrauen 
haben kann, zuverlässig*. 

n^in^üa t ,Slcherheit, Garantie*. 

b^tDä t ,Geringschätzung*. 

•pnM h »Vertrauen*. 

bläSL^ h ,zunichte geworden*; b. 
weren ,zunichte werden, auf- 
hören*. D'^«St»a 'a ,( Verbotenes) 
das (als solches) nichtig wird 
(aufhört verboten zu sein) 
durch 60* (durch Vermischtsein 
mit 60 Teilen von Unverbote- 
nen) p^'a^ 'a ,V. das nichtig 
wird (sogar wenn) in einer ge- 
ringen Quantität (befindlich)'. 
Vgl. böM. 

ibtsa t ,Mfißiger, Müßiggänger*; 
bes. von den 10 Männern, 
welche gegen Bezahlung wäh- 
rend der Gottesdienstzeit in 
der Synagoge sind, damit die 
Zehnzahl l^Dia voll sei. I Zuw. 
= ,weltunkundig, weltfremd*. 

n«'^a t ,Beiwohnung*. 

ypbia^^a ,Zigarettenpapier*. 

rvor\ i*>a A ,mit hoher T Hand, 
in Frevelmut*. 

yr^ ,Ungläck, Ungemach*, p 



a?5i">a ,arm, elend*, p 
IST^a ,Biene*, gew. 'p'^a. 

öa^ünra ,Budget*; Mz i:^. 
«ni'^a 1 ,Büro*; Mz oa^n'T'a. 

rn^ttJ-ini'^a Burostunden. 1 

• T T T I 

2 ,Schreibtisch* mit Fächern. 

3^nn">a l »Schreibtisch*; 2 »Laden- 
tisch*. 

«51*3 t jSchande, Beschimpfung*. 

ra ,bis*; nyn« 'n ,bisher*; läJA a 
,gar sehr*; tD»">D T">n Bdw ,bis*. 

Ä'>tDl'^fc5-pn Eigw ,bisherig*. 

:^ü'^n ,Bitte, Gesuch*; Mz o. 

bl^a'^'^n ,Bretzel, Beugel*; Mz i:^'. 

brT>">a ,Httttchen* Vk v. Tin. 

a'»fcb">m'^a in ,behilflich bei*. 

(:^)n^n, a^^in^f^'^n, a'^n^r'^a [böse] 

jheftig, zornig*; Umstw '^'^^. 

tD-^^m^T [den, schelten*. 

'jn^P'^^a, gew. b. zieh ,böse wer- 
tDn'ipti'^n ,Zom, das Böse-sein*. 

ts'^'^a ,Beet*, Mz 1^:p\ Vk i^ba^'D'^^n. 

a'^axö^'^n Eigw ,am Tage statt- 
findend* Unterricht usw. 

b:^ü'>">a jBeutel*, Vk a^ba^D'^'^n. 

'ja^ts'^^n, Mw la^o^a^^a »verändern* 
Namen, Wohnung; »vertau- 
schen, wechseln* Geld; ma- 
chen a beit ,wechseln*. || b. zieh 
,sich verändern*. ,di läge beit 
zieh; tag mit nacht beiten 
zieh ,wechseln miteinander*; 
mit di erter ,die Plätze wech- 
seln*. ^^^L^^^^^^^^ 

»ö">^a ,Peitsche*, Mz p; Vk 

a'^D'»'^^ ,bauchig; rundlich*, Pfir- 

ia?bD">^n »trinken*. Isichkern. 
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b^^'^n ,Beule*. 

ba?Ä">'^S ,Bäumchen', v. 0*^13. 

V'^^ [Bein] ,Kiiochen ; Kern (vom 
Obst)', biz'n b. ,bis auf die 
B[nochen*. Mz n^ auch ,Beine*. || 
Vk ba^iD^^''^. a fetten b. &b- 
lekken ,etwas Gutes zu essen 
bekomnIen^ 

»^3*^*^3, a^ini^s'^^n, p^s'^'^a ,kno- 

chig, knöcherig*, Hände. 
i:^p5">*^a ,8ich sehnen*, gew. 'M. 
•jyo'^'^a ,beißen*, auch vom In- 
sektenstich. 
ia?l3lp">*'a ^überwinden*. 
b:^T^üü''">a jPfosten* der Tür. 
PibiD'^a t [h bb*; ,kann*] b. zein 

,im Stande sein*. 
n^Db'^n [»billiger* d. i. mit mehr 

Recht] ,der nächste dazu, der 

zuerst daran ist*. 
I^b'^a. a b. wer ,irgend jemand*. 

p byle ,irgend*. 
taa^b'^a ,Billet*, Mz •;:?. 
'p^b'^a ,bellen*. er bilt, Mw ge- 

bilt. a b^^a geben ,bellen*. 
'ja^batt'^a [bimmeln] ,läuten*. 
TO'^a t 1 jRednertribttne*; 2 ,er- 

höhter Platz in der Mitte der 

Synagoge*. 
•j^^Si h ,z wischen*; b . . V^,zw... 

und* H ?t3 V?'^ Vr V^ »während 

dessen, mittlerweile*. 
nittJ'Otf n V? t ,Abends* zwischen 

Minha u. Ma'arib (eine Zeit 

zum Beten). [weile*. 

ia^^ab iD'^a t .inzwischen, mittler- 
ba^DS-'a, Vk V. DDia, ,Bündel* Holz. 



T'^">1lDa?bo'^a ,bei kleinem, all- 
mählich*. [i^b^D^^a. 

:^b:^0'^a ,Wenig, Bißchen*, Mz 

fiKpD'^a ,Bischof . 

»bTby^a jweiße Schminke*, p 

•ji^a ,Biene*, Mz ys. 

p^t3t9::^'^a ,Bienenstock*, Mz "p, 

«•^a A Ei, Mz D'^Ä'^a. 

p'^a ,Stier*. i? byk 

Op'^a jBüchse* (Gewehr), Mz ys. 

•pp-^a bücken, gew. fi^ia. 

a?(ü)n^a,Börse*(für Kaufleute), r 

rTtfn">a A ,durch nflh'^ Erb- 
Schaft*. 

rrja A ,Haus*, Mz D'^ria (a); vor 
Genetiv: n*>a, Mz ^t^. 

p-r n">a < ,(rabbinischer) Ge- 
richtshof. 

W">ban n^a t »Schlund*. 

D">binn n'^a < ,Krankenhaus*. 

D'^^n n'^a t ,Friedhof . 

no3Sn fT^a < ,Synagoge*, Mz 

nis'paa '^na. 

«©3n n-'a t ,Abort, Abtritt*. 

tf^n-fan n">a t ,Lehrhaus, Syna- 
goge*, Mz D'^tDn-jti *>F)a. 

tf "npian rr^a < ,Temper (in Jeru- 
salem). 

Dbi:? n">a A [ewiges Haus] u. 
Vti^? ti"^a < »Friedhof. 

ü(n)Äü3:^l3l n">a ,(christlicher) 
Friedhof. j> cmentarz 

mina^n in'^a < [Haus der Grä- 
ber] »Friedhof , Mz t- 

■riaaa A ^it -riaa Ehre*. Eigw: 
a b-e rettung »Ehrenrettung*. 
a :^5i">'TiaDa geätalt »würdevoll*. 
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•»iDa ["»"n] t jdamit'; b. ju ,uin . . zu*. 

y\'!\0^ t ,init 1^13 Absicht, ab- 
sichtlich*. 

nisa Ä ,Erstgeboreiier', Mz D">. 

iTTTiDa A ,Erstgeburt(srecht)*. 

D*n5i35 A ^Erstlinge'. 

nb5 A ,mit nb Kraft** b. zein 
,im Stande sein*. 

io^PDa iö'^M ioiM ^ ,an seinem 
0i3 Becher (Trinken), am 0*^3 
Beutel (Geld), am 0?3 Zom* 
erkennt man den Menschen. 

bb3a ^ ,im allgemeinen*, tsn&a 
im besondren*. 

•jDa f ,also, demgemäß*, fycV. 

araa A ,in ana Schrift, schrift- 

tkb^ h ,ohne*. 

»ba, n«ba, "^iba ,blau*, Mz 

' yn^bai :?iifc<ba. 

f T 

njba, a b. thun ,blasen; wehen*. 

pÄrr^ba ,Blasebalg*. 

pi«ba ,blasen*. m'bläzt zieh 
,man ist ärgerlich*. 

a^ttfcjba ,Sumpf, Pfütze; Straßen- 
kot*, Mz D. p bloto 

n:?tD»ba ,Blatter, Geschwür*. 

'ia?(«J)nDi5ba ,umherirren, sich 

verirren*, p [-schweifen*, p 
la^pDfc^^ba. arum-b. ,umher-irren, 
^:^p3»ba ,blinken*: [Mz ü\ 

b'iaba t ,falsche Beschuldigung*, 
•^^iba ,blau*. Vka:^pD'^«">ii>asissel, 

,eine blaue Schüssel*. 
^'^b'^lba ,bläulich*. 
nba ,bloß*. b-e nis? ,bloße 

Batschläge (ohne tatsächliche 

Hilfe)*, b-e baumer ,blätterlos*. 



">ba A ,ohne*. fc^spOti 'a ,ohne Ee- 
sultat* u. yr: 'a ,ohne Gelübde* 
bei Zusagen, durch die man 
nicht unbedingt gebunden sein 
will, pöo 'a ,ohne Zweifel*. 

n*ba t jMorschsein*, s. W'^'^p. 

tD'^'^io30in'^ba ,Blütezeit*. 

f Da^n-'ba ,die Blüten*. 

:?DT^ba ,Narbe*. p blizna 

'^'^ba ,Blei*. Eigw 'p'^'^ba , bleiern* 

(zB Himmel). [glänzen*. 

la^SS'^ba ,1 blinzeln*; 2 ,blinken, 
Oi^sS'^ba ,(flache) Pfannkuchen, 

Fladen*, r 

•ja^ttJtDttJ^'ba ,blitzen, glänzen*, p 

blyszczed. Subst. tötDtC'^ba. 
a'^n5Wö1D">ba ,funkelnd*, Augen. 
T?^a t ,in fremder Sprache*. 
5i'^n:?tDa?ba. b-e baumer ,Laub- 

bäume*. 
la^ba 1 ,Blech*; 2 ,Blechgefäß*, 

Mz ):p u. "ir. 
na?»ba ,Klempner*. 
T»Tl3a t ,in Frevelmut, absieht- 

lieh*. 
•jiaTtia, D'^S'BTtta ^ ,in bar* s. yBVo. 
nb'^ntia t ,mit Erlaubnis (ge- 

sagt), Sit venia verbo*. 
lajüa t ,in Anwesenheit*. 
Dippa Ä ,an Stelle von*; der b. 

,der Stellvertreter*. 

^^M t ,im Verlauf von*, 
p A ,Sohn*, Mz 0*^53; vor Gene- 
tiv "1^ u. ^ja. Vk Ad b5>T5a. 
DlÄ'ia A,Menschenkind,Mensch* | 

n'ja-'ja A ,Hausgenosse* | '^ 
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Pi'^na <,Büiidesangehöriger, Ju- 
de* I ^"»ä-'ja t , Altersgenosse'. 
D'^DJjT-ia [Sohn des Alters] ,den 
Eltern in hohem A. geboren* | 
Vlin-ja [Sohn Freier] ,freier 
Mann* | T^n^ "ja »einziger 
Sohn* i bsento-t-ia Israelit* 
nw-ja ,deni Tode verfallen* 

nb^'-TÄ, Prinz* I nb-falAjNach- 
komme Noahs* | nnitt^i n^nio fa 
(Deut. 21, 18) »widerspenstiger 
Sohn* I "T^^-ia h »derselben 
Stadt angehörig, Landsmann*. 

nnirina t ,(in min, jüdischer 
Wissenschaft) Gelehrter*. 

n^iSÄ^ja t ,in '5, wahrlich*. 

Wiia < [:^?;] ,in Betreff, in Be- 

l^?a *Ä ,Gebäude*. Lzug auf. 

i(S)332i < ,häufig ZU finden, nicht 
selten*. 

n^ti'^i^sa t u. a'^Tniti">:^:a hd ,in 

nsiti">>5, sanft, gemütlich, be- 
haglich*. 

Tioa Ä [710 ,Geheimnis*] ,im 
Geheimen*; 'D halten ,geheim 
h.* niiio lioa ,im tiefsten G*. 

bbn -[oa ^ ,in Summa, im Ganzen*. 

nnoa A ,im Verborgenen*. 

cyD:?a:^a l ,Gedärme*; 2 ,Lum- 
pen, geringe Habseligkei- 
ten*, p bebechy 

:^pa:^a l ,Pilz*; 2 »Geringwer- 
tiges*.- nit werth kein b. 

tD^ÄSü^a [pb^a] ,geschoren, ra- 
siert*. 
tD^^-tpoüa^ÄM ,Begabung*. 



öbiÄ:?a ,vergoldet*. 

i:^'bTÄ-M hd [bra] ,berauben*. 

pD'^Är^a »früher Morgen*. 

«!jÄ?a < ,in Bälde*. pp.j^^) 

tDa">lb3i:!?a ,vertrauenswür£g* ''(t 

ia?'a»-M Arf [asä] ,bestehlen*. 

rt i:^n:?a:^a l mit: ,mit jmdm 
verfahren, sich zu jmdm ver- 
halten*; 2 ohne: ,sich behelfen, 
sich einrichten, auskommen 

i:^ai5Wa ,vergraben*. lohne*. 

i:^t">»naM, begrenzen*; begreni- 
jet weren fun »ausgeschlossen» 
femgehalten werden von*. 

^yfin^ia^a »müssen, verpflichtet 
sein*; er bedarf kein ^niü nit 
haben ,braucht keine Furcht 
zu haben*. 

as'^iya m ,Bedingung*. 

Tn Tl^ariM ,(etwas) abmachen*. 

n^Di:?a ,Böttcher*, s. n^iDÄa. 

n:^i:?a ,Bademeister*. 

ü'^55^S)n:?va ,Bedürfhis*, Mz p, 

piA^n!P^ »verstecken*. Mw 
PDb«wa» zi iz a b-e »eine 
verschlossene* (nicht offen sich 
aussprechende). r^gQ« 

tD*>'^rTT^3:^tDb»fWa »im Verborge- 

t2:^ii«n:?a» »bewandert» bekannt 
mit etwas*. 

301Ä'»b''\7W »Einweihung* zB 
eines Friedhofes (ä nyyn), 

a'^fcb'^wa »behülfüch*. 

)ü'^5:^tDbywa »Hinterhalt» Ver- 
steck*» Mz p. 

nS)b:^n», n^öbw »Schuldiener, 
Gehilfe des Melammed*. 
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T"^ l^^osi^wa jSich eng an- 
schließen an' [k p:ai]. 

i:?Dynn«*ilW ,sicher stellen, Für- 
sorge treffen (gegen)*. 

tDO^^ÄllW jbekannt, berühmt*. 

j^'^S^ttDD^ifc^inM ,mit Bewußtsein*; 
b-e mengen ,klar denkende*. 

i:?ßnÄli:?S »belasten* (mit Ar- 
beit). 

•p^r'^i*!:?! zei haben niöt bewi- 
zen änaukammen in der gehe- 
riger jeit ,haben es nicht er- 
reicht* I b. zieh ,8ich zeigen*. 

D'^ain sii'^nirfa^a A ,um unsrer 
vielen Sünden willen*. 

r» ,zomig*, s. t'^'^S. 

rys ,Flieder*. p bez 

p'^DtD:j*'TTM ,ein Kinderloser*, p 

yÄ">5tar"nTW ,eine Kinderlose*, p 

"p^S^ra^a »besitzen*, di pdlise 
sprach b. »kennen, inne haben*. 

Dl^tya ,Besen*Mznr ; Vkb:^tt:^TM. 

T'^T ia?5:?rw ,sich niederlassen, 
Wohnung nehmen*. 

:wtötDa?öTW »unbesorgt, sorglos*.!? 

tD'^npi^stütDÄrw »ünbesorgtheit*. 

Dt|n rni:P^ t »mit Gottes Hülfe*. 

tDM »BetV; Vk :^byDa?n, Mz 
Tahiti». 

tD5»nvatD5^!a »Bettzeug*. 
•prx-üM ,Bettbezüge*. 
•pS^liDW ,betäuben, übertäuben*. 
'j:^tD^">tDW »bedeuten*. 
tD'ti*ü":?a hd »wohlschmeckend*. 
•püM ,bitten*. 'a Dib»* ,um Frie- 
den*, ich bet, men bet; Mw 
Ä">i5:^oM ,bittend*. [gebeten. 



•pöDÄntDM.äprojessb. ,verhan- 

deln*. Mw odäid». 
i:^&!^ntD:^:a. di ausgaben b. mit 

1000 rubel ,betragen*. 
ttsnn»'»» ,bejahrt*. 

'»n'^än '^5">?a h ,mit meinen eig- 
nen Augen habe ich's gesehen*. 

">nn|-b?a t [nns Zwang] »gegen 
meinen Willen*. 

n9 b9jL t »mündlich*. 

b?a h ,Herr, Besitzer*; auch 
vom Träger einer Eigenschaft. 
Mz D'^b^^a, vor Genetiv ''bs^a. 

fe(^3DDK b2?ä t ,Inhaber eines 
Gasthauses, Wirt*. | miaa b?a 
»vertrauenswürdig*, bes.: ,zah- 
lungsfähig*. 

tr>kr\ b?a »Hausbesitzer, Haus- 
herr*, auch: »Gastgeber; Ar- 
beitgeber*; Mz (ä) ü^ra "^bi^a. | 
a?D'n*>an-bM hd ,Haus-herrin» 
-frau'» Mz o. | irni:^'n^an-bM 
hd »als (Haus-)Herr auftreten, 
befehlen*. 

»Hausrat» Wirtschaft* (Möbel» 
Geschirr usw). 
rn»iä-b?a »hochmütiger Mensch*.]! 
7"^"^ 'a »Prozeßgegner* | '\W'ri 'a 
»Wanderprediger*, |1 ain '3 1 
»Gläubiger*; 2 gew. »Schuld- 
ner*. II a?Dpfc?D 'a »Pächter ei- 
ner Fleischbank*. | na*^D 'a 
u. p^D'na^it: 'a »Wohltäter*. || 
D'^niö'j /a »Leidender*» bes. 
»Kranker*. || rpäü 'a [tnas] »Kor- 
rektor* von Handschriften u. 
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Drucksachen. | nanti 'n [■on] 
.Verfasser* | nD»bi3 'a .Hand- 

' • T f I ' 

werker; Künstler*, Mz "^b^a 
rriD^bti. I nttnbti 'a ,Kriegs- 
mann\*| ba)Pti''a ,Kabbalist*. 

05 b» »Wundertäter*. 11 nbar 'D 
»Fuhrmann*. | pD? 'a »Ge- 
schäftsmann*. I ffjp? 'a »eif- 
rig tätig*. I ns? 'a »Rat- 
geber*. II li-ij^ö 'a »bei dem 
etwas deponiert ist*. 

np^is 'a »Wohltäter» freigebig*. 

D*^tin*5 'a »barmherzig*. 

nntite 'a »Gastgeber*. 

Dti b?a »Wunderrabbi*, der mit 
den heiligen Namen Gottes 
Wunder tut; bes. berühmt ist 
Israel aus Miedziboz 1700— 
1760 (alt: DÖ 'a oder Beseht). 

niÄrn ba?a u. p'^D'm»ri 'a hd »gie- 
rig*. I y^in 'a u. n^'^pPi 'a 

»der das Hom nsittS (insbes. 
beim Neujahrsfest) in der 
Synagoge bläst*. | rtfel? 'a 
»Vorbeter* in der Synagoge. | 
na^ttSn 'a »der Buße tut*. 

Diöoin '^b» »Verfasser derTosa- 
photh* (Erläuterungen zum 
babylon. Talmud). 

Mli^lbM [Belohnung] »Entschä- 
digung*» zB für etwas in Be- 
schlag Genommenes. 
la^tj'^^bM »begleiten*, ^p^^i^^ 
pVi:i'^^b:p:x »beleuchten* Mw -» 

:?Äb:?a »dünnes HäutcW*» auch 
von dünner Eisdecke. i?bielmo | 



Mz o:^tibM »Star*, Augen- 
leiden. [Liebhaber*. 

•jb;?? t »der Lust zu etwas hat, 

pas^ai^bM »belagern*. 

nrtt:?$M »der erhöhte Platz in 
der Mitte der Synagoge, auf 
dem die Tora vorgelesen wird*. 

nyi)ba?a = nyfcb:^nM. 

•jl^a'^DO'^wa, 'üO'^ti »(den Boden) 

düngen*. [machen*. 

•717 pttJ*>iÄ3a?a »sich zum Narren 

T">T pyo:p:i »sich begnügen*. 

T'^T la^nsa^a mit »benutzen, ge- 
brauchen*. 

i:^'^*>5W »erneuern*. 

M^fc^'^^DW »Erneuerung*. 

(IV) l^pai^a »sich sehnen*. 

t?">D:^p:M u. tDi)Ä)üp5:?a »Sehnen, 
Sehnsucht*. 

^^«(0)35^3 [benedicere] (Gotte) 
lobsagen*; zß nach dem Essen, 
am Freitag Abend (seitens der 
Frau) wegen der angezünde- 
ten Lichter, daher tDD'^b"tö35^a, 

üÄtD3:^Äö:^a »christlicher Fried- 
hof s. M'^a. 

'j:^'b']?"W jmdm Unrecht tun*. 

piM^^a ,anfallen, überfallen, 
angreifen*, zei zenen b. ,sie 
haben überfallen*. 

b">1l)W ,Befehr, Mz p. 

Äia'ia'^i'^nwa , Entschädigung» 
Vergütung* für Mühe. 

*?V '}a?n">i:?a gu: »sich verhalten 
(im Benehmen oder Tun) zu 
jmdm*. 

03a?t3'^'^2W »beizeiten*. 
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as^a t ,in Wirklichkeit, eigent- 
«ch*. 

•^Äi^a < [DS?] ,er selbst*. 

T^^pM Mz'vk T. p«a ,Bock*. 

ia?n:?bpM »bedenken, erwägen 
(etwas); nachdenken*. 

"py^p^^ C^p3^5) »bekannt ma- 
chen*; oft: b. zieh mit . . 

n^^pi^a ,Bäcker*, Mz o. 

n:^a ,Bär*, Vk ybyn:?a u. -n^a 
bi^p'itötD. 

^yna^DKn:?! ,ranben*, etwas. 

tDiTü^a 01D«Ä Ci^n» ,wie Gott 
führen wird*, wenn man er- 
klärt, jmdn der göttlichen 
Fuhrnng zu überlassen. 

V^T^^ ,bärtig*. 

^^T^^ ,Bärtchen* s. Ti«a. 

:^TiJ*»nya ,Birke*. p brzoza 

-i^^ttn^nw ,der sich rühmt, Prahl- 
hans*. 

%yfjL t ungefähr. 

r^TiÄT^^n^^a ,Birken-*, zB b.-holä- 

^:^iyiW »verleumden*. 

ba^tDTünw ,Bürstchen*. 

l^^tDiönM, la^btDtna^a ,bürsten*. 

•jl^öÄüM ,(er)schaffen*. 

tDDWM ,beschuht*. 

'ja^TOtDlD:?^ ,bestehn*. di familie 
iz begtannen fun 6 perzon. | 
zein stedtel b. s. ^"Sisi^xm. 

•ja^-onto^pa ,be-, über-schütten* mit 
Kugeln, mit Bitten. | elfen- 
bein I^D^t^^a mit perl ,mit 
Perlen bedeckt*; Mw auch 

'ja^-l'intoa^a dem Dibn ,Bescheid 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



geben über den Traum, ihn 
deuten*. 

T^T ia?5'^*>üW ,sich selbst bespie- 
geln, sich für gut halten*. 

T^bn^^öS'^'^Wa [scheinbarlich] ,of- 
fenbar, augenscheinlich*. 

pp5:ww ,beschenken*, Mw "W 

Pp5«tü. 

0*»» ,Beschluß*, Mz i;p. 

X^l po'^btö» ,sich entschließen*. 

)ü^5:^Wtü» jGeschöpf , Mz i;p. 

^ti'PW^ ,Schöpfer*. 

n?a h ,in der Zeit*, ine WÄ Vna^a 
jWährend des G.* 

rwjro n?a ,während das ge- 
schah, während dessen*. 

iriÄ rtoa A ,mit Einem Munde, 
einstimmig*. 

m'^^ brxp ">Döa A ,vor Versamm- 
lung u. Gemeinde, öflFentlich*. 

tf TQ13 bai'Sa t »wirklich, in der Tat*. 

mpM t ,im Auftrage,imDienste*, 

fun gott. [deutlich*. 

ttfsin&a [tfinfi] t ,ausdrücklich, 
ü^^a t ,im [onfil Besondren, 

speziell*. 
n'iasa < ,in n^as der Gemeinde*, 

bes. b. dawnen ,zu Zehn beten* 

riÄ'^nan ij?a u. n*i»'^*}an 's < ,in 

gutem Gesundheitszustande*, 
gew. mit Verneinungswort. 

D'^b'in n^pa < ,das Besuchen 
Kranker*. 

"^pa t »sachkundig, bewandert*. 

m^K'^pa t »Sachkunde*. 

nistpa t ,in Kürze, kurz*. 
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ntfj^a t jBitte, Ansuchen'; bes. 
V. der Zahlung an den Wan- 
derprediger. Mz ni 

TÄ t ,Sohn'. 

'jl^'Ä 'na < der von uns Getrennte, 
,der Verstorbene*, Mz hd 

msti na t ,Sohn des Gebots*. 
Mit 13 Jahren wird der israe- 
litische Knabe zum Halten 
aller dem Erwachsenen gel- 
tenden Gebote verpflichtet. 

"p^tÄl^nn jklirren, rasseln* von 
Ketten. 

:^^tro ,Maische*. 

r^pllfcHÄia ,Warze*, Mz D. p 

pwritn:^ l ,umherstreifen*; 2 
jwaten*. p brodzid 

p'^Dn^llfena ,Brauer*. p 

tD">'»p1'iÄ*Q, Bravheit, Tapferkeit* 

tD»na ,Bruder*. p 

•j^^tt^na ,braten*; di zun tDÄna. 

'^vr\^ jBruch*, Mz ^a^na. a broch 
thun mit di hend ,die Hände 
ringen*. 

ywnÄia ,Branche*, Fach oder 
Zweig einer Tätigkeit. 

a^DÄ^a ,Egge*. p brona 

•ja^l'^Wipa ,eggen*. 

•j^^Ml^na jBranntwein*. 

p«na ,Manger, Mz o:^. p 

p«na jBrocken*, Mz '\:p. 

ppt^^ ,in Stücke brechen, zer- 
bröckeln*. [Spitze*. 

tD'Kha h mit Herrn N b. ,an der 

riha A ,in r^n Zorn*, 'a zein. | a 
' Vtma ,ein zorniger*. a^^Traina 



,zornig, ärgerlich*. | Tf 1 W^a 
,ärgerlich, verdrießlich wer- 
den*, [schöpfe*. 

D'^Älia h [fc^na schaffen] ,Ge- 

Tna ,Schmutz*. p 

Ä'^inna jSchmutzig*. 

r^rrina ,schmutzig*. 

n'^na ,Brot, Brotgetreide*, Mz 
p; Vk r^b^^tD'^'na. 

^^ina h von Gott: nnvt 'a ,ge- 
benedeit seist Du*. | txm 'a 
,gebenedeit sei Er!* | ütn 'a ,g. 
sei der Name! Gott sei Dank!* | 
ü'^tfq n?itj 'a ,g. sei der die 
Toten lebendig macht* (2. Lob- 
spruch im 18-Gebet)[">?ntÄtf 'a 
,g. sei der mich befreit hat* 
von Verantwortlichkeit. 

tjina h von Menschen: «a?i 'a 
,gesegnet sei der Kommende!* 
übliche Begrüßung (Antwort: 
«Stisn 'a ,g. sei der Anwe- 
sende!*). Daher :mir hat der'n'a 
,die Begrüßung* nit gefellen. 

•j^^ttina, a brum thun, auch von 
Bär, Kuh, Schwein: ,brüllen, 
schreien*. 

D5^5ina, i:^5ina ,Brunnen*. 

D'Ta,behauenerBalken*,Mzoa?. p 

r^l'^SDI'ia ,Preiselbeere, Krons- 
beere*, p brusznica 

pro, ,(Straßen-)Pflaster*. erdener 
b. ,Estrich'. p bruk 

ia?-iV*^'^tt.ia?i*i:^pina, pflastern*, p 

^^n^^pnna, i^püina ,Kohlrübe*. p 

Ä'^n'ri'ianna hd ,behaglich, be- 
quem*. 
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•^^la t jgewiß' (Ausdruck fester 
Überzeugung). ">b"'a ,es ist 
mir gewiß^ 

HÄ^^na t »Erschaffung*. riiÄ'^na 
Lbil^n ;E. der Welt*. 

nÄ-^nSi, nna ,Gesch5pf . In der 
Bedeutung ,tächtiger Mensch' 
gew. rp"ja oder rrjna ge- 
sprochen. 

ttfcÄtü'n'jna, tD'^'^ptü'n^'Ta M Tüch- 
tigkeit*, bes. ,Mut*. 

T^r i:^(1D)rT^na ,Ekel haben*, p 

Vb"i:^T^na »Stiefmütterchen*. 

I^^n^^na 1 jbrühen, abbrühen*; er 
hat zieh gebrüht die hend 
»verbrannt*. | 2 »brüten*. 

ü'^'^i-n'^na »Brutzeit*. 

ba^li"»^ Vk zu qr-^na ,Brief, 
Mz i:?bni^na. fMz o. 

)?pbfc|ÄT'^na ,(Kinder-)Elapper*, 

'jÄD'^na »Bulldogge, bissiger 
Hund*» Schimpfwort, p 

^^l^itD^^'ia »Rasiermesser*, p 

ü'^'^ia »breit*, er lebt b. »auf 
großem Fuß*; a breiter mens: 
kein Knauser | Vom Ausdruck: 
,freundlich, behaglich*, a brei- 
ten gut'n äwend eich. 

Ä*ii:?D'»'^a-tD">'^na »breitbeinig*. 

tt^'ipt>'^''na ,Breite*. 

la^as'^'^na ,bringen, s. '9^. 

p»Tfc$p l^bl^ir^na »tatkräftige 
Frau* ; B. K. Hauptgestalt einer 
Komödie von Abr. Goldfaden. 

•j^i^^-Q 1 brauen*; 2 »lang hin- 
ziehen*» jmdn mit Beden: ich 
well eich niSt lang b. 



Il^b'^na »brüllen*. 

pi^b'^^ia jMützenschirm*. 

'J)^(1i:^)p*>na »nach hinten aus- 
schlagen (vonTieren) jlöcken*.^? 

rn">na t Wahl, 'a '{'^«a »ohne 
Wahl, notgedrungen*. 

rrna h »Bund*, nb^ü 'a u. ein- 
fach 'a »Beschneidungsfeier*. I 
nia« 'a der B. mit den Vätern | 
m5nnn 'a ,der Neue Bund*. 

na^ia A l ,Segen»Segnung*; 2 »Bene- 
diktion*, b. machen »die vor- 
geschriebenen Benediktionen 
aussprechen*. Siböab 'a ,unnütz 
gesprochene Lobsagung*» da- 
her: »unnütze, vergebliche Ar- 
beit*. Mz Dia'na; vor Qenet. 

nsna u. miana. ' Vgl. btjiii u. 

oa^ana »Weißbrot für den Sab- 
bat* (verstümmelt aus: Berch- 

tas Brot). [Anspielung*. 

nPÄ^j^ t ,mit einem Winke» einer 
ai'na ,üfer, Rand*, Mz or. ohn 

a 'a ,uferlos*. pr 
tDS^na w 3rett*. 
15>D:?na di hend, mit di hend 

,die Hände ringen*. 
Da^na; gew. Mz 13? ,Brauen; 

Augenlider; Wimpern*. 
i:?ia ,das Brennen» die Glut*. 
tt'^lip-pia »Zündschnur*. 
py^T^ ,bringen*. 
1!^D:?na ,brennen*, Mw tD5:^naa?a. 
a-'lSi^Da^'ia ,brennend*, auch übtr: 

a b-e freg ,brennende Frage*. 
ba?p5>na ,Bröckchen*. 

3* 
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nitfna t .mit nitf i Erlaubnis*. 
rrfmSL h ,(frohe) Botschaft*. 
D*i"DtoSi A, Gewürze, Wohlriechen- 

des*. 
ntea h »Fleisch*. üT) 's »Fleisch 

TT» TT ' 

und Blut, sterblicher Mensch* ; 

Mz o'tDi*! 'a. 

TT 

aaitfa < jirrtümlich, ohne Absicht*. 

l&iK D^ti^ < ,auf irgendeine 
Weise*; stets mit Verneinung, 
zB '« 'a niSt ,auf keine Weise*. 

Dibttja h 4n DibttJ Frieden, fried- 
lich*, [vollständig*. 

Diittbtfa t ,in Vollständigkeit, 

DVfa h ,im Dtt) Namen von*. 

nstfa oder n?tia ,in der Zeit 
[h Wti ,Stunde*] von ,während* ; 
nterpQ^a »während das ge- 
schah*. 

:ptl6^ h ,in :^tf Beichlichkeit, 
reichlich*. 

nn^fi r)t;!2i [h nv^a Scham, Schande] 
»schamhafter , schfichtem er 
Mensch*. 

nj5*»)ntia t »in Schweigen*. 

n^lDt^tf a t »in Genossenschaft» ge- 
meinsam*; Eigw y^T^. 

na h »Tochter*; Mz nisa, vor 
Genetiv Disa. | m^w tia »ein- 
zige Tochter*; b^nte^ na ,T. 
eines Israeliten*; )rii na »T. 
eines Priesters* (Levit. 21,9). 

bip na t »Stimme von oben, 
göttliche Stimme*. 

nb^ina A »Jungfrau*» Mz t\\ 

nnina »in der Weise von» als*, 
njjlt (Wohltat) zoll men ge- 



ben rrfcnbn 'a »wie ein Dar- 

TT I - ' 

lehen*. 

D'^na (ä) h ,Häuser* s. n*;a. 

•^»ana t ,unter ^^ÄSn der Bedin- 
gung*. 

n% n*'M=ion n*'^tia ,Wohl- 

tätigkeit*. 
br^aÄtt-brWifc^a »Getränk aus Eiern 

T T ^ 

und Eum; übtr: Gemisch von 
unzusammenhangenden Din- 
gen oder Beden, 
rrj^l h »Hochmut*. 

Ä'^irrjÄ? hd ,hochmütig*. 

liÄä /»Exzellenz* Ehrentitel her- 
vorragender Gelehrter zB des 
Elia Wüna (f 1797). 

1D*»'5iÄä hd ,großartig*, g-e ein- 
fallen »gr. Einfälle*. 

l^ia^^llKÄ »Plauderei*» humori- 
stische Erzählung, p 

wa »Gas*. 

y-^ällÄWÄ »Gasanstalt*. 

itiSm »Zeitung*. 

■D«Ä ,Gott*; l^5:^ü»a »lieber Gott!* 

D5T?tD«5, D:^intDM »Unterhosen*, p 

bM »Galle*. 

b»a »kahl* vom Kopf, p 

b»a h »er hat erlöst*. 

fc5*iVÄb«a »Haupt*, r 'a-tDistttttJ 
,Stadthaupt*. 

I^SibKSi ,Lump(enkerl)*. p 

ni«a h »Erlösung*. 

l^^btOi »rasieren*, p golicJ 

nrb»a »Easierer*. [knöpf, p 

:?pb^a 1 »Stimmkugel; 2 »Stock- 

i:^lVpbM »ballotieren*. 
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a'^^ii^Tia 



»ttÄS C^) ,Maul'. p gfba 
:^p(S)tiÄa jSchwamm*. p 
ypb:^tiM C»ti»Ä) »Quarkkäse' mit 
Eammel u. Senf zubereitet, p 
3ü^3i Eeihe od. Anzahl zusammen- 
gehöriger Sachen; ag. rrtnw 
,Talmud'. 
m^ ,Gans*, Mz wä; Vk T^^bwa. 
yü3Mi ,(Dach-)Schindel*, Mz D. p 
p*>5Äa ,Gang, Galerie* (die Vor- 
derhaus mit Hinterhaus ver- 
bindet)^ langer Balkon, p 
n^DÄä »Gänserich*. fsund*. 

f^»y 1 ,ganz*; 2 ,unverletzt, ge- 
nyiD3«3i ,große Flasche*, p 
OÄÄ [Gasse] ,Straße*,Mz la?; Vk 

üM ,Guß*. zieh a g. thun ,sich 
ergießen* (auch von Tönen). 
t3DK3i ,Gast*, Mz "omx 
'j'nÄöDÄH ^err*, auch in Anrede, r 
:j''D''l»fiOM ,Hausherrin*. r 
M«Ä ^Gimpel, Tölpel*, p gap 
MMÜ ,Erähe*. j) gapa 
b»Äa ,Gaber, Mz "Ji^bfi«»; Vk 

*\&y jganz*, steht bei Zeitw u. 
Eigw vor dem Artikel: gär 
a guter topp ,ein sehr guter 

Topf. [lizist*. r 

"^t^yit^irnM [Stadtwächter] ,Po- 

:^p1DtDÄnfcja ,hitziges Fieber; Fie- 
berhitze, Heftigkeit*, p 

JJ'^ÄHnÄa »Branntweinbrenne- 
rei*. p gorzelnia 

anKÄ ^Buckel, Höcker*, p 

pym ,gerben*. 



b:pym m ,Gurger. 
ba^tDnÄä ,Gurter, Mz 'pbtDnM. 
l^^tD^ÄÄ jGarten*, Mz n:^3t>n^a, 
selten 'j:?tDn:?a u. DD^onyÄ; Vk 

a^i-^ttJonKä 1 ,Senf ; 2 ,Senft)fla- 
ster*. p gorczyca 

l^bnfcja jKehle*, p gardlo 

^^pn'^inM ,Gamiererin*, Mz o. 

tDa?Dn«a ,Korsett, Schnürleib- 
chen*, p gorset 

la^n^a ,begehren*, Mw tin^M^a. 

p^M ,Stockwerk, Etage*, p 

a'»i5a?nfc^r'»*'m ,drei Stockwerke 
habend*. 

niÄSa t ,Vorsteherschaft*. 

•»»51, '^aa t 1 »Vorsteher* einer 
Synagoge oder Wohltätig- 
keitsanstalt; 2 »Steuerein- 
nehmer*. II r^tJ'^^Äa? hd »Vor- 
steherin*. 

b^Dä h »Grenze, Gebiet*. 

nia? h ,Held*, Mz D\ 

miaa ä ,Stärke*. 

n^^aa A »Reicher» Vornehmer*. 

tö^^'Taa M »vornehm*. 

D'^wna A »Hohnreden*. 

n5D-ia A »Größe*. 

n^ia < 1 ,Größe*; 2 »zur Schau 
getragene Würde» Hochmut*. 

ibia f »hochmütiger Mensch*. 

b«ia A [Mw V. b»a] »Eriöser*. 

pis 'ä »der rechte Erlöser*. 

ibtgrOi Clia^a) l »Gewalt, Gewalt' 
tat*; 2 »Gewalt! (Hilferuf)» 
Hilfegeschrei*; Mz p. 

a^lb«*in5i »gewaltig*. 



^^^^infi^iiÄ 
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Da 



^•^■nfc^^^ia ,Garde*. p 

pb»ö-'5i ,Garderegiment*. 

tDO'^Tifc^l^ia ,Gardist*. 

ni^tD«Dn»ia .Gouverneur*. 

^j^'Sn^^S^ia w jGouvemement^ 

ns'ia [Mw V. naa h] g. zein ,be- 
herrschen, überwinden*. 

nria h [Mw v. nra], g. zein ,be- 
stimmen, anordnen*, ein Fa- 
sten. 

«•^"»pott^^a ,Gttte*. 

■Dl« na^üia jPriedhof . 

nn«*^ na?t2ia u. "^ D^a s. nni^">. 

T T 

TT^ n:?t2ia ,Wunderrabbi* der 
Chasidim, Mz l^^i*!*^ r"ü*iX 

^'iä Ä 1 ,Nichtjude* | 2 im Gegen- 
satz zum Gutsbesitzer (Parij) 
der ,einfache Mann* | 3 ,Un- 
wissender* in bezug auf jü- 
disch Eeligiöses. Mz D'^iä. | 
'^ia-matö der christliche Die- 
ner, der am Sabbat die Juden 
verbotenen Arbeiten macht. 

n^^ia t, 5^tt'"^ia M ,Nichtjüdin*. 

flj'">ia ,nach nichtjüdischer Art*. 

na?l*>lÄ [in Österreich: Goder] 
, Kropf , zB der Gans. 

yrhyy, '^a ,Gulden*, Münze. 

bbia t ,Grabstein' vor der Grab- 
höhle. 

fibiS t (vgl. Psalm 139, 16), plum- 
per, unbeholfener Mensch, Tol- 
patsch*; verstärkend: a lei- 
mener g. 

büia Ä [Mw V. btia, ,er hat er- 
wiesen*], g. bensen ,Dem, der 
Gutes erweist, lobsagen* nach 



überstandener Krankheit oder 
Gefahr. 

r^ttia ,Gummi*. ^rxp^ a?3a?ti*ia 

,Gummiräder*. 

ysxi^ jGaumen*. 

a^tin 'OIÄ gossudarstwennaja 
duma ,die Eeichsduma*. r 

tsoia, Geschmack*, auch übertr.; p 

ooia t LMw V. DOä] ,im Todes- 
kampf, in Agonie liegend*. 
Davon als Verbum: \Cti% 
irsr^'Dia, p'Oia u. als Eigw: 

Cl^a A ,Leib, (menschlicher) Kör- 

KS^li ^ ,selbst, an und für sich*, 
ich win§ dir was mir g.; di 
freg g. dint als grund. 

bnia A ,Los, Geschick* na?fc*i»in'a 
jLosziehen*. 

D'n'ia t [Mw V. Dtjä]. g. zein ,ver- 
anlassen, verursachen*. 

D*5ia < g. zein 1 ,e. Lesart haben*; 
2 ,Zustimmung geben*. 

•ja^'bW AtZ [A bra] ,rauben*. 

nbtä A ,Räuberei*. ibTä < ,Räuber*. 

ma < 1 »Übertreibung*, Mz ni; 
2 ,sehr viel*, zi hat gesrieben 
a g. zachen. 

nra t ,Entscheidung* bes. im üblen 
Sinne y^ 'a ,Urteil*, bes. des 
himmlischen Gerichts. 

nnra t ,Verordnung*, bes. juden- 
feindUche. || n-jti '5 ,Schluß 
aus Wortgleichheit* auf sach- 
liche Ähnlichkeit (eine tal- 
mudische Auslegungsnorm). 

■Da t ,Scheidebrief , Mz •j'^M. 



p'o; 
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wi3*iba 



p*^ hd jscheiden* oaW ,ge- 

schieden^ 
•»Ä zuweilen Vorsilbe für :^a, zB 

hintü'^Ä = ^^nwa. f,Hölle^ 
D3n">a t [h Dsn^a Tal Hinnoms] 
V^'^a (Geher) Austräger* v. 

Waren. 
VÄ [jach] ,schneir. ^»^^l V^ 

oder 'jw^^SD'^fc^, bald'; n^i Cl'^n« 

*I">a u. T^ ^1 r« ,bald'. 
t3">''pD'^a »Schnelligkeit'. 
:jO)Tb^a ,Güde'. 
pib*»a C"iÄ) ,Gulden', 1 poln. G. = 

15 Kopeken, Mz D. 
'jrft'^a Cll^bÄÄ) ,golden*; auch 

7">inp !^3-tnb">a ,güldene Krone', 

a'^'^b na?Dna?ib*>Ä,gftldenerLöwe'. 
n^i« ysnb'^a ^Hämorrhoiden'. 
^^rb'^a ,Hül8e, Zigarettenpapier', 

Mz 1 u. D. 
'jr^tDb'^a ,gelten'. 

rt3'^b''a ,gultig', Passierschein. 
tDO'^WDti'^^l ,Gynmasiast'. :^p"a 

»Gymnasiastin'. 
Ti>»M">Ä .feines Gold* [ä nti3] 
p-jbfcjM'^a Eigw. 
K^np^*^ä t [griech.] e. talmudische 

Ausdeutungsnorm (nach dem 

Zahlenwert der Buchstaben, 

auch durch Geheimalphabet). 

r«>a ,Glas', Mz nrta^ba; Ykbtr^pbx 

tsKbA Umstw »einfach, nur, 
schlichtweg, nichts als'. 

y^wby eppes iz nit g. ,nicht in 
Ordnung, nicht wie es sein 
soUte'. 

T^büÄba ,glatt', Eigw. 



!K*^S3Kb!K ,glänzend'. 

pSÄba [glotzen] ,stieren, starr 
wohin blicken'. 

pÄba Glocke; Vk ba^pa^ba. 

baba h ,Rad; nrinn 'ä Planet'. 

biaba t 1 ,Seelen Wanderung*; 
2 »Wandlung oder Wechsel 
des Geschicks'; Mz ü\ 

mba t ,geschoren' der sich gegen 
jüdische Sitte den Bart hat 
scheren lassen» Mz fi'^n^bl 

ni^*j? "^^b? t »Blutschande'. 

M^D'^lba »Überzeugung*. 

Ä'^a'^lba ,gläubig'. 

'p^D'^lbSi »glauben'; d&s glaubt zieh 
nit ^t unglaublich*. 

I^A'^lba » Glaubensbekenntnis'» 
Mz D. 

tDonba »Gelüst'. 

lii^iSDlbDi »gelüsten, verlangen', es 
glust zieh mir ,mich ver- 
langt'. 

pmb> »betäuben' durch e. Hieb. 

niba m, h ,Exil, Vertriebensein'; 

Mz rri^ba. 

nba t [nba »scheren*, wegen der 
Tonsur] römisch-katholischer 
Geistlicher, Priester oder 
Mönch; Mz D\ 

Ti*>ba t ,(der unbedruckte) Rand' 
(eines Buches); Mz M'iDi^'ba von 
Talmudausgaben mit breitem 
Rande. 

in:^ni*>bÄ [gelieren] a blut gliw- 
wernde angst ,das Blut er- 
starren machende Angst'. 

üü'^ba [glitschig] ,Eisbahn'. 



Vf ir^ttJtD^ba »gleiten; auf dem 
Eise laufend 

1*»'»bÄ ,al8 ob*. 

T"^b^ ,gleich*; ,gerade* (in di 
äugen kukken); gleicher bsfe 
,gesunder, gerader Verstand*, 
gleiches geld ^entsprechendes 
Geld* (nicht zu teuer): in 
gleichen geld kaufen. II n:?D'»*'ba 
,besser, richtiger*, g. niSt ge- 
hören weren. 

po'^'^b^ jvergleichen*. 

tDnfcJin-^^'^bÄ »Sprichwort; Witz*. 

bl^tDnyirT'^'^bÄ Witz. 

ir^btDirilD^^^ba ,Witze machen*. 

p^by ,Glttck*. di nö'^DÄ (Ver- 
sammlung) brengt ^Sp'^by ,Vor- 

nrt:^ba ,Glaser*. Iteile*. 

pr^^iib^ ,streicheln*. a tD:^ba in 
bekkel geben. 

^■»13:^15:^^5 »glänzend*. 

:^b:^pa?ba ,Glockenblume*. 

Da A ,auch*. nniD^^ «ir oa ,auch 

dieses (scheinbare Unglück) 
ist zum Guten*. 
n'ira t »vollkommen*, 'ä p'^ns ,ein 
ganz Gerechter*. 

im nib'^tia ,Wohltätigkeit, 
Wohltat*; auch: , Gefälligkeit*, 
»Darlehen*. 
:?rM ,Gemeinde*. p gmina 
fc^^ttä ,Gemara*, jüngerer Teil 
des Talmuds (Erläuterung der 
Misna). j bn:Pp 'a ,Talmud- 
kopf der an scharfes Denken 
(über den Talmud usw.) ge- 
wöhnt ist. 
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lis'^nsa 



TfDi A »Garten Edens, Para- 
dies*; auch jene Welt*. 

Ä'»T3-j?-1li hd ,paradiesisch*. 

"»ÄSa, ^51 t ,Schande*. 

ajä h ,Dieb; Mz D\ 

nnw h ,Diebstahl* Mz ni. 

ttJ'nasä Arf [diebisch], ,nach Art 
eines Diebes, verschmitzt, 
listig* blinzeln. 

1^'Ä)?, p^'^i hd [s?a] ,stehlen*. 

:^T3a ,Läuseei* (in den Haaren). 
p gnida (Schimpfwort). 

no/pi « [ODä] ,Todeskampf, 
Agonie*. 

tüWb^^Äl^a ,das Eilen*. 

Ä»ü-pn»a:^a ,Geburtstag*. 

pi^^:^y der tag fun ni^in g. 
,ihr Geburtstag*. 

i^T'^a^Ä ,Gebäude*; Mz o. 

'^^nr^b'^sn ,Gebell*. 

p:i:p^ ,geben* ich gib, du gist, 
er git, mir giben, ihr git. 

üp!P:a^ ,Gebackenes, Backwa- 
ren*. 

ll^tD'^bsr^a [Geblüt] Mz ,Leiden. 

Schäften*. 
tht^XP^ ,glatt rasiert*. 
W-lb-'X^a ,goldig*, zB g-e felder. 
pxi^b^i, ön'^bÄ^a ,glasiert*. 
Vi5l\^ü l^ttr'^^bM^a ,Glastüren*. 
l^n'^bXP^ ,gleich, vergleichbar*. 
tDDÄia^a [gedacht]. ni§t g. far 

mir ,das treffe mich nicht* 

(Ä ilS"^?^ «b). 

ib'ni^a 5 »Geduld*. 

pi^ülii^a ,gedünstetes* Fleisch. 

üD'ilira ,dicht*, Wald, Nacht. 



»•^a^DS^nra 
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^»a»i»i 



ti^^:i!Pi!P^ »'»3ü»i!^a jGedächt- 

DÄTS-wn^^a »gehorsam*. l-^i«*- 

ts'^^'piaKrD^KWÄ »Gehorsam*. 

tD'^nya »vorsichtig*. 

^b^m^ jHallen, Schallen*. 

';!^:i^2i auch '.»näherkommen*, der 
Winter geht 

'j^^'t^wa »gehören*; wi es gehert 
ja zein »wie es sich gehört*. 

nn»1ia?a. wi di jeitung NN wert 
g. ,wie sie erfährt*. 

TbtÄnvSi, Hülfegeschrei* s. nu 

•pninbsnva »um Hülfe schreien*. 

a'»-6Kinj?a »gewaltsam*, d&s g-e 
einnehmen fan . . »die Erobe- 
rung von..* 

ü3iÄnnj?a »Tuch» StoiP. 

T^bt33*''^'i'i!^a, '3n:?niJWi »gewöhnlich*. 

m la^^'^'^in^^a, l^WWIII^a »sich ge- 
wöhnen*; Mw tas^^ns^in^^a. 

03*^im »Gewinn* (in der Lotte- 
rie); Mz "fp. 

•j^W'^Wa »gebären*; Mw "jJ^ilÄin!^! 

'j^'n:?^*«^:^ »eine Gebärende*. 

a*iüiDÄröa?o*'nva »gewissenhaft*. 

i:?op*^niJ?a »Gewächse* s. opa^i'ia^a. 

tDb!^p*invi a g. kind »ein durch- 
triebener Mensch*. 

ts^^^^ron^^l'i^^a »Gewohnheit*. 

TbtD3na?ii:?a s. t^^^^'^'^'^'^^s^- 

nw'in^^a s »die Waffen*. 

t3!^nW »das Wetten* in a g. 
gehen »wetten*. 

nbyiva [Gewölbe] »Kaufmanns- 
laden*; Mz t^ u. )!P. 

py^th^raiP^ »walten» herrschen*. 

opj^i^ij^a» op'»wa»Gewächs*Mzi:?. 



•p^nyiVÄ »währen» dauern*. 

3Di$r!^2i »Gesang*, Mz 1!^. 

nm^P^ m' s »Gesundheit*. 

■DlT^^a, m' »gesund*, der g-r kern ; 
zei mir g. »lebe wohll*; das 
wollt far alle g-er gewen 
»wäre besser gewesen*. 

Vitasir^^a »gesund*. 

ü*''»mronr!^a »in Gesundheit*. 

ü'ü'^'npy »Gesims*» Mz )!P. 

li'^Hpy »Familie» Hausgenossen- 
schaft*. Vk bTT^^^r^P^ auch = 
»Schar*: 'an^nÄ'^üpK »Schau- 
spielertruppe*. 

"I'»r l^WXTTJWi »Abschied nehmen*. 

b%3!^r:P2l »Ansammlung*. 

"j*»bwa [göttlich], g-er menfi 
»Gottesmann* zB Prophet. 

p3^nt3J?a »Getränk*» Mz 1J?. 

•p'^l'itDa^a »anvertrauen*. 

tDiDÄü'^'^ntaM »Treue*. 

ay*'J?i,das Jagen*; der y^'^b Löwe 
geht auf g. 

ü'nyro-^^a [nro h schreiben] 
»(in Kursivschrift)geschrieben* 
Ggsatz: Quadratschrift wie 
im gedruckten A. Test 

b!^a 1 »gelb*; 2 »rothaarig*. Solche 
gelten als listig u. gerissen. 

bwSa^i »Eigelb*. 

y^t'^'^blpy »geläufig*. 

i:?t3*^i!^3i »der gelitten hat*. 
^^syo^'bJ^rnttnbia »die durch 
den Krieg gelitten haben*. 

pxpblpx g. weren »gebären*. 

na^aybJ^a l »Bettstatt, Lager- 



n^üsrtea 
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tt3i5»o5n»a 



Stätte^ Mz D; 2 ,Erankheit, 
bei der man liegen muß^ 

t^MJ^ba^a m jGelächter; Vk b!^-a. 

la^Da^ba^a »Eigelb*, Mz n»'. 

"jÄtta^a [gemächlich] ,in Euhe*. 
läz mich g. 

wwa jMaul* s. 'M. 

li^tDObjtta^a [lJ?DO!^tt] »gemessen*. 

f D:^T*^ltt:?a ,(bewachsenes) Sumpf- 
land, Röhricht*. 

pa?ü*^ia:?3i »Gemisch*. 

ba^Toya ,Gemälde, Bild*, Mz n:?. 

pn^iaya, pn^^j^a [Mark] ,Grenze*. 

tsa^^'iDi^a ,geneigt*. 

ta'^wa »genötigt*. 

7*iT ia?a*'0'^133?Ä in ,nötig haben*. 

t3^*ip^iD:^a »Genauigkeit*. 

a^a^^Da^a ^genügend*. 

ts^^sa^a (tsn^^S^a) »erfahren, prak- 
tisch, tüchtig*. 

t3»)'iptD'iDa?r'j»S) »Fachkenntnis*. 

ttöÄtJtt'^Dya »Erfahrung*. 

t3S1Dya. g-e zachen »gebrauchte* 
(zB beim Zoll). [Schreiben. 

P'Q :^D:?r5a?Ä »Gänsefeder* zum 

•jys^^Da^a (pi^^a^^) »gähnen*. 

a'^is^'Da^a, a g-e pauze ,Pause in 
der man gähnt*. 

f :^5ya ,das Gähnen*. 

ttoya s »Gastzimmer*. 

tD:?i'i:^pOÄtD0:^a »gesetzt*-vom Be- 
nehmen, p ustatkowany 

nnno-:?» [nno] hd ,Gestank, ver- 
pestete Luft*. 

nrjb'^Ba^a ^Gepolter, Lärm*. 

Ii^b^wa ,f allen* (sich ereignen): 
es gefallt auf n dritten tag. 



•j^bÄlDM »heruntergekommen, ver- 
armt*. 

t3'«*'paybÄWÄ »Gefallensein, Ge- 
sunkensein*. 

brr^Wa w, »Gefühl*, Mz p. 

l^rWÄ ,flnden*; g. zieh ,sich be- 
finden, vorhanden sein*; Mw 
p^^»y u. p^^t»y ^faiien^ 

1J?b!^W3i, gefallend*; g. weren,ge- 

ll^n^'inwa stähl ,erstarrt*. 

t3*'*'n*ü^t3aa?'TlD:?a, nist g. ,ohne ge- 
fragt zu sein*. 

t3a?ps»»Ä 1 ,verziert*; 2 ,ver- 
hätschelt*. 

*p^a»11S3?a »gewaschen*» gew. u. 
gekämmt. 

la^ÄilKI'iöa. a g-e ferwaltung 
,Zwangsverwaltung*. 

a*^*^sa?a [Gezeug] »Handwerks- 

K^rät*. fgichel. 

tab^rDn*»*'»^ ,gezahnt, gezähnelt* 

a? tDbW»a ,wenige*. einer fun di g. 

fDS^pa^Ä (ot3D') ,Gekochtes*. 

a*^np:?a ,Gezänk, Streit, Hader*. 

tDütD'»'»3pa?a ,runzlig*, Stirn. 

ptDÄt^a, gelingen*; Mw von Men- 
schen: ,wohl geraten*. 

oa^p^JÄti ynnbjnn:^a ,Stempelmar- 

^^^'^ ^ [Lärm*. 

n:^Tin:^Ä ,unruhige Bewegung, 

tDb^o'^inya »gerötet* Nase. 

D*»inya »geräumig*; v. der Zeit: 

,geraum*. 
10'>rü^ ,Geräusch*. 
W^^% w ,Gericht* (Speise), Mz^:^. 
»•'i^ta^nr^a, a g. auf h&ber ,eine 

gute Haferemte*. 



Ü35*^5a 
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lö^ni^a 



üD^n^^a ,ini Recht befindlich*, du 
bist g. ,du ^^^^ Recht*. 

5lit3D!^n:?a »gerecht* regieren. 

XöTy^P^ M, Getöse* von Menschen. 

•jytstnr^a ,Gerste*. 

•ja^tDÄWa »geschattet*. 

p5»tDa?a, m jGeschenk*. 

f D^^b^i'i'iwa ,Geschwulst*. 

('»*»t^)tDttt»'^''iWJ?3i »Gezwitscher*. 

tt&^DVü^ä. a. g-e ganz »gefüllte*. 

filtswa jGestoße, Gedränge*. 

tab^antD wa l »stopplig* ; 2 »blatter- 
narbig* Gesicht 

tsh'iptDp^wa »Geschicklichkeit*. 

"XPTbw^^ »Zubehör*. 

a^^bwa »Schlägerei*. 

Tb^n ^^taiÄüwa hd [-wstp] i 

»Prasser, Schlemmer* | 2 »fre- 
cher» gottloser Kerl!* Schimpf- 
wort. 

pr^iaoip^ »wohlschmeckend* fig; 
übh. »angenehm*, a g-er n^n 
(»Geruch*). | tüchtig: er h&t g. 
gegläfen; a g-er hakk »kräf- 
tiger Hieb*. 

tDlD!^wa »Geschäft*» Mz p. 

(•T^wa) "mJ^^a [GeschiiT] »Hand- 
werks-zeug»-gerät*. 

pW^inwa, 'nü »Geschriebenes*» 
Ggsatz: Gedrucktes. 

OtDfc^^nwa s »Inschrift*, auch auf 
Münzen. 

^1 t 1 »Proselyt*; 2 »Ausländer, 
Fremdling*» Mz ü\ 

SÄ^ti 1 »dick* Bauch; g-er finger 
»Daumen* | 2 »unwissend, un- 
gebildet*» bes. grober jung. 



^-^bn^na »Rechen, Harke*, p 
"p^bn^na »grabbeln» scharren, 

kratzen*. 
b!^ni|(n3i »Kratz» Schramme*. 
pMiäi »Graben*» Mz o. 
ü'^'^paficna »Grobheit*. 
n:?aÄ*Ta »Schnarre» knarrendes 

Instrument*. Mz on^^X^na; Vk 

Mz iJ?bn:^a'^*ina. 

•jn:^a»-ia (mit dem g.) »knarren*. 

p*i3i)»«t3»5KniÄna »Stadthaupt- 
mann*, r 

ypn^^ 1 »Wandbort, Etagfere*] 
2 ,Tritt* tragbar mit einigen 
Stufen. 

n»na (bJTÄ), ''liai ,grau*, Mz 

!^nKna,' !Ptryr)A. Vk p'^K'^ina, 

a g. f5gele. 
T«n3i »Gras*, Mz p; Vk J?bJ?T!^na. 
rw^^in^nÄna Erbsenstroh, p 
!^t3tÄna ,Gitter* am Fenster oder 

Garten = J^tDKnp, Mz d. 
:ppt3»na »leichter Gewinn*, p 
üt3»na »tüchtiger Kerl*, p 
Dfcn a [CJereim] »Reim*, a g. zuchen 

ju.. 
t^äÄrDÄna »Reimschmied*. 
DÄnöü-Db^na »einfältige Reime*. 
I^ö^na »Karaffe*. 
•jyiöÄna (polnischer) Groschen. 
a^'-Wtösna Eigw a g. lichtel. 

nnana h ,Gurger. 

nina ,Grube*, Mz l^^n'^na; Vk 
b^^a'^na. ']^Tn V. Bergwerken : 
zalj-gr. 

'jÄ'^a'TTa »Grobian, grober, unge- 
schliffener Kerl*; w :pp\ 
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•pÄ?ä»na 



i:j*^mna ,Dezember*. p 

^^nnna ,harte Scholle*, p. Übtr: 
er geht auf grudes »stolpernd' 
aus Mangel an Kenntnissen. 

D^'ina jgeräamig*. 

o*'"!-»» 1 ,großS t^O^^na ,größer' | 
2 w ,Größe'. 

tDhhpo'^nna ,Größe*. 

ta^^^'p^^'V^a jQrausein, trübe Stim- 
mung'. 

TDina jGrund*, Mz "p. 

!^3niÄtD51*a »gründlich* Gelehrter. 

a'^tD^nna »gründlich* Überlegung. 

Oina ,Gruß*, Mz IJ?. 

^^fi'ina jGruppe*, Mz o. 

ti^nä i »geschiedener Mann*. 

nttfina t »geschiedene Frau*. 

tfsina t »Vertreibung* g. Lodz 
»Vertr. aus Lodz*, Mz Xi^\ 

a^pll'^rna »Ponnytolle*» die kurz 
in die Stirn herunterhangen- 
den Haare. i?grzywka »Mähne*. 
Vgl. J^ni'^na. 

b^^n'^na. zieh a g. thun »grübeln*. 

O^^SW^na u. ir^'i'T^na »Grieben*» 

■ü^n^^na 1 Gräben» 'rf W »Schüt- 
zengräben* I 2 »Gräber*. 

!^ni*^na »Mähne*, p grzywa 

!^t3»ma »Kummer» Herzeleid*, p 

'p(ü)T'»na ,nagen» kauen*, p 

^^^y^^^ Vk Mz V. nr^ÄK-ia. 

T*^*^na »Fehler* in Wort oder 

Schrift. 
Ipr^'n'ii e. »Fehler machen*. 
la^bT'^'^na »kräuseln* die Locken; 

»wellenförmig bewegen* der 

Wind die Gräser. 



b^^r^'na, 'np »Locke*, Mz '\shr. 

»"»•^na ,bereit*. 

pD'^'^na »bereiten*. 

1:f^^1ptr^^ »Bereitheit'. 

I^^D'^'^na »reichen*, g. ju jmdn er- 
reichen» zu jmdm kommen'. 

^^^b'^^'na (^!^bO »greulich*. 

D*'*''^^, D»ti. jum g. »des Reimes 
wegen*. 

n:^l'»'»na »Korkzieher*, p 

IfpA'^^y »Töne von sich geben* 
vom lauten Schreien der 
Krähen, a f b*<ti thun, vom 
Summen der Mücken. 

pü'^na »grimmen* vom Winde: 
grimmig sein*, esgrimmtihm 
in beichele »er hat Bauch- 
grimmen*. 

inÄitt'»na »starker Zorn*. 

X^^ 1 ,grün*, Vk py^V^^ \ 2 »kin- 
disch »unausgebildet*, teig Ver- 
stand. 

•{•»na ,Grün» Pik* Karte. 

Äi^'ia »leicht* zu tragen oder zu 
tun. g. wi a feder; es iz ge- 
gangen gringer. 

b^^ns'ina [Grind] »Schorf. 

OS'^ti 1 »Grünes*, men pujjt di 
stub mit grinsen. 2 »Gemüse*. 

'j^^DS'ina »Grünzeug* (Grünes» Ge- 
müse usw.) funreif. 

D*^'^m:^D'»na »im grünen Zustande, 

f "»na »Grütze*. 

S^p'^na »Buchweizen*, p gryka 

oa:^na, f a^^na »das Rülpsen» Auf- 
stoßen*. 

•jy»a:^iai »rülpsen*. 
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ü!^na [Gerät] ,(Leinen-) Wäsche'. 

tö'»3J?t3:?n(!^)a 1 ,wohlgeratener 
Mensch*; 2 ,gute Ernte*. 

f 'i5!^-Ö, tl*^^"^ jGrenze*, Mz i:?. 

*»Ätt|a »körperlich, materiell*. 

ri^'^ütpi t »Materielles, Körper- 
liches*; 2 »Materialismus*. 

niTSK '1 t [rilBK !^an« vier El- 
len] »kleiner eigener Platz*. 

!^pni»a»n »Hinzufügung, Zu- 
gabe*, r 

•jyiinn»;-! »erreichen, erlangen*; 
d. di leber Jmdm zusetzen, 
bis aufs Blut ärgern*. 

f ««5'^üü«nn»n ,Wohltätigkeit*.jp 

•jynÄÄSn gefallen» befriedigen, p 

TOOT [gespr.: dage] h »Sorge, Be- 
kümmernis*» Mz DiAK'n. 

ynasn hdr »besorgt sein*; d. zieh 
»sich sorgen» sich k&mmern*. 

T«in»n »Beweis*, p dowod 

V311ÄT [latein. devovere] »beten*. 

n«T»n »(Schul-» Synagogen-) Vor- 
'steher* 0»?!)» Mz W. 

aiTSn [dasig] »der erwähnte» 
dieser*. 

::^tüt92$-| ,Sommerwohnung',Mzo. r 

^^l^^a*^«! ,Eimer, Melkeimer*, p 

7»-r m ,Dach*; Vk b»!^!. 

!^pni»D»T »Dachziegel*, p 

DD2$T es dacht zieh ,man denkt 
sich, es scheint*; mir dacht 
zieh ,mich dünkt*; T^ttSib 
'p^lSDl^l »ich lasse mich dün- 
ken*; es hat zieh mir geducht. 

Vgl. DDIl. 

a'^-[D!^öDÄ-[ »indem er (man)dachte*. 



5'^5Kb»-r, aj*i5Äbi »flache Hand, 

Handteller*, p 
asö'^bÄ-r ,Wollte es Gott!* ,Bei 
Gottl* Ausruf und Schwur, jp 
a^D!^b»n, !^oib-[ »Meißel*, p 
!P10btn »weiter! weg!* r 
^(p)bvCütr\ »dann* nach diesem, 
auch auf die Zukunft bezüg- 
lich; »damals*. 
a'»iob«ÄÄ-r »damalig". 
MSn »Eiche*» Mz 0!^nW7. p 
!pyio»l w »Damm» Deich*; r 
!^ptt»i Eigw. »Damen-*, p öpilen 

in damkes »Dame spielen*. 
DK3K1 »Anzeige» Denunziation*, r 
1!^11^D^2(l »denunzieren, anzei- 
gen*. [ziant^ 
pitetDüÄiKT ,Angeber, Denun- 
l^^osn [,Das*tun] »sich entleeren*. 
OÄ^öK-j »(gerichtliches) Verhör*, r 
'p^tDDlpKi Jmdm zusetzen» lästig 

fallen*, p dokuczad 
lÄbp«-J »(amtlicher) Bericht*, r 
^»-[ »dürr» vertrocknet*. Vk 

:Pp3'»n«T hend. 
(p*'3)iy'Kt5ngn Schmarotzer*, p 
pÄl (V'^"») ,Dom*, Mz *^T^^, 
"jn^T h^T dürr] dem kopp »den 
Kopf sorgenvoll u. schwer 
machen*. 
pöiÄT 1 »bedürfen» nötig haben*, 
gezunde darfen nit kein medi- 
jin; ich darf nochnidt ju kein 
mengen »bedarf noch keines 
M.* I 2 »verpflichtet sein*. 
»•»fenÄ-i. d-e meidlech »Dorf- 
mädchen*. 
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^'^t 'pö»iB»-Dn'5n 



tatJ^it-i C*n) ,Diirst*. 
Ä'^ttlonÄT jdurstig*. 
l^^üiönÄT ,dursteii*. mich darst. 
p5^tD»"[ jMützenschirm*, Mz 

plSiT t ,böser, unsaubrer Geist*. 

^'la^ t ,das Sprechen*. Mz D*» 
, Worte, Rede*. 

n'ipa'i t ,Hingegebensein* des 
Menschen an Gott, religiöse 
,Begeisterung*. 

nOT A ,Wort, Sache, Angelegen- 
heit*. Mz D^^na'^, vor Genet. 
nnn u. "^nnn iVjk 't ,andre 
Sache*, etwas was man nicht 
nennen will, zB Schwein. 
D*»bt3a D^^na-n ,Nichtiges*. *^nOT 
D'inn D'in'b» ,Worte des leben- 
digen Gottes*. 

rna^ Ad ,reden*. fteißt*. 

'iD'^'^n'7 ^ ,nämlich, das ist, das 

V3Ä'^n«*i*n ,Edelmann*. r 

»'intaosÄ^nÄm ,Adel*. r 

p^^snÄlli ,Hausknecht*. r [sack*. 

:?Tn, !^pTn ,Sackpfeife, Dudel- 

r^srn ,Bogen, Halbkreis*, p duga, 
duha ,Bttgel über dem Pferde- 
kummet^. 

nni"!! A [XtrU\, d. zein ,weg- 
stoßen, zurückweisen*. 

Mll. ducht zieh ,es scheint, es 
schien* oft eingeschoben; s 
ducht zieh aus ,es machte den 
Eindruck*. Vgl. tDD»i. 

rirrb*n ,Irrenhaus*. 

ijshv^ ,wirr machen* er h&t mir 
gedult mein kopp. 



"^Tn ,Donner*. 

X^vn ,donnern*. 

teÄbp-t^i'n ,Donnerschlag*. 

IDI'i t der Standort in der Syna- 
goge, von dem aus die Prie- 
ster den Segen (Num.6,24flF.) 
über das Volk sprechen. 

l^^'DDm hd ,den Priestersegen 
sprechen*. 

a'ifitt'n jdumpf (Luft). 

llPVn ,hoffen, vertrauen* auf 
Wechsel der Umstände, p 

pöi-^i t jPuls*. 

»fj'j'n t ,genau*. er gefeilt mir, 
d. wi er steht un geht. 

'^y^ h »Generation, Geschlecht*, 
Mz ninin. I biatin ni^ ,die 
Gen. der Sintflut*. TObm ni-Ji 

T T t - 

,die G. der Völkerteilung*. 
p^nii ,Dummkopf r p. 
pyyrrm:i^M ,durchdrungen* mit 

dem geflhl. [Passant*. 

na^WÄDniT »Vorübergehender, 

l^^a'^ntD^Dnii [durchtrieben], ver- 
schlagen*. 

Dr^lDni-f jdadurch*. 

'l^p'^'^llD'i^n ,durchweichen*. 

la^öKTDn'n. ganz Polen iz durch- 
gezappet mit blut ,durch- 
tränkt, getränkt*, p zapicf 

l^^fi^^TDnm ,durchsieben*. 

•p^s^^SD^^n ,durchnässen*. 

l^^n^n ,Narr, Einfältiger*, p 

•jy-rn dem kopp = "fP^tn, 

bKlDDn'n ,(militär.) Niederlage* 

Mz ^, [halten*. 

T»r iJ^OJ^ltitrsn'n hd ,sich unter- 
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xAiX^^fi 



V"^* 'j!^n»fiüDn'n ,sich durch- 
drängend 

!py(OM ,beklemmend, erstickend^ 
Luft in einem Baume, p 

13?lD*n ,ersticken*; ihr duSet mich 
(durch Efissen). 

a^TH ,Lanze'. p dzida 

f aj'^arj^'n ,Teer'. p 

p^Anr^Ti jVerteiler* milder Ga- 
ben, p 

yp'^n jWild*. p r 

lynwn ,picken* mit dem Schna- 

. bei p 

lÄ^'tDn ,alter (armer) Mann*, p 

^T^A:ptir\ C^PVi) »Stadtteil*, p 

•pm t jMangel, Not*, in geld. 

mpm t »Bedrängnis, Mangel*. 

•»•^ h ,genug*, 5)3;^ ,genug für uns*, 
nr)irr]*'nA(Exod. 36, 7) ,genug 
und darüber*. 

a^^^nil*»! jDivision*. 

:?(«)T'»'^T ,Teig-trog,-mulde*. p 

ti'^wx^'^'n »deutsch*. 

7*^1 ,Dickbein*. p dych. 

p^^^i ,atmen*. p 

y^ü"^iß^l ,Dimission, Amtsnieder- 
legung*. 

t35:?t5*'i »Diamant*. 

y^'n jdünn*. 

VI h »Gesetz* Mz o'^?"»'?. miPi ^"=1 
Prozeß n ach mosaischemRecht. 
Tiatin*] r'7 äfgeben Rechen- 
schaft und ßechnung geben*. 

1^'n h »Richter*, bes. jüdischer. 

la^aD*»! ,mieten*; d. zieh ,um den 
Preis handeln*. f Preis*. 

«WM*»! »das Dingen um den 



taOD*'! 1 »Dienst*; 2 »Magd*, Mz 1!>. 

y^^^^l ^Melonenkürbis*. p 

!PbZ^i »Sache, Angelegenheit*, 
bes. Gerichtssache, r 

•jyivtap'»-! diktieren. 

rrm t »(Miets-) Wohnung*» Mz ni. 
dira-geld »Mietspreis*. 

byteni »Deichsel*, p dyszel 

b^ Ä »arm*» Mz D^in. f^rmg*^ 

nii-n t 1 »Armut» Elend*; 2 »der 

!J»»5b^b(»)-[ ,Handfläche*. p 

^!^n*T '»aushöhlen*, p 

Xith"^ 1 Name eines Sohnes Ha- 
mans | 2 ,armer Schlucker* 
(wegen des Anklangs an bn). 

^Ptnbij p^^tD'ib-i» !^tD:?b»-j »Meißel*, p 

f\^m h »Einbildung; Phantasie*. 

KDl »Boden, Grund* eines Ge- 
fäßes, p dno 

!^p11»'»D"[ »Rast eines Tages*, p 

nyi h »Meinung, Ansicht*, nit 
ein d. haben »verschiedner 
Ansicht sein*; di ti\!P^ haben 
zieh juteilt »sind auseinander- 
gegangen*; (jmdm) a d. zagen 
,die Meinung sagen*» schelten; 
kein d. nist haben in der 
städt ,kein Ansehen, keine 
Stimme haben*. 

r'^n^Pl m ,Wahlspruch*. 

ll^n^'Sp^^W'^ÄTa?-! ,desinflzieren*. 

^^DütD'^mDin ,asthmatisch*. p 

^•»b^^T (polnischer) Oberrock, p 

tiV^XPb^l »Delegierter*. 

übKü!^! (öb*^tt!^-[) »dann, damals* ; 
fun d. an ,seit jener Zeit*; 
auch von der Zukunft: »dann*. 
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riDbb^tiyi »damalig*. 
!^1lÄM!^-[ »Eichen-*, d. bäum. 
0!^M:n ,Eichen*, Mz von nü»i. 

*»a5:n ,Geld*. r 

T T 

tDn*^1l"ü?5!^T ,nervös, aufgeregt*. 
Winö-D3K0!^-r [franz.: descente] 
,Landungsversuch*. 

t3»olfia?-[ »Deputierter*. 

psrr ,Boden* einer Grube. 

n:^niÄpa?-[ »Dezember*, r 

71öpw das seidene Tuch, mit 
dem das Gesicht der Braut 
auf dem Gang zum Trau- 
baldachin verhüllt wird. 

*XP1 Vorsilbe oft gleich ,er*- zB 

t3*^*ipa*^ttn«ni:r[ »Erbarmen*. 

inr^T'^'^an:^! »böse, zornig machen*. 

a*^«*^'>nna^l »dabei befindlich*, d. 
gessel »benachbarte Straße*. 

)!Pmyüi 1 »einer Sache nach- 
gehn, etwas zu ermitteln 
suchen* | 2 ju der polijei iz 
dergangen az »durchgedrun- 
gen» bekannt geworden, daß*. 

l^^l'TJ^tDiinan:^! »ergründen*. 
'}!^D'^*inat^T »erreichen*. 
ir^ülf—tn »ersticken* einen Auf- 
stand. 

'}!WJ?'»Tt^ »erdienen*» auch: zieh 
d. ju georgi-kreijiea »Georgs- 
kreuze (im Kriege) sich er- 
werben*. 

^^Tüi e. Kartenspiel. 
IW^intn »erheben*. 



öö'iim:^! 1 überhaupt*; 2 »Ins- 
besondere» namentlich*. 
l^^D'^^^ntn C^inn:?!) »erhöhen*. 

Il^^^mrr »erhöhen*; »Stimme 



laut machen*. 



[ten*. 



IS^Wann-nn M »erschlagen, tö- 

T^anKii-^-i s. 'Tmpi. 

piQ'^l^^'\-^ »erwärmen*. 

1!^tD'»'»'Tinrr. Stehen fun d. »weit- 
ab, fem stehen*. 

It^ta'^'ilin:^! »entfernen*; d. zieh 
»sich entf.* 

b'''>'Tin:^T es helft nor auf d. ,nur 
auf kurze Zeit*. 

a'^b^ilin:^! »zeitweilig, interimi- 
stisch* pinn ,Brficke*. 

rt "p^D^^lin:^! ,(durch Erkun- 
digung) erfahren*. 

in pa^^inn:?! »wagen*. 

1!^an:?1in:^"[ »erwürgen*; d. zieh 
»ersticken* (intrans.)» bei zus.- 
gepreßter Gurgel; Mw "^-^ 

I^^Wtn:^! ,ersehen; etwas genau 
i:?öÄt3nyi fassen, greifen, er- 
wischen*. 
1!>ör»nt3n:^i ,ausdenken, durch 

Denken finden*, Mw MtÄnön:^!. 
ia?p3int3t^-j ertränken; zi hat 

das siff dertrunken ,versenkt*. 

dertrunken weren »ertrinken*; 

er h&t zieh dertrunken ,er ist 

ertrunken*. 
ir^pi^^ntsnn ,ertränken*. 
•j:?a»'»t^T (nachlaufend) ,ein- 

holen*. 
"iwn:^ ,deshalb*. 
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•p^a^bn:?! ,laben, erquicken*. 

•p^nÄbin ,zulassen** 

•pMÄbn:?! jVerabreichen*, a stoch 

,emen Stich versetzen*, a kukk 

anf ,einen Blick richten auf, 

a gegrei ^ausstoßen*, a bitte 

,einreichen*. 
^yn^^bn:^! »erlösen*. 
p^'XPi [erlegen] »bezahlen*. 
•jysnKWyi 1 ,erwahnen | 2 mir 

darfen zieh d. ,wir müssen 

uns erinnern*. 
D'^ian!^-! ,da™it* (™it dem). 
DyiDÄSn^T ,nach dem, danach*. 
T*»T in:PtD5n!Wny-[ ,sich nähern*. 
lynn^sna?-! »ernähren*. 
nysn:?! Mz von p»-[ ,Dom*. 
"l^W^Sn 1 ,zur Genüge essen*; 

2 ,sich fiberessen*, daher ,über- 

drüssig werden*, ihr derest 

d&s Spielen. 
1J?oyn:n Eigw. der alter d-er 

pizmön, die alte, abgestandene, 

langweilige Litanei*. 
n^fcVT ,dafür*. 
l^bn'^Bnn ,fühlen, empfinden* 

zB Freundschaft. [frieren*. 
'p^^'^'niDVT (ia>"iH"^0 weren ,er- 
'p^W'^^:rj (p*^"^) ,erf reuen*; 

auch: d. zieh. 
^T\T\ ,dazu, außerdem, überdies*. 
pbrtftyn ,erzählen*. 
•p^snr^snn ,erzümen*. 
•p^Vöip-nn Cpvn) ,belästigen*. p 
i:Pp'»nnpn:n ,erquicken*. 
•jy^Ü^bp^irj 1 ,erklären* | 2 d. zieh 

,sich überlegen, nachdenken*. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



l^D^^pnan »erkennen*. 

i:WrÄn"*W?T hd »erzürnen*. 

i:nyn*tn ,durch Eeden erwir- 
ken*; d. zieh »durch Aussprache 
zu e. Einvernehmen gelangen*. 

pp^taünrj »ersticken*. 

r^Da^pnaiönrr. w&s zijjt ihr in 

enggaft un d. ,in Enge und er- 
stickender Luft*. 

l^aKbtnn l di arbeiter haben 
zieh (im Bergwerk) d. gu ,sich 
durchgeschlagen, sich durch- 
gearbeitet zu . .*; d. zieh gu a 
kapital ,8ich ein E. erringen* j 
2 ,durchsetzen*, bes. »für sich*: 
er derdlägt zieh das fertrauen. 

IM^^btDnan ,(fort-)schleppen*. 

■p^p^WflVnan ,wittern, ahnen, vor- 
ausmerken*. 

'j^^n'^^niO'tn aufschreiben*. 

tm h »Erkenntnis; Erkennen; 
Meinung*. 

t(^ t »Blatt* eines Buches. 

ü'^m [griechisch] (Buch-)Druck. 

pst'np^ t »Genauigkeit* des Aus- 
drucks; »Grammatik*. 

a»n-[ ,roher Kerl*, p 

!^^o*^)n«*n ,(eßbares) Gekröse» 
Klein*, Mz o. p drobki 

!^5nKn-[ 1 ,zart, dünn, klein* Wel- 
len, Hände. 2 »Kleingeld*, p 

tDtniJpwnjTi »Droschkenkut- 
scher*, Mz W. 

öÄm »Draht*» Mz *|!^. ohn d. 
»drahtlos* Telegraphie. 

a?nit3Än-[ jPechdraht* des Schuh- 
machers, p dratwa 

4 
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a5»m jStange* ; auch Yom Sonnen- 
blumen-stengel; Mzna^asa^'Tl.p 

W^'SÄm ,Dach-Schinder. r 

P'Btsm ^&tzen^\ auch von zän- 
kischer Frau, p 

5^p»ni jEauferei, Schlägerei*, p 

D'in'7 h .Süden'. tD*^*^rnn:W3-'-[ 
Südwestseite; d-prowinjen. 

1:^0*^111, gew: in d. ,dr8.ußen*. 

tJinn t[l6yi\ nichtwörtliche, bes. 
erbauliche ^Auslegung*. 

la^bn*^^! ,ab-nutzen, -tragen, -rei- 
ben*. 

•»■^nn. in dreien bögen zieh ,sich 
tief verbeugen* zweimal ein- 
knickend, mit Kopf und Leib. 

b:?T*^^-[ (ba^irr^^m) eine Art ,Krei- 
sel*, bes. zur Zeit des Cha- 
nukkafestes gebraucht; Mz 

p5»n-'>*^'n ,Drehbank*. 
tao'i'^ni jdreist*; ,mutig*. 

QiipüD'i^^m ,Mut*. 

nr^iiTT 1 drei (polnische) Gro- 
schen I 2 Dreirubelschein. 

ba?Ä*^ni, b^^toa^m ,Schläfchen*. 

pb'ü'^yi (yri) ,ein Schläfchen 
machen*. 

"j^^ÄD^^m ,folgern*. derfun iz ge- 
drungen jdaraus folgt*. 

'j^^p'im ,drücken*. 

%yi Ä ,Weg; Mz ^"^^yi u. vor 
Genetiv •'Din. 

n|^ ^n^beiläufig,imVorbeigehn*. 

f n» -rnn h ,Lebensart, gute Um- 
gangsformen*, 'a^ '^ haben 
jmdm Achtung beweisen*. In 



Briefunterschrift: mit '» '-[ 
,mit Achtung*. 

tibian %yi h ,Hauptweg*. 
nTn ,Drehung*. 
f'^T )!PtiTM ,sich bewegen zwi- 
schen.., verkehren mit..* 

1:^^13^ s. ir^bü*'^!. 

rrtinn t [tfnn] ,Predigt, religiö- 
ser Vortrag*; bes. 1 bei Bar- 
mijwä-feier, 2 des Bräutigams 
beim Hochzeitsfeste, daher 
d.-gesank,Hochzeitsgeschenk*. 

)rojri t ,Prediger*, bes. ,Wander- 
prediger*. 

i:^'üni, 'p?3a?'üni M ,predigen*. 

np^a ttSn <, d. b. zein ,mit Füßen 
treten, für gering halten*. 

tn Qi Gesetz) ,Eeligion*. nrr 
n'^n'^ü'Eii ,die christliche Re- 
ligion*. 

V'Mn == nnitab ^"S^"^ {rrta^^ri) «an 

,der (Tag, das Jahr) welcher 

(welches) für uns zum Guten 

herankommt*. 
i)"lttrr=nia^b «'^S'iBrr ,der Her- 

ausgeber*. 
y5n = b*^?b (t3*')'^3T3n ,der (die) 

oben erwähnte(n)*. 

n"npn=»OT tfina tiiipn ,der 

Heilige, gebenedeit sei Er*. 

jn"'»ün=tiian7 oi^n ,Gott, ge- 
priesen sei Er*. 

«IltDOSinKn ,Habgier*, 

l^^^iv^ia^n, i:?i*i:^nÄn ,habgie- 

rig sein*. 
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i::^n8tn ,habeii^ ich häb ja ihm 
nit ^abe nichts gegen ihn^ 

'MPMn ,Hafer*. 

b^y^n ,HagelS Mz ):pb^^rt. 

i:^(ü)n»n es hadzet mich ,es 
ekelt mich^ r 

lyriristn, Tl^'i'i^nÄrt ,{em Kind) 
aufziehen, ernährend p 

»piHH »häßlich*, rp 

TnKn jHahn*, Mz "XP^T^iPn. Vk 

irtKn, n^n .Haar'. Vk bn»n. 

-ra TTTiÄSTT .Der in der Hand 
hält' das Maß der Gerechtig- 
keit (ein Hymnus fiir Neu- 
jahr u. Versöhnungstag). 

"i^r^^n ,in Anspruch genommen 
sein' durch Geschäfte oder 
Gedanken. 

©•»iyiistn ,In-Anspruch-genom- 
men-sein, Beschäftigtsein'. 

•j^^pl^iSJi ,bellen'. p haukad 

T«n ,Hase'; Vk :pb:pi:pn, 

7!>bo'»D !fi^r^r\ ,Haselnässe'. 
byo^T] ,Hoter, Mz )^. 
p'^tJtÄtn ,Haken, Häkchen', p 
!jO)bnKb«n »Gabeldeichsel' an 

einspännigem Wagen, p 
a^Ä'^n-iÄbKn .Habenichts, zer- 

TT' ' 

lumpter Kerl', p 

»•»ms^bb^n p u. j?pWTiÄb»n r 

V T T * » TT 

»Feuerbrand, Brandscheit'. 
!^t3«btÄn »Gesindel*, p holota. 
OKbÄnLärm, Geschrei, Trubel', p 
ab»n, auf der h. ,zur Hälfte'. 
Ä'^-TÄlh-abÄn M,halbmonatlich'. 
ibstn, t3b«n [hold] h. haben ,lieb 



haben' ; h. haben zu gehen ,gem 
gehn'. 

inrrbsin »kollern' vom Truthahn. 

1!^nib»n (pnibrt) ,liebkosen'. 

pb^n ,Alaun'. 

rbKn ,Hals', Mz t^rbj^rt. 

•jr^TbKn ,umhalsen'. 

tsbstn m; ,Halt'. 

i:^t3b»n 1 wi halt es mit der 
freg? ,wie steht es, wie ver- 
hält es sich?' I 2 mit „in" 
oder „bei" u. Inf. Ausdruck 
der Dauer: er halt in ein 
feifen ,pfeift fortwährend'; er 
halt beim Starben »liegt im 
Sterben'. 

t^obstn ,(Feder-)Halter*, Mz o. 

»b^n ,Halle', Mz o!^. 

!^b!^W2bsin »Holzapfel'. 

I^^IViasn ,zurückhalten, bän- 
digen'. 

n^^ügin »Hammer*, Vk b'-^pißlpn. 

l'CP'OSn ,hämmern'. 

^•'t Tt^fittStn »sich streiten*. 

!^1lKn»3Ärt jmd der ein Ehren- 
amt hat'; Umstw »im E.' ar- 
beiten. 

I3»n (t35«n) »Hand*; Mz -JD^Si; 

Vk n!^bt3(-[)»n. 

OM&iDi^n Gefäß zu rituellem 
Gießen von Wasser über die 
Hände (groß» von Kupfer» mit 
2 Henkeln). 

•^nSKrt »Zierpuppe', p geö (Gans). 

VöKn »Hopfen'. 

!^pÄÄn [Hopser] ein Tanz. 

ttlDSn 1 »Haff; 2 »Stärke, Kraft*. 

4* 
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ia?lD»n »Hafen*, Mz 0, 

ä'^TC^lDÄn ,hoffärtig*. 

pÄrt ,Hacke', Mz pa^n. 

"jr^Srt »hacken* ; h. zieh in kopp 
arein ,sich vor den Kopf 
schlagen*. 

niÄn ,Herr*. 

lymiÄn, vn*Tr«n »schwer ar- 
beiten, sich abrackern*, p 

(p'»3)ÄÄ*«n »Hetzpeitsche*, p 

nn^n [herb] l »heftig, hart* 
Strafe I 2 ,schwierig* Frage, 
Gebot 

yyvcn »Höcker, Buckel*, p garb 

o:^*»ÄKanÄn ,Teekuchen*, vgl. 

!^öM^»n »bucklig*. 
tton^n ,Herbst*; oft l^^^O«. 
T^r "pana^^n ,sich tief verbeugen*. 
t3»i*iptn«n ,Härte*. 
b^ttnÄrt ,Hermelin*. 
rj'^ssilJ^nÄn ,das Sich-abmuhen, 

angestrengtes Arbeiten*. 
::?pbn»n »Branntwein*, p 
p'^tm, 'jyngt ,lästig, überdrüssig 

sein*. üiÄn "r^t3 ,mir ist 

lästig, mich stört*. 
t3K%3n$ii ,Geschütz, Kanone*, Mz 

)!P. p harmata 
p«tn,Herz*, Mz n:^rü^n('jM*ü^n); 

Vk b:PTXPrt. a h. haben auf 

,böse sein auf. 
3i'^ri»n »herzlich*, grüßen. 
a'»T^2'i«n »herzig, herzlieb*. 
ü*^3a?fi«bpn»n »Herzklopfen*, 
nb^rj t [bia] l der Lobspruch 

beiDi Ausgang des Sabbats 



oder des Feiertags | 2 das da- 
bei angezündete Licht. 

T^ntjyn t [nöa] ,Zusage, Ver- 
heißung*, Mz Jni. 

ban h ^Eitelkeit» NichtigkeitS 
Mz D'^ijarT. 

•j^^'bniri hd »tändeln*. 

nsan t »Verständnis*. 

m^yn t [Jiia] »das Aufheben* 
der Torarolle nach dem Le- 
sen (e. Ehrentätigkeit). 

•Tjairr t [IM] »Erzählung*» bes. 
die E. in der Passahnacht 
vom Auszug aus Ägypten. 

Xi^J^ t [njD] »Berichtigung* ei- 
nes Fehlers. 

Dan t »obgleich, wenn auch*. 

■riMn ^^^'^. i ^Ehrerweisung*, 
mit'n gressten h. 

üi'^in [griech.] ,einfacher Mensch, 
Laie* (in Kunst od. Wissen- 
schaft). 

njn Mpbirj t [pb*:!] , Anzünden 
des Lichts* am Freitag Abend. 

Oin h 1 »Myrte* | 2 durchbro- 
chenes Büchschen mit Ge- 
würzen, an denen man bei der 
Habdala riecht; Vk b'D-in. 

D"^» trnn t »ehrwürdiges Ge- 
sicht*. 

'p^(ü)n*in »summen* von Bäumen, 
von schwärmenden Bienen. 

n^h t ,Gegenwart*. 

•jmn »Henne*. 

xm »(Frauen-)Hut*; Vk blWD'^n 
Kopfbedeckung des Mannes» 
Mütze, Mz l^^bta^^n. 
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y^^n Haube; Vk i)M*»irt, Mz 

l^a'^irt, py^'^n ,heben*. | a n^^^in 
thun zieh ,sich erheben'. 

T'f "pTinCTt?) ,sich (schaukelnd 
oder wiegend) bewegen*. 

•^Iin. ^®^ Qottesname Jhwh. 
bri-^Vi, b^^nin ,hohr; sl&fen auf der 
h-er erd ,auf der bloßen Erde*. 

rWjHaus', Mznrrf^'^n; Vki)yn\n, 
Mz i^^bn'^n. 

■0'»m-T'»'in »Hausgenossen, Fa- 
milie*. 

•jj^nin ,Hosen*. 

tD'^in ,Haut*. fun der heier haut 
,aus heiler Haut*. 

T^n w ,Höhe*. 

y^M^ ,hoch*; ,laut* Stimme, Mz 
^y^^T\\ nr^D^n ,höher*. 

ts^'^pD^^nn ,Höhe; Anhöhe*. 

b^in ,Hülle*. 

i>(sn)*^'in »hohl*, hole haut un 
. beiner ,nur Haut und Kno- 
chen*; hole baumer ,kahle* 
ohne Blätter und Früchte; 
mit di hole hend ,bloß mit 

. den Händen*. ^^en. 

X^'^'n jlagern, liegen*, von Her- 

VC^Mn ,Hof , Mz "p, zB -otaD'^n:?» 

•jyiD^nn ,Haufen*, Mz o. 

n^^p'^^in ("»Nn) ,Buckel, Höcker*. 

nn^^p'^w ,höckerig*. 

*fKi3bin ,ausgelassen, sittenlos 
lebend; Taugenichts*, p 

ypSK^'b'in ,Lustbarkeit, Pras- 
sen*, p 



pi$*ibinjmd der ausgelassen lebt, 
Lebemann*. 

I^^'bin ,ausgelassen leben, bum- 
meln*; auch von Kindern u. 
vom Winde, p hulad 

b'iDn tfbin A (Sprüche 11, 13) 
jVerleumder*. 

-isnn, tD5irt ,Hund*, Mz iD'^n, ta%"j; 
Vk ^'^^'OTn. 

onnain »hundert*, Mz ^, 

DDin ,Hnsten*. 

pwn »husten*; a hus thun. 

nßoin t [qo-j] ,Hinzuf ügung; Zu- 
lage, Lohnerhöhung*, Mz T\\ 

pv\n Mpfen*. 

rwrin t [k^J l ,Ausgabe*, Mz 
m I 2 das ,Herausheben* der 
Torarolle aus der heiligen 
Lade. 

^y\ npin h [Sprüche 25, 17] 
,setze selten deinen Fuß* in 
das Haus deines Freundes. 

inw, DÄtanin ,en gros*, p 

p'»D11«tnin ,Großhändler*. 

!^iis;tnnn. h. fi§-o*^iniD ,Groß- 

Fischhändler*. 

D^^ianin, b:^wiirr ,scharenweise*.i? 

»iajlöln [genauer KD-a?10in A] 1 »hilf 
dochl* ein Gebetsruf | 2 die 
Weidenrute, die am HoSa'na- 
rabba-tage abgeklopft wird. 

JtavKDajigin 7. Tag des Laub- 
hüttenfestes. Die Gebete für 
diesen Tag: rria^Möin. 

VOT1 nwn t hJtr] ,sei sehr vor- 
sichtig*. 

p'^jn t [prs] Schaden Mz t\^p^tn, 
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rnsrn t [nst] ,A&s Erwähnend 

nitjtfD n-Tsrn u. msrn ,das 

Denken an die Verstorbenen, 
Gedächtnisfeier* vgl. Aller- 
seelentag. 

nynrn t [pr] »Vorladung*. 

noinn t [obnj ,Bestimmung, 
Entschluß, Entscheidung*. 

wy^n. Kapital ,stattlich*, meidel 
»ziemlich herangewachsen*. 

■i!^a*^n (na^Ä:^\^) »hiesiger*; der 
higer rab ,der hiesige Rab- 
biner*, [hoch!* 

TV^ti h [Jerem. 48, 33] ,hurra!, 

•|n%n ,Henne ; Huhn* ; VkbrT3(n)%n 
»Hühnchen*. 

«nr^^rr^n »Huhn-*, !^-n ei »Huh- 



nerei*. 



Di^n h 1 jdieser Tag, heute*. 1 2 An- 
fang der Verse des letzten 
Gebets am Neujahrstage; da- 
her: nach alle hajjöms kom- 
men ,zu spät kommen*. 

5i3*^nnTO Äri'^n<,ausunsrenWor- 
ten ergibt sich* az ,daß*. 

ni^^n t [n^rj] , in Anbetracht des- 
sen daß, da*. 

b^^ta'^n Vk von wn. 

'ja^tD'^n »hüten, beobachten* den 
Sabbat; h. fun ,behüten vor*. 

•»^rt ,Heu*. 

pyy^^ri, )!py^^n ,heben*. a n'^'^n 

thun di hend ,aufheben\ 
1 W^*^n» inn*''»n »Hebamme*, Mz o. 

IJ^in'^Ni (i!^ii'>nn) ,Hefe*. 

^a^bP'^n Vk Mz 1 V. r'iin ,Haus*; 
2 V. ir^rin ,Hosen*. 



a'^t^^'^n 1 , heiser*; 2 ,(geschäft- 
lich) in Schwierigkeiten*. 

T^ba^^n^^r'^n ümstw ,heiser*. 

nnb^'^-^'^n, ^'»'»n »heuer, dieses 
Jahr*; Ä^^^rtÄ'^-'^'^n , diesjährig*. 

T^'^j T"\^ »Höhe*. 

b{n)^^ti »Höhle*» Mz '\y. 

a*'b'»*'nv^ähnen,wahrscheinl.mit- 

telhochdeutsch hellec ,matt*, 

•* 

Übersetzung von rtinf) »stumpf 
werden* Jerem. 31, 29 f. 

U'^^n w »Heim*, in der heim »da- 
heim, zuhause*; a heim ,nach 
Hause*. 

Wbtt'^'^n geflüchtet und daher 
obdachlos. 

ttD^'Vi »heut*. 

oh'^pO'^\^ »Hitze, Wärme* des 
Gebets. 

b^t'^^n Vk 1 V. ia?lD*»in »Haufen*; 

2 V. q^^in »Hof. 

'j!^lD'i\n »häufen*. 

pi^t^t»*»*»!! »Heuschrecke*, Mz i;p, 

\tö^r\ t ,wo?, KÄttn 'n ,wo fin- 
dest du?* = wie ist das mög- 
lich?*; di ganze gewichte iz 
eppes 'n 'n ,etwas Unbegreif- 
liches*; vgl. r^y^rvü. 

bD/n Ä ,Tempel*.' 

IPify^n ,Hülse* für Zigaretten, Mz^ 

^b^^n ,Schall*. 

a^^Db'^n »schallend*, Gelächter. 

'jwb'^n ,schallen, tönen*, v. Ge- 
schützen. 

^"r^n ,Hülle*. 

'j-\«b\^ »hölzern*. 

b!n^^^ »Himmel*, Mz -ji^ü^^n. 
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a*^ib!^t)*'n ,zum Himmel gehörig, 
im H. befiIldlich^ 

TO^^ttS^^n ,nach Art eines Hundes'. 

fD:?b'»'»ni*WDD*'rt »hinterrücks* 
(meuchlerisch). 

yiD'»'oi«tt3tö*vta'»n jugen ,Vor- 
ortszüge*. 

:fi'otrüxäy^t\ »hinterste* auch von 
zweien: di 'rt flsslech »Hinter- 
füße*. 

a*»b!^tD»n:^ta^irr »rückständig*; 'n 
bleiben »zurückbleiben*. 

IJ'^rn »zugrunde gehn, verfau- 
len* vgl. r gnW 

Wbö*t?3*^n»Verzückung»Ekstase*. 

aiT:^m »lahm*. 

tD*»^m:?a'»i!^p3'^rt »hinkend* Umstw. 

^yi^Yn »hiesige* Zeitungen. 

i^W\ »hüpfen, überspringen*, 
im Lesen» im Damespiel. 

T'^r 1!$t^T\ »hitzig werden, sich 
ereifern*. [jmdm*. 

'\$T\^r\ »Ihrzen» Ihr sagen zu 

t}r\^n »Hirse*. 

l^^tDn'^n ,wiehem*, a »n'^n thun 
,(einmal) wiehern*. 

pn^jn t [isnj »ist das richtig?, 
kann das sein?* 

"^"yn »Erlaubnis* s. nm 

nfrjDirr t [ttJns] »Ableugnung*. 

bbsn ^[bb^D] »die Hauptsache ist; 
kurz, mit Einem Worte*. 

«Dn t [IIS] »Vorbereitung*, Mzni. 

no»n t [Ddd] ,Einnahme*, Mz t\\ \ 
D*>miÄ nossn das ,Auf nehmen 
von Wandrern*, Qastfreund- 
lichkeit. 



tVP}^ri t [!^3D] ,ünterwerfen; Un- 
terwürfigkeit*. 

a^'l'iiajSDii hd h-e sefelech ,unter- 
würfige Schäflein*. 

itfDrj t httJD] ,Gültig-, Erlaubt- 
erklärung*. 

ntiabrj t [tfnb] »das Bekleiden'. 

n^-jin t [STjb] l ,Darlehen; 2 An- 
leihe, Mz ni. 'n J?"i»3 ,zu 
mäßigen (nicht wucherischen) 
Zinsen*. 

•»«Ibn < ,gebe Gott!, o daß doch!* 

•jwibn gew 'b^n Jüebkosen*. r 

?fbn A [,er ist gegangen*, ifirj 
Inf., *rb5 Fut] der o'^ib^ li"bn 
nit ,es ginge wohl, aber es 
geht nicht*. 

TObn t ,Gesetz; gesetzliche Be- 
stimmung*; Mz r\\ 

«n/ttjtib KMbn t »Satzung (erst) 
für die Messiaszeit*» d. i. Zu- 
kunftsmusik. 

bbn h »Lobgesang* bes von den 
am Neumonds- und Fest- 
tagen gesungenen Psalmen» 
vgl. Matth. 26, 30. 

*»Kübn t »warum* «« '^a^'ast. 

•jittn h »(lärmende) Menge*» 
öi-liian »Volksmenge*. 

«•»Siian h [b^Ä^ »Der da hervor- 
bringt!, aucha^*^iiü, Lobspruch 
vor dem Genuß von Brot. 

1!>lö»tD"TDn dreieckige mit Mohn 
gefülUe' Kuchen für das Pu- 
rimfest. 

nsjstin t [AM] ,(witziger) Ein- 
f alljSpaß* ; Schabernack*,Mz n\ 
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dipian A ,der Ort', d. i Gott, 
stets mit folgender Benedik- 
tion, bes. «in If'ina jgebenedeit 
sei Erf 

Ijüttrj ^ »Fortsetzung* fun der 
ferzammlong. 

•j«! . . "jn ^ ,sowohl . . als auch*. 

nv^ti t [nn] ,Genuß: Vorteil, 
Vergnügen*. 

nnyi t [mi\ ,Erleichterung, Zu- 
geständnis'; Vk ar^b'nron. 

rrnsn t [mi\ l ,das (Nieder-)Le- 
gen*; 2 »Voraussetzung*. 

cya"^Dn hd Sofa mit Kissen 
für den Familienvater an den 
beiden ersten Passahabenden. 

ny&n t [y\ül b^ rasn ,Ver- 
rückung der Grenze', bes. v. 
Verdrängung des Nächsten 
ans seiner Stellung. 

dson t [DDO] »Übereinstimmen' 
in h. mit ,in Einklang mit'. 

trnwn t [ddo] ,Billigung, Zu- 
stimmung*. 

■jfion t [itü] ,Klage um einen 
Toten; Trauerrede*. 

n^&DSi t [plDD] ,was jmdm zum 
Unterhalt gegeben wird, Ver- 
sorgung*" 

n^iyn t [ms(\ (Verkrümmung) 
,Verzerrung des Gesichts, 
Grimasse'. 

mm t [r?] ,Ktihnheit, Frechheit'. 

yn'npri hd ,frech'. 

oyn ,weit'; biz het het ,sehr 
weit', p 

t^Dr^n ,höher' (s. 7^in). h. 200 



nemen ,mehr als 200 Namen'; 
h. fun 100 Bubel ,mehr als 
100 B.' 
p^^D^rt ,erhöhen' den Preis. 

byn ,hell', Mz ybr^n. 

byn ,heir s. D'^in. 

lö'i-jbyn ,heldenhaft'. 

D'i'iplö'i-jbr^n »heldenhaftes Ver- 
halten'. 

Tö^br^n »höllisch' nur v. Feuer. 

-jDÄöbyn, DM^fcbr^n »Elefant'; 
1^^n-'n »Elfenbein'. 

tD-^^pbyrr »Helligkeif . 

iwti »Hemd*, Mz "XP. 

byaD^n »Gehänge'. 

0115^0-01135?» in stürmischer, 
fröhlicher Bewegung: jung- 
lech laufen h, p. p [schuhe*. 

05?pt?-j3yn, 05?p1ötDM?n ,Hand- 

bytDM^n ,Stiel, GriflP des Messers; 
auch: Federhalter. 

yoysi ,Wandleuchter'. 

tDöyn »Heft', Mz p. 

ysr^n ,Hetze', Mz 05?. 

p5?ii ,Nest' abgelegener, unbe- 
deutender Ort. 

l!^p:pti ,(Fleisch-)Hacker*. 

•ir^pyn ,Kleinverkauf ; ini^pyn 
[hökem] im Kleinen verkaufen. 

n«nyn »herab', o^nnyn ,heraus', 
'jl^in^^n ,herauf , dinyn ,her- 
um', "lytDiinyn ,herunter', 
't^n'^'Wi »herüber', V*''^^^ »her- 
ein* u. Zus.setzungen s. c^inK 

[usw. 

an^ ,Wappen', p herb 
ÄOipnyn ,Tee*. p herbata 
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p^^atDÄl-tWi ,Teekuchen'. Mz W. 

HDnw * Abschätzung, Taxie- 
rung*. 

P'-üti ,hören*. f an dem brief hert 
zieh der n'^n (,QenichO fun 
f erwelkte blumen 4st spürbar*. 

a'^TSi^na^n. nmglikk wet zieh h. 
machen ,man wird von Un- 
glück hören*. 

^"^lypXT^ti »herrschend*. 

TtffMtn t [pro] »Übersetzung*. 

If^m t »Gegenteil, das Entgegen- 
gesetzte*. 

ti^»n s. D'^iM. 

TTX^n (gew. trpßn gesprochen) 
t das nach der Vorlesung aus 
der Tora vorgetragene Stück 
aus den prophetischen Schrif- 
ten (Eicht. — 2 Könige; Jes., 
Jer., Ezech., 12 Proph.) 

>]]Dn h ,das Umgekehrte, Gegen- 
teil*. 

^&D)Dn t »veränderlicher Mensch*. 

«bfel Kbfiri [Jes. 29, 14] »höchst 
wunderbar, sehr merkwürdig*. 

nfjDfin t [pDfi] »Unterbrechung*, 
a. fun Steg »e.U.von 3 Tagen*. 

npfcrj <[npfi] l »herrenloses Gut*; 
2 '»Zügellosigkeit*. 

a^'l'njjfen hd, h-e willkir »schran- 
kenlose W.* 

aD1*'"*ip]D?i hd »zügelloser junger 
Mensch*. 

nnpfcn t »Willkür* auf Juden 
»gegenüber J.*. 

r^rtbtn t [nbx] »Gedeihen» Er- 
folg*. 



tiilp^n h »der Heilige*, gew. mit 

rrq'sTpr! t [oip] »Vorrede*. 
«hpn[ttJlj?] 1 »Geweihtes*; 2, Spi- 

tar. 

rrfcp^n t [qpa] »das Herumgehn, 
der Umzug* bes. am Fest der 
Gesetzesfreude; Mz ni&J^n. 

nJi h Berg. D'^ri^^jn nn ,Ölberg*. 

Mz rrtynai D^nn »(Berge und 
Hügel* (Jes. 42,15) fersprechen 
»goldene Berge*; tftön "^nn »fin- 
stere Berge' = fernes unbe- 
kanntes Land. 

:r(*^)baÄnn »Rechen, Harke', Mzd. 
p grabie 

tisnn h »das Hinschlachten, Mor- 
den*. 

bann t ,Gewohnheit*. 

ir^'anrj, lysyann At? »töten*. 

nimn ^Sinnen»Denken*;ma!?'n 
u. Mz D-^j^n d'^nsinnn .böse Ge- 
danken*. 

yannn »Ofenloch, offener Ofen 
zum Kochen*, p gruba 

Ä'inn AI »Getöteter*; 2 Märtyrer, 

Mz D^Äinrr. 

l^f^nn »nagen, kauen*, litwak. 
Schreibweise f. lyr'^ia. p. 

no'^nn t ,Ein-, Nieder-reißung. 

naten < [ate] ,das Begreifen*. 

nteten < [bDte] »Aufklärung*. 

nntön < [n^tf] ,das Zurückgeben*; 
rm^ fiM'rt ,das Z. von Ver- 
lorenem*. 

najatin < [r^tin] A] < ,das Be- 
schwören*. 
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nrntirr t [mw] l »Aufsicht*; kin- 
der ohn L | 2 »Vorsehung'. 

utsjn h ,der Name* d. i. Gott. 

nt3tat{$ii t [iDtatD] Auslassung; 
ausgelassener Satz (od. Wort)*, 

1& ^b ntg^rj h [ntt^*] ,häte dich 
zu..* (drohend). 

STWjSn < [nr^tö] »Vermutung*. 

tiiilpn t [ni6] »Einfluß*, bes. 
Qottes. 

nib'iPttfrT t [b-jtf] ,das Sich-be- 
mühen, Bemühung'. 

nj-jnPitpr! t [rtntf] ,das Sich-nie- 
derwerfen*. Tmen*. 

niörjnipn t [qnti] ,das Teilneh- 

n^iTiianrj t [la] ,das Abgeson- 
dertsein, Einsamsein*. 

trinannn t ,das Sich-verbinden, 
Sich-vereinigen* mit jmdm. 

M'in^nrin t [a^n] »Verpflichtung*, 
Mz vnia', p*tr)^. 

nbntjn t [b^nrjn] ,das Anfangen*, 
Mz tr\ »Unternehmungen*. 

n'ianbnn t [anb] ,Entflammtsein, 
Begeisterung, Inbrunst*, h-dige 
tetigkeit »begeisterte*. 

nitttiri t httPiJ 1 ,Dauer* ; 2 ,Fleiß'. 

nsnäjnn t [iti\ »Widerstand*. 

nibstatiri t [bti] »Verteidigung, 
Entschuldigung* gegen Vor- 
würfe. 

r^iibjWjtjn t O^fi] »Entzucken» Be- 
geisterung*; kelberne h. »när- 
rische B.* 

nsiangrn <[a'ipj »das Sich-nähern, 
freundliches Verhältnis*. 



üFjn [nw] 1 ,Erlaubnis, Dis- 
pens I 2 ,was man sich er- 
laubt, Sünde*. Mz ü\ 

ninrjn t [mn] »Warnung*. 

ö^^Tl? ^y^Kf t hfO] »Auflösung 
von Gelübden*. 

V'ni = va?b ^i-j ,und es genügt 

für den Einsichtigen*. 
"1D1 = ÜD^) ,und so weiter*. 
asil 1 ,Wage*; 2 »Gleichgewicht*. 

l«a«ii ,Waggon*» Mz o:?. 

ü^^ybÄÄll »unstätes Umher- 
schweifen*. 

IJ^asini »Wagen*, Mz 1fiy$r\ u. 
032^Ä«11 ; Vk 2^b2^3ini u. bi^l^yar^ll. 

«plÄll »Branntwein*, r 

nrtÄll »wahr*, auf n w. ,in der 
Tat» wirklich*; yr'm »nicht 
wahr?* 

IKni »wo?*, wu es iz »irgendwo*; 
wu nist wu »an manchen Stel- 
len» hier und da*. 

T^m«l1 »wohin*. 

ta'^lÄll, tD'^Äll »Dorfvogt*, p 

b^^}k\^ »wohl* Umstw. 

b^^\X\\ bn»ni Eigw 1 »gut* a 
w-e Stell »gute Stelle, Stel- 
lung*» a w-e judene »e. gute 
Jüdin, a w-er jungel »braver 
Junge* I 2 »übermütig*, der 
Winter iz a w-er ätiferi§er 
n')n5i,üb.,mutwilligerBursche*. 

«^•ir^b^lKII Umstw »übermütig, 
dreist* antworten. 

»«tDi-^n^ll »Wohlergehn*. 

IW'^I«*!*! »wohnen*. 
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nns")«*!*! ,Wunder', Mz o. 

P51Ä11, prin ,Wink*. 

TO*1«11 »Wunsch*, Mz "p^. 

p^^SÄtÄl*! ,(Blumen-)Vase*. 

^^TKII jSuppenschüsser. p 

9MWr\ »wichtig*, p 

ir^inawa«*!*! »wattieren*. 

n:w?W«l*i [voyageur] ,(Ge- 
schäfts-)Beisender*; Mz ^y. 

ir^^ilSJ^^KII eigtl: »kämpfen*; bes. 
,sich umhertummeln* v. Kna- 
ben. 

12J''«n*i» ly-i^iÄini »heulen*, bes. vom 
Wolf, p wy<5 

70511 »Woche*, Mz 1»Kin» drei w. 
,die drei W. vor dem* 9. Ab, 
während derer fromme Juden 
kein Fleisch essen. 

a'^nyDStll ,Alltags-*; w-ekleider 
»Alltagskleider*, a w-e, Son a 
juwochedige zach »eine all- 
tägliche» gar zu allt Sache*. 

tD^^^pÄ'^ir^DSill »Alltäglichkeit*. 

o'^'^nt^DKll »wach* Dmstw. 

p'^DtKDfcJII» 'DIÄII »Wucherer*. 

bKll »Welle*, p wal 

b^ll »Wolle*. 

tD0»bK11 »(ländlicher) Amtsbe- 
zirk*, r 

y\:pA^y^ »rollen» walgern* bes. 
Teig. Davon: fb^n-nMiKll || 
w. zieh »umherrollen» sich um- 
hertreiben*; ich thu mir a wal- 
ger »ich wälze mich* vor Ver- 
gnfigen auf der Erde. 

b2^llb«l1 »wohlfeil*. 

ib«*il <s Wald. 



■^•^bÄll »marsch! vorwärts!* r 

y^bvm »Kropf, p wole |-^ 

lir^bÄl*! »wälzen, stürzen, werfen*. 

p^b«*i1 »Überstiefel* aus Filz» bei 
großer Kälte auf Fahrten ge- 
tragen» Mz D^. 

yÄÄll »gemächlich, langsam*, 
wolner thut zieh besser, p 

qbXII »Wolf» Mz Sibj^ll. 

Tbir\, rsj^bK^il »Walzer*» Mz p. p 

l^piKTi '»Wolke*» Mz 0. 

&13K11 »Bauch* sofern er mit 
Speise gefüllt wird» »Kaidau- 
nen*. 

i:^b-T3yrn»tt«*Ti »Darmhändler*. 
)Vtn »fortl* (zum Hunde), r 
n^Äin »Wand*» Mz -jsr^ll; Vk Mz 

Tl^bt3D2^11. 
ypiDKII» 2^p3yi1 »Angel*, p 
•JWSÄII etw.,riechen,schnüflFeln*.2} 
pü^r\ (1)» 01^05ä{11 »Schnurr- 
bart*, p 
:?D«*^1 »Wanne*» Mz D. 
W^^n 1*13D» 'pDÄll T^t »woher?* 
D«n*i 1 welch(er» e» es), einer 
was (»welcher*) zagt; di kraft 
was er hat bewizen »welche 
(oder: die) er gezeigt hat*. 

2 bKl3 ». D^ll jedesmal*, di 
fiss weren w. a. kelter un 
swacher »werden immer käl- 
ter und schwächer*, w&s a 
tag »täglich*. 

3 beim Komparativ u. Super- 
lativ: er ferbrengt di jeit was 
nislicher ,so nützlich wie mög- 
lich*; was jum gichsten »so 
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schnell wie möglich' | w&s 
mehr., was mehr je mehr., 
desto mehr'. Ebenso: was 
mehr., allj mehr; was len- 
ger . . das mehr je länger . . 
desto mehr*. 

4 o»in n^D ,eben erst'. 

5 ü'^i . . OS'il ,alles was*, w&s ihr 
zollt ihm nit forlSgen iz gut 
,alles was ihr ihm vorlegen 
werdet, ist gut*. 

D«ni ,was'; w. ara ,was für ein*. 

OÄII »daß' Bdw. er iz nit wert 
was di erd trägt ihm. 

n:^D«ni (noÄii) ,was für ein*, 
wässere kerblech ,was fär Ru- 
belscheine', git GgebtO eich 
a nämen im^OÄin ihr willt 
,welchen ihr wollt*, wu ge- 
finnt men yn:^o«ni es iz ar- 
beit ,wo findet man irgend- 
welche Arbeit? So auch: w. 
nit iz ,irgendein*. 

n:^ofcji*i ,Wasser', Mz ^J^. 

a*^-n:^0»i*il,wässerig*,zupp,Suppe*. 

5?5fi«*i1 ,Kalk*. p 

o:?ii»11 ,Waffeln*. 

b«rp«*i1 ^Bahnhof . 

y^l fr^bpS*!*!. der preiz wakkelt 
zieh zwisen . . un ,schwankt*. 

«n«ni »aufgepaßt! Platz ge- 
macht!* Besonders beim Vor- 
ttbergehn zu ehrender Per- 
sonen: m' hat gemacht far 
ihm a grosse "P^^X p 

p^t5tD^*^a»nÄ*i^ jSperling*. r 

y3«T«11 ,Krähe'. p wrona 



anwn*! [Werk] »Sachen, Zeug', 
zB ani$ni5:«Di^ »Speisen*, -a'^^ibp 
"srmy ,Kleine, Kinder*» an«TO*^*in 
»Pelzwerk*. 

lfiym\ CTr\) »würgen*, Mw 

Din«i\ xxrm\ (vn«i*i) [warum] 
pn«ni »Wort*, Mz n:^o-cni; Vk 

rnitr«*i1 »Wärterin*. 
1«ttOin«ll »Mann von Wort'. 
•jJ^ütanÄni .knurren* v. Hund, v. 

verdrießlichen Menschen, p 
öÄ^nSTi w py »verrückt*, p 
t3'^'»pti'^nÄll »Wärme*. 
irwin »Weihrauch*. 
•jl^D^iKII »warnen*. 
dn^eni ,weil' = nr^y\. 
D2^nfi(*il, D^n^n*! »Wurm'» Mz-^^li 

Dri; Vk bl^t3*i-cnn Mz "pn 

72^bttn. 

t^TW^ u. a'^-nariÄll »wann*. 
'j:wa:?*iKll »wärmen'. \^qil^, 

oy wn«*in [Warmes] »Mittages- 
!j*ixn«ni »Eingemachtes*, Mz oy. r 
p^3^«*il »Krapfen* mit Fleisch 
oder Käse gefüllt, größer als 
krepplech. 
t?*^Dl^n(n)»^l »Warnung*. 
12^32^n«in »warnen*. 
i;ptrm^ »werfen*, das ferd hat 
ihm a worf gethun in zump 
arein ,hat ihn in den Sumpf 
geworfen*; er git a worf ein 
aug auf ihm ,er wirft ein 
Auge auf ihn» blickt auf ihn'; 
zieh a worf thun »zurück- 
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schrecken, -fahren', ju'n fen- 
ster ,zum F. eilen*. 

2i«"):|*i»Yi. a w. thun , etwas weg- 
werfen, -stoßen*. 

bytn»l11tWiirzer; beim same w. 
jgerade bei der Wurzel'. | 2 
,Warze*. Mz ll^bi'. 

I^^nssni jgirren' v. der Tanbe. r. 

t3«tDlDn«*l1 1 »Werkstatt* ; 2 , Werk- 
bank*,Drehbank nsw. Mz 1^. j?. 

•p^tDbjll »waschen*, er waSt. 

•^«^3 1 »gewiß, sicher*, auch *^«g5« 

u. ''«m 

'^'i'n') f ,(Sünden-)Bekenntnis* bes. 
vor dem Tode. [weis*. 

n*'»'n «ni t ,und da ist der Be- 

y-iKni ,Schablone* bei Handar- 
beiten. p wzor 

■^11 wie? ■^IT« ''ll »wieso?* || wi 
es iz »irgendwie*; wi am gnell- 
sten ,80 schnell wie möglich*, 
ebenso: wi weit meglich 
gicher. 

•^nn ,wie*. wi ich tr&g bärd un 
rn«ö ,80 wahr wie . .*. 

•^1*1 ,als ob* zei h&ben zieh iber- 
gekukkt (31icke gewechselt*), 
wi zei wollten bewundert »als 
ob sie bewunderten*. 

ta*'^ . . *iii »wie sehr auch*, kin- 
der wia klein zi zollen nit 
zein zenen niät blöz fressers 
nor (»sondern*) auch gebers. 

p«.ntMft^11 ,Windmühle*. p 

12W»'^11 ,welken, dahinschwin- 
den*, r 

r^bOÄ'^ll 1 3uder*; 2 ,flache Schau- 



fel*, zB zum Hineinschieben 
in den Ofen, p 

T^p«*^*i1 »die Pferde ermuntern» 
wio rufen*, p 

n»n^in »Wahl*, Mz o:^. p 

rnyfi h [Gen 31, 21 ,da floh er*] 
a w. machen ,die Flucht er- 
greifen*. 

yiÄÄ'^l*! »Vorteil; Bequemlich^ 
keit*» zB Gas u. Wasserlei- 
tung in der Wohnung» Mz o. p. 

pin'^ri »Ansicht*, was man sieht, 
Bild od. Schauspiel, p 

!Pbn^r\ (J^'^ni) ,Heu-, Mist-gabel*.|) 

nTT^I"! zuw. ,als*: mehr w. friher. 

Mp-n:^T^11 hd ,Widerhall, Echo*. 

a^'Syfitrcn'^nn ,wider8penstig*. 

i:pa*^35?fi«n:^T*i*l »widerspenstig, 
unbotmäßig sein*. 

'^n'jl h [,und es geschah*] ,Un- 
giuck*, Mz o"^rv^\ Diese Ver- 
wendung von w. hat darin 
ihren Anlaß» daß im Alten 
Test, mit diesem Worte mehr- 
mals die Erzfihlung eines 
Unglücks eingeleitet wird. 

dW *»?TJ5 h »und es geschah ei- 
nes Tages*. 

o:m'^y\ »Augenbrauen* (ukrain. 
Wort). 

7^ T;^(*iV)P'»ni gu »begrüßen» 
bewillkommnen*, p witad 

y^'^r\ Weib; Vk :?b:?a*i'»ix men- 
nele un weibele »Haken und 
Öse*. 

br^'^'^'T) [Wedel] »Schweif; Vk 

r^bn'^'^ni; Mz T^b-j^*iii. 
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pr^'^r) »zeigen*, zieh weizen auf 
der gass ,auf der Straße*, a 
weiz geben mif u ünger ,mit 
dem F. zeigen* |[ o-^l« tDn-'ni 
jOflfenbar*. 

ni^r'^in feiger* der Uhr. 

13*^*^*11 ,weit*. fiin derweitens ,von 
weitem'; ebenso: fun der wei- 

Ä'^Ti:?o'^*^ni ,weiter* Eigw. I.*^^iö- 

Ä'^n^iiywro'^'^ll »weitblickend* v. 
einem Herrscher. 

tD^'^ptD^i'^ni ,Weite*. 

o'i^ipD'^'^11 »Weichheit*. 

b'^'^in 1 jweü'; 2 ,während*. 

2^b'^'»11. alle w. ,alle Augenblicke*. 

pb'^'^li^ jmdn ,unterhilten*; w. 
zieh ,sich vergnügen, Kurz- 
weil haben*. 

y^^'^'^n, Ä^sr^ii ,wenig*. 

■\:?3*^^in ,Weinhändler*. 

i:?bn:^BD'^*^*n »Johannisbeeren*. 

b:Ploy^'>y\ l »Weichselkirsche*; Vk 
Mz T:^b:^t?D'^''il. I 2 eine Gri- 
masse durch Aufstülpen der 
Lippen: er hat gemacht a w. 

O'^'^ll weiß; Vk p3^0i'^*i*i. 
n^riT} yc'^'^n hd »mutwillige 

Schar*. fJunge*. 

p*^yrnnn-:^o^'^n M »mutwilliger 

b^^o^'^'n »Eiweiß*. 

f *i''*in »Weizen*. 

pp'^'^r\ »(ein)weichen*. 

t?0»'^ni »Strohwisch* zum Scheu- 
ern; auch von einem unbrauch- 
baren Menschen, p 

t^D'^*i1 »Wirbelwind*, p 



töt3»ab^ll »Feuchtigkeit» feuchtes 
Wetter*, p wilgod 

nb'^1*! »ungeheuerlich» ungewöhn- 
lich*. 

pivib^i^n »wild sein*, der po- 
grom wildewet; di harmaten 
haben a gangen tag gewilde- 
wet »gewütet*. 

0'»*'pb'^'Ti »Wildheit*. 

2^b*^1l, l^-^in »Heugabel*, p 

pb'yr), häufiger p^yii »wollen*. 
Ä'^-OJ^b^^n ta*^: »ohne zu wollen*; 
w. nit w. »wollend oder nicht 
wollend» gern oder ungern*. 

r^pb'»'!'! »Ofengabel*. p widelki. 

-JD"^*!*!, tas'^ll , Winds Mz "j^; Vk 
(:?)byt3D*^1% Mz TS^btÄ-^il. 

a'i-TOtÄ*^*i1 »Winter-* Eigw. 

y^tV^y) »wenig*, win jiger fun allj 
»weniger als alles (andre)*. 

bypmi ,Winker» Mz pb; Vk 

^^r^ps'^ii. 

pm'^n, T^1t^«rin »wünschen*» 
Mw 12MÖ3*l«112^a. 

oy'^5«li:?tö5'^in »Wünsche*. 

130*'*11 »wüst» leer*, abgeerntetes 
Feld; Witwe »einsam, ver- 
lassen*. 

yp1*iÄtD0*^11 »Ausstellung*, r 

ü'^32^tDO'^in »Wüste*. 

T'^ba^'O^ni »wissentlich*. 

I^O'^l*! »wissen*, w. zein »(dauernd) 
wissen*, ihr darft wissen zein 
»ihr müßt wissen*; zieh nit w. 
machen »tun als ob man nicht 
wüßte*. 

Ä'^Tar^o*'*!*! »wissend*, zieh nit w. 
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machen; ju-w. geben ^u wis- 
sen geben*. 

r^fiO'^ni ,Inser. p wyspa. 

*itDD«tt«i:j'^1^ Leitung', r 

^nytötD^J-^ll »Abendmahlzeit*, p 

p^atDOy^ll ,Bote*. f 

nr^ö^J'ill »Wildschwein* Mz o. p 

pr^nöjj^'ll Mensch der zu viel ißt. 

Ad^l'^S'^ll »Anszag* zB ans Akten, 
Mz ly. p 

!ipW5 A [,da schrieen sie*] »Ge- 
schrei*, das h&t aransgerufen 
a grossen w. 

^i^^y^^^ »Windeln*. 

pÄ'T^ll ,Urteil(sspruch)*, Mz ^y. p 

OT11 »Haus-wirt, -eigentümer', 
Mz t3*^*^boDn^i\ 

5^*1*^1*1 {:p^yr) »Lineal*. 

1:^-1*^11 »liniieren*. 

pÄ'^W^*!*! »Kirschschnaps*. 

mai'^DI t [nw] ,und derglei- 
chen*. 

nisi < »Disputation*; »Debatte* 
zB im Parlament, Mz ti'^n^dl. 

rrn %y\ t »und also geschah es*. 

^^pÄtD^ibll »Wollgarn*, p 

no^ t »Eegel*» das Monatliche 
der Frauen. 

r^p'ir^n^^ll, :?pnanwi »Eichhörn- 
chen*, p wieworka 

MJ^ni »Weg*, Mz )y. 

b!P^srr) ,kleiner Wagen*. 

nl^Ü 1 1 »Zusammenkunft» Kongreß* 
bes. jüdischer Gemeinden. | 2 
»Kollegium*. 

nirj^ ya-jK njn t »Vierländer- 
Synode** (1580-1764 Groß- 



polen» Kleinpolen» Podolien» 
Wolhynien). 

y\bi!py] »entsprechend, gemäß*; 
w. er zagt »nach dem was*, p 

a«onm »Schmerz*. 

lywnn (T^'^'^11) 1 »wehen*; 2 »wor- 
feln*. 

«*»M?nyil »(Geburts-)Wehen*. 

"p^nnyil »wehren*. 

om »wird* V. ^yypr\ .werden*. 

ti^d~b!^1 h »und zu allem hinzu: 
mehr als alles; überhaupt*. 

T\:?ab:^ii vgl. 'äi*i. 

b2^*i*yii» '«*in ,wohlfeil*. • 

tAyil. zein w. fihren ,sein Aus- 
kommen, sein Leben haben*. 

P« 05? t^Dbj^ll »irgendein* | wel- 
cher pauer »mancher Bauer*. 

pb:^y} Hülfszeitwort: 1 Zukunft: 
's wellen aufgefihrt weren 
einakters »werden aufgeführt 
werden* | 2 Bedingung: woUst 
du gewusst» woUst du gestor- 
ben »hättest du . . so wärest 
du*; men wollt gekonnt »man 
hätte gekonnt*. 

pb:fiy^ »wollen*, nit azo wi unz 
willt zieh »nicht so wie wir 
möchten*; ihm willt zieh nor 
njn tM^ »ihm liegt nur an 
dieser Welt*. 

•jr^nvl »wenn*; 2 »wann*, zelten 
w. »es war selten der Fall'; 
w. nit w. »gelegentlich» manch- 
mal*. 

O^^nMJ^'il »Finnen* des Schweines, 
im Gesicht p w^gry 
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insI^T^. es wendt zieh an dir 
,es hängt von dir ab'. 

yp-oyi\ 'All (Fisch-)Angel. p 

:p^üTi\ :pbüVt^r\ ,Euder*. p 

yDOS^*)*) »Frühling*, p wiosna 

Ä'^-Ü^bopyin »wechselnd*. 

b:püp!pr\ »Wechser, Mz pbü\ 

*t^*i^ . . •t^in ,der eine. . der andre'. 

»n5(*')l1 »Weide* (Baum), p 

py^r\ ,würgen* = 'All. 

Tf l^btrc^ll [Wort] »mit Worten 
streiten, spitzige Reden wech- 
seln*. 

ü^^yy, Drt^'il »Würmer*. 

T^')'\ »das Obere*, 1 »Oberleder* 
am Stiefel; 2 der flache Ober- 
teil des Spodek (Pelzmütze). 

a'^lttyvin,wurmig, wurmstichig*. 

t?ni »Wäsche*. 

■jKbpll »Einlage (in einer Bank), 
Depot*, r 

r^D^nii, '^Ä^n »Krähe*. 

t3tÖ5 t »Speiseröhre, Schlund*. 

p^ni <» Mz rp^ni »Sorgfältige, 
sehr Fromme* die bei Sonnen- 
aufgang schon mit Beten fer- 
tig sind. 

p,J^5 t »freigebig*. 

V'r = nsnab iDinDT ,sein Anden- 

ken in Segen!* 
b"ir = rrsnab p'^'n ^r »das.An- 

denken des Gerechten in S.I* 

»das Andenken des Gerechten 
und Heiligen in Segen 1* bei 
Erwähnung eines besonders 



frommen Verstorbenen, insbes* 
eines Märtyrers. 

T'^t i:?p''««r »anfangen zu stot- 
tern, stammeln* wenn man das 
rechte Wort nicht gleich fin- 
det*, p zaj^kaö si^ r^ 

D2^3:^lfetnKrabergläubischeDinge. 

ri»2i«r ,ünterhaltung, Zeitver- 
treib*, p zabawa. 

poi»t a ÄÄt thun ,(etwas) sagen*. 

HKT Hinterer*. tö'^'^bfi-p'^n«T 
,Fleisch vom Hinterteil*, p 

pyt3«i«r Handgeld*, p 

yptöt3«n«t Aufgabe*, r 

•jiWnKt »ersticken* einen Auf- 
stand, p zadusi($ 

-»»TiÄt »Fabrik*, Mz p. r 

2^b«*i*iÄr »Sperre, Hindernis im 
Wege*, p zawala 

2^D«*nnKr, Türband mit der Angel'» 
Mz o:?03^'^*i'^Kr. p zawias 

:?D'^n2J^11«T ,tJn Wetter* mit Schnee- 
gestöber, "Mz oy. p 

üMt ,satt^ essen ju zatt (zett) 
,bis zur Sättigung*. 

tD«r ,Saat*. 

l^boKr ,satteln*. 

b:?t3«r »Sattel*, Mz pbl^^t 

t3^^pt3Kr Sattsein. 

12^&!^iDt3~KT ,anpacken, angreifen» 
anbinden* mit jmdm. p 

f :j*^«t ,Hase*, Mz ü^pi-^r^t p 

7»r »Sache*. 

']:^Db(T »siech, krank sein* (in 
unfreundl. Sinne). 

b»r ,Saar, Mz V. 

a«bST »Pfand*, r 
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yDItDÄjbÄr ,Skropheln'. r 

"pb^r ,sollen*. Im Bedingungs- 
satz: a ferd zoll fallen, wollt 
men zieh mehr interessirt 
jwenn ein Pferd fiele, würde..' 

^&bi(r ,Salve', beim Schießen, y 

itt«r ,Sand*, Mz "pitaKt ,Sand- 
streckend 

MÄT ,ÄhreS Mz "p?. 

:^piiJOöit ,Hinterhalt^ j? 

:^p3«bD»r, r^pS'^bosr ,Ofenttir* zum 
Hinunterschieben, r 

:^Ä*^A«tfi«r »Feuerzeug*, MzD. i? 

:^pb^»:&Kr »Zündholz*, p 

!^p^K&ttT metallener ,Enopf für 
Manschetten, i? 

DÄfi»r »Vorrat; Reserve*, jpr 

WOÄfi»r »Reservist*. 

t3ö«r «; »Saft*» Mz "jy. 

^£)^r »Sopha*» Mz D. 

•pnöÄT ,Safran*. 

r^pn^^'lÄT, "^t?OKT »schleimige 
. Mehlsuppe*, i? zacierka. 

pKt ,Sack*, Mz p:?t; Vk Mz 
^ybpyt. 

pfcjT ,Strumpf , Mz "j:^. 

mp«t »Auftrag*, r 

y^«5n$pfc5t »eingeschrieben* Post- 
sendung. 

l«p«t »Gesetz*» Mz o:^. r 

p^^DÄplÄt »Rechtskundiger*, r 

p-^nÄbpÄT »Geisel*, jp 

ypi1«n«r »Glühkörper*, p 

ti5"iÄr »gleich, sofort*. 

r^tKnsir »Seuche» Pest*, jp 

Wb:?tD*^r«nKr, yil^brÄ|n«r »an- 
steckend*, Krankheit. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



tfmi abn MT A »fließend mit 

- t TT - T ' 

Milch und Honig*. 
:?*t)ar »vorausbezahlte* Pacht oder 

Miete, p (zaplata zgory) 
:?Ä»nT »fähig* Arbeiter, p 
2^3ai5*üit ,geschickt, gewandt*, p 
nnr ä »Gold*. 

TT ' 

ninr ^ »(polnischer) Gulden* = 
30 poln. Groschen = 15 Ko- 
peken; Mz d^'a'inr. 

nnr, "nnlT ,Glanz*» ein Hauptwerk 
der Kabbala. 

yfr t »Paar*» Mz rria^r. 

rmr t »Gattin*, '^rasir meine G.*, 

inair seine G. 
a^nir »siedend» heiß*» auch von 

Tränen, 
pir »Sohn'» Mz pn; Vk b2^-T5niT» 

Mz li^biirT'^r. 

aw < 1, Genosse*; 2 »Ehegenosse* 
(»andre Hälfte'). 

t?^55?t?nr ,Gesumme* = "it?r. 

'jr^a'^^ir l »saugen*; 2 ,säugen*. 

a'^ir^a^'lt ,saugend*» z-e Kinder 
»Säuglinge*. 

•jr^b^ir »Sohlen*. 

i:?tt^1T »säumen*. f^j^ ^ 

P'ü^'n »Saaten*, di mauz esst 

^t^i'^lt. a zöner ,so einer*. 

rtDit h pWLw V. rqr], z. zein 
»wert (gewürdigt) sein» er- 
langen*. 

lö^'SI^DIt »das Suchen*, n&ch a 
lang z. 

Mr < »Wohlfeilheit; billige Zeit*. 

Ä^ioi Wir h [Deut l, 20] »Schlem- 
mer*. 
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P'nyr ('Wr) »summeii*. 
•t^iair jSommer*. 
Ä^^Tü^ttir jSommerlich*. 
b:pa'^n3Dn:?tt'ir »Schmetterling'. 

7:?bp5*i'^*iöiöi:^taiT CpbpO ,Som- 
mersprossen^ 

fitaiT ,Sumpf , Mz p. 

a'^fittlt ,sumpflg*. 

•jir jSonne'. 

Ä'^iSWit ,sonnig*, Heimat. 

nair A [Mw v. nDt] ,Buhlerin*. 

Äfcjt33ir »Sonntag*. 

fiir 1 »Suppe*; 2 »Schluck, Zug*. 

'j:^öir 1 »Flüssiges (bes. Suppe) 
genießen* I 2 »schlürfen* (auch 
mit der Nase: den Schleim 
hinaufziehen» wenn man kein 
Taschentuch hat). 

•^t »sie*; Mz '^^'t. 

Ä^lW^r »siebzig*. 

pbi'^r ,(be)schimpfen*. 

"^•^•^bT^t »Schimpferei*. 

i*^r Ä »Glanz*. na^D-tin nn »der Gl. 
der göttl. Gnadengegenwart*. 

qi^r t »Fälschung-. 

'''^r ,sei*; nsirya ^'''t »lebe wohl!* 

•t^a'^n »Dhr*; Vk b(y)nya^'^r »Ta- 
schenuhr*. I 3 a z. ,um 3 ühr*. 

'pa'in »säugen*, Mw 'jr^a'^ir:^». 

V^Ä'^'^t »säugendes Weib*; zeine 
z. »seine Amme*. 

T'^r »Seide*. d*'ni<*ir-j'''^T »Seiden- 
raupe*. 

yT^r »Großvater*, Mz o.p dziad. | 
'rnytDby »(Urgroßvater); Ahn- 
herr*. 

^Tf^'^1; a zeidener jud »gelehrt 



und vornehm* (Benennung 
nach dem seidenen Eaftan) || 
z-e mengen »fein* in ihrem 
Auftreten. 

tD'^'^r »Seite* des Körpers. 

ak'^tD*^'»r 1 »nebensächlich*; kleider 
zenen gär a z-e zach »etwas 
Nebensächliches*. | 2 »nicht zu- 
gehörig» unbeteiligt*. 

ir^rr^n, is^^^t »säen*. 

b^n »Säule*, Mz 1^. 

n:^*^*'t, *iwt »sehr*. 

't^^i'^r »ihr* (auf Mehrere oder auf 
Ein Weibliches bezüglich). 
ny^t^^n erleizer 41ir Erlöser*; 
far 'D^'^'^l wegen ,um ihret- 
willen*. 

Ä'^n^^^n »ihrig*. 

XXP'^'^1 »einsäuern*» Teig, auch 
Gurken; z. zieh »gären* nur 
vom Teig. 

7^r »sich* 1 statt »man* (oder 
Leideform), w&s hert zieh in 
W.? »was hört man in W.?* i 
2 statt »mich, dich* usw. beim 
rückbezüglichen Zeitwort: 
dermähn zieh »erinnere dich* ; 
wendet zieh ju N. »wendet 
euch an N*. 

t3*'V"^=>'''^ »Sicherheit*. 
VT »Sinn*; in zin haben. 
^Ä^n »Sänger*» Mz o. 
l^n:?Dö^r »Sängerin*, Mz 0. 
p5?arr »Gesänge*. 
TS'^r »Sünde*. 
tDS'^r (i5^r) »seif. 
o^'Vö^'T »Süßigkeit*. 
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^'ü^^^^l »siebenter*. 
Ä*^»n3^''T »siebzig*. 
Ä''-oy-jy^r »siedendheiß*. 

ö^^r ,Sieb*, Vk bw'^r. 

li^ö'^r »sieben*. 

fö-ir »Seufzer*, Mz "p?. 

'pxö'^T ,seufzen'. 

a'^T3y»'^r jSeufzend*. 

t3'^'^mya*^l3«'^r ümstw ,sitzend*. 

1'^nyi'iT, ^^p^l'^l »Hökerin*. 

niDt t [TOT] »Verdienst*, Vor- 
recht, gute Leistung, rria« 'T 
,V. der Väter* (der Vorfahren) ; 
in z. fun »um . . willen, mit 
Blicksicht auf . .* 

"^5!» "^^ST »unschuldig, gerecht; 
freigesprochen*. 

n*DT t »Auszeichnung, Vorzug*, 
di z. haben »den Vorzug, das 
Glück haben* = (r'^T TOit). 
Mz ni. 

^Dt h »männlich', Mz d'^lDT. 

"IDT Ä »das Gedenken*: fun di . . 
kein z. ni§t »von . . wird nichts 
gesagt, verlautet nichts*. 

linSTÄ, Gedächtnis*; riDnnb iiiiDT 
,seinG.seiinSegen'. MznisiiDT 
,Erinnerungen*. |^ten. 

biTbT t 3eschimpfung*, mit Wor- 

rrin^^ttT A »Lieder*, bes. Festlie- 
der für den Sabbattisch. 

•jttT h ,Zeit', Mz D'^attT. lil^nfi pT 
Zahlungstag*; (tf) *'p3T-te\die 
ganze Zeit, so lange als*. 

^T t »Gesang, Lied*, Vk b'ntaT. 
er iz araus mit demzelben z. 
,er singt dasselbe Lied*. 



r^n^T Ä ,Buhlerei*. 
Ä:^*,Säge*; I^MJ'T ,8ägen*. 
TD^Ä^^T »Sägespäne*. 
brryT »Gesäß*, Hinterteil der 

Beinkleider. 
a3*inyT »Vision*; nacht-z. ,nächt- 

liche Erscheinung*. 
pti^PI ,8ehn*;di ädern zehen zieh 

durch ,sind (durch die zarte 

Haut) hindurch zu sehn*. 
Ä'^Tit^WT ,sehend*, z-er weren 

»besser sehn*. 
nWT, ^"^"^T »sehr*. 
tar^T. anessen zieh ju der zeit» 

ju zatt (tDijtT) »zur Sättigung, 

ganz satt*. 
t3^^pH»»tD:?T »Sattheit, Sattsein*. 
r^sbr^T ,solche'. 
nr^Ar^T »Soldat*. 

tD^1"a ü'^nyA^^T ,Kommißbrot*. 
nrrWT jSandbüchse*. 
r^^i^TOOWT ,Landschaft(sverwal- 

tung)*, Mz w ,Landstände* (in 

e. russ. Gouvernement). 
XßW'f ,Sämischleder, weiches 

gelbes Leder*. 
'üWm ,Senf . 
pt:pr ,setzen*. a zejä geben 

jmdm eins versetzen, jmdn 

schlagen*; zieh az. geben »sich 

(Einmal) setzen* in einen 

Schlitten. 
Ottlp br^lStpT , Willkommen!* 
TpTÄ, Greis, Ältester*; MzD'^SgT, 

vor Genet. "»DlpT. 
•jbß CipT 1 e. hebräischer Accent; 

2 erdichteter Name eines Orts 



5tKnT 



68 



»*nobfc6»n 



bei Salöm Alechem; z. k-er 
Juden ,kleine Gernegroß*. 

2^r»nT ,Fleischkugel, Klops*, p 

n:p'>^l t .Säen, Saatkorn*. 

y^iTÄjSame; Nachkommenschaft*. 

■^swttwnr »geschickt*, p 

T*^nT t .bereit*. 

WÄüT ,Frosch*. p zaba 

vniöiTöT 3ost*. p rdza 

M»b»t?T 1 »Beschwerde, Klage- 
schrift*; 2 »Trauer*, p 

2^*^3»*in«bfc^tDT »Gehalt*, r 

•pl^r^bgiWT jkarg sein, sparen*, 
wir 'tot nit unzer jeit un mih. 

ysT3«ür, *vn »Verwalter*, p 

nsnöt ,Glut, glühende Kohlen*, r 

2^3^Ät?r ,Mtthlstein*. r 

•isnSÄtDr jGendarm*. p 

t?^D:?löTTOT ,das Summen*, r 

12^(W)»'ntDT »summen, sumsen* r 

n*'*!*)^ »grober Sand, Kies*, jp 

p*^bWT ,Spitzbube*. r 

•p^tawr, "p^taiT »summen*. 

r^x^'fillöT »langes Gewand* unter 
dem Mantel getragen, p 

pllöt »Mistkäfer*, p 

I^S'^llsinWT ,Moosbeere*. p 

T^Töt »Jude*, p ^yd (im Eussischen 
verächtlich). 

yponisn*^üT o'tidisch*. 

2^b*^t?T »Ader, Sehne*, p 

r^p^^^TöT »Rippentabak*. 

2j(*^)5yttt?r »Handvoll*, ruthen. 

yt?r ,doch» nun'» bes. in Fragen 
u. Aufforderungen, was 2^tDt 
,was denn? p ze. 

2^*oyiöT ,Rippe*. p zebro 



ysi^wr »erpicht» leidenschaftlich 

bedacht auf. p zadny 
'i:j''»ib:^«t »wünschen*, r 

p^a:^n(2^)ür u. pa:^n(:?)öT »Fül- 
len* (Pferd)» gew. männliches» 
doch auch allgemein, p 

i"nn = ny^ ns'ia rtrsn s. n"an. 

V'n (ü"nn)'=D'ibü;'i'on. 

ta"ri*in = i^ibh Mn. 

b^rn = nsnab tanDt iS'^ttDn »unsre 
Weisen gesegneten Anden- 
kens*. 

p«n = 1 »lö'^'nß rnan »Beerdi- 
gungsverein* I 2 ti'^'np *^?)ri 
Halb-Kaddisch* s. 'p. 

n eigentlich nur in hebr. Wör- 
tern, jetzt oft auch in polni- 
schen, zB il^&^n. Sehr selten 
sonst, zB n^^üpÄnstn CnKD). 
Hier Vermißtes suche man 
unter '3. 

nM^tn ,Profit,Bestechungsgeld*. r 

'i«tD8n»)r[ ,Rechtsanwalt*, bes. 
Winkeladvokat, r 

,als 'n tätig sein*. 
19r\\m e. Kind ,aufziehen*. p 
2^t3»n jHütte*. p chatka 
tDtDSin (r^üü^sn, w«n) ,obgleich, 
wenn auch, doch wenigstens*, 
das wett chots (, wenigstens*) 
teilweiz helfen. 
tDÄbstn »Schlafrock*; Vk b^'. r 
nt3D«b»n »Lumpengesindel» Pö- 
bel*, p 
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^n*i(:j)*9n, 2^p*ii2^b«n (Stiefel-) 
Schaft, Mz D. p cholewa 

gt't^b»)! ,Cholera*. 

iani3t(n, tadb^tsbOi .EummetS Mz 
oy. rp 

ö»n ,Packen, QriflP. a chap thun 
(oder: geben) ,emen QriflF tun, 
greifen nach etwas, ergreifen* 
zein hat 

B$b*)9$n ^schnelles, hastiges Za- 
greifen*, p chapad, lapad 

^^OfiStn ,Haafe, Schar' zB von 
Gassenjungen. 

lyfiWtn ,nach etwas greifen, er- 
greifen* Banditen; a klapp 
,einen Schlag abbekommen. | 
eh. zieh 1 (mit ju oder Infin.) 
,zu etwas greifen, sich ent- 
schließen*, zei haben zieh 
gechappt ferentfem ,sie haben 
angefangen od. sich aufge- 
rafft sich zu verantworten*; 
2 jbegreifen*. p 

nyfiKn ,(Taschen-)Dieb*. 

•jj^brnstn ,r8cheln, mühselig Töne 
hervorbringen*, p 

i"!in (rroDn Weisheit, ns'^a Ein- 
sieht, nyn Erkenntnis) Name 
einer chasidischen Sekte (nach 
drei Eigenschaften Gottes in 
der Eabbala). 

p^^a'ian hd ,Anhänger der T^n- 
Sekte*. 

nan t ,Liebe, li*»! Mn ;l. zu 
Zion*. 

"i^ln onan t »Züchtigung im 
Grabe* die der Tote für seine 



Sünden erleidet (vgl. Fege- 
feuer). 

nian t l Werk, Buch*; 2 , Ad- 
dition*. 

1"^ian hd ,addieren*. 

nnnnn t ,Gesellschaft*. 

rrü "^b^n h »Geburtswehen*. 

nnn A, Genosse*. D'^nan b»nte'^-te 
,alle Israeliten sind G-n.* 

TV l'nan hd »Kameradschaft 

machen mit** fschaft*. 

tD'^'^p'nan, tD3DWtt?'*qn Ärf,Kamerad- 

mnn A,Genossenschaft*Ktf *^^g 'n 
,heilige G., Beerdigangsver- 
ein*. 

•j^tt-nnnn, p'^yrnan ,Vereins- 
mitglied*,zuw.: ,Vereinsmeier*; 
weisser p"n ,Bengel, Gassen- 
junge'- [nie*. 

Ktjinnri t ,Gesellschaft, Kompag- 

«nnn t [eigtl. Mz v. «nan ,Ge- 
nosse*], Gesellschaft, Kom- 
pagnie, Bande*. 

tron Ä, r^tD'nan u. i^^nstD^an hd 

Gefährtin, Freundin*. 
yn h »Fest*; nistiän äH ,F. der 

ungesäuerten Brote*. 

fc^5n t ,(christlicher) Feiertag*. 

Mz weihnacht-niKäri. 
in h ,scharf , w nrn, 

«^■ja-in t ,ein Böckchen*, ein an 
den beiden Passahabenden ge- 
sungenes Lied, bei dem man 
nach der letzten Strophe wie- 
der die erste singen kann; 
daher: a min (,Art*) tad gadjä 
,ein Hinundher ohne Ende*. 
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töiin t 1 ,Neues', bes. neue Er- 
klärung einer Stelle im Alten 
Test, oder im Talmud 1 2 ,Wun- 
derbares', Mz n\ 

a'^n'tfi'nn hd »wunderbar, wun- 
dervoll', V. einer guten Arbeit. 

^V irti^rin Äd , sich wundern*. 

mfi Äl ,Zimmer'; 2, Elementar- 
schule', teder-jungel || ignt; 'n 
»vervollkommnete Schule' wo 
auch in andren Fächern unter- 
richtet wird. 

ttJlfi h ,Monat*; Mz D'^tfin, "n 
lang ,monatelang'. 

a'i-T'ta^üin hd a ^^-n-irt» an- 
strengung ,zehnmonatlich'. 

rj^bstlin ,Welle', Mz o. a pogrom- 
*n hat zieh jugossen, ergossen'.j? 

:^pot:«lin ,untemehmend, ge- 
schickt, fix', p chwatcki 

nin h »Pfficht, Schuld'. Mzninin 

auch ,Schulden, Anleihen'. 

Ti'^s Min h »Liebhaber Zions', 
M« X\^t ''^^in (Name eines 
Vereins). 

pTin (pr^tin). 'n machen ,Spaß, 
Spott treiben', 'n soll der 
Name eines dem Till Eulen- 
spiegel ähnlichen Narren ge- 
wesen sein. 

nrin < ,[zurückkehrend, wieder- 
holend'] nn^iüna 'n »bereuend*. 

'om h »Faden'; tvrrtsjn üsin »Rück- 
grat'. 

i^ttin h [Mw V. «tDnj; 'n zein 

»sündigen'» b}?2i »mit dem gold- 
nenKalb';d*iann-nfci «■^tanttVn 



»sündigend und die Menge ver- 
führend* (Jerobeam)» übh. von 
schwerer Sünde. 

VtT\n t »Gelächter, Spott*. 

n?in t »Pächter*. 

Mn A ,Sand'; D^^n bin ,S. des 
Meeres'. 

n?iTan bin < [wörtl.: das Pro- 
fane» Minderheilige des Festes] 
»Halbfeiertage*» die Tage zwi- 
schen den beiden ersten und 
den beiden letzten Tagen des 
Passahfestes» bzw. des Laub- 
httttenfestes. 1 Ä*^'iyirin-bin 
gekleidet (nicht festtäglich» 
aber besser als gewöhnlich). 

nstSin t »Krankheit*; a 'n fer- 
stehen »nichts v.', Mz y. 

nbin Ä [Mw. V. nbn] »krank', 
*1S0tt 'n »gefährlich krank*» Mz 
D*^bin u. (spät) D^^Äbin. 

läwn t [h tittn »Fünftel*] »Pen- 
tateuch'. 

Cljin t [Mw V. ci;n »ruchlos sein'] 
»Schmeichler'. 

f !in Ä »außer', r^«b 'n ,außer- 
halb des Landes (au. Palä- 
stinas'). Oft f in Ä. a chuj di 
birgerliche rechte. 

nin,nhÄ »Loch', übtr. ,öefangnis'. 

tJin t »Sinn*. d?ön 'n »Gefühl', 
«jitSnn "n »Tastsinn', tv^rmn 'n 
»Gesichtssinn*» rr^yi *n »Ge- 
ruchssinn', ns^'^titin 'n »Ge- 
hörssinn'; tntilj btf 'n »Wahr- 
heitssinn'. Mz x:\ 

D'^tfsin < »großer Narr» Idiot'; 
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eigtl. Name eineä Sohnes Dans 

(Gen. 46, 23). 
itiin t [Mw V. iiän]. 'n zein ,in 

Verdacht haben'; önttSsa 'n 

jmd der Unschuldige ver- 

dächtigt^ 
fi'm h »Gesicht, Vision', Mz 

Ttrj A,Schwein',MzD*»; Vkb'nnn. 

n:?*»lbfi-n*»tn M .Schweineohr' Be- 
Zeichnung einer verhöhnen- 
den Grimasse. 

p'^5'n*»m ,der Schweinefleisch ißt* 
die Speisegesetze nicht be- 
obachtet 

otD»-n'^m »Schweineschmalz*. 

)rn t ,Vorbeter*, Mz n\ 

r\Wn Amt des i-tn. 

tD*>'^Tn hd ,wie ein Gh., nach Art 
eines Gh.* 

rrprn t ßesitzergreif ung, Besitz- 
recht*; 'ngeld ,Ankauf des Vor- 
rechts*. 

miTt t .das Wiederholen*, ins- 

TT "I ' ' 

bes. von Gebeten seitens des 
Vorbeters | 2 ,das Zurück- 
geben*, der weksel iz änge- 
kummen 'n ,ist zurückgekom- 
men, nicht eingelöst worden*. 

'j'njn M [v. ^rn fl ,wiederholen*. 

«üH h ,Sünde*, Mz D'^Ätsn. 

riÄtön Ä ,Sünde*, Mz mi^ton, vor 
6enet.rti«ton; D*»n5i:?3 ri ,Sün- 
den der Jugend*. 

^^n^^ri h ,ich habe gesündigt*; 
ich bitte um Vergebung* (vgl. 
latein. peccavi). 



*»n h ,lebendig*. 

Q^gn "tn t ^Lebendiger und ewig 
Bestehender* Anfang eines 
Gebets. 

a*n t »schuldig, verpflichtet*. 

r^^'tn ,es sei denn*, p chyba 

n*n A ,Tier*, bes. wildes Tier, 
auch von rohen grausamen 
Menschen | Mz mm 1 ,Tiere*, 
2 »Lebewesen*; Vk Mz 7:?b'rpn. 

avn t ,Pflicht*. 

mvn t »Ernährung, Lebens- 
unterhsdt*. di \. jiehen fun. 

in5t*»n t JLeben, Vergnügen*. 

pöintD'^n ,schlauer Mensch*, p 

r^ntD^^n ,listig, schlau*, p 

Vivnt3*»n ,listig, schlau sein*. 

t3i*»p:?nta*»n ,List, Schlauheit*. 

b^n A ,Heer*; Mz mib^n »Scha- 
ren*» bes. feindliche. 

D*»*n A »Leben*: D*»^nb ,zum 
Wohlsein!*. Vor Genet. *»;n, 
zB Dn« ^»^n ,das L. des Men- 

TT » — ' 

sehen* Titel eines Buches 
(Auszug aus dem Sull^an 
*Arukh); Db'i:^*»;;^ »ewiges Le- 
ben*, Wtff ^«^n ,L. einer Stunde* 

7 Y T .• - ' 

zeitweilige (kurze) Erleichte- 
rung von Sorgen oder Erank- 

^®i*- [»profan*. 

lii^n 1 Ä ,draußen stehend*; 2 

i:?p*»n ,die Kehle durchschneiden*. 

rn*»Dn Ad ,Pacht*. 

DDH A ,weise*, Mz D*»ttDn. 

TT' ' * T -? 

riÄDn A ,Weisheit*; mcan 1 Mz 

T ! T ' ' IT 

»weise Aussprüche*; 2 ,wissen- 
schaftliche Bildung*. 
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tiiinfin tmyn t »Physiognomik', 
die Ennst den Menschen nach 
dem Gesicht zu beurteilen. | 
T^n riMH t »Chiromantie*, Ur- 
teilen über den Menschen nach 
den Linien auf der Hand- 
fläche; X!^^ 'n ,griechische Phi- 
losophie*, in Polen in Bezug 
auf Griechisch - katholische : 
Bauernklugheit. 

bn t l^äl zein »gültig sein, in 
Kraft sein, stattfinden*. 

ttfn"T5) abn Ä ,Milch und Honig*. 

nbn t ,das dem Juden zum Ge- 
nuß verbotene Fett, Talg*. 

Ä'^Tabn hd ,Talg-*, zB yn licht- 
lech. 

nsäbn (h Galbanum, stark rie- 
chender Bestandteil des heili- 
gen Eäucherwerks); t ,miß- 
ratener Mensch in einer guten 
Familie. 

nin 1 (Ä) »Teighebe*; 2 ,Weiß- 
brot (für den Sabbat)*. 

VP'^i'n t, nur VP^'5^'5 »gänzlich, 
völlig (aufhörend)*. 

b!)in t Entweihung*, üi6n *n ,E. 
des Gottesuamens*. 

üikn h »Traum*» Mz ni. 
•jr^'Äibn hd »träumen*, es hat 
zieh ihr gel^alömt. 

5l*iin t »Tausch, Vertauschung*. 

f !)bn t h der welcher sich den 

Schuh hat ausziehen lassen, 

s, ni'^bn. 
▼ • -1 

p!)in 1 1 »Unterschied*; mir} ^ß^iiri 



»Meinungsverschiedenheiten* ; 
2 »Teilung» Division*. 
^\n h »Krankheit*; bßis 'n »fal- 
lende Sucht» Epilepsie*, auch 
D^bfciD 'n (Kr. der Fallenden); 
r^'i 'n »Cholera*. 

nbi5n A »fem sei es !, behüte Gott*. 

'j^^B'^bn »schluchzen*, p 

nt'^bn t »Das Schuh-ausziehen' 
(Deut. 25, 9) beim Schwager; 
'n geben» cUe Frau des kin- 
derlos verstorbenen Bruders 
von der Schwagerehe frei er- 
klären*. 

bbrj t »Höhlung» Hohlraum*. 

5lbn t »Schlachtmesser* Vk b'fibn. 

Ifc^n t »(Geld-) Wechsler*. 

pbn h »Teil, Anteil*, ömdm) a 
*n geben ,stark schelten*; a 
hundert-t. ein Hundertstel*. 
Vkb'pbn, Mz7:?ytt^j?bn. 

«an Dbi:?b pbn t ,Anteil am 
künftigen Leben*. 

np^bn t ,Verteilung* die Geld- 
unterstützung für die armen 
Juden in Palästina. 

•j^^'ttS^n hd 1 ,schwach, ohnmäch- 
tig werden*, er hat gehalle§t. | 
2 ,lechzen, sich sehnen nach*. 

mo\n t 1 ,Schwäche, Ohn- 
macht*; 2 ,Ekel*. 

Dn [Ä Sohn Noahs] ,bäurischer 
ungebildeter Mensch*. 

:^0'ttn ,bäuerisch, ungebildet*. 

:?^»i3n ,flnstere Eegenwolke*. jp. 

^TW^Wi ,dunker Farbe der Au- 
gen; »finster* Himmel. 
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rmn h ^orn'. 

-riin Ä ,Eser. fmung. p 

:?3^1ttn »finster, düster* Stim- 

■pan A ,Sauerteig*. 

Ä'n'Mn hd ,was mit Sauerteig 
in Berührung gekommen ist^ 

^nttfi Ä ,Ton (Mineral), Lehm'; 
daher: ,der menschliche Kör- 
per*. 

Kntjn, %n t ,Schwierigkeit*: 1 
schwierige Frage; 2 Strenge, 
Erschwerung in der Beur- 
teilung religionsgesetzlicher 
Fragen, 'nb ,nach der Strenge 
hin, erschwerend* entschei- 
den. Ggsatz Kijjb. 

mihn •'ttStin nwian t ,die fünf 
Fünftel (Bücher) des Gesetzes*. 

in Ä 1 ,Anmut, Reiz, Grazie*, "jn 
machen ,sich zieren, scham- 
haft tun*;:^p*i1Kl«-a-in ,Schön- 
heitswarze*. f 2 ,Hufd*. Vk 
brTDn. 

Ä'^TiVjn, a'^TTi:?'5n ,anmutig*. 

^sisn < ,Eingewöhnung, Erzie- 
hung* der Kinder. 

pK^^Sn ,dürftiges Kerlchen'. 

JTfc*>3n ^.Heuchelei, Schmeichelei*. 

p'^yü^fi^sn ,Schmeichler*. 

nsan h ,Einweihung*, insbes. 
,Tempelweihfest* (25. Kislew). 
n^ian rosn ,E. des Hauses*. 

Dsri Ä, Dsria < ,vergebens; um- 
sonst*. 

i:^(5:?)'fi5n M ,schmeicheln*. 

on < »fern sei es!* (oft mit 
th^n). n^isrsfiitt on .fem sei es 



(mir), das erwähnen zu wol- 
lon* II Dibtf ■] on ,behttte Gott*. 

lon Ä ,Qnade, Freundlichkeit, 
Wohltat*, Mz D^ion. 

l^pn 1 Ä ,fromm* f 2 Chasid; 

Mz D'^T^on. 

miTon ,Chasidismus* (e. jü- 
dische Sekte). 

©VTipn ,zu den Ch. gehörig*. 

niön t ,Verminderung, Subtrak- 
tion*. 

^non h jOrmangelnd, mangelhaft*. 

pÄ3'ny5"non M ,verstandlos*, 

•jinqn h [öpi gesprochen] ,Man- 
gel, Fehler*, Mz t\\ 

Ulm Ä 1, Traubaldachin*; 2,Hei- 
ratszeremonie*, Mz ni. | 'n- 
wetsere ,Hochzeits-Abendge- 
sellschaft*. 

Vtöi'^p') HÖH t ,nach mosaischem 
Gesetz vollzogene Eheschlie- 
ßung*. 

fön A , (wertvoller) Gegenstand*; 
Mz fi'^S&n oft »Hausrat* (auch: 
Möbel)/" 

V^tn t ,frech, unverschämt*. 

Tit^in ,freche Frauensperson'. 

misn^Ä 1 ,Hälfte*; 2 ,Mitter- 
nachtsgottesdienst*, 'n ab- 
richten. 

*»sn h Hälfte, töin 'n Monats- 

mitte*; n*:?!! b?a "n t ,halber 
Hausherr* scherzhaft für »Ver- 
walter, Ökonom* | Dan *»sn(a) 
^ ,halb umsonst*. 

nöin^ < ,Frechheit*. 

Ä'^i'nöin Äd ,frech*. 
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*nxn jVorhof bes. des Tempels. 

ph Ä »Satzung*, Mz D*»;?n; ph 
•ih:?? K'il [Psalm 148,6Vfeste, 
unverbriichliche S. 

n'i'^Rn < »Forschung, Ausfor- 
schung*. 

T"^ V^^pn ^^ »grübeln, philoso- 
phieren*. 

I^pn < ,Forscher, Nachforscher*. 

•jr^'S'ipn, 'n zieh hd ,nachfor- 
schen*, grübeln*. 

ij^inÄ^n ,Graf . p hrabia 

rJs^inÄ'in ,Gräfin*. 

Bötnn 1 ,Schnarchen, Schnauben*; 
2 ,Ärger, Groll*, a chrap ha- 
ben »ärgerlich sein auf jmdn, 
ihm etwas nachtragen*, p 

pW'y'n »schnarchen; schnauben* 
(auch vom Pferde), p |^tac 

"jr^pKnn »sich räuspern*, p char- 

n^n Ä ,Schwert*. 

nnn h l .zerstört, verfallen, 
wüst*, ann machen ,veröden* 
di nünp (Gemeinden); auch: 
Ä^Tnnn M. | 2 »gefährlich 
krank*. 

na^nÄ Ruine, Mz(ä mia^jn) miann. 

■jann, 'n t ,Zerstörung; Verhee- 
rung*. 

a^inn t »zerstört* ; mn^üS) a^i-in 
,ganz zerstört*; 'n machen ,ver- 
wüsten*. 

^nn t (Schmähung); mit töM 'n 
,mit Geringschätzung des Le- 
bens, mit Lebensgefahr*. 

ninn l »Freiheit*; 2 ,üngebun- 
denheit*. 



nwn t 1 »Reue*; 2 »Rücktritt* 
von einem Geschäft. 

ppl'^nn »grunzen*. 

'j'^'^nn »Meerrettich*. 

V^y\ t »scharfsinnig* ; v. Waren : 
,gangbar» guten Absatz fin- 
dend*. 

nifc^^n t »Scharfsinn*. 
'j:?ö*»'in »heiser sein*, p chrypac 

D'in »Bann*; D'ina s. a. 
nattSm o*in »der zerbrochene 

Scherben* der Mensch, 
mohn f ,Fruchtmus* in der Pas- 

sahnacht gegessen, 
nönn ä »Schmach, Schande*, 
ttfnn Ä (Jos. 2, 1) ,Schweigen*. 

'n nehmen »heimlich, unter 

der Hand* (Bestechung), 
liatf n h »Berechnung*, oft 'Hl V^ 

»Rechenschaft und Rechnung*; 

töBsn 'n ,Selbstprüfung*. 

"J^n ["^^rj gesprochen] < »Ver- 
dacht*: Mz D^ltin. 
a^irfn < »geachtet, angesehen* 

Mz D*»awn, w nawn. ^awn 

n*»iWi »die Honoratioren der 

a^n'aiiDn hd = aitön. [Stadt*. 

nna'^ün < das »Ansehen* in dem 
man steht. 

^tfn Ä »Finsternis*. 

Q^^:)it3tin Mz »Hasmonäer*. 

ttötÖÄ Itfn (»Brustschild der 
Rechtsprechung* Exod. 28, 15) 
der vierte Band des Sulliian 
'ArÜkh. 

ptf n Ä »Lust» Begierde*. 
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i6tm t ,Besorgni8^ (daß etwas 
Unerlaubtes vorhanden sei). 

D5inn[Ä, versiegelt'] t 'n u. ntö» 'n 
»unterschrieben*, Mz D'^tt'inn. 

l'irnn t jVerschwägerung*. 

nta^rjn t i,ünterschrift*,T-rrD'»nn 
»eigenhändige ü.' | 2 »Sieger. 

p'xityn hd »unterschreiben', 'n 
zieh ,sich (seinen Namen) un- 
terschreiben'. 

irjn Ä ^Bräutigam*. 

niinn A »Hochzeit*. 

o^tD = nteio mvü »Schreibfehler*. 
2(t3 »da, nuD» also*, p to. 
3^p'T!J'^p»in»'Q ,Tabaksdose*. j) 
ti^ÄMKü t&g »Festtag*. 
ÄStü »Tag*» Mz yyo. 
•jraKta »(irgendwo) bei Tage sein'; 

wu er tagt, dort nechtigt er 

ni§t. 
nÄllötü »Ware*, rp 
r^sn^iiKta jug» r^iiÄ^wniÄta gug 

»Güterzug*. 
ba^in^tt »Tafel* für Bekannt- 
machungen; Mz la^bllÄta» Vk 

:rt3Srö »Vater*, Vk r^tJ-^taÄü. ] 

:?ti»tt-a^t3»ta »die Eltern*. 
nr^tasro l »Tatar*; 2 »Kurpfuscher*. 
•p^ütasttt »drechseln, bohren*, p 
:?püt3«t3 »Schiebkarre*, p 
:?3*»«t3 »geheim*, p 
llj'^KtD »verbergen*. 
nj^ttDÄta »Tochter*, Vk bT\:pm!:^. 
bnK"a\Tar Mz -ja^. 
et^MnDbvit), tt)t3$iaibi3 ,Dolmetsch*. 



f:pb»!o. a t geben araus »hinaus- 
werfen*. 

pbsro »Ordnung» klarer Sinn*; nit 
ju keinem t kummen »zu kei- 
nem Einvernehmen*. 

ir^'iVpbsra »erklären, sprechen'. 

p-^MöttD (pöüO Tombak*, a t-ene 
keit ,Eette aus T.* 

■Vtt»t), nttÄtt [Ä -ittÄh ,du könn- 
test sagen*] ,vielleicht*. 

•jÄta »Ton* (Laut)» Mz niWJna. 

p-^SürDÄtD »Trödler»Althändler*.i; 

n:^-iii5©-ta:^-7l)Kt3 Schneider» der 
billige Massenarbeit macht 

p^ »Tanz*» Mz p:?t3. 

T:^(*in:?)DKta »mischen* Karten, p 

&»t3 »Topf, Mz wta; Vk b:?ö:?t3. 

•jWtDftÄtt ,Pritsche, Schlafbank*. 

>i:^t^t3&Kt3 »stampfen* mit dem 
Fuße, p tupad 

D'^in-b^öÄtD »Pappel*, p 

tsbr^dKia »doppelt*. 

'l^&bjtt) »tasten* mit den Händen | 
M'O »Anfassen*, er hat ihm a 
tapp gethun beim halz »hat 
ihn beim Halse gefaßt*. 

fgi'O »Speisebrett, Tablett*; Mz 
p »Becken* zur Musik. 

•^pÄtD (rpöttt) »wirklich» in der 
Tat» sogar*. nM'Ti^i 'ü »gerade 
deswegen*, fitt«! 'tD »wirk- 
lich?* erstaunte Frage, p 

ppt$'0 »drechseln*, di wege ze- 
nen glatt getoket »glatt und 
eben gemacht*, p 

n:^«t3, •!»' »Drechsler*. 

•«•»nj^psttt »das Drechseln*. 
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•p^ttJ'OÄnÄtt jweit aufmachen* die 
Augen. 

D»^»n»ü [Trara] ,Tummel, lär- 
mende Unruhe*, rtarjn (,Hoch- 
zeit*) ohn dem ganjen "c. 

1i^p«n»«:,(große)Küchenschabe*. r 

WiSttD ,Sack', bes. ,Böttelsack*, 
mit di "0 gehn. 

Ä'iÄta i> (r K) Handel, Verkauf, 
Auktion*. 

• 1:^1 vn»« (»t) ,handeln*; ,bieten* 
bei Versteigerung. 

lynstta (ö) ,dürfen*. er thut was 
men tor nit. 

•jr^^Sfü (ö) jmdm einen Stoß 
geben, aufrütteln*. 

:^pnÄt: »Reibeisen*, jp 

i:?p*iKt3, '^It3 ,kitzeln, reizen*. 

r^ttlDifiia (:^tiDi(t3) das ,Band*. p 

nb'^atD < ,das rituelle unter- 
tauchen, Tauchbad*, besonders 
der Frauen (monatlich), aber 
auch von Männern (vor dem 
Beten) | 2 ,Taufe*. 

y^X fT?'^^^ ^ »schneller Blick*, 
Fähigkeit mit Einem Blicke 
etw. zu beurteilen. 

a^M t ,Natur*. 

'nta. Hier Vermißtes s. bei 'tt. 

bKntD, gew. bnKü ,Tar, Mz ys\ 

•jinta, l^nü ,tun*, oft mit dem 
substantivisch gebrauchten 
Stamm eines Ztw: a kuk thun 
,blicken' ; a sleider thun ,schleu- 
dern*. Mw pntaa^Ä, iKntaa^l 

f wint3 ,das Tun*. 

^intD Ä ,rein*, w nnino. 



bKia b'^''(n)t3 »manchmal*. 
i'^Vro ,Tür*5 Vk Mz 7:?bTnc. 
mntD Ä 1 .Reinheit*: 2 ,Abwa- 

schung des Toten* vor der 

Bestattung. 
pa^n«int3 ,Quark*. j) tworog 
n^ta h ,gute Sachen, Güter'; 

nitD'bS ,allerlei Gutes*. 
Sita A ,gut*, Mz D\ 
roiü A ,Gäte, Wohltat*. Mio 

bbsn ,das allgemeine Wohl*. 

nnitab ,zum Besten, zu Gun- 
sten von*. 
bnio Ä [Mw V. bnta] t. zein ,ein- 

tauchen* die Geräte (Mark. 7). 

zieh t. zein ,ein Tauchbad neh- 
ir^'baitD M = bnit: zein. N^i^*- 
tönta ,dicht bei'. 2> tuz 
^Ita ,Tau* (der). 
n^io ,Taube', Vk bw^^ta. 
Ä^lü ,Teig*. 

•jl^Ä^lta ,taugen'; er ä^IO. 
r^lt: ,Daus, Aß* Karte, Mz T'^'^ü. 
I5:?r''1t3 ,tausend', Mz •i:?. 
•o'^To ,Tod*, Mz "ja^. 
i:?t3^lU '^^»'o ,töten', Mw ta'^ita:^». 
ta^^m:^t3*ii'o ,tot* ümstw. 

ü^^'^pta'^lü ,Todeszustand*. 

'ir^'^lta ,Tor* (das). Mz l^^^v^iü. 

bio »Schleier*. 

ölbTo ,Pelz*. r 

7'»r l^'^blü ,sich anschmiegen*, p, 

•jÄttlü jzerstreuter, zerfahrener 

Mensch* (p ,Nebel, Dunst*). 
i):?^*!^ 1 Jjärm, Tumult*; 2 im 

Kopf: ,Taumel, Wirrsein*. 
a^Tb:?ttn'0 ,lärmend, geräuschvoll*. 
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pbiaiyo 1 ,lärmen, in Unruhe u. 

Verwirrung sein*; 2 ^n V. 

versetzen*. 
a^^öttni: ,dumpf . 
Tit3 ,Tonne*. 

b:^D1tt ,dunköl'. 

•p^pDntt ,tanchen*. 

rrrji'o < [Mw v. nsjtaj. zieh t. zein 
jSich irren*. 

D^itD [Mw V. D$tt] t zein »(Eß- 
ware) probieren; t t3?t3 zein 
,den Geschmack von etwas 
versuchen, probieren*, 

l^ita t [Mw V. T?tt] ,der e. For- 
derung Stellende, Kläger*; 
»Anwalt*. 

';:^filt3 »stampfen* mit di fiss. p 

o^^tintD, or^bfi'i'o [Pan-toffeln] 
»Halbschuhe*. 

fita »Dutzend*. 

föiplta »Mörserkeule, Stößel*, r 

i:?p1t3 ,eintauchen*. 

'jini^p'ita jBadefrau* beim Eeini- 
gungsbade der Frauen. 

:?Änit3 »Gefängnis*, p 

D:?nit3 »Turm*, Mz 0. 

i:^pK^t3, irpDÄ'^ta »schlagen, klop- 
fen* vom Herzen. 

nn'^ta, ny'^tj »Tier*, h iVTi. 

b^^u ,Tüir. p 

blt3*^ta »Titel*» Mz -p. 

TTü'^tD »Rauchtabak*, p 

rrpütt^ü ,Pfahr, Mz o. p 

ii-Q, '^'^nt: »Tee*. 

bW^^tt, byin*»*^!: »Teufel*. 

^•^•1X3 »Teig*; ir^bS'^'^ta »kleine Teig- 
stücke*. 



«•iDÄbll^'^tJ »teuflisch* Umstw. 
byo^'na »Dattel*» D-^nn-'ta. 
bs^ü'^'^'ü [Deuter] »Stäbchen mit 

dem der Lehrer zeigt*. 
Ii^b'0'^'»t3 »mit dem St. zeigen'. 
ir^ta'^'^'ü deuten*» Mw •o'^'^taa^a. 
la^'o'^'^'ü, lyo'^nta »töten*. 

tjta'^ita [deutsch] »Übersetzung, 
Bedeutung*: m^dry iz der t. 
fun Wn (weise). Als Frage 
't3» häufiger »ta'^^oo »was heißt 
das?* Ausruf der Verwunde- 
rung u. der Entrüstung. 

'ptj'Q'^^^'O »übersetzen, erklären*. 

T'^'Q 1 »Fluß* zB Niemen; 2 »Bach* 
zB Kidron, Vk :?b»'^it3; 3 
,See*. 

r'^TOW^^ü »stromweise* Tränen 
vergießen. 

b^Xn)t3 ,Teir» Mz p. 

b«'ob*^'^(n)'0 »manchmal*. 

n:^t30*i^t3 »Brieftasche*, auch »Ak- 
tentasche* desllechtsanwalts.jp 

n:^^*»ta »teuer*. frede. 

n^p5'^i:^i»it3 als freundliche An- 

b'>t3 Hinterteil; Hinterer, p tyl. 

V^'^b'^ta »tilgen*. 

•üS'^'ü »Tinte* 't3-n:?t30W »Schu- 
sterschwärze*. 

pKnt35*^t3, ni^ttS'^tD Tintenfaß*; 

Vk briyos'^ta. 
p3*>T3 ,Tänche*. p tynk 
'jr^n'i^^ps^ta »tünchen*. 
tjiii^BS?»^^ »Tiefe*» Mz p. 
ny^^tD ,Tier* (h nm) tierise iniKl? 
n^tj, -i'^nta ,Tür*.' L,Qölüste*. 
«•^t: »Tisch*» Mz "fp. 
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IH^tDidifi^Kta ,w6it anfmachen' die 
Augen. 

D»n»*n»ü [Trara] ,Tummel, lär- 
mende Unruhe*, mnq (,Hoch- 
zeitO ohn dem ganjeu ta. 

'|»p»n»«:,(große)Küchenschabe*.r 

»*n»t3 ,Sack', bes. ,Böttelsack^ 
mit di 'ta gehn. 

y\^ p (r K) JSandel, Verkauf, 
Auktion*. 

'j:?W3i'i»«: («) ,handeln*; »bieten* 
bei Versteigerung. 

'jynÄ'O (ö) »dörfeii*- ßr thut was 
men tor nit. 

)T^ (ö) jmdm einen Stoß 
geben, aufrütteln*. 

^pn^tD ^Reibeisen*, p 

•ja^pisro, 'nitt ,kitzeln, reizen*. 

:pim^ (:^t)D&(t3) das^Ai^d*. p 

nb*^at) t ,das rituelle unter- 
tauchen, Tauchbad*, besonders 
der Frauen (monatlich), aber 
auch von Männern (vor dem 
Beten) | 2 ,Taufe*. 

I"?? W'^ntD t ,schneller Blick*, 
Fähigkeit mit Einem Blicke 
etw. zu beurteilen. 

ÜPM t ,Natur*. 

'ma. Hier Vermißtes s. bei 'ta. 

bstntD, gew. bnKt) ,Tar, Mz p\ 

•jinta, l^nt) ,tun*, oft mit dem 
substantivisch gebrauchten 
Stamm eines Ztw: akukthun 
,blicken' ; a gleider thun ,schleu- 
dern*. Mw inniar^a, *\tpiä!PX 

f D]?inta ,das Tun*. 

^inta Ä ,rein*, w minia. 



bKia b*i''(n)ta »manchmal*. 

niVna ,Tür*; Vk Mz 7:?bn^nc. 

mnta ä l .Reinheit*; 2 ,Abwa- 
schung des Toten* vor der 
Bestattung. 

p:^n«l*ita ,Quark*. p tworog 

n^ta A ,gute Sachen, Güter'; 
awb3 ,allerlei Gutes*. 

Sita h ,gut*, Mz D\ 

nnita A ,Güte, Wohltat*, raita 
bbsn ,das allgemeine Wohl*. 
roitab ,zum Besten, zu Gun- 
sten von*. 

bnita h [Mw v. bata) t. zein »ein- 
tauchen* die Geräte (Mark. 7). 
zieht. zein ,ein Tauchbad neh- 

•jr^'ba'ita hd = bnita zein. l^ien'. 

tönta »dicht ber. p tuz 

•^ita ,Tau* (der). 

a-^lta ,Taube*, Vk b^'^'^ta. 

Ä'ilta »Teig*. 

ir^Ä'^lta »taugen*; er a^^lta. 

nnta »Daus, Aß* Karte, Mz T^'iia. 

lar^r'^lta »tausend*, Mz "V. 

ta-^lta ,Tod*, Mz p. 

•p^ta-^lta, "^'^ta ,töten*, Mw ta^ita:^a. 

ta'^'^myü'^lta ,tot* ümstw. 

tai'^pta'^lta ,Todeszustand*. 

'ii^'ilta ,Tor* (das). Mz 'p^vi'ita. 

byo ,Schleier*. 

Bnblta ,Pelz*. r 

^'»r "pj^^blta ,sich anschmiegen*. j>. 

•jÄtjnta »zerstreuter, zerfahrener 
Mensch* (p ,Nebel, Dunst*). 

b:?mta 1 Jjärm, Tumult*; 2 im 
Kopf: ,Taumel, Wirrsein*. 

a'^lbl^tilia ,lärmend, geräuschvoll*. 
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"isi^ioim 1 jlännen, in Unruhe n. 
Verwirrung sein*; 2 ,iTL V. 
versetzen'. 

3i*»ö'on'0 jdumpf. 

Tita jTonne*. 

b:ypyyQ ,dunker. 

i:^p51t3 »tauchen*. 

nritt < [Mw V. n^ttj. zieh t. zein 
,sich irren*. 

osit: [Mw V. DStj] t zein »(Eß- 
ware) probieren; t D?o. zein 
,den Geschmack von etwas 
versuchen, probieren*. 

I^ita t [Mw V. T?tt] ,der e. For- 
derung Stellende, Kläger*; 
»Anwalt*. 

P'B'yo »stampfen* mit di flss. p 

or^ibtintt, oa^bfilta [Pan-toffeln] 
,Halbschuhe*. 

flu »Dutzend*. 

föiplü »Mörserkeule, Stößel*, r 

•jr^p'i'O »eintauchen*. 

V^p'^'ü ßa-defrau* beim Eeini- 
gungsbade der Frauen. 

:?ttnit3 ,Gefängnis*. p 

Da^nnta ,Turm*, Mz o. 

•ji^pK^ü, l^^pDÄ^ta »schlagen, klop- 
fen* vom Herzen. 

^n'^ta, ni^'^u »Tier*, ä n*n. 

btt^tD ,Tüir. 2> 

blü^^ta ,Titer, Mz p. 

^ych'O ,Rauchtabak*. p 

a^püta^ta ,Pfahr, Mz o. p 

•^•^ta, '^*»nt: ,Tee*. 

bW^^ü, ba^ll^'^tt »Teufel*. 

Ä^^itt »Teig*; 7:?ba'^'^t3 »kleine Teig- 
stücke*. 



«•iDÄb'il^'^'Q »teuflisch* Umstw. 

byo^'na »Dattel*» D-^nn-'ta. 

bs^ta'^'^tt [Deuter] »Stäbchen mit 
dem der Lehrer zeigt*. 

■ja^ta'^'^ta »mit dem St, zeigen'. 

ir^ta'^'^ta deuten*» Mw ta'^iwa. 

la^ta'^^^tt, pi^'^M^ »töten*. 

Tüta'^'^ta [deutsch] »Übersetzung, 
Bedeutung*: m^dry iz der t. 
fun Dan (weise). Als Frage 
'ta» häufiger »ta'^'^tao »was heißt 
das?* Ausruf der Verwunde- 
rung u. der Entrüstung. 

•ptJta'^'^ta »übersetzen, erklären*. 

7*^1:3 1 ,Fluß* zB Niemen; 2 ,Bach* 
zB Kidron, Vk :?b»^'ita; 3 
,See*. 

r*i^*iWD*i'^ta ,stromweise* Tränen 
vergießen. 

b'^Xn)ta ,Teir, Mz p. 

bÄt3b'^^(rT)ta »manchmal*. 

nr^tao'^^ta »Brieftasche*, auch »Ak- 
tentasche* desllechtsanwalts.i> 

ni^^-^ta »teuer*. frede. 

n^p3'^n:?i'^ta als freundliche An- 

b*»ta Hinterteil; Hinterer, p tyl. 

ll^Ä'^b'^ta »tilgen*. 

taa'^ta »Tinte* 'ta-nr^taow »Schu- 
sterschwärze*. 

pÄHtaa'^ta, 'nr^tas'^ta ^Tintenfaß*; 
Vk briycö'^ta. 

pa'^ta »Tünche*, p tynk 

i:^n'i:^p5'^ta »tünchen*. 

tjia:?B:r'^ta »Tiefe*» Mz p. 

ny'^ta ,Tier* (ä n*n) tierise niKPi 

•i^ta, -iNnta »Tür*/ l,Gelüste*. 

to^ita »Tisch*» Mz p. 
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^IDts ,Iltis'. p tchurz 
töniDta ,Feigling*. p tchorz 
btt Ä 1 ,Tau*; 2 e. Gebet am 

Passahfest. 
^ttti!) bü A ,Tau und Kegen*. 
Diese Worte sind im 18-öe- 
bet, weil nur im Winter ge- 
sagt, klein gedruckt, werden 
daher im Sinne ,etwas Klei- 
nes' gebraucht. 
Kb'ibtt t ,Scherz*. 
tö'Oöita'ib'o, 't3b«tt ,Dolmetsch*. p 
p«Ä*tD Cbp) ,Bund, Bündel'. 
'jr^n'^b'O, glimmen*. afeier(,Feuer') 

taa^'^bta. p tlid sie 
tr^it? t ,Gebetmanter. "jiDp^ 'ü 
,kleiner G.* s. rrtfcj? a^an«. Mz 

ÄtttD Ä ,unrein*. 

•• T ' 

riÄiatD Ä , Unreinheit*. MzniKtiü. 

D^OtitD < »geschlechtslos, Herm- 
aphrodit. 

5|!)Sp < 1 ,ünrat, Dreck*; 2 ,billige 
Ware*; 3 »Taugenichts*. 

n:?ta»:?tD ,Theater*, Mz -j. 

n^ia^O t 1 Irrtum*; 2 ,Druck- 
fehler*. 

a»tb»5D:?t3 »Techniker*, bes. von 
Studierenden. . FKuh* 

a^t'^bi^tt »weibliches Kalb, junge 

:?tiÄna:rba^t3 w ,Telegramm*. 

:?püD'^D»tWb:?t: »Telephonistin*. 

n:?ba^p »Teller*. Vk brni^ba^tt fun 
dem himmel ,Mond*. 

D?t? Ä 1 »Geschmack* ; 2 »Grund* 
«•oyt? *»Ärng »aus diesem Grun- 
de*, Mz D'^ti^^tJ. 



3^1lÄpWWt3, 'ATD ,aus Tombak'. 

:?Ä^5ü3^ta »Gefängnis, Kerker*, r 

^DüH^tJ »finster*, r temno 

öÄa^tJ »stumpf; dumm» schwach- 
sinnig*, p tepy 

vb'r:Sfl2 »Trödler» Althändler*. 

nsiljo t »Forderung» Klage; Ver- 
antwortung*; nsajtti 'ü [An- 
spruch u. Antwort] »Disput*. 

Xti^yc hd »erklären» behaupten, 
mit Gründen etwas sagen 
oder fordern'. 

D^in5a^3!^t3 »Tannenbaum*. 

n:?5a^u »Töne*. 

"ü^'^boa^'ü »Zimmermann*, p cieöla. 

I^^oa^ta »zimmern» behauen*. 

■C^sa^tt »Töpfer*, 

bC»)::-!:?» b(^)rjnj^t3 e. Kartenspiel. 

i^p:?tD »Mappe* für Bücher usw. p 

tEi'^p^:?:: »türkisch*. 

1öt3 pfui! r 

nöü Ä Handbreite*. 

bfcü < »nebensächlich» unwichtig*. 

tföt? < »Dummkopf, Einfalts- 
pinsel*. 

py^^n 1 »tragen*; a trag thun | 
2 »schwanger sein*. 

a*^ia^3i«^t3 »schwanger*. 

r^p^^fcjin'o »Dreigespann*, r 

^»nta »tüchtiger Hieb*; ümstw: 
,Krach! Knacks!* 

la^taDÄ^ta »sinnen, erwägen*; a 
tracht thun. 

a^pMÄ-ita »Posaune*, p ^^jahn*. 

•'ÄllÄÄifiü ,elektrische Straßen- 

po^^ta ,knallender Schlag*. 



ISJpÖfipü 



79 



teBS'no 



'j:?pOin'ü »knallen* mit der Peit- 
sche, p trzaskad 

)5i(ni3 »musikalisches Zeichen, mu- 
sik. Anssprechen'. 

'pfesn'a ,Tropfen', Mz O; Vk 

a^p&Knta Lappen, Wischlappen; 
übtr, feiger Mensch*, rtrjapia. 

5l¥"^t2 [treffen] halb-t. leienen 
»buchstabieren'; (ganj) t. 1. 
jSyllabieren'. 

51»*T0 »Zufall, zufälliges Ereig- 
nis*, p traf 

03^5'^t«ntt »Sägespäne*, p 

tapÄ^tt ,Heerstraße» große Land- 
straße*. 

Schilf; Spazierstock*, j) trzcina 
n!)T}tt< »Beschäftigt sein» In An- 
spruch genommen sein*. 
©•üStnilü »Trompeter*, p tr^bacz. 
:?nnnt: »Trompete*, r 
a^pn^nta »Röhre ; (Tabaks)-Pf eif e*. r 
"intD t »beschäftigt» in Anspruch 

genommen*. 
p'^SIlKin^'O, Mitglied der Arbei- 
terpartei*, r 
Mlinta »schwierig, mühsam*, p 
ü'^rro »Traum*» Mz p. 
Ä-^inr^^intt »traurig*. 
•ü-^-^tinnta »Trompete*, Mz p 
:?3ttn*nt3, !pyryQ »Sarg*. Mz o. p 
onnta» Feigling, Memme*, Mz p. rp 
:pr\^üryo »Erdbeere*, p 
'Brno »Leichnam* Mz w, p. rp 

ppr\i2 »trocken*. [MzninntD. 
nn*np t »Belästigung» Mülie'*, 



'»^'lü »treu*. 

ta-^^n^i^^ts, üfiKtö'^^^ta »Treue*. 

-ü^ttJts'^a'^^^ta» •T^na^n^'^nts der, wel- 
cher die zum Genuß verbote- 
nen Adern aus dem Hinter- 
viertel des geschlachteten 
Viehes herausschneidet; <^g?tt. 
Ztw pw^^-iü. p trzebic 

•oo'^'^nu »Trost*. 

'p^üD'^'i^ta »trösten*; er treist. 

7^r ir^bo'^^^tD »zittern*, di fenster 
t. zieh; »sich schütteln* vor 
Lachen, er hat di zeilen 
(Säulen) a br^O'^'^^'ü gethun 
»zum Zittern gebracht*. 

rb^n ni^sr^fc^'^TD M Jmd der sei- 
nen Hals durch nicht-rituelle 
Kost (s. fiö'iü) verunreinigt* 
(Schimpfwort). Ebenso: a 
ni^snö'nt: pisk 

opgnrci^^'^nts »Siegellack*. 

Ci^nta s. 5i:)tD. [trocknen*. 

'p^Sp'^nta »trocken werden» ver- 
tD'^5:?p'^'it3 1 »das Trockene* (Land) ; 

2 ,Trockenheit*. 
'p^'iiwa^nt: »(heftig) fordern*, r 
S^ÄfcjtTi:?^'!: »Getümmel, Unrahe*. rp 
P'ü:p^'q »treten*, Mw "j^^-üStnwa. 
br^ntj »Triller*, Mz p. 
*7iatia^^T3 »dicker Bauch**, p 
'T'^T ir^psa^TO »sich ertränken, er- 
trinken*. 
"r'^r l^ros^nts ,zittern*; »sich hiu- 
und her-neigen* beim Beten. 
ont: »Treppe*; Vk Mz l:^bWio 

auch »Stufen*. 
b:?fia^*YO »Tröpfchen*. 
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ia^fc:^ntD l ,vorkommen, sich er- 
ereignen*; 2 ,raten', trefft 
,ratetl* 

BC*^)*]!?, religionsgesetzlich un- 
rein*. Die Verstärkung blOö"'t3 
insbes. v. Büchern weltlichen 
Inhalts, welche zu lesen Fana- 
tikerverbieten. ^^m-'tD, streng 
verboten wie Schweinefleisch*; 
allj was er redt iz 'tD. 

ntnti h .verletztes Tier das zum 
Genuß verboten ist*, übh. »ver- 
botene Speise*; a t kerbel,mit 
Unrecht erworbener Kübel*. 

ynritD s. ii^fi'^'^no. 

pÄ'^rö'^ntt ,Jude der die Ritual- 
(bes. die Speise-)gesetze nicht 
beobachtet. 

na^nts (nw^ta) ,Träne*; Vk Mz 

piO'OlöT\Q »krachen, knallen* 
von Geschützen, p treszcz6(5 

tötJ wird nicht selten für t ge- 
schrieben, zB i^ptöüÄW'o ,Spiel- 
zeug, Verzierung* für :^piSi2. 

l^tDu ,Dunst, Qualm* aus Küche 
oder Ofen, p 

r^tsÄütD, Schar*, p. n^iiDa^ttSrtötj. 

'plirrügt^'O ,wegelagern , auf- 
lauern*. 

:?p'ü«D»tö'0 ,Schwindsucht, Aus- 
zehrung*, r 

t3D5?bKtöt3 die am Freitag vor- 
bereiteten Sabbatspeisen, die 
im Ofen heiß gehalten werden. 

y:^'W'o ,Luftzug*. p ci^-g 

iBÄtöt: »Schopf, p czupryna 



t^lO'O ,Bassin, großer Behälter* 
für Wasser usw. Mz WtJ'o, 

(IV) l^ötüta ,fröhlich, lustig 
sein*. 

';!^i(t!3'C »anstoßen, anklingen*, 
mit di glezelech (Gläsern), r 

antött,(Haar-)Schopf ; Vkp'^aiVö 
auch vom Federschopf des 
Vogels, p czubek 

pa^iltöta, pÄ' »Zwecke, Nagel*; Mz 
o:?pll^'lWo. p dwiek 

n^lll^^llOtD ,Benagler* von 
Schuhen. 

pir'^üta ,Teekanne*. rp 

rtOtt »Rang*, r 

p^STi^^'^töü »Beamter*, r 

a^'M'^Wü »rein*, p 

iJ'llÄp'^tö'ü 1 ,neugierig*. auf ts-s 
fregen »aus Neugierde, der 
Merkwürdigkeit halber fra- 
gen*. I 2 »wunderlich, sonder- 
bar* s. 'py^% 

'jr^pn'^üta »zirpen*» v. der Grille, p 

•onyiltsr© ts Getreidemaß, 2101. r 

p'^i:?11t3:?tJü Getreidemaß 26,25 1. r 

p^^SiÄ'^b:?»:: »Geselle» Handlungs- 
gehilfe*, p czeladnik 

•jsnstw^ü »Koffer*, Mz ü:p. r 

^^bwiO'o, 'a^ü »Zimmermann*, p 

:^5^üb:^ü'0 »(Frauen-)Haube*. p 

pwtßi^ »anhaken*» bes. »ergrei- 
fen*; er tseppet nit kein flig 
auf der wand. | zieh ts. mit 
,Händel anfangen mit*. Vgl. 

Ät3n:Wt3 »Linie, Strich*, bes. die 
Linie, welche das den Juden 
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im russ. Reiche zum Wohnen 
erlaubte Land begrenzt. 
n'^TiPtTQ fi\9,xi', Heidel-beere*. p 
rna^'Ti^iDtt ,Herde', Mz o. p 
^:snytffQ Röhricht, Schilf, p 
7Sn D:wyoa^'V»o ,Schilfdach*. 
r^Dgiöyt^Tött ,Schildkröte'. r 
prt^ttyo,Furunkel,Eiterbeule'. rp 
pv^titi ^erdulden, tragen^ p 
"jl^Wtro 1 ,zimmem, behauen' 
(meist pwv). I 2 ,trösten, er- 
mutigen'; tk zieh ,fröhlich 
sein mit', p ciesad 

tt"*i'i = nitD tai«^ jFesttag*. 

^"'^»^r^niöS Di*^ jVersöhnungs- 
tag'. 

p"5^i = 'jtDjD nsifiS tai*^ »kleiner 
V. der Tag vor dem Neu- 
mondstage, fwein'. 

tt)"5 u, 10"^-^ = C|^,te l"?:; ^rannt- 

r'tiyp"^ = pj rftnan na tiwp? T?? 

,Wein, Weihespruch, Licht, 
Trennungsspruch, Zeit' Rei- 
henfolge der Lobsagungen, 
wenn die Passahnacht eine 
Nacht zum Sabbat ist. hand- 
ien mit X"np*^ ,mit Wein und 
Licht für Sabbat usw.' 

p'^nMK'^ »Denunziant' (bes. vor 
Gericht), r 

lyinrryaK'^ ,denunzieren'. 

i^iÄÄ*^ ,Beere', Mz oa^; Vk ':pi^^ 
7:^b. p jagoda 

pytf'^ jagen', er hat a j&g ge- 
thun zein ferd mit di Sporen 
,angetrieben'. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



:?biK'' ,Tanne'. p jodta 

irr«*» [eigentl.: »fressen', p jadacT 
,ärgem, quälen'. 

:?nn'^bWTgf^ »asthmatisch', r 

:pyi^ Om^) ,Stein, Kern' 
von Obst, Mz o. p jadro 

nn«*^ »Jahr', Mz ):p. nn«'^ « n«fi 
»für ein Jahr*; ^Tim^^ Ä n»iB 
»vor einem Jahre'; j.-j ehrlich 
»alljährlich'. Swarzer j.: men 
trefft zieh, der S. j. weiss» mit 
wemen »der Teufel (das Un- 
glück) weiß'; euphemistisch 
in gleichem Sinne: der guter 
jähr. Bei Wünschen dagegen 
sagt man: a gut jähr! | fun a 
ganj j. ,alltäglich, gewöhnlich'. 

•oiiinn«'^ ^Todestag' von Vater, 
Mutter, Ejnd, Frau, Mann. 

Ty P'i*^^'^ ,8ich zeigen» sich stel- 
len' bei der Polizei, p 

r^pll»*^ »Anzeige'; »Erscheinen' 
vor Gericht, r 

tS^"} t »Verzweiflung'. 

p'>tJlt$'^ ,Iger. p jez 

a^püÄ'^ ,Fleischbude', Mz o. p 

liTibDrf' h [sie werden es fressen] 
das geld iz j. ,verloren'. 

:?nn»:b»i\unfruchtbar'Kuh; übtr. 
V. einemnichtssagenden (,steri- 
len*) Redner. 

öÄbK'^ ,plumper ungeschickter 
Mensch, Tölpel', r 

ib«'^ ,Gigerl» Prahlhans', bist a 

j. az (»daß') du fregst, ironisch : 

»du bist ein kluger Eerl» daß 

du fragst'. 

6 
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ni^Ä«'^ ,Jarainer*. 
T^bniPtt«*^ jämmerlich*. 
r^p'O«'' jkleine Feuergrube, Feuer- 
a^3'iD«*» ,Esche*. p [statte*. 

a^bOi?*» ,Zahnfleisch*. p dziaslo 
nsipK'^ ^Anker*. r 

:?3'^ün»'^ ,Gemüse*. p jarzyna 

:^pbntt^»'^ ,Sammetkäppchen* das 

man trägt umnicht barhäuptig 

zu erscheinen. Scherzweise 

= Himmel. MzD. i?jarmulka. 

:?p?D^Ä*», j. mittägen fun 50 pf. an 
.vegetarischer Mittagstisch'. 
p jarzyna (Gemüse) 

r^p-iK^ »Frühjahrs-, diesjährig', 
nKian '*» »Sommergetreide*, p 

p*»tötDtD»^ ,(hölzerne) Butterdose* 
bes. für Reisen, p jaszczek 

r^pny^tstö»^ »Eidechse* p-, mit 
j-s ,mit Bauchwackeln*; mit 
j-s lachen,mitinneren Schmer- 
zen*. 

ntöa*^ Ä ,da8 Trockene, Land*. 
rtnrÄl liÄ*^ Ä Jes. 51, 11 »Kummer 

TT-! - » T ' ' 

und Seufzen*. 
W'^a^ t »Mühe*, Mz m. 

'»riÄSttn "^riW h »ich habe mich 

• TT • t - » ' 

bemüht und gefunden*. 

Tj Ä ,Hand*, D*??; »Hände*; nn« T^ 

(Eine Hand) machen ,gemein- 

same Sache machen*. 
a'^i'?^T'i »bekannt*, a j-e zach »e. 

bek. Sache*. 
'^'^71 A ["j gesprochen] »guter 

Freund*. 
W-^l^ t »Nachricht*; Mz nia^'n^i 



Vk T^^b'W^Ti »nette Nach- 
richten* ironisch, 

TTl h »er hat gewußt*. 

irj^ f »Kenner» kundig*. 

tinir^ t »Jüdischkeit*. 

Tis^'^n'; Ä »es sei der Wille 
(Gottes)*, in vielen jüdischen 
Gebeten. 

bni*» h Zeit von 50 Jahren, vgl. 
Levit. 25. 

:pp^y^ »Frauenrock*, r 

m-^ »Jude*» Mz P] 5^35^11^ »Jüdin*. 

•O'^'^pü'^Ti'^ j. annehmen »Jude 
werden*. 

?li'^ iD*»Ätf ^li^ t »einer der 
weiß» daß er nicht weiß*. 

l^l'^ »Suppe*; Vki)a^D'ii\ ^pptBnx 

•OD*!^, ttöl^i »Juchtenleder*. 

a^llKtsDI*^ »Juchten-*. 

»1*^ »Blut* von Tieren» bes. 
Schweinen, auch Schimpf- 
wort, p jucha 

Di^ h »Tag*, i'i^n "1 »Tag des 
Gerichts* Neujahrstag oder 
Versöhnungstag» für Bäume 
der 15. Sebät. | nb^b^ "^ »Tag 

I VI -T ' O 

und Nacht*. 

ait3Di^Ä,Festtag*» MzD'^ait3-Di\ 

Ä^l'aitD-DT^ »feiertäglich*» Spei- 
sen» Kleider. 

^^ö3 Di^ t »Versöhnungstag* 10. 
TiSri. itip^ 'S '^ »kleiner V.*der 
Tag vor dem Neumondstage. 

K^JÄOT «Äi^ < freier (Ferien-)Tag. 

•JV < 1 »Griechenland*; 2 »grie- 
chisch-orthodoxer Christ*; 3 
»Russe*. Mz n^y^l' 
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3D1*» 1 , Junge' auch von Bedie- 
nenden I 2 ,Eerl, Mensch* a 
durchgetribener j. ,durchtrie- 

l>en'- [Mensch*. 

töüÄMn*^ ,grober dreister (junger) 

br^ÄDI"^ ,Junge*, Mz ^r^basi*^ u. '5^\ 

a^ÄllMI*^ ,unerwachsene, junge 
Menschen', vgl. an»*il5''*»bp. 

pOiDWil'' (nur mit Hptw) jung', 
a j-er hähn. 

t3*'*>m:?3D'T^ 4n der Jugend*. 

f ^i*^ Ä [Mw V. f?^] Berater*. 

:P'qV, a^pfil*' [Joppe] kurzer Ober- 
rock der Männer; Ober- 
kleid (Jacke, Jacket) der 
Frauen. 

«ii*^ h [Mw V. «r] j. zein ,frei 
werden, seine Pflicht oder 
Aufgabe erfüllen*, fun j. we- 
gen ,(nur) pflichtmäßig, um 
einer Pflicht zu genügen*. 

n?1% Mz ni'isi'^ Lobgesänge, 
welche im Morgengebet nach 
*rifc5 ^li*^ eingeschoben wer- 
den für Sabbate und Feier- 
tage; kelberne j. ,Geschwätz, 
Gewäsch'; di j. haben zieh ge- 
biten ,die Verhältnisse haben 
sich geändert*. 

D^nn^jöti nsi"^ ,Diener' (Mz), der 
Liturgie entnommener Aus- 
druck mit eigtl andrer Bdtg. 

lyi"^ h [Mw V. rTl\ ,ein Herab- 
gekommener, Verarmter'. 

nn nni*» [,er lehrt Erkenntnis* 
Jes. 28, 9] zweiter Band des 
Sultan 'Arakh. 



l^p^n*» jbeschränkter Mensch'. 

tffni'i [tön-j] ,Erbe*, Mz D^ti^i\ 

pm"^ ,fließen,triefen*(vomBiut).jp 

:pptir> 1 »Ofenklappe*, r \ 2, Süpp- 
chen* Vk V. T'^X 

^ViSf: t [Er möge gedenken] An- 
fang u. Name eines Gebets 
für Verstorbene. 

ö^ilTj t ,(gute) Abstammung oder 
Familie* ;j-brief , Adelsbrief. 

■T^n^ h »einzelner Mensch, In- 
dividuum*. I "^ p »einziger 

Sohn*, Vkba^'T^jT^ p-lnTn*^ na 

,einzige Tochter*. | Mz •^fin'j 
niao »einzelne Auserwählte*, 
Ggsatz: breiter Dbi:? ,große 
Masse*. 

n^n% abgekürzt ^»n'; h [J^jn] ,er 
soll leben*, oft in Briefen nach 
einem Namen. 

T?n? t ,von edler Abstammung*; 

n'iüW t ,edle Herkunft*; Eigw 
j-dig ,von edler H.* 

«viDn*^ M, j-e D^^inio ,vor- 
nehme Geschäftsleute*. 

T*^ usw. = i^Ä, iT^ »Jude*. 

l^f Ä »Wein*. 1 1103 r [gew. "j-j? 
gesprochen] » Götzenopfer- 
Wein*, übh. Wein der wegen 
seiner Herstellung den Juden, 
bes. zur Passahzeit, für ver- 
boten gilt. "iBtfttn yfi ,der 
(von Gott den Frommen für 
den künftigen Äon) aufbe- 
wahrte Wein. 1 5|nte yfi »Brannt- 
wein, Schnaps*. 

6* 
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bJ^ai*'*' Vk V. y^SV^] auch ,Bube' 
im Kartenspiel. 

nb ^ti"^? t ,die Kraft erstarke! 
Glück auf!*; jmdm '3 '*i zagen 
,Dank sagen*. fnen'. 

b-tej A ,er kann'; I^^'Md^, M ,kön- 

nbb'j Ä ,Können'. 

nö;i? n?)b*; [Hieb 14, l] ,vom Weib 
Geborener, Mensch'. 

ribb-j h ,WehklageS Mz M. 

d^ Ä ,MeerS Mz d'^'B';, hd plß\ 

'o*iaD*'*i«-d*i (ä) ,Meerbusen'. -d'j 

rri:?'>pj ,Seereisen'. q^o-d;; ä 

,Schiifmeer*. bgöÄp-d; ,Meer- 

enge*. rtif'^'n dj ,das Eismeer'. 

d^^nitj d^^ia*' ä, auch d^nits'di^ 
,Festtage'. 

d*>«ni5 d'^13»^ ,die furchtbaren 
Tage' die 10 Tage bis zum 
Versöhnungstage (10. TiSri). 

iiati n-Q"? A [Ps 109, 13] ,sein 
Name werde ausgelöscht'. 
Davon als Schimpfwort nta^ 

<^i?'^?'? ' ^ A^^ Saugen | 2 [das 
Eingesaugte] ,Nahrung*, a gei- 
stige j. 

Tio'j A ,Grund, Grundlage', Mz 
r\\ in j. ,im Grunde, eigent- 
lich'. 

d*'*i5|D'} i ,Leiden, Schmerzen*. 

Ä'^Ytj^'niö'j Ärf j-er weg ,Leidens- 
weg'. 

WbyiP'^ ,Hirse'. p jagly 

*\ny*^, i^^nn:^*' jeder'. 

l^liwib:^*' ,Tannen-'. r 

Kh^l rtb^l ,Emporsteigen und 



kommen möge' das Gedenken 
an uns. Anfang eines Ge- 
bets das am Versöhnungstage 
mit lauter Stimme gesagt 
wird. Daher nb:^*» als Hptw: 
,Lärm, Getöse' j. machen. 

xAr$W\ lA^pidP'y ,damals'. 

'plDüi:?*' ,stöhnen, seufzen', p 

^IPJ^W^ i:j*'oyi ,Herbst'. jp 

a^^tt»*! jetzig*. 

ngh nto*»^ Ä, w ,schön von Gestalt'. 

d'jniti ngt*»*^ ,Auszug aus Ägyp- 
ten'. 

:?nn ns^ A ,der böse Trieb, sün- 
dige Lust, Leidenschaft'. 

aits "ir ,der gute Trieb'. 

M'ifc^'^ran ng'j i ,etwas Seltenes' 
hp^; Steuer']. 

nsinp? < »Teuerung'. 
HK jnid der hohe Preise for- 
'dert'. 

d^titi fc^n*» < u. «n*^, Mz d^ifen*^, 
»gottesfürchtig*. 

d^titi n^n*^ t ,Gottesfurcht'. 
'j!)W*n'j [Exod 15, 14: sie geraten 

in Erregung] »heftiger Zorn'. 
l*'T, [gespr. ";] t ,(Jahr-)Markt'; 

Mz d'^T^n^ u. X'^'^"^'^' 
trny] t ,Hinabsteigen', insbes. 

,Arm-werden'. 

W*»n^ (A Zelttuch) 1 »Vorhang' ] 
2 eins der Pergamentstücke, 
aus denen die ToraroUe zus.- 
genäht wird. 

Jitin-j A ,Erbteil'. 

•pCaiVtl^i? hd ,erben*. 
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bi^nT»"? Jsrael; Israelit', f^eg«. 
ti5 < ,ein Wesen, e. Existieren- 
nilö"? i [ati; er hat gewohnt] ,Nie- 

derlassung, bewohnte GegendS 
r\yin aitö-j ,reife Überlegung*. 
^n 'p'n')«*7 Äd ,bei sich über- 
n^^Xä"^ h ,Hülfe, Heil'. Liegen'. 
t^y^lO'^ t .talmudische Lehran- 

stalf . ^^ina-"^ »Student einer j.' 
rkyo blä nyyxä'y t ,die obere Ge- 

richtssitzung* (die im Himmel). 
•>?^l&> (Hoheslied 1, 2) ,er küsse 

mich' oft in vulgärem Sinne. 
nti^ h ,BilligkeitsgefühP. 
inti^ t ,gewissenhaft'. 
ditr^ h .Waise', w niain^ Vk 

T I 

tinri"? A ,Vorzug*. 



v'D = Tj SM »Handschrift'. 
T"bD = nt5T '"^b »Musikanten'. 

b^DD^nbyab n3T33 ,wie oben 
erwähnt ist'. 

f "D = pis yü »wirklicher Ko- 
ben' priesterlicher Abstam- 
mung. 

xn"tt3D = *im»DP\ Dti -rias »die 
Würde seines glänzenden Na- 
mens' ehrende Überschrift in 
Briefen. 

D. Hier Vermißtes suche man 
unter n :nga»in» !^pt3«n» p^n, 

'D abgekürzt aus T'^K : n»tn '3 »ich 
habe'; p:^b 'D »(so wahr) ich 
lebe; wahrlich'. 



5) h »wie' stets mit dem folgen- 
den Worte zus.geschrieben : 

•»13, "^13, mos. r« 

:^p&lb^3 »Hütte» armseliges Haus'. 
W^, !^pO)3^3 s. dn. 
:?'03»D »öffentliche bime'. 
n«D'(Musik-)Chor. 
:?^»D »Krankheit', p 
pMll^ »krank sein', p |-rich'. 
!^tt?ro»n»D »Fahnenträger; Fähn- 

th^^ »Windhund', p Chart 
*pbDn«tD »röcheln'» Ä'^n5:?bDn»D 
-riM A Ehre. [»röchelnd'. 

T 

1*133 t »Ehrung*. 

biD^nd ^ 1 »gleichsam» als ob es 
möglich wäre' | 2 »Gott'. 

nt;n nü>33 < »Selbstbeherr- 
schung'. 

■Tj5rtt;»"p t »wie im vergangnen 
Jahre*. 

•^Wns ^ »wie es erforderlich ist'. 

nÄi'513 f »zum Beispiel'. 

nin$Ä»Bair» n«tn;3 »Erdkugel'. 

•^•13» ^'»ID [•^•sj'a »genug*] »der 
Mühe wert» verlohnend'. 

'^13 ^ »um zu» damit'. Ebenso 

T« *^13 U. "^IDa. 

3^3mn ijnns ^ »nach dem Wege 
{l{yi) der Natur, auf natür- 
liche Weise'. 

bÄ^ite-^l moiß ms ^ ,nach dem 
Gesetze Moses und Israels*. 

irö A »Priester'» Mz d'^srö. 
binä '3 »Hoherpriester*. 

ii^Tt^ h »Priesterwürde'. 

1?? 9iyis> t »in einem Augenblick'. 



T 



:?n'is [h ,Helm*] ,Mfitze, die man 

dem Toten aufsetzt'. 
1^50 t , Absicht*; 'dS ,mit A/ 
iDis h Stern, Mz ü\ 
I^PD^D »hauchen, blasen*, i? 
lÄÄ'^blD ,Strolch*. 
bbis < ,Vereinigung' jüdischer 

Gemeinden zuünterstntzungs- 

zwecken 1 '3n an »Oberrab- 

biner*. 

bbid (Q. 'd zein ,enthalten, in 
sich fassen*. 

ns^S i 1 »Absicht*; 2 ,Andacht*. 

oisÄ »Becher*, rfe?nr)rT Di3 [Jes. 
51] ,Taumelkelch* des Lei- 
dens; auch nois u. M r^ois | 
niob :?an» die „4 Becher**, 
die man an den beiden ersten 
Passahabenden trinken soll. 

•jl^'DiS M »trinken, pokulieren*. 

n|i3 t »Leugner*, Ungläubiger; 
np^?a 'D der das Wesentliche 
(Gott) leugnet. 

d^^J^nis Ä ,Niederknieende*. d&s 
iz gewen a langer k. »ein 
langes Niederknieen* (am Neu- 
jahrstage u. am Versöhnungs- 
tage fällt die Gemeinde beim 

^S'^Sy des Zusatzgebets nieder). 
'ä fallen ,niederknieen*. 
ars Ä »Lüge*, Mz D^^nts; oft 'd 

njj'fe'i grobe Lüge. 
•jars < »Lügner*. 

trj-T? i »soviel wie eine Olive* 

(trjt A »Olive*), 
nä Ä ,Kraft, Stärke*, li'^ti'^r! n^ 
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»Vorstellungskraft*; Mz tYinb ) 
nbia »wegen*. 
riÄttJnn nb »Vollmacht*. 

nii^n n^a n-oha [Jer. 18, 6] »wie 
Ton in der Hand des Töpfers* 
(aus einem Gebet am Vor- 
abend des Versöhnungstages). 

^ijTja t »wie bekannt» bekannt- 

•pD-^ä »kichern*. LUch*. 

0*^3 h »(Geld-)Beuter. 

l^^Vo^a M »Taschendieb*. 

113 t »so*; •ia'3 -js »so und so, fol- 
gendermaßen*; "r:^^ -ja ,so ist's 
geworden*. 

bbn tribaa ä ,als alles vollendet, 
fertig war*. 

bb, "ba ,all, jeder*, mit folgen- 
dem Artikel ,ganz*; iba ,es al- 
les*; 'j:?anÄöiTba ,alle Sorten*. 

ia"ba , Alles in ihm*: 1 Name 
eines Werkes über den jüdi- 
schen Gottesdienst u. jüdisch- 
religiöses Leben [ 2 ,zu allem 
fähig, frivol*. In dieser Be- 
deutung gew. p'^5'ia-ba. 

b^D',;;'! ^rp^^ ^5D^-b3 jeder, der 

hungrig, komme und esse*. 

bbl bb ,alles und alles* von einem 
Hervorragendes leistenden 
Menschen. Spöttische Ver- 
stümmlung: ^b") bb etwa ,Fac- 
totum*: er iz geworen der 
ganzer tfbl bb ju ferstuppen 
alle lecher (Wortspiel mit 
^»b ,Loch*). 

(ti) l^rba ,die ganze Zeit, so- 
lange wie*. 



asio-b3 



87 



r t 



n'itt'bs ^allerlei Gutes'. 

•^^^-bs ,alle meine Tage' [ö'^'oy; 
"T^^^bs ,sein ganzes Leben'. 

d'^^an bÄnte'rbs .alle Israeliten 
sind Bruder*. 

•^mrbs .alle Gelübde', eine For- 
mel, die an dem Abend, mit 
dem der Versöhnungstag be- 
ginnt, gesprochen wird. 

tstD^rbS hd ,gar nicht'. 

^•^bnr^'bs hd ,allerlei'. 

l3tö"b3 t ,um wie viel mehr'. 

nr^Ti »"bs t ,als wäre er nicht 

TT t ' 

gewesen'. 
rn*^ i^'bs t .als hätte er nicht 

" T » 

gewußt'. 
1*^ nnfc^bs t [.wie hinter der 

Hand'] 1 ,nachlässig, sorglos'; 

2 ,beiläuflg'. 
BMbD .Bauer, bäurischer Mensch' 

T ' 

(milder als dn). 
:^«ö«bD Mühe, Plage, Sorge, 

Mz D. r [p s. 'bp]. 
"piDttmvibD ,sich bemühen, sich 

plagen', r 
^^pDfiKbD ,bäurisch, plump'. 

nb^ h ,Hund'; auch Schimpf- 
wort. 

S'tD'ab? Ml, Hündin'; 2, schlech- 
tes Weib'. 

nb3 h 3raut', Mz nib3. 

ntoibs t, ttü'^toibs hd ,so zu sagen, 
gleichsam, angeblich', a klö- 
marSter motiw »angeblicher 
Beweggrund'. 

'>b3 h 1 ,Gerät, Gefäß' | 2 Organ 
zum Singen, zein ^b^ anstel- 



len ,sich zum Singen bereit 
machen'. | Mz o*^b3 ,Geräte; 
Kleider', araus fnn di k. zein 
,aus der Haut, außer sich sein', 
■j")! "^bs t ,Waffen'. 

"Wr "^bs 1 Instrumente' | 2 ,Mu- 
sikant(en)'. 

ID-p "^bs t 1 ,heilige Geräte' | 
2 Babbinats- und Synagogen- 
beamte. 

•^«n ^b3 t ,so viel!' Ausruf, be- 
deutet: so viel Lärm um we- 
nig! 

l^^DMt'^bs ,peitschen, schlagen', p 

P'ai^^bo ,spritzen'(mit der Hand), 
»verschütten' Flüssigkeiten, p 

bbs t ,Allgemeines, Allgemein- 
heit, Eegel'. bbsn ,das Ergeb- 
nis ist, in Summa, also'. 

■^nnt5"bb3 ,in gemeinnützigen 
Angelegenheiten tätig'. 

*^bb3 ,allgemein'. 'D «siü »allge- 
meiner Feind'. 

1M:?b'D s. 'D (S. 85 a). 

•^öbs t ,gegen . . hin, gegenüber', 
zB der Vertreter der jüdi- 
schen Gesamtheit y^n '3 ,nach 
außen hin'. 

rras h ,etliche'. 

T - ' 

^a^ÄÄ t ,selbstverständlich'. 
n^"Q?* t ,Quantität'. 
ia:^ls3 h ,beinahe, fast'. 

1553 Ä , gegenüber, entsprechend'. 
miQ 'D miß ,Maß für Maß'. 

T • T • ' 

ns3, Mz d'^sä t ,Läuse'. 
Ä'in» < ,wie es gewöhnlich zu 
sein pflegt*. 
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pWt'^3D jarmseliges Kerlchen' kör- 
perlich oder in der Kleidung. 

nVii^'n neos t ,die große Syna- 
goge*. '3n n^^a ,die Synagoge* 
als Gebäade. 

rtW3 t eine von den vier ,Ecken* 
des Tallith, s. nifcs? :py\vt. 

»öS h ,Thron*. ni^n 's \der 

Thron der Herrlichkeit*. 

< 

niDS t .der Ordnung (nno) oder 
Beihe nach, hintereinander, 
regelmäßig*. 

a^T-inos hd ^regelmäßig*. :?-d 
0*^D10DD .ininierwiederkehren- 

• • • • 

de Streitigkeiten*. 

C|to Ä ,Silber; Geld*. 

(nniin) nib?? [Gen. 32, 25] ,wann 
das Morgengrauen sich er- 
hebt* beten. 
< 

D?? h ,Zorn, Arger*, in '3 weren 

,in Zorn geraten*. 
)ü!Si^ t jähzornig*. 
T"^ p'W^ hd ,ärgerlich werden*. 
t^T}^! Knt)?3 t ,wie der Staub 

der Erde*; etwas vernichten 

'1 '3 ,völlig*. 
p»^b*t?D ,8iech*. p 

nnw t ,Sühne*. nisi?, nnss? ,S. 
für Sünden*. '3 zein ,getötet 
werden* (eigtl. als Sündopfer); 
'3 zein fir ,für jmdn leiden*; 
a '3 leben! ,Das Leben mag 
dahin gehn!* 

tTinö? sl&gen ,das Hahnenopfer 
(am Vorabend des Versöh- 
nungstages) bringen*. Daher 






der Fluch: Wer (,werde*) du 
mein geöl&gene k. b:^i3*>rr'3 
(,Huhn*) auch von jmdm, der 
unschuldig leiden muß (wäh- 
rend ein andrer hätte leiden 
sollen). 

!^bj|n S|3. Eine der Peinigungen, 
die sündige Seelen nach dem 
Tode erleiden, ist das üm- 
hergeworfenwerden in einer 
,Schleuderpfanne* (l Sam 
25, 29). 

naitt '^^M t ,undankbar*. 

Ä-^YnsitittJ b^M ,fest, haltbar, 
stark* Schwanz des Elefan- 
ten, Schlag [ai-i'ü '3 ,acht- 
fach*; die Quasten, ßijith, am 
Tallith sind aus acht (2x4) 
Fäden hergestellt]. 

''to h ,gemäß, laut*. 

nfi-^tö t ,Korb, Gehäuse (v. Hei- 
sig)*. nn« '33 ,in Einem Korbe* 
d. i. zusammen sein. 

riTM t ,(Öottes-)Leugnung*. 

bto3 h ,doppelt*. d^bfcs ^bt)3 ,dop. 

pelt und vielfach*. 
P'b3D3 hd , verdoppeln*. 
3^pttJti»in3 ,Knorper. r 
3*i*T3 h ,Cherub*, Mz ü\ 

n'Tä t ,Zwang*, inns b?a ,gegen 

seinen Willen*. 
ppl^-ü, 'nn ,grunzen*. 

1f^ t 3and* (eines Buches). 
nn3 ,(große) Stadt*. 
Kri;j3n3 t ,Mastdarm*. 

ans h ,Weingarten*. 
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nns t Ausrottung*, früher Tod, 
eine Strafe für bestimmte Sün- 
den (Gen. 17, 14 u. oft). 

q^tid t ,Zauberei^ 

a^l'fclltfS hd jzauberhaft*. 

nyD«t)-5|llÖS hd ,Zauberer*. 

tvv\i6^ t [ttyrtö Reihe] ,wie ge- 
hörig, in Ordnung'. 

QtDd t .ebenso wie^ 

*itö3 t ,rituell erlaubt' Speisen, 
a ^:?'ntf S jud ,ein ün Beobach- 
ten des Beligionsgesetzes ge- 
nauer Jude*: a ntani !^-d .ein 
harmloses Tierchen* von ei- 
nem Menschen; r^'D un nit 
r^ mittlen »rechte und un- 
rechte Mittel*. 

p»t:-^ti3 hd Tanz um die Braut 
am Hochzeitsabend. 

Vntf 3 hd ,tauglich machen*, ins- 
bes. die Geräte für das Pas- 
sahfest. 

nini»? t ,rituelle Tauglichkeit*. 

re, nM Sekte. 

ins Ä, Schrift; Schriftstück*, Mz 
oV I tii^n "^ans ,die heiligen 
Schriften*. 

T^ atis h »Handschrift, Manu- 
skript*, Mz "TJ "^nns u. hd 

VTj ari3. 
«an fi^ans (a) t ,jmd der gut 

schreibt* (Schrift oder Stil). 

näns ^ »Schriftstück, Dokument*; 
gew. ,Eheverschreibung*. 

nns t 1 ,Sekte*; 2 ,Gruppe Kin- 
der, Klasse* in der Schule. 

a*»ri3 t ,geschrieben*. wa'^ns 



,mit hebr. Quadratbuchstaben 
geschrieben*. Ggsatz:jüdische 
Kursivschrift. 

nnita Ttn^tw\ na^TD t ,gute Auf- 

Schreibung und Versiegelung* 
im Buche des Lebens, Neu- 
jahrswunsch. 
d^^a^irö t [Geschriebenes] ,die 
Hagiographen*, der letzte Teil 
des alttestl. Kanons (Pss., Spr, 
Hiob; Hoheslied, Euth, Klagl, 
Pred, Esth; Dan; Esra, Neh, 
Chr). 

^an^Bn bnä [Westmauer], Klage- 
mauer* Westseite der Tempel- 
platz-Fundamente. 

niTö h ,Krone*. 

^^pliyi'biJ^nM der Ort, wohin 
Salöm Alechem die Handlung 
seiner Erzählungen verlegt. 

y'b (33) s. Ä"b. V'b (36) s. V'b. 
lD"nab = niinö#T^i>, ,allerwenig- 
stens*. 

j^":^b = nr^:? n?b ,für jetzt*. 

Ä"S)b, p"S)b's. tanöb. 

b Verhw, meist deutschem ,zu' 

oder dem Dativ entsprechend; 

stets mit dem folgenden Worte 

zus.-geschrieben. 

^b h ,nicht*; )h mit an alef 
,Nein!* (zur Unterscheidung 
von ib ,ihm*). 

"n «"b t »nicht genug, nicht nur*. 

«n Kb*i «n fc^b t ,nicht dies und 
nicht jenes*; zei zenen 'b ,sie 



stehen auf keiner Seite, zu 

keiner Partei*. 

ibn f nn; »"b hd ,Schweigegeld* 

(nach Exod 11, 7 iittb a^3 ''^ »"b 
,nicht soll ein Hund seine 
Zunge spitzen*. 

nbi"? ib [Jes 54, 17 ,er hat kei- 
nen Erfolg*] jmd dem nichts 
gerät, Pechvogel*. Oft ver- 
stümmelt nbs^*^ K'b, Mz D'. 

irsp'i^ ^"^ ^töai^tj »"b f ,nicht 
von deinem Honig, aber auch 
nicht von deinem Stachel*, zur 
Biene sprichwörtlich. 

üTb:p «"b t .nicht auf euch* soll 
es sich beziehen; wenn man 
einem andren gegenüber von 
Krankheit oder Unglück 
spricht. Daher: ich bin eppes 
a*^TÄD^b:? »"b ,ich 'bin etwas, 
was ich euch nicht wünsche*, 
zB krank. 

!)rb^^ »"b t [nicht auf uns] ,das 
treffe uns nicht!*; an aktior 
was taug ':j 6^'b niSt ,Schau- 
spieler der leider nichts taugt*. 

nte;p5 »b h ,du sollst nicht tun*; 
dhr ,Verbot*. 

rOMÄb ,Schwan*. p 

■j«)a«b t [zur Vernichtung] 1. 
gehn ,zugrunde gehn, verlo- 
ren werden*. 

DIMib junger Bursche, Wild- 
fang*, Mz d:^. p 

'j:?a«ib ,Laib* (Brot), Mz D u. Vk 

b:?ÄÄb ,Gefäß, Lägel*. 



nyib ,Ordnung, Planmäßigkeit*, 
machen a lad, in 0. bringen*, i) 

(1»tD)ü'^TÖib »irdener Krug*. 

pi:t^ ,(Fenster-, Kauf-)Laden5 
Mz TTTÄb u. 0'. 

Din^b ,Gefrorenes, Speiseeis'. 

l^pll^b, "ib 3ot, Kahn*, p 

ixb t ,Verbot*, Mz ^iKb. 

rky>^^ 1Kb t ,nicht genau*. 

p-^WÄb ,Schöffe, Gerichtsbei- 
sitzer*, p lawnik 

mb, DKb (Lotterie-)Los, Mzi:^. 

Il^irkb ,lassen*; läz erzingen ,mag 
er singen I*; läzen unzere kin- 
der wissen ,mögen unsre K. 
wissen*; Mw geläzt | 1. zieh 
wuhin ,sich wohin begeben*; 
er läzt zieh gehen ,er macht 
sich auf und geht*, zieh a läz 
thun ju ,sich (schnell oder 
plötzlich) wohin begeben*. | wi 
weit es läzt zieh ,soweit es 
möglich ist*. 

a^TKb jAgio* beim Wechseln. 

0*^1^^^ t hn^] »öifizölii» ini Ein- 
zelverkauf. 

nto-an nn»b t .nach der Tat*, 
zu spät. 

•j^^DttStb ,stehlen*; -ü^DttlÄb ,Dieb'. 

^ta^b ,Fleck, Flicken* auf e. 
Kleide. Mz d:^. p lata 

'jJ'tt^b, i:?53^t3ijb ,flicken*. 

D:?p'OXb gekochte ,Teigflecken' 
mit Käse u. Butter. 

pK-j*^»b Jiumpenkerl* Schimpf- 
wort, p lajdak 

^»b ,Loch*, Mz n:^D:?b. 
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»•^n^^DSib »lachend*. 

^p53WiO)b ,Puppe*. p 

d»b JLamin', Mz na?l33^b. 

i:?t3'^*i1p (:?^*i«)-jnKM«b Pfand- 
scheine*. 

•jn^üüStb ,Laterne*,Mz D', D^ u. p'. 

l'^'oyib ,laß mich; ich möchte'. 

n*»l3yii5 ,laJJ uns; wir möchten'. 

&%3^b Mz 1;$ Jiampe'. 

DK&tt»tb ,Hosenstreif Mz p. rp. 

nto«b h .also* vor direkter Rede. 

»•^■TO^lfc^-aiStb jlangohrig*. 

A*^T3D3Di$b ,seit lange bestehend*. 

t3*'''pÄ5^ ,Länge* eines Berichts. 

Dr^pD^'TnÄb e. Konfekt nach dem 
Hersteller Landrin genannt. 

p'^^lötD^Wib »Verbindungsstück* bei 
Maschinen, auch bei Kleidern. 

yp^b ,Wiese*, Mz D. p l^ka 

:?p1»tD«t3D»b »Schwalbe*, r 

Ä'^uDStb jLasting, Wollenatlas*. 

!^i3»ilB«p :?5:?p'^t3D«b ,(Männer-) 
Bock aus L*. 

:?pD»b »Gnade, Gunst; Zärtlich- 
keit, p fo. p 

!^t3»t)5»tb, }pxä!PW^ »Schaufer, Mz 

^n*i»iö»b, ypa^öÄb »Bestechung* 
(Tatze des bestecht. Beamten, 
s. 3?Ä»b). 

^BifiÄb <[p3D3] »im Gegenteil» aber*. 

l!^129t3fiKb »pikanten Geschmack 

D^öStb '»Höllenstein*. Lhaben'. r 

p^Mb »schlagen» klopfen* vom 
Herzen, r hpnuU 

p«-n:^DBKb ("^"^b) »zerlumptes 
Kleid*; auch v. Menschen. 

3W5S^b, !^ö«b »Tatze, Pfote*, Mz D. p 



IJ'^lBÄb »Bastschuh*, p 

I^Stb »Latz*; auch Klappe oder 
Aufschlag am Männer-rock 
oder -Jacke. 

n»:t:»pwtb »Mieter*. 

in'^'OK'OÄpMib m »Lokomotive*. 

'j'^r "j^^tiWtpKb ,begierig, erpicht 
sein auf. p lakomiö sie 

1!^n:?p«b »lauern* auf jmdn. 

üpMib, gew. Mz "pieprkb »Nudeln*, r 

l!^«9l3tD^b »liebkosen» schmei- 
cheln*; 1. zieh ,sich einschmei- 
cheln*, p 

b!^p:?üWib »Füllen*, r 

ab h »Herz'. 

nab h *außer*. 

tdiab Ä »Kleid*. 

•jnb »Betrüger* (s. Gen. 29, 25; 

31,41). fmond*. 

nsab A »Mond*, halbe L »Halb- 

"Pistkib ,Erlassung, Befreiung, 
Privileg*, r 

^ti!^:a Ä"b t ,der 33. Tag in der 
*Omerzählung*, zwischen Pas- 
sah u. Wochenfest» Freuden- 
tag der schulfreien Jugend. 

■^^ab t ,neben, bei, im Vergleich 
mit*. 1. heintigen rillp;; ,im V. 
zur heutigen Teuerung*. 

5i3ris)bÄb A; b itahhi« »im J. 1846 
unsres Exils = 1916 n. Chr. 
(70 n. Chr. Zerstörung des 
2. Tempels). 

^^üÄb t jgänzlich*. t3*^5 'b ,durch- 
aus nicht» gar nicht*. 

•^•T^lb t ,von meinem Stand- 
punkte, soweit ich in Betracht 
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komme*; OTib ,soweit sie in 
B. kommt^ 

«an!; /, für künftig*, n"*^« ^ VT^rk 
',künftig, so Gott will'; zei 
srekken zieh far 1. ,vor der 
Zukunft*. 

b'^'sjan!} [Gen 1, 14] ,um zu son- 
dern*, um nicht (etwas Hohes 
u. etwas Geringes) zusam- 
men, in Einem Atem zu nen- 
nen, zB: der Vorbeter und 1. 
ein Theatersänger. || 5ibi$ 'b 
rrtb'nan OlbÄ) t ,um mit tau- 
send (mal tausenden von) Un- 
terscheidungen zu sondern*. 

p*^b"jiTb t ,um anzuzünden* die 
Lichter für Sabbat oder Tem- 
pelweihfest. 

0*^»nb h ,um zu erzürnen*, oft: 
auf iu 1. 

ö^^P'^IS V'b ,die 36 Gerechten*, 
welche stets, oft verborgen 
als einfache Leute, in der 
Menschheit sind und um deren 
willen die Welt nicht ver- 
nichtet wird. Der Einzelne 
wird p^a'n^b oder p'^S'^KTTob 
genannt. 

ypinb, 'Mib ßot, Kahn*, p 

:?1»rib ,Pfütze, Lache*, Mz D. r 

mb A 1 ,Tafel*, 2 ,Kalender*; 
n*^nan ninb ,die Bundestafeln*. 

^^rüülb ,Kien* zum Brennen. 

p^Süülb ,Leuchtpfanne* für 
Leuchtspäne, mit e. Bauch- 
kappe. 

•1* h ,Levit*, Mz d'^lb. 



ri^ib ,Lob*. 

rrj-ib t [nib] ,Geleit*, bes. ,Lei- 

chenbegängnis*. f^hes Ei*. 
r*»lb 4os; lose* a 16z ei ,ein wei- 
T^* JLaus*, Mz n'^b. 
ts^'^b ,Lot*. 
ti'^lb ,laut, entsprechend*; a be- 

richt laut dem forgeSribenem 

muster; laut wi ich zeh ,nach 

dem was ich sehe*. 
"^"o^^b »lediglich, nur*. 
i:nDD'^lb, '^i-^b »leuchten*. 

rib ,Lohn*. [fließend. 

Ä'^lD^'ib »laufend*, vom Wasser: 

Ä'^n(3):^'^ib »lebhaft* Augen. 

üWfi'^lb »Lauferei*. 

ytDD*)b »Luftloch' im Ofen. 

ib«)b t »Palmzweig* für das Laub- 
hüttenfest 

rriitjib t »(talmud.) Gelehrsam- 
keit*. 

SDlb 1. un leber auf der näz beu- 
gen jmdm etwas Sinnloses u. 
Belästigendes auflegen'. 

:?tDDlb »Scheibe, Schnitte* Brot r 

^^'iWintso^ib »Revision, Untersu- 
chung*, jp lustracya 

!^polb (ypülb) »Schale* v. Nüssen, 
,Schuppe* V. Fischen. 

tfnb a?^ ISpr. 17, 5] ,wer des 
Armen spottet*. 

i;pvh ,abschälen, die Haut ab- 
ziehen*; 1. zieh ,sich spalten, 
Bisse bekommen, sich ab- 
schälen*, p lupad 

tsßlb ,Luft*, in der lüften. 

p'^üttfclb »Luftloch*, Mz W. p 
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•jnytDD^ib ,(aus)lüften'. 

!^i> ,E anonenrohr'. p 

d^i^nb Ä ,zum Leben!* Zuruf beim 
Trinken 1 Dibtibi d'^iiü D'^^nb 
,za gutem Leben und zum 
Frieden!* Antwort darauf. 

•j^psjbnb t pn + b] ,gänzlich*. 

dnb^ h 3rot*; "^ay 'b ^rot des 
Elends*, Majjen. 

Kitanb 8. 'n. [spmch*. 

ttJnS Ä Räuber-, Beschwörungs- 

n^itai) A ,zum Besten, n^itt, von . .* 
1. unz ,zu unsren Gunsten*. 

•^b. Hier Vermißtes suche man 
bei dem auf "^ (nach b) folgen- 
den Buchstaben. 

yii^'^b ^gleichviel welcher, irgend- 
ein*, er iz nit a 1. wer ,er ist 
kein gewöhnlicher Mensch*; 
zei haben gezagt däss er a 
liade tag kummenwett, irgend- 
eines Tages*; di öern ferlegen 
jich bei a liade kleinigkeit 
,die Ohren legen sich (zum 
Aufmerken) bei jeder Kl. zu- 
recht*, p lada 

y^b»nb,:^bK^b, Puppe*, Mz. o. p 

)!^*\:^Vi^b »einfassen, mit e. Borte 
od. e. Band besetzen*, p 

!^pÄ«'^b »Einfassung*, p 

Ä-itJ-^b ,lärmend*. 

•jl^ian^^b ,lärmen*. 

dr»^b ,Lärm, Tumult*. 

•wa'^b ,Lügner*, Mz 0. 

py^b m ,Luge*, Mz D. 

pyh »liegen*. 

d'^Tin^b ,fttr die Juden* s. Esth. 



8,16] ,grol5e Freude, Fröh- 
lichkeit*. 

p^'ailKai'^b »Liebhaber*; ,Gelieb- 
ter*; w w^3ii»ni*ib. p 

1wa*T>b,mein Liib!» Geliebte(r)'. 

):^'y)bvb »einlullen*, p 

l^pbl'^b, :?pb*ib »Pfeifenkopf, p 

nyiT^b »(Wein-)Heber*. 

t35»'T:?»)l'^b »Lieferant*. 

:^3»)»Pb »Ofenbank*, r 

p^yyo^b »Litwak, litauischer Ju- 
de*, w :^pütDi¥nit3'>b. 

:^pti'^b »Wade*, p lytka 

i'^'^b (gespr.: leib) »Löwe*, Mz p, 

^•'•'b (in Polen gespr.: lab) 1 ,Leib*; 

2 ^^iaib* Brot 
»'^•'b »Lauge*. 
IM^^b »legen*. 
T^^b w »Leid*. 
pÄl^^b [»ledig*] »Lumpenkerr 

Schurke*, w !^ps«i*^^b. p 
a^T^^b »ledig; leer* Hand, Laden. 

ta^VÄ'^'J*'*» '^^ »Leere*. 
-J3!^nn*»^b, tty s »Leinwand; Segel'. 
pr^'^b, l^ryb »lösen*; im Geschäft 

,Einnahme (Losung) haben*. 
f D!^n^b »Losung, Einnahme*. 
ti'^^'b 1 »Mitglied der feineren 

Gesellschaft*» er iz a grösser 1. ; 

2 »Leute*. 
«•^ta^^^b 1 »vornehm*; 2 »Volks-*, 

areinfallen in 1-e meiler »ins 

Gerede der Leute kommen*. 
'p(n)t3^^b ,löten*. 
n:^ti*'*^b m »die Leiter*. 
^!^b'^'^b »Laken, Betttuch*, Mz "HP, 
d'^^b JiOhm*. 
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pi^'y'^b ,aus Lehm*. 

V*^b ,Flachs*. 

tDD'»'^b 1 ,Leiste*; 2 ,Saiim* am 

Kleide. 
p^:p'^*^b jlesen', bes. Tora u. Buch 

Esther, a 'jy^'^b thun in ,le- 

sen in'. 
'p">'>b, :?r'^b ,Leitseil, Leine', Mz 

p. p lejc, lejce 
!^p*i*»b ,Trichter*. p lejek 
•j:W!^p'i^b »leugnen*. 
MiD^b, !^D*^b ,ünglück*. j? licho 

(jUngerade Zahl; U.*). 
tDD*^b , Licht*, Vkb^t35*^b, ^:?btDD'^!D. 
tDD'^b EigW ,licht* Augen. 
y^isTh w, tt'^'^pÄ'^üD'^b ,Helle*. 
Ä*^t3D^b ,hell, leuchtend* Stube, 

Zukunft; ,erlaucht* Herrscher. 
:PTb 1 ,Ungltick* s. »iD'^b; 2 Eigw 

jwertlos, nichtsnutzig*. 
üinsiBti b'^b [Exod 12, 42] erste 

Nacht des Passahfestes. 
^^ir^ü'ib ,Lemone, Zitrone*. 
ir>y^b ,Linie*, Mz D. * 
OD'^b 1 ,Blatt*; 2 ,(Anleihe-)Pa- 

pier*. zemske listes ,Land- 

schaftspapiere*. 
lÄBfcjitsD'^b ,November*. p (vom 

Fallen padad der Blätter). 
:?t30*^b ,Liste*, Mz o. • 
:?5*^D'^b jGlatze*. p lysina 
IPC^b ,kahl, haarlos*, p lyso 
!^n:^^b; Mz D ,Liebschaften*. 
Ä'^n35'n:?'^b ,liebend, liebevoll* 

Hand. 
p'y^üyyb ,Förster, Waldhüter*, p 
•j^&^^nb ,etwas zus.-kleben*; 1. zieh 



,kleben an, hangen an, sich 
fest anschließen*, p lepid 

!^pB!J'^b ,klebrig*, 1. finger ,die- 
bisch*. 

»"»b ,Lippe*. 

^^B'^b ,Linde*. p lipa 

ti2Äti^l^b Bieter*. 

^^SKts'^S'^b ,Versteigerung*. 

nwyb s. 'ib. 

•^«»^b, Flechte* (Leiden), Mzo:p,jp, 

nn'^nii n'^b t ,es ist keine Wahl*. 

5|pn nn;b <, zu besserer Wirkung 
oder Bekräftigung*. 

■riHDb Ä ,zu Ehren von*. 

'^l'il TOb ,Komm, Geliebter* 
[Hohesl 7, 12], ein Lied zur 
Begrüßung des Sabbats. 

ti^TirybA t ,nach allgemeiner 
Ansicht*. 

n5infin"bDb t ,allerwenigstens*. 

•jDb Ä jdeswegen*. 

nbnMb t ,von vornherein' [nbn*? 
h ,Anfang*J. 

D^pb!) Ä?bb (Ps. 44, 14) ,zu Hohn 
und Spott*. 

■^K^b t ,zu was? weshalb?*. 

p'^yiWilTOb s. V'b. 

yrth t ,(talmudisch) Gelehrter*. 

TiTob t ,Lehrgegenstand, das Ge- 
lehrte*, di limmudim wellen 
zieh anhöben dem 3. Okt. ,der 
Unterricht wird am . . an- 
fangen*. [Stunde*. 

bfob t ,mit Glück, in guter 

dt^n "j^ttb t ,um Gottes willen*. 

btitab t ,zum Beispiel*. 

d'iDb t ,zum Schluß, endlich*. 



^5>in5>!3 



ts'^inn ^l^b^b ,kleine [Laibe] 

Brote'. 
a'^iJ'nr^i» »lebendig*. 

ti*^^rT^Ä'^-i:?a:^!5 Umstw. 

tD'^'^pa^HMyb »Lebendigkeit*. 
p:i!Pb ,Leben*. nisa^jß ,Opfer* in 

mensenlebens. 
i:?»b zuw. = ,neben*. 
^ypb ,Leber'; esst eich ni§t ab 

di 1. ,regt euch nicht auf. 
"is^ar^b ,(Waren-)Lager'. nTino-b 

jLadenhüter*. 
^*^r yS!P>S^b ,sich lagern*. 
Ä'^i^^b, "^*^b ,leer', di derfer zenen 1. 
:pb:Pi:pb l Vk v. V^i^b Jjaden*; 

2 ,(Augen-)Lid*. 
•jr^Tawb, i:?ü'^'^b, a 1-e sissel, irdene 
ynTOb ,LehreSMzD. LSchüsser. 

V^'nn:?^ ,Lehrerin*, MzD. 

n?^ Dbi!^b Ä ,für immer und ewig*. 

nj^ri öbi^b Ä ,nimm immerfort* 
scherzhaft in bezug auf jmdn, 
der recht viel an sich reißen 
möchte und in den Mitteln 
nicht wählerisch ist. 

rr^b jPunkt* beim Kartenspiel, 
Mz p, 

br»t?b [Lev. 16, 8] ,zum Teufel*. 

prib ,18sen*. 

p'^Sttl^b l,(Frauen-)Sommerkleid*; 
2 »Sommergast*, Mz d:^. p 

!^t^5tt?t::^b »Heilanstalt*, Mz D. p 

^:^b:?1üt3jb [»Latschen*] »Schuhe*. 

p:j*^:?b, l^p'^'^b ,Trichter*. p 

b»yb »kleines Loch*. 

a^-n:?D:?b »löcherig*. 

!Ppw:PXi:pb l ,Mais- oder Hirse- 
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brei* | 2 »lange einfältige un- 
behülfliche Person*, p 

t:n:^ü:?b »Leopard*. 

bl^lD^^b »Löffel*» Mz pbti^Pb. 

y'^lblPtilPb »löffelweise*. 

f Wb ^Lippe*» Mz p. 

p!Pb 1 »das Lecken*» nit a lekk 
»nicht das Geringste*; 2 »Lecke- 
rei» Leckerbissen*. 

ti'^p^Pb »Narr» Einfaltspinsel* (v. 
e. Eigennamen?) 

^:?p:?b »Lebkuchen*» Vk b!^D!^p:?b. 

nyp:?b »lecker*» bes. Ochsenzunge. 

^y^tp^Pb 1 »Vorlesung*; 2 »Schul- 
arbeiten*. Mz D. 

tfnyb t (bei Zahlangaben) »un- 
gefähr*. 

y^ry')^b »Lehrjunge*, [begreift*. 

bl^Äil^-'jnyb »Knabe» der schnell 

pTCPb 1 »lernen*, 1. zieh »eifrig 
lernen* bes. Altes Test. u. 
Talmud 1 2 »lehren*» Mw gelernt 
»gelehrt*. 

aMn:^b »das Lernen*. 

»tDWb »Brassen» Blei* (Fisch). 

ptUPb »löschen*. j-tig*. 

nn? n?b t »zur Zeit, gegenwär- 

Khb -j'^Wb < ,fttr die (messiani- 

T • TV ' ^ 

sehe) Zeit, die kommen wird*. 
^iDb Ä, gemäß, laut, nach*. DPj^ 'b 

»nach ihrer Ansicht*; tf^J^C?]) 'b 

»wie man schätzt*. 
D'^?)Db t »zum Schein» vorgeblich*, 

Ggsatz: tatsächlich. 
D^^pfcb ;{ »innerhalb*, 'j'^^n nnitJjto'b 

,innerhalb der Grenze (Linie) 

des Rechts* d. h. milde. 
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Vn\ ttnfcb ,nach der großen Zeit- 
rechnung', d. h. mit Angabe 
des Jahrtausends: 5676 der 
Schöpfung (3760 v. Chr.) = 
1916 n. Chr. | "jtDp^ ünfcb ,nach 
der kleinen Z.* d. h. ohne An- 
gabe des Jahrtausends: 676. 

f b A 1 ,Spötter*; 2 .Spaßmacher*; 
3 ,Kobold' (Spuk). 

n^sb t ,Spaß^ ohn 1. ,ohne Spaß, 
im Ernst' antworten. 

'j:?(*Ti:?)'sb hd ,Spott treiben*. 

•^sipb <; man 'b »Sonnenfinsternis' ; 
n^nb 'b .Mondfinsternis*. 

Kbj^b [b^] t ,nach dem Leichten, 
erleichternd* entscheiden, s. 

ahb Ä ,in Menge** 

litib h ,Zunge ; Sprache* ti-j^f'itDb 
,cüe heilige Spr.*; !^'?n "jitib 
,Verleumdung*; T^t 'b ,Rus- 
sisch*; litibn nta ,in folgen- 
den Worten*. 

dtib < ,um . . willen*; d'^titf 'b 

,um Gottes willen*. 

• •• 

nait: rtstfb A Neujahrswunsch 
,zu einem guten Jahre*, oft 
mit irot?! ,mögest du aufge- 
schrieben sein*. 

- - t - T « 

jUnser Lehrer, der Gelehrte, 
und unser Herr, Herr* Be- 
zeichnung, bes. in Briefttber- 
schriften, bedeutender jadi- 
scher Gelehrter. 



»''b-j'^» Samuel Edels Talmud- 
erklärer, t 1631. 
t3"ti = \mpr^ '>«t) < ,was ist der 

Grund?* f^ehr*. 

»"Dt) = ist^-b» ,um wie viel 

n''D:^t)=irtnK)Dn -rtns nb^na ,die 
Erhabenheit seiner herrlichen 
Würde* [etwa: ,Seine Hoch- 
würden*] ehrende Überschrift 
in Briefen. 

f'Ä = p^tn^niti »richtiger Leh- 
rer* der im Babbinatskolle- 
gium mit über religionsge* 
setzliche Fragen entscheidet 

'13, !^tt, 'p'ü ,man*. 

-jastti Ä [Mw V. na«] ,vemichtend*, 
m.' zein ,y ernichten, zu gründe 
richten*; nS'nb itjt:? 'ti, Selbst- 
mörder*. 

p:?b*^ÄMitt ,Erd-, Grab-hügel' 
(nichtjüdischer*), p 

pba^ti ,mangeln* Wäsche, p 

PÄ^fo,* •j:?3ü^ü ,mögen*. 

Il^a^iti jMagen*, Vk b:^-»!^!»^ u, 

DSHÄÄ, Mz i:?. l:?bä>Ä:^. 

D'^nsi'O < 1 ,Planet Mars*; 2 ,fähig, 
energisch*. 

ü*»-i»iti ,modern*. 

!^nKl3,sonderbar,seltsam*.modne, 
wilde nimbn ,Träume*. Auch: 
:^1K%), äugen. 

nfc^Ä A .hundert*, Mz ni»Ä. 

p:?bsi»ti ,was gemahlen wer- 
den soll*. 

pbnwiti ,mahlen*. 

I^^^Ktt ,mahnen*. 
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O^ifc^ü ^»geringwertig'; cli:?o'tin6^'^tt 
maad ,das häßlichste Mäd- 
chen^ Auch Umstw: er iz m. 
(,bösO areingefallen. | Ver- 
stärkt: DiÄÄi '» .ekelhaft*. 

^•^r iy'D!)«ä »Widerwillen, Ekel 
haben'; fun meiz , vor Mäusen* ; 
mit eier Xilöb ,W. gegen eure 
Sprache*. 

d:^*^!:«T»ü .Schwielen*, p modzel. 

•j^^bWtt jMasem haben*. 

(y)ür«ü ,(Wagen-)Schmiere*. p 

"T:?5»i!^13nstti »Muhammedaner*. 

t3«ti, p'^niXü ,Docke, Strähne* 
Garn. 

»pü^üÄü ,Mütterchen*. 

:?b:?t:»ü jMordechai* Knaben- 

b»^T^«ü, Mz p. liiame. 

pr^üÄtt »martern, quälen*; m. 
zieh ,sich abmühen*. 

W^Dn:?üKtt »Mattigkeit*. 

tt'^^püStt ,Mattigkeit*. [schied?* 

i^Stf '^Kü t ,was ist der Unter- 

pr^üDÄ^'Äti ,Gut (Landbesitz); 
Vermögen*, p 

Wp'O'^^'n ,ünterhogen*. p 

b-^Äü ,Motte*, Mz p. p m61 

7«tt ,Moos*. r 

ypn»D»tt ,M-tabak* aus Amers- 
fort in Holland; gewöhnlicher 
Tabak. 

p'^ynisnp b'^pÄü ,Fleischer, der 
zu essen verbotenes Fleisch 
verkauft*. 

»•^SKii^^öDKü s. 'n»tt. 

):p^^iq 1 »machen*, m. (a mach 
geben) mit der band ,mit der 

strack, Jüd. Wörterbach. 



Hand winken, ein Zeichen 
geben*; m. mit'n swerd ,das 
Schwert schwingen* 1 2 »erklä- 
ren*; Rasi macht »erläutert*. 
bD«ü h »Speise*» Mz ü\ 
bü^lß Mal; bv^lß K u. büt'üV^ einst; 
bstia »t 0*^53 auf einmal, plötz- 
lich; jum mal »sogar*: er kenh 
j. m. nit lezen »nicht einmal*. 
^^ll'^TÄbÄü s. 'btt. 

T T 

y5*^b»ü Himbeere*» Mz D. p 
*T^r ^T^br^'ü »beten*, r 
:?b»ti ümstw. »wenig, unbedeu- 
tend*, p maio 
pbr^'ü ,malen*, Mw gemälen. 
■ü^bsttt ,(Kunst-)Maler*, s. ^b:piß. 
:?BbÄti ,Affe*, Vk :?b:?öb»'Q. p 
)'^'ü^'ü h ,gläubig*. mir zenen 

D'^D'^ÄÄTS *^Da D'^rtoÄÜ »Gläu- 

bige u. Söhne Gläubiger*. 
:?ttS'Q ,Mutter*» Mz d. Vk ypti«^» 

Tltib yttStü hd »jüdisch*. 

r^a^'bl^üÄü ArtPolenta (aus Mais- 
mehl, bes. in Rumänien). 

bÄü3!^tt«tt »momentan, augen- 
blicklich*. 

nti^Ä h »Wort; (Zeitungs-) Ar- 
tikel*. 

näDian ^tt^ü »eingeschlossener 
Satz» Parenthese*. 

IHtti »Gatte*, di techter mit zeiere 
[ihre] mannen. 

D:?pü»5Sn3 »Habseligkeiten*, p 

*^1X:^'ü Mönch, Mz p. 

'j^^bWÄ'Q 1 »mangeln» fehlen*; 2 

»mangeln* Wäsche. 

7 
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b:?-j5Äü ,Mander, Mz i:?in'. 
bi^üs^ü, Mz 'j:?i>ü'. 

^^ptt-^aKti »Manschette*, i? 

Dasfö ^ [Mw V. D?«] m. zein ,ver- 
gewaltigen', insbes. notzüch- 
tigen. 

b*^aD3Siü ,MannsbildS Mz 1J. 

wb'^aDDÄü. di m-e weit ,die Män- 
nerwelt'. 

rs^'a ,Manna'; m.-kase ,M.- 
grütze*. 

Wp3Sä jManschette*, Mz ^:p. p 

D^ia w ,Maß', in der fuUster m. 
,im vollsten Maße*, Mz ip\ Vk 

tsD'^iDrMtDätü ,Masseur*. 
ypast'^toÄä »Buttermilch*, p 
W^3«^bp8'Q,Butterwoche*,Woche 

vor den großen Fasten*, p 
qöKia Ä[Mw V. 510«] »sammelnd*; 

m. zein »sammeln*. 
ni^ta'^'nÄposttt »Gewalttätiger*. 
:?pni»pS!ä »Mohnkopf, p 
f 5«nÄtt »Pomeranze*. 
Änsiü »Morgen* (Landmaß). 
inÄÄ »Mord*, Mz 1;$. 
l^inwib 1 »Kinn* beim Menschen; 

Vk :?ps:?i-iKü I 2 »Schnauze*. 
rn'T^ätü »Langwierigkeit*, p 
üiKÜ ,März*. 
Tl^"^ Ä [Mw V. 7^«] ,lang 

machend*» m. zein »hinziehen* 

e. Geschäft oder e. Gespräch. 
:^pn«3*^iwiti e. Art Bluse mit 

freiem Hals, p 
^nJÄü »Mark*, 
'j'^'^a-'ü »Rückgrat*. 



!^p1i:?nMiti» !^pttT-ü?tt »Ameise*, p 

i:?i!^-iÄtt »Morellen* ArtKirschen. 

'j:?n«tt jmdm (durch Entbehrun- 
gen usw.) sehr zusetzen, bis 
aufs Blut peinigen*, p morzyc. 

^^)^X^ »Mark* (Münze)» Mz p. 

pn«ü »Markt*, Mz ('T5?)pn:?tt. 

:?pnKtt »(Brief-)Marke*» Mz 0. 
ün»ü »Hinterer*, Vk ^b^ts'^ia. 
p^^bÄ'OnK'Q »Lustigmacher* bes. 
bei Hochzeiten, Mz D^^pV. p 

l^püülönKtt jRunzel*. p 
töt3ü»i«,r»K'a 1 »Salbe» Schmiere*; 
2 »Farbe* im Kartenspiel, p 

:pT^mx^,M.z D; Vk yp5'^ü«ü-'^*^no. 

P'^d:?üä'Q »Spitzbube» Schurke* 
als Schimpfwort, r 

n«ai3 h [Mw V. nsa ,er hat er- 
klärt*] m. zein »erklären*. 

pTiya t ,klar, deutlich* Erkenn- 
ungszeichen. 

nD'iaü h ,Verwirrung, Bestür- 
zung*, Mz t\\ 

b^iaia Ä ,Sintflut*. 

njaü t [Mw V. nra] m. zein ,be- 
schimpfen, beleidigen*. n-TM 
weren »beschimpft werden*. 

nrinü < »ausgewählt*. 

rriünü ä. m. zein »versichern, zu- 
sichern, zusagen*. 

btö^'Q t [Mw V. bM] m. zein 
(zuw. mißbräuchlich: m. ma- 
chen) ,aufhören machen* dem 
ferkauf ; zunichte machen, un- 
gültig machen' dem tsekk 
(Scheck); jeit »vertrödeln*. 



r^a 



^^M Ä ,einsichtig, Kenner, Sach- 
verständiger', [künde*. 

TW>M t »Kennerschaft, Sach- 

tJj^M t [«ia] m. zein , beschämen, 
demütigen'. 

bab:iti t [toa] ,verwirrt*. 

DOM t [ Mw T. Doa] u. a-Ji'ttöatt 

hd jberauscht*. 
*^gM Ä. m. zein ,besuchen*, gew. 

D'^bin ,Kranke*. 
ntatt A .Verkünder* bes. froher 

Botschaft. 
b*!:» A. m. zein »aufziehen, groß- 

ziehen* Kinder. 
WXü t m. zein ,übertreiben*. 
-TiaiD A ,Prediger', Mz D*^. 
*^??^ ' hl Proselyt] zieh m. zein 

,zum Judentum übertreten*. 
b^by^nt, m. weren.l, verwandelt 

werden*; 2 »verschlagen wer- 

den* nach andrem Orte. 
niäti A. m. zein »offenbaren, kund- 

machen* Geheimnis, 
nia» A 3olle» Buchrolle*, bes. 

T • t 

Estherrolle. 

)yq A, Schild*; T]^, 't ,Schild Da- 
vids' Wappen des jüd. Volkes. 

Ktern r^äti t ,Berührung und Ver- 
kehr* haben mit jmdm. 

nfeltt A »Seuche, Epidemie*. 

ümQ t jgrob, plump*. 

rtw'aia hd 1 jbeleibt*; 2 ,kör- 
perlich* Bewegung (Ggsatz: 
geistig) ; 3 itin »schwerer Ver- 
dacht*. 

i^m^'n'iOTtt t »nach dem Gesetze*. 

wt) A [Mw V. -Tan] »das Be- 
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sprochene*, wi der m. iz »wie 
die Abrede ist*. 

na-]ti w Qh m) »Wüste» Einöde*. 
Mzni»»naiti »Steppen*. fMzni. 

rtrq A l »Maß*; 2 »Eigenschaft'» 

niitt t »Wohnung, Wohnstätte*. 
dun^^a '^iTö wnti »die sieben 
Abteilungen der Hölle*. 

nniti t m. zein »wegstoßen*. 

rn*^!*» ^ »Vermessung', m. machen 
»Inventur aufnehmen*. 

ns'^-rq A »Provinz, Gegend, Land*. 

riti A ,Einsicht*. 

O^^OTl? « [onOT] »(Buch-)Drucker*. 

p'npi^. ^» m. zein »genau, sorg- 
fältig sein* bes. im Ausdruck. 

ISaT^il? t ,nach unsren Lehrern 
(Rabbinen)* d. i. nach dem 
mündlichen Gesetz. Ggsatz 

■ ■ 

ran-n? A ,Stufe, Rang*; auch 
,Jahrgang* von Soldaten. 

VT^P. A ,Führer, Leiter*, Mz D\ 

tin-ro Ä 1 ,Schrifterforschung*; 
2 Bezeichnung gewisser alter 
(meist homiletischer) Ausle- 
gungen zu alttestl. Schriften. 

^Da"m? t ,was liegt daran ?, was 
'schadet's? 

l«"?!-™ hd »wenn*. 

pij'tj'^jD^-rT'ü einer der seine jü- 
dische Nationalität, zunächst 
in Äußerlichem, verleugnet. 
Das Wort ist gebildet mit 
spottender Benutzung vom 
11*^0^-?« »Wie schön bist du* 
Hoheslied 7» 7. 



«•»:ca-nö 
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bw 



'i3*^iT3"ntt t .wie finden wir?' bei 
einer andren Gelegenheit, nm 
auf diese anzuwenden (häufige 
Form der Folgerung). 

nswomti h .wodurch unter- 
scheidet sich? So beginnen 
die vier Fragen, welche der 
jüngste Knabe in der Fassah- 
nacht an den Hausvater stellt 

"^sis^-Sto t ,was ist der Unter- 
schied?* 

n'^ntj t [Mw V. nin]. m. zein 
,schön machen', d. i: die Ge- 
bote aufs schönste, sorgfäl- 
tigste erfüllen. 

tnnt) t, Ä'^i'nnrj'D ,au8gezeichnet, 
sehr schön'. 

niqiitq »Getümmel, Verwirrung', 

Mz 'ni 

Ä'^l'nti'jntt hd, das entlaufen iz 

m. »panikartig*. 
D'tnÄ t ,das Was, das Wesen'. 
'^D'^n v^'D'^rm t l .woher leitest 

du das ab?, wie kommst du 

darauf?' | 2 ,warum denn 

nicht?* 
nsin'^rtQ t ,Schnelligkeit, Eile'. 
ifbrrn h ,Weg, Eeise'. 
n^TTü^ ty m. zein jmdn Vergnügen 

oder Genuß haben lassen', 
dnöma, Dnön-p, «»riöti .selbst- 

verständlich', 
nnnma t m. zein ,denken, nach- 

denken'. 
ni'i'a h ,einer der gesteht*, m. 

zein ,anerkennen, zugestehn'. 

Vom Angeklagten: zieh m. 



zein jgestehn'; nn^nti!) 'ti zein 
,bekennen und gestehn'. 

ynitt h [Tj'H m. zein ,melden, 
kundtun*. 

Wiit] t ,Bekanntmachung*. 

brritt t ^öschneider*. 

Türm Muhme, Mz D. 

l^PTit] ,müssen'. 

b:^p3''ntt, Tti jüngster', p 

p'^writi ,(russischer) Bauer', r 

bniti h [Mw V. brvü] m. zein 
1 ,verzeihen'. | 2: zeit m. ,seid 
so freundlich!', er zoll m. zein 
zieh arauskleiben ,soll sich 
gefälligst entfernen*. | 3 ,ver- 
zichten*. 

ySTDITö ,trübe' Wasser, Auge, r 

tDiip:^5tDW ,Trübheit*. 

n^'TDItt ,Mutter*, Mz o. 

ir^ütDTO ,quälen'. m. zieh ,sich 
plagen, sich abmühen'. 

ir^'^ütDI^Q ,quälen' zB Eekruten. 

Tyn ,Mädchen', Mz pT^lß; Vk 

nw ,Maus', Mzr'^ia; Vk b:^n*^ti. 
b'^yn ,Mund', Mz na^b^^'^ti; Vk 

^"^Iti 1 ,Mauer'; 2 (gemauertes) 

,Haus*. 
Tir ,Mohr' (Ä ''ti^s). 
n^^Dir Ä jStraf-, Buß-prediger*. 
'{tattt^ ID^iQ ,zurechtgemacht und 

bereitet'. 
*Diti h ,Verkäufer*, m. D'^nfiO 

,Buchhändler*, m. rwt^iar; ,Ge- 

treidehändler*. 
bw A ,beschneiden'. 
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abW [Milbe] »Holzwurm, Bücher- 
wurm*. 

ibitt if »Neumond*. 

ni^Dbltt w »halbrundes GefäB» 
Mulde* bes. zum Teigkneten. 
Mz o-ü^obiti u. na^TDb'^tt. 

r^ponsi^^bltt ,Maurer*-Arbeit. . 

"^Th^ra, -«v ,Maurer*. p mularz 

iri'^bltiCTyjD) »täuschen, hinhal- 
ten*. 

lb:^t)*Ta ,leise, heimlich reden*. 

ntiiti t »Abtrünniger*. 

n*^-01ti, '5Kti »Uniform*; r. kar- 
toffel in di mondirlech »K. mit 

der Schale*. frette. 

p'^tDüiltt »Mundstück* der Ziga- 

•jr^n^^tDDlti, 'TDlölti 1 »mustern*; 
2 »einexerzieren, drillen*» da- 
her: ,(zu) viel befehlen*, p 

q'^Ditt Ä [Mw V. 5|0;] m. zein »hin- 
zufügen*. 

S|Wt] t »Zusatzgebet* nach dem 
Morgengebet (an Sabbaten, 
Festtagen u. Neumonden). 

noitt t [Mw V. *nptt] m. zein 
»übergeben, überliefern*, m. 
nrriti zein, öffentlich erklären, 

TT » ^ ^ 

ZU wissen tun*. | zieh m. ttJlj: 
zein »sein Leben einsetzen*. 

noitt» niott, IM t »Denunziant» 
Verräter*. 

noiti A »belehrende Zurechtwei- 

T ' 

sung*. biten *noil3 [Spr. 1» 3] 
»klug machende Lehre*; "nWÄ 
D'^nfto »Zuchtbüchlein* mit 
praktischer Ethik. 
p'^a'noiti »Moralprediger*. 



Ip'-yWühd.mit Worten strafen*. 

i^tt < »bezeugt, notorisch* als 
feindlich oder schädlich. 

ij?iti Ä [Mw V. b^tij m. nirr^btia 
zein »dem Auftrage untreu 
sein* ihn nicht erfüllen. 

:^üt1ti »MuflP, Mz 0. 

rai-a Ä »Wunder*, Mz d'^nfiiti. 

i^siti [Mw V. KWJ m. in zein 
»Gunst finden bei*. 

«litt Ä »Ausgang*, n^ti i»|titi 
»der Abend nach Ausgang des 
Sabbats*; ntMDi^^'tt ,der Abend 
nach dem Versöhnungstage*. 

K'^tiia h, 1 m. machen ,den Lob- 
spruch »"^sir^n sagen* | 2 ein 
Stückchen Brot, das hierzu 
vorhanden sein muß. 

p*itD »Mücke*, Mz li^'^'ü. 

rirfm h ,Purcht*. 

T ' 

»•^TKniti hd 1 »furchtsam*; 2 
»furchtbar, erschrecklich groß*. 

l*niti h »Aufrührer*; m. zein »einen 
Aufstand machen'; m. in^Dbiaa 
»gegen die Regierung*» revo- 
lutionär. 

rrrm h Jjehrer*» wi» »tinser 
Lehrer*, ^ni rniti ,Wegwei- 
ser' I rr^m 'tt jmd der reli- 
gionsgesetzliche Fragen ent- 
scheiden darf Rabbiner od. 
Richter (Dajjän). 

n^jiti Ä ,ungehorsam* s.. nnio. 

ntnw h ,bewohnter Ort, Wohn- 
sitz*. 

Min'^tDültt »Heeresmusterung*. 

ll^n^^tDtDi'ö »mustern* Soldaten. 



• • » 



• • • . » • 
• • • • • •• 



• _•• •.•••« 



» ■ • • • 



Ate«."* .••:;'•• ••••.. 



102 



"iiTi-a 



btiitt A jHerrscher*. 

'j'ibt&iti ,Musselin'. 

nnitt f, m. zein auf »verzichten, 
nachgeben*. 

niirjiti < l »Überreste* | 2 »Über- 
fluß, Luxus*, jwei litÄ n^fti 
tiipn iz nist kein m. ,2 Stun- 
den Hebräisch ist nicht zu 
viel*. Mz: ausgeben auf l^ti. 

nsiTti A Altar*. 

apa t [Mischung] »Temperament, 
Natur*. nitD 'tt ,ein guter Kerl*. 

y^r\Tß h [Mw V. nnr] m. zein 
»warnen, ermahnen*. 

nritü A 1 »Türpfosten* | 2 die 
am T. befestigte kleine »Mes- 
singrolle*» in der auf einem 
Pergamentröllchen die Ab- 
schnitte Deut. 6» 4—9 u. 11, 
13—21 geschrieben sind. 

p'^fla t 1 »schädigend*, m. zein 
»Schaden anrichten* | 2 »Schä- 
diger» Dämon* Mz D*^. 

nsTD t m. zein »beehren, be- 
schenken* oft mit religiösem 
Nebensinn. | zei mir m. un 
Sikk mir 0*^*100 ,schicke mir 
gütigst Bücher*. 

n'^Sttt Ä, m. zein ,erwähnen*. 

bTD ^ 1 jGeschick, Schicksal*; 2 
,Qlücksstern, Glück*, m. geht 
»es geht vorwärts*; aits 'tt 
»Glück auf!*; TOna pi^ '13 »Glück 
und Segen, Erfolg* | Mznib« 
,Himmelskörper*. 

Ä'^Tb'm »glück-bringend, -ver- 
heißend* Stunde. 



Itattt t 1 m. geld »bares Geld*. 1 
'tii "jD^ti »zurechtgemacht und 
bereit*; 'til 'iti zein »bereit 
und willig sein* || 2 der »Tisch- 
genosse beim Tischgebet* (zu 
dem wenigstens 3 männliche 
.Personen gehören). 

niiDTti A »Lied*» d'^inn 'ti »Psalm*. 
T\iTß t [n5r] m. zein .huren*. 

¥ - t ••TT"' / 

nnra A l »Osten*» n:?ton«:£i-'ü 
»Orientalist*, lifet-'tt »Nord- 
osten* ( 2 m.-wand »Ehrenplatz 
in der Synagoge*, stehen auf 
der m.-wand in der littera- 
tur. I 3 »Bild auf der Ost- 
wand* jüdischer Wohnungen, 
die Richtung für das Beten 
anzeigend. 

rm t »Gehirn*, Mz ninitt; Vk 
bS^'nto; a grösser nto »guter 
Kopf, scharfsinniger Mensch*. 

t&TD'^'^sp-nta »Nachdenken*. 

banti A »Verderber* zB Heu- 

-lan^ t »Verfasser*, [schrecken. 

ti'^nia A» m. zein »erneuem; Neues 
an die Stelle setzen*. 

nbinti A »Reigentanz*. 
f^rvq h »draußen*. 

njnBb-f ini? (Exod. 29) »außer- 
halb des Lagers*; m.-dig u. 
^P^'iTi'ü »draußen stehend* ins- 
bes. »nicht zum Verbände ge- 
hörig*. 

-tirntt t 1 »Cyklus* (Mondcyklus 
usw); 2 Gebetbuch für die 
Festtage. 



pl'n'ü 
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'j^p'JK'^tt 



p^nq h [prn] m. zein ,kräftigen, 
stärk6n^ 

njjmtt tj kein nipTn» nist haben 
mit ,nicbts zu tun haben mit , 
keine Geschäfte machend 

asnt) t m. zrin ,für schuldig 
oder verpflichtet erklären; 
verpflichten'. 

yrm t ,verpflichtet*. 

rr^nti h .Lebensunterhalt*. 

n'^ma t ,Erquickung, Vergnügen*. 

njntt h »belebend, erquickend*; 
m. zein ,beleben, erquicken'. 

Ä'^Trrn» M .belebend, erquik- 
kend, erfrischena* Abend. 

n^^^n^ t jVergebung*; auch Bitte 
um V. für einen Ausdruck, 
den man eigentlich nicht ge- 
brauchen sollte: Sit venia 

ni^nü t ,Scheidewand'. l^erbo. 

b\irü A, m. zein ,entweihen'. 

pinü A. m. zein »verteilen*. 

pinti t [Mw V. pbn] ,andrer An- 
sicht, nicht übereinstimmend*. 

ti^'^rvn t jStreit, Zwist, Dispu- 
tation*, Mz hd p*. 

n^^TariÄ t »erschwerend, genau*, 

vgl. anim, 
tynrrü t l ,wegen*, m. dem ,des- 

wegen* | 2 ,weil'. 
nintt [Alt. Test: Lager] »Schar* 

Soldaten, Heuschrecken» Mz 
qsnia t »sehr frech*. [XTi^rj^- 
pnia t »ausgewischte Stelle* in 

einer Handschrift. 
n'^nn'ö A [Mw v. ann] m. zein 

,in den Bann tun*. 



nnttfntt A »Gedanke*. 

pniQ t Vater, nDmnts Mutter 
des Bräutigams oder der Braut» 
übh. von nahen Verwandten 
u. nächsten Freunden. | M zei 
rufen zi r^ta'nsmniQ »Frau Base*. 

?at3tt w t ,Münze; Geld', Mz 

rmq h ^ett*» bes., Totenbahre*', 

nnpti A, m. zein ,reinigen*, ins- 
bes. die vorgeschriebene Wa- 
schung der Leiche vollziehen. 

3*^1?» A [Mw V. aitD] m. zein 
,Gutes tun*, far a p^jn ,für 
einen Schaden Ersatz geben*: 

b'^tDü t m. zein rm'^^ ,Schrecken 
verbreiten*. 

5|*^öia t ,Prediger, Redner*. 

D^^bobtD» t »bewegliche Güter, 
Hausrat*. 

i^iapti A. m. zein ,verunreinigen*. 

d^^K^tDti A ,Leckerbissen*. 

b&t3%3 ^ ,beladen*, insbes. mit 
vielen Kindern. 

n*^*^t3tD t m. zein ,bemühen*, 

qnbtt t [Mw V. qntD] ;geistig 
gestört, verrückt'. 

tiütitstt t 1 jUndeutlich* Schrift; 
2 ,verwirrt* Mensch. 

rri*^ "^ti A ,wer weiß?' 

•ina)^ "^ti if [Wer gesegnet hat] 
ein Segensspruch für den zur 
Toraverlesung Aufgerufenen. 

tVTVto "^'n t ,ehemalig*. 

psia^tD bÄ'^ti »Staubtabak*, p 

O^K*^tt S. D^^tt. 

IS^pISf^ti ,miauen*. p 
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D^^za 



tnrr^OÄ'^ü »Aufstand, Meuterei'.ii 
piStJt^P'tD»*^'» jAufständischer'. 
tDK*^%3 1 zieh üLzeiii .verzweifeln. 

die Hoffnung aufgebend 
pbSi'^tt ,blinzeln, (mit den Augen) 

winken', r 
1^ t ,sofort*, '»j CID*»!;. 
tD'^*^pT^ttCi:P''^ti) »Müdigkeit*. 
bST^tt ,Mühle'. 
vai<n)»itt »Müller*. 

T'f li^ST'tt ,8ich mühen*. 

im'^tD t [ausgezeichnet, einzig 
in seiner ArtJ. 'ti n'^btti ,be- 
sondrer Gesandter, mit beson- 
derem Auftrage*. 

on!)*^» t XL a*>i'cni*^ti .von edler 

Abstammung*. fster*. p 

byp'^Dn^^lD Cnia) jüngster, klein- 
ttJs)n*^ti i{ jSchwäche, Krankheit*. 
p^^nni . . tD'^tt (zeitlich) ,vor*; mit 

einige D^^tiirj (,Monate*) jurükk. 
asitD'^t) 1 ,Mittag*; 2 ,Vesper- 

brot*; 3 (neu) »Mittagessen* 

umziste m-en. 
M'^üiti ,Meeting, Zus.kunft*. 
ypa'^TD'^ia ,Handschuh ohne Fin- 
ger*, Mz D. p mitenka 
bl^TD'^ti w ,Mitter,Mz i:^btD'^lD-r'^'^Bü 

,Nahrungsmittel*. 
byts'^t] ,mittlere*. fun mittlen 

wuks; gewöhnlicher mitteler 

biw ,Durchschnittsverstand*. 
IS^ütD'^tt ,muhen, brüllen* von 

der Euh. 
byT^*>tt 1 ,Mädchen*; 2 ,Dame, 

Ober* im Kartenspiel. Mz 

li^bT'^ti; s. T^n. 



1'^'^rb:PT'^iß ,in Art od. Eigen- 
schaft eines Mädchens; alsM.* 
btSff'^'^'ü »Mäuschen*. 
X^'^iQ ,Meinung, Absicht*. 
)!P2'^*^lß »beabsichtigen*. 
)!Sf^^^^ ,Möhren*. 

byB3^p-n:?'i')ti cp-n:?n5?) ,große 

Muschel*, auricula; wenn man 
sie ans Ohr hält, glaubt man 
ein Summen zu hören. 

:pi!^'^lß jTeigstück*, aus dem die 
Majjen geschnitten werden. 

fDl^p'^'^iQ hd ,Au8gebrochenes*. 

l^^p'^'^ti, p^:^p^'>lß hd »brechen, 
sich übergeben*. 

«b'^tt [t «b^^tilD von selbst] ,mag 
sein', m. er zingt ,mag er 
immerhin singen'. 

D*>inai>'^ü »Granatapfelbaum*. 

ib'^iQ, mildere umstanden ,mil- 
demde Umstände*. 

nb'^ti 1 1 »Beschneidung*; 2 männ- 
liches Glied*. 

p'^t&tDDK^'b^^ü ,Millionär*. 

tD5»''2'^b'^!Q ,Polizist*. 

3^'^2'ib'^ti. Stadt-"» .städtische Po- 
lizei' für Straßen, Gesundheit. 

^b'^tt »Milch*» Vk r^bi^Db*^». 

a'^Db'^ia 1 von Geräten, die nicht 
für Fleischspeisen gebraucht 
werden, sondern für Butter, 
Käse, Eierspeisen, a m. klin- 
gel ,Messer(klinge)*. | 2 ,etwas 
Alltägliches*, a m-er DS ,ein 
ganz gewöhnliches , Wunder*. 

n2Db(n)'»ti »Müller*. 

d'^ti Ä»Wasser*. m.D*>3ilD«n ,erstes 
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W.* Händespülung vor dem 
Essen; m. D'^?inn«{ »letztes W/ 
Händespttlung nach dem E. 

y^'ü h ,Art, Gattung*, aza nun 
i'iaba ,eine derartige falsche 
Beschuldigung*. 

a'^nW^l^'^ti ,minderjährig'. 

•j-^tsi*^ iD ,ermuntern*, einen Ohn- 
mächtigen ,wieder zum Be- 
wußtsein bringen*. 

nr^'öD'^D^tt »Minister*, Mz ^Ty^'ü'. 

irtDDS'^Ä^kleinste, geringste, min- 
deste*. 

I^IW^ti ,unterminieren*. 

f^ü, d&s ganje m. ,alles ge- 
münzte Geld*. 

1'^inno'^lD »Mißbrauch*, Mz p. 

p^'^TiX'^lß mit , mißbrauchen*. 

lD;;tt Ä [iD^] ,Grtinder*. 

tsO'^tt s ,Mist*. 

■jr^a^'tso'^iD ,düngen*. 

iT'^'ü ,müde*, t)*>'^p"iy*^'a. 

:^2'^n?'^l3 »Waschbecken*, p 

'jrj'^ti ,Blasebalg*. p miech 

y^m t, zieh m. zein ,sich be- 
raten*. 

p*^3»r:Küy'^tt , Messingarbeiter, 
Gelbgießer*, p mosi^znik 

o:^3S:«tDttJ:j*^tt Mz »Einwohner*, p 

piß ,Mütze*. 

l'^ts ,wir'. 

n©5ti t jzich m. zein »überlegen*, 
gew.: die Meinung ändern. 

«nW^ti »Flittergold*, r 

tDÄÄTn o:*^'^tJttJ'a »leider* s. 'üäli^. 

ntn^^tt t ,Tod, Todesart*. m. natffti 
,plö{zlicher,unnatürlicherTod*. 



12D19 h. m. zein ,beehren. Ehre 
antun*,bes.jmdnbewirtenmit*. 

iMtt h ,geehrt*. 

nsti h ,Schlag» Plage*, er hat 
a m. ,nichts*; er iz a m. sul- 
dig »unschuldig*. [wirken*. 

iriDti K m. zein ,als Priester 

1^319 t, m, zein »beabsichtigen*. 

nbti [nä] t »wegen*. 

tö'^nM ^ [tins] m. zein »ab- 
leugnen*, [machen*. 

';'>D'a h. zieh m. zein ,sich bereit 

nniXD T3ti Ä [das Gute aner- 
kennend] ,dankbar*. 

nn'^Dtt t Verkauf, f tin nn^pÄ 
»(Schein-) Verkauf desQesäuer- 
ten* vor dem Passahfest (zur 
Erfüllung von Exod. 13» 7). 

Ä^rrtti D'^5'»ian-bM t »von allen 
Arten, die es gibt*. 

istf^bsti ,um wie viel mehr*. 

niDtt h [Mw V. nb3] m. zein 
»vernichtet, aufgerieben, alle 
sein; Bankrutt machen*. 

ot&'-ü^tiibSti Ad = 'b5); zeine m-e 
D*^«5ite »angeblichen Feinde*. 

nr\^ 0'^?Dti. t [Mw V. D3D] »der 
einen Wanderer, Fremden 
aufnimmt*; 'i^ 'iß zein ,Gast- 
freundschaft üben*. 

2^*^3310 Ä. m. zein »unterwerfen, de- 

DD^' A ,Zoll*. [mutigen*. 

noDl? W7 (A m) »Decke*. 

nöDÄ Ä, m. zein 1 ,vergeben*; 
2 ,ausgleichen, entschädigen*. 

nöDti A (bedeckt) m. weren »ver- 
geben werden*. 
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T'^'iM [nns Herold] m. zein ,aus- 
rufen lassen, bekannt machen*. 

bitiDtt A »Straucheln; Unfall*, 

b'^tiM Ä [bM] m. zein ,zum 
Straucheln, Sündigen bringen*. 

n^^ttJM < ,tauglich machend; fürt, 
erklärend*; m.äum warfen mi- 
nes , Apparat zum Werfen von 
Minen*. Mz D\ V »Geräte* der 
Feuerwehr, »Werkzeuge* des 
Arztes, Gezeug. 

niDls^'ü h jZauberin, Hexe*. 

bti Ä. bti zein »beschneiden*. 

Kbtt ,voir. 

2^*i*i'^T«bti CbKtt) ,erste Milch* nach 
dem Gekalbthaben, p 

ij^bti h ,Enger, rrj-an tf»bÄ ,der 
Todesengel*; irmn 'ä ,der E. 
über das Totenreich*; "^DKbti 
nban »verderbende Engel*. 

7:^b.'D'^D»bÄ hd Mz »Engelchen*. 

aM-D'^pKbÄ »Engelschrift*, d. i. 
unlesbare. 

JiD^bÄ Ä ,Arbeit» Verrichtung, 
Geschäft*; 'ti b?a ,Handwer- 
ker*; a*^*^»5i 'tt »Handwerks- 
zeug*. 

Tl^'DKbti Ad 1 »arbeiten*; 2 ,Not- 
durft verrichten* [»Geschäfte 
machen*, vgl. ^^ü^il 

wabtt A »Kleid*. 

n^b^ A »Begleiter*, m. zein ,be- 
gleiten*. 

nibtt Ä ,leihend*. 

12^ri*ibti »dreschen*, p 

riD'ibä A (Königswurde) di ras- 
sige m. »das Bussische Keich* ; 



m. bank »Eeichsbank*; nin 'ü 
»Eeichsschuld*; ü'^'^b 'ü »Staats- 
männer*. Vk Mz *Tyb' »kleine 
Siünbö A »Krieg*. [Staaten*. 

^^,V?1 ''^^ ' »weltliche Ange- 
legenheiten*. 

^*'^ r5?^. [vgl. Hiob 33,23] ,b"ür- 
sprecher* bes. bei Gott. 

ni'^bti A »Parabel; Rhetorik, 
schöner Ausdruck, Phrase*. 

Ijbtt A ,König*; täg-m. ,Sonne*. 

TObl? A 1 »Königin*; 2 »Dame* im 

Kartenspiel. 

liabtD A »lehrend* 1 m. rrnoT zein 
»für die Unschuld» das Gutsein 
jmds eintreten*. | 2 »(Schul- u. 
Haus-)Lehrer* | 3 zuw. übtr.: 
»unpraktischer Mensch*. Mz 
D'^iBbti. 

DinBbti i »Lehrerberuf. 

Tßbti A »einer der gründlich ge- 
lernt hat; Kenner*; w trmbiq. 

y'^snetttJWb» »Milchkeller*, p ' 

ly'biD hd »beschneiden*; 3^tD'btD-5^Ä 
»beschnittene*. 

n^ipbti t »Geißelung*. 

-lOTi-niai? t »entweder — oder, 
so oder so, in jedem Falle*. 

litiÄ t ,Geld*. nnp 'la »großer 
Reichtum*. 

nrnttifl, Bastard*; 2 »listig, ver- 
schmitzt*; sogar als scherz- 
haftes Scheltwort: »Schlingel*. 

üVnTDti hd Umstw ,listig, ver- 
schmitzt*. 

nntita < ,anerkannt*, sachver- 
ständig. 
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«b'^'ati if ,von selbst, ohne weiteres*. 

m^isti Ä [tötend] iir'n^^ÄÄ Äd,töten'. 

Dipü «iw t jStell Vertreter*; 
itiipti 'tt ,sein St.* 

f'^btiti <*,Fursprecher* (vgl.f ^^bti) 
m. gnts zein auf ,Gates aus- 
sagen über*. 

niÄti t [v. nsti] ,Beauftragter, 
Angestellter, Aufseher*. 

ttJia'Q t Umstw ,wirklich, in der 
Tat*. d-^tJ^n T» 05 « 'ti .wirk- 
lieh ein Wunder von Gott*. 

n^tiia'a t ,Greifbares,Wir kliches* ; 
zeine werter haben a m. punkt 
wi der hund bilt ,Wert, Be- 
deutung gerade wie das Bel- 
len eines Hundes*. 

Ä''Tnitii3tt hd ,greifbar, wirk- 
lich, konkret*. 

nbtötttt h ,Herrschaft'. 

D'^V*?^:^ 1 ^ »Süßigkeiten* ; 2 ,Geld*. 

TP h ,von*, oft mit folgendem 
Worte verschmolzen; Dnöfi "jti 
s. KtinoiD I l?n-p ,von der 
Seite*, gew. geringschätzig: 
nicht zum Hauptteil gehörig. 
1?^ ,von Seiten*. | D'j^i^n-Ta 
,vom Himmel her* d. i. von 

■jti h ,Manna*. löott. 

a'nsti t [Mw V. ai5] m. zein ,spen- 
den, schenken*. 

n'nsti tj m. zein ,geloben*. 

nyq h ,Teil, Anteil, Portion*. 

na?) nsti ^ l .von ihm selbst*. 
2 ,auf der Stelle, ehe man 
sich's versieht, sogleich*. 

anstt t .Sitte, Brauch*. 



a'^nsti if ,Leiter, Ffihrer, Vor- 
steher*. 

breti A [bJTD] ,Führer, Leiter*. 

riniSÄ Ä ,Euhe*. [Kerl*. 

b^yn t jgarstiger, schmutziger 

nniSti h ,Leuchter* mit mehre- 
ren Eöhren; Sabbatleuchter. 

nnsti Ä [Speisopfer] ,Nachmit- 
tagsgebet*, y^^Tüb "n "j^a ,zwi- 
schen N. und Abendgebet*. 

ChDÄ A. m. zein ,trösten*. 

•j-j^ti t ,Zahl*; insbes. ,Zehnzahl*; 
m.-mitglied s. "jiDa; 5 D'^DJstt 

W*^:-» t .Hindernis*.' l^*^- 

nsc^ta A, m. zein »besiegen*. 

Ott A ,Tribut*; *^üS?-Ott ,Selbst- 
besteuerung*. 

nap^ if ,Tischgesellschaft, Tafel- 
runde*. 

*T^aoti ^ [Mw V. nao] ,erklärend*; 
m. zein. 

baoiq if jbefähigt, geeignet*. 

n'^D'ö f ,Zus.steller* eines Lese- 
buches; m. zein ^einrichten, 
zus.stellen*; m. y^W'lp, zein 
,die Trauungszeremonie voll- 
ziehen*. 

nioti, nott jDenunziant*. 

t' t t 7 

nnioti t ,Überlieferung*; insbes. 
die Ü. über richtige Schrei- 
bung des alttestl. Textes. 

*^noti A, ninoti t .Handel, Han- 
delsgeschäft*. 

tiTi n^^ptt t (s. nöna) m. d. zeiu 
,etwas (im Denken) beiseite 
lassen*. 



3>>ÖO 



108 



1>m:39» 



y?oti t [Mw v.:^üO]m. zein ,helfen'. 
trr^w u. n'in'^pt) t ,Hingabe*, 

tD&: tr\yw ^Einsetzung des 

Lebens*, 
nn^pti ,Angeberei, Denunziati- 
on'; Vk :^!d-13. 
a-^i'ttJfej n^in^pt; Eigw ,selbstauf- 

opfernd*, m-e tetigkeit. 
rr^'Wi tn'^üü (Deut. 13, 7 ff.) ,Ver- 

locker und Verführer*. 
D'^DO^ t, m. zein ,übereinstim- 

men, zustimmen*. 
DSD^ ,angenommen, worüber 

man übereinstimmt*. 
ISDü < »gefährlich*. 
reöti if jTraktat* zB der Misna. 
piott [Mw V. pbo] tj m. zein ,be- 

seitigen, entfernen, bezahlen* 

e. Schuld. 
p^^DOti t, m. zein »genügen*, der 

perüs (Erklärung) iz nitm. 
pBOtt ^ ,in Zweifel; zweifelhaft*; 

m. zein »zweifeln*. 
n&D%3 h ,Zahl*. 
rr^no'ö ^, m. zein »stinken*. 
ynott Ati »denunzieren*; m. auf 

»Böses sagen gegen*. 
«WDti t »selbstverständlich* = 

i^ti» -p» »man*. 

r^^yn t [Mw V. nny] »hinüber- 
gehend» hinüberführend*; i m. 
nrnü zein ,den Wochenab- 
schnitt (mit Betonung) lesen* | 
2 m. nbn? zein ,enterben* | 3 
»absetzen* den Schächter, den 
Vorbeter. 



b:^:ü^tt s ,Mobiliar*. 

ö;^ "T^^tJ A (von) j*enseits des 

. Meeres*. 

< 

nna^tt if 1 »schwanger*, m-e wei- 
ber; 2 'ti nsti »Schaltjahr*. 

T»ba:^t3» wi m. Sneller »so schnell 
wie möglich*. 

']:p^'ü ip^'ü) 1 ,mögen*; 2 ,kön- 
nen, dürfen*, er meg; zei ha- 
ben iMiQ:py handien nor mit. . 

1??^, i [vgl. r^^^y^] m. zein a 
weib ,ein Weib verlassen*. 

lyü ,Met*. p miöd 

rfbh "^siyn [Gen. 49, 20] »Lecker- 
bissen*. 

bm'ü w »Mehl*. 

%"i2^ä m [Märe] w&s iz mit ihm 

der m.? »was ist davon zu 

sagen? was bedeutet das?* 
y^yp^^ nwta »mehr oder weniger* 

einigermaßen. 
:^inyi3 »Möhre, Mohrrübe*, Mz ]; 

Vk r^bynwia. 

n« ri:W3 A »Felsenfeste* Anfang 
eines Liedes nach Anzünden 
äer Chanukkalichter. 

nbi:^ ^T\ Dbi:W3 A »von Ewigkeit 
zu Ewigkeit*. 

ni^ti ^ »Geld*; iitsn 'ti ,G. für 
Weizenmehl* zum Herstellen 
der ungesäuerten Brote für 
das Passahfest. 

pr^s'^r:^»» 't'^ti jüngstes Kind*. 
^W^Xi »Rain*, Grenze des Fel- 
des, p miedza 
i>«tD:^ti ,Metair» Mz lp. 
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l^p'^ntsyti 1 jBegisterbuch, Stan- 
desamtsbuch^; 2 Auszug dar- 
aus, bes.: Geburtsschein (a 
geburts-'ä). p 

'QtSfIß'üTlß ^Moschee', Mz p. p 
Tyq h. m. zein »bezeugen*, 
ll^tt »Moos* i>, l«tü r 
nsria t m. zein .hindern*. 
•janbyti »melden*, Mw inbsrtaira. 
nb:^Ä t jVorzug, gute Eigen- 
schaft*. 

nna nba^ü A [Lev ll, 3ff das 
Gekäute wieder heraufbrin- 
gen] m. g. zein »wiederkäuen*. 

i>«'^n»'a:w »Denkschrift*. 

DSiyn h »Lage» Zustand*» geistig 
wie materiell, itit^tia mit Gen. 
»in Anwesenheit jmds*. 

niitta^ti t Stücke aus dem Alten 
Test u. dem Talmud» die gegen 
Ende des Morgengebets rezi- 
tiert werden. 

I^^Q »man*. 

yÄSIWa »Menge*» Mz D. 

n::?ü h »Antwort*; Mz ohn kein 
sum niD^w nisr^t: »ohne Re- 
den und Widerreden*. 

X\l6b T^p_l2 [Spr 16» 1 »Antwort 

der Zunge*! »scharfe Zunge» 

bissige Bemerkung*. 
Tb:pm^'nYkYon: »Mantel*; auch: 

Umhüllung der Torarolle. 
:^pOD^ti »Männer-*» D:^pbWKp 13 

»Männerhemden*, p 

!Sfb:p^!^^, m. un weibele »Haken 
und Öse*. 



7*7i-t^5:^ u. ü*>5!^ »männlich*, 
m-e Jugend. 

myü 1 »Mensch*; 2 »Diener» 
Handlungsdiener* (für ,H.* 
jetzt p»^ütst&«{p*^nB), Mz i:^, Vk 

"OWlß »Maß*» Gefäß zum Messen 
von Getreide usw; gew. Vk 

!D:^t3D:?iQ» Mz irbts'. 
l^üDS^ti »messen*» Mw 13^tDD«ü5?Ä. 
^WQ m,dasMesser*» Vk by nr^oi^tD. 
-ü^yti »Meer*; s. i>3?i3yp— ü^*^*^». 
na^bps^ü »Makler*. 

ir^pr^tt (oft -a», -0*^1«) »auslö- 
schen» tilgen*. 

"jl^pa^ä »mäh-en* der Schafe. 

y\yü h »Westen*. 

a*>Ta't?ia hd »westlich* m-ere 
stedt »weiter westlich gele- 
gene Städte*. 

rr\^)2 h »Höhle*» Mz ni-ü>ti. 
ap'pt&rt^ti» 2^pivn«ti »Ameise*. 
y^^yq t »Abendgebet*. 
pl'^'^lQ »Hämorrhoiden*. 
p^'ÄstTnr^ia »der an H. Leidende*. 
^^nitD'^'ü^ia »Pension»Ruhegehalt*.i? 
ny\yi2 t .Konstellation, Chance*; 
»glückliches Zus.- treffen*. 

pnyti Mz V. pn»"» »Markt*. 

nte?ti w 1 »Tat, Geschehenes» Er- 
eignis*» Mz n^'W^ü »Taten*; 
^-ji "itel^ti .das Werk meiner 

-T ~ -? - ' 

eignen Hände*; zieh a m. an- 
thun »sich etwas (ein Leid) an- 
tun II 2 »Geschichte*, Mz niip?tt 
u. rii'>te:?^;Babe-nw^ü »Alte- 
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Weiber-Geschichten*. Vk :pb' 
jGeschichtchen', Mz ir^b'nwti. 

^wra h jZehnte' (Abgabe). 

wi jMessing*. 

):pw*q, X^loiPTQ ,von Messing*. 

n?!; n?ti [n? h ,Zeit*] ,24 Stun- 
den*; hecher 3 'b 'ü ,mehr als 
3 mal 24 St.*; a ganger m. 1. 
jVolle 24 Stunden*. 

p'^nafä t, m. zein »übersetzen*. 

nM t 1 ,Decke; Tischtuch*; 2 
»Landkarte*. 

b'^fitt A, m. zein ,e. totes Kind 
od. vorzeitig gebären*. 

-i:*^p b^tlQ hd ,tot (zu früh) ge- 
borenes Kind*. 

nbfiti ^ »Niederlage*, Mz n\ 

TbBti »Fehlgeburt haben*. 

riVfi^ < »Ruine, eingestürztes 
Haus*. 

njM A, m. zein ,verschwende- 
risch sein*. 

n'^üfeä ^ [»Abschluß machend*] 
der beim Gottesdienst für das 
Lesen der letzten Verse in 
der Sabbatperikope (und her- 
nach der Haphtara) Aufge- 
rufene. 

ü'^iq t, m. zein ,gut zureden; 
zu bewegen suchen*. 

abra t ,ausgezeichnet* in jüdi- 
scher Wissenschaft. 

b)3b)D%3 t [b^&bfi] zieh m. zein 
,diskutieren*. 

psfe^ t »verzärtelt» verhätschelt*. 

p*^pö"ö t, m. zein »trennen» unter- 
brechen*. 



'T^pöti t, m. zein »preisgeben, 
dem Zufall überlassen*, zieh 
m. zein »seine Sache aufge- 
ben, alles verloren halten'. 

np^^ t »einer der zügellos ge- 
lebt hat*; w trjpvü. 

oa^M t [tiüVXQ] m. zein »ernäh- 
ren, erhalten*. 

dO*iM t, m. zein »veröffentlichen, 
bekannt machen*. 

donsti t »bekannt, berühmt*. 

ttfnw t jErklärer*, Mz d'^tinött, 

nnfe^ Ä jSchlüssel; Inhaltsver- 
zeichnis*. 

^^'ü t ,Stand, Zustand, Lage*, 
m. fun ferkehr. 

nnana A »Denkstein, Grabstein*. 

isti A ,von Seiten*. 

p'^'JJStt A, m. zein ,für gerecht 
erklären*, T^nn(-nK) ,das Ur- 
teil (Gottes) als gerecht an- 
erkennen und hinnehmen*. 

n^iD A »ungesäuertes Brot* für 
Passah; m.-bekker »Müßig- 
gänger*, weil Majja nur Ein- 
mal im Jahre gebacken wird. 

b^^irrn^ü hd »das gezahnte 
Rädchen*» mit dem die Maj- 
jen vor dem Backen durch- 
löchert werden. 

nn'iüti nsttt M. deren Mehl seit 
der Ernte unter besondrer 
Aufsicht gestanden und vor 
Säuerung »behütet* worden ist. 

rrjsü A 1 »Gebot* nwn5M»Ge- 
'bot*» riwrj »b 'ä »Verbot* | 2 
»Gebotserfüllung, gute Tat. 



n^sa 



Mz nv, Vk '^:pb'mi)3 ,kleine 

(unbedeutende) Gebote*; a m. 

ferdienen ,etwas Gutes tun*; 

a m. auf ihr! ,e8 geschieht 

ihr Recht*, wenn jmd etwas 

verdienterweise erleidet; a m. 

fun a ^33 (,Dieb*) »spottbillig*. 

rr^'^M t jFund*; a grosse m. 

,etwas Wertvolles*; a y'ntns 

m. »ehrlicher Fund*, d. h. ,be- 

sonders preiswert*. 

ni«"»xtt t »Wirklichkeit*. 

b'^^'ü A, m. zein ,retten*. 

ns'^M t »Aussaugen* des Blutes 

aus der Beschneidungswunde. 

n^^^Ät K m. zein »Glück haben, 

siegreich sein*. 
nbSÄ t »einer dem alles glückt*. 
ns^ttt t hsi] m. zein »quälen*. 
W^^tü h »Ägypten'. 
bap?p h »empfangend» erhaltend'; 
»verschämterArmer*» der in der 
Stille Gaben empfängt | m. 
(D^^sb) zein »begrüßen, empfan- 
gen, aufnehmen*; m. mati zein 
»den Sabbat (mit Loben u. 
Danken) begrüßen*. 
baptt t »Kabbaiist*. 
*naj5tt A» m. zein »begraben*. 
d'^^pig A [Mw V. n-TpJ (zieh) m. 

zein »zuvorkommen*. 
tö'^'np'a A [Mw v. töipj m. zein 

»weihen» widmen*. 
ti'np'ö A. m. zein »antrauen* sich 

ein Weib. 
tö'npp A »Heiligt.um* (Tempel). 
JTjpt) t »Eeinigungsbad*» bes. für 
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dem Gebet,. Mz nii^ipp. 
Diptt A »Ort*, nrj^is^ dipi »Ruhe- 
stätte*, tsbpti üip^ ,Zufluchts- 
ort*; Mz-nitiipr. ■ fg. MDnp. 

IJiptt Verfasser von Klagliedern, 

nip^ A »Quelle; Ursprung*. 

y^fip'Q t [Mw V. anpj ,sehr nahe 
stehend*, insbes. einem Vor- 
nehmen. 

n^ti f [A np!j »er hat gekauft*] 
»Preis*; klenere D'^ngti. 

n^ir^ü nj^it? »Irrtum im Kaufen*. 

Ä'^nppti t [griech.] »Ankläger*. 

b'^pü »der zum Leichteren hin 
(erleichternd) beurteilt*» vgl. 

d;ptt t, m. zein ,erfüllen» halten* 
Versprechen, Gebot. 

D^fjiQ t, m. weren ,verwirklicht, 
erfüllt werden*. 

f lapiQ /» m. zein »sparsam sein*. 

fc^aptt A »eifersüchtig*» »neidisch*. 

T^öptt < [Mw V. iBp] »jmd der 
es genau, streng nimmt*. 

nspÄ ^ [abgesondert] »zur Be- 
nutzung (an Sabbaten u. Fest- 
tagen) verboten*. 

jitp-a 1 A »Kante» Winkel*; 2 
»Zweig» Branche* einer Wis- 
senschaft*» Mz niyisp'Q. 

nup'Q A, m. zein ,(ver)kürzen*. 

anpÄ A, m. zein ,nahe bringen* 
bes. zur jüdischen Religion. 

nnpttA ,Zufall*» 'tt*»B-i>? »zufällig*. 

n-'np'a A »opfernd» darbringend*, 
zieh m. zein »sich aufopfern*. 






ntiptt t ,schwer* zu verstehn. 

"jttfptt tjmd der fortwährend Fra- 
gen stellt, Einwände macht 

•itri« nn -va itt ,Mar Sohn des 
Kab A§i' (455—468 Schul- 
haupt in Babylonien) sprüch- 
wörtl. für: ein großer Ge- 
lehrter. 

nKn» h .Aussehen*, pb n«ni3 
,A. eines Priesters' von jmdm, 
der reichlich getrunken hat: 
,sieht blühend aus* [eigtl von 
dem schönen u. würdigen Aus- 
sehen des Hohenpriesters am 
Versöhnungstage]. 

f '^antt t [Mw V. fT\] m. zein 
,verbreiten* Kenntnisse. 

:ptvü t ,im Quadrat*; by\ m. 660 
',660 n Fuß*. 

rtyo h »Bitterkeit*. 

n^Tintö nntt ^.Melancholie*; "o 'ia 
D*>?B »betrübtes Gesicht'; "w '12 
:^y^i teg »traurige Tage*. 

l^pint) »brummen, mürrisch sein*; 
a mruke thun. p 

nintt h »Bitterkraut* bjsim Pas- 
sahmahl gegessen. 

p^nntt h »entfernend*, zieh m. 
zein »sich fem halten» sich 
entfernen'. 

ürrfü h »sich erbarmend;* zieh 
m. zein »sich erbarmen'. 

ftrm t ,Bad(eanstalt)*. 

pTVra h ,Entfernung*, d'^j-hnt;. 

STT^n'Q t »Aufstand, Revolution*, 
Mz ir\\ 

lyfo t »Zentrum, Mittelpunkt*. 
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nyq t, m. zein ,einen Wink 
geben, hindeuten*. 

nanta zein ,angedeutet sein*. 

r\l6b «Ä^ti [Spr. 15, 4] ,Heilung 
durch die Zunge*, scherzhaft 
für ,ein loses Maul*. 

rÄntj t 1 ,befriedigf; m. zein 
,einverstanden, bereit sein*; 
2 ,beliebt* beim litin Volke. 

n^yn h »Mörder*. 

n:wönti t ,böse Frau*. 

nyn t ehrende Bezeichnung vor 
Frauennamen: ,Herrin, acht- 
bare Frau*. 

Kteti A ,Last*; m. jug , Güterzug* ; 
Mz mi^te-D ,Güter*. 

•JM^ i^ter t (Kaufen u. Verkau- 
fen) ,Handel und Wandel, 
Geschäft'; übtr: Meinungs- 
austausch. 

Ätett t ,Begriff. fstehn*. 

y^wa t, m. zein ,begreifen, ver- 

b'^stett ^, Aufklärer*; Mz D^'b'^stetJ, 

•••7 / *•{•/ 

s. nbstert- 

Titifc^n biteiD t »die erste Auf- 
fassung; Axiom*. 

niate'n h »erfreuend*; m. zein »er- 
freuen*; zieh m. zein »sich 
vergnügen*. 

y^atiTQ h [Mw V. Wti] in. zein 
jmdn beschwören» schwören 
lassen*. 

IT^atpi? A» m. zein »aufhören 
machen*. 

n'iatpu t »Aufseher*. [rückt*. 

r^attJ-n A u. n:w':^ÄWi3 M »ver- 

2^tJ«lV:^Ä1üti »etwas verrückt*. 
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T'^'^ITW^P'aiüti M ,nach Art eines 
Verrückten*. fsinn*. 

MatöTQ t .Verräcktlieit, Wahn- 
^"ntiTD t ,e. •ji'^ti zu Stande brin- 
gend*. 

^san ntitt ,unser Lehrer Moses*. 

r^b^rmna o'iaan ntöü od. 'n '"» 

r^br^ST'p ,Marienkäferchen*. 

tyyl^ t m. zein ,ausgleichen, be- 
zahlen*, [den*, 
rntiti weren ,(handels)einig wer- 
n*}itöü Ä Sänger, 
inti^ if [itliS] m. zein »bestechen*. 

tDa»m os'^'^tDVtD s. 'ttj*>tt. 

n^^ttfti A Messias. 

- • T 

*>n'»tti'D t ,dem M. anhangend*, 

Mz D'^*n*^ttftt. 
.... 

Ijtf^ «, (Zeit-) Verlauf, Dauer*; in 
m. fun ,in V; von*; auf a m. 
,fär etliche Zeit*. 

listp-n t ,Pfand', Mz niiStth?. 

blO'ü h ,Gleichnis, Fabel*; 'ttb 
,zum Beispiel*. 

misti rfbipr^ "rrniti t das Sen- 
den von Geschenken (zum 
Essen n. zum Trinken) zum 
Purimfest, dann: die Purim- 
geschenke selbst. 

nWri h [Mw V. nb«] m. zein 
,entsenden, entlassen*. 

nitilD A ,Bote*; auch: ,reisender 
Agent, EoUektant*. 

nnStöti ^ [genauer: nn^tip A 
Schickung] ,Plage, Pest*, auch 
Schimpfwort. 

Dbtf ti < ,[Dbti] »vollkommen, tüch- 

Strack, j\ld. Wörterbuch. 



tig in seinem Fach, kenntnis- 
reich*; w niaStfiD. 

^obt^tt <, a mens m. ,der zu uns 
gehört*. 

töiltf^ t [töbti A ,drei*] m. zein 
,deponieren* bei einem Drit- 
ten, Unparteiischen. 

TatJ/ü t jAbtrünniger*, insbes.: 
getaufter Jude. 

mhon u. r^tsTiTatöti w. 

m'ir^tittJ'D, ytittJü t [was man ent- 
nehmen, folgern kann] »er- 
sichtlich; versteht sich*, di 'tt 
az ,der Sinn davon ist; dar- 
aus ergibt sich daß*. 

ü'QtDt) t m. zein ,bedienen*. 

nattftt A. m. zein 1 .verändern* 
Dipti ,den Wohnort*; 2 mit u. 
ohne in'iaia: »wortbrüchig 
werden*. 

ii|tfiQ t ,außerge wohnlich*, a m. 
min austheilen »sonderbare 
Art auszuteilen*. 

Ä'n'rTjiölD ,ungewöhnlich, fremd- 
artig, ungeheuer*. 

rrDtÖtt, Mz rt'^stpto, t die MiSna, 
das mündlich überlieferte Ge- 
setz in seiner durch Babbi 
(Jehuda den Fürsten) redi- 
gierten Gestalt. rtßt' 

IWID^ t ,unterworfen, geknech- 

nJ^tiü t zieh 't] zein , vermuten*. 

nrjBtit) Ä ,Familie, Sippe, Ver- 
wandtschaft*. 

TDBtftt A »Gericht; Eichterspruch, 
Urteil*. 

8 
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i:?'OB)pt3 hd ,nrteilen; verurtei- 
len', m. zieh ,prozes8iereii*. 

?*^Btött t [Mw V. MIO] m. zeia 
jEinfluß ausüben*. 

:^&tDt3 t ,abschüssig; schräg*. 

njJtÖii) Ä, Getränk', Mz < niÄp^t&tt. 

nb^ttJp Ä jGleichgewicht*. 
nitött A .Diener*; bes. Laden- 

diener, Kellner. 
b^ntDia t zieh m. zein .sieh an- 

gestrengt bemühen*. 
t|r)ri)|$ip t, zieh m. zein ,sieh be- 
teiligen* an e. Gesehäft. 
nia Ä tot, Toter; niM 'a den 

die Gemeinde auf ihre Kosten 

zu bestatten hat. 
■nian'o <, m. zein ,einsam, für 

sich allein sein*. 
na^n'Q K zieh m. zein ,sieh stark 

erweisen*. 
rfn'in'a A, zieh m. zein ,sein Sun- 

V" « • 7 7 

denbekenntnis ablegen*. 
nsnni? t [Mw V. HDI] m. zein 

,disputieren*. 
n^nnt? < »verpflichtet*, m. itifiös 

,der sein Leben verwirkt*; 

zieh m. zein ,sieh verpflichten*. 
b'^nnti t [n\T]t^^ ,Anfang*] m. zein 

»anfangen*. 
trjnrta A, zieh m. zein ,dureh 

Heirat sieh verbinden*, dann 

übh. ,8ich verbrüdem*. 
ID'K*fri9 t zieh m. zein ,ver- 

zweifeln*. 
b^^iiüü-D-irng M [rfü tot] ,Lei- 

chenkammer*, wo die Leichen 

gewaschen werden. 



f y'jtifl Ä, zieh m. zein ,sich be- 

mpr\^ t ,Süßigkeit*. [raten*. 

y^Plß t (erlaubend), m. zein ,als 

. (religions-gesetzlich) erlaubt 
erklären, erlauben*; m.ni; zein 
,ein Gelübde auflösen*. 

13^ra t zieh m. zein »beab- 
sichtigen*. 

nnoa im [Spr. 21,14] l, heim- 
liches Geschenk*; 2 , Almosen- 
büchse*; 3 »Bestechung*. 

ri'iin "JM »Gebung des Gesetzes* 
auf dem Sinai. 

il^ril? t »Gegner*» bes. der nicht 
zu den Hasidim Gehörige, 
zieh m. zein »sieh widersetzen*. 

Jirr^tt A »Geschenk*; T' nantt 

scherzhaft: ^Schlag*, rf artigen*. 
bssrno <» zieh m. zein »sieh recht- 
pD^riQ ^» zieh m. zein »sich be- 
schäftigen*» insb. von den bei 
Bestattungen Mittätigen. 
bkanX] A, m. zein .beten*. 

M - • • 7 7 

"Igra ^, UL zein »anordnen*; ins- 
bes. »in Ordnung briogen* die 
Seelen Verstorbener (vor der 
Beerdigung) durch Gebete. 

»ipra t [rmp] zieh m. zein »be- 

-iptq' t h-'nn]' »erlaubt*, [neiden*. 

mntj t m. zein »warnend an- 

»1-7 » 

kündigen, warnen*. 
Dl^inta ^» m. zein »murren» unzu- 
frieden sein*. 

n"3 = lin lÄttJ? »übrig geblie- 
ben ist als Schuld*. 
•i": = 1"»«^ in? »sein Lieht möge 
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leuchten*, ehrender Wunsch 
beim Namen eines Lebenden. 
*T"3 = D'^n^ins D"'«''23 ,Prophe- 
ten, Hagiographen*, zweiter 
u. dritter Teil des hebr. Alten 

Test fist Eden*. 

:^"3 =1-15 in« ,seine Ruhestätte 

A3 [Exod 12, 9] ,halbgar*. 

^3 ,dar; na dir ,da hast du*; 13^3 
eich m^b:? nibirf ,da habt ihr 
einen Gruß*, p 

l^tbp^'TOB »55 ,zum Beispiel*, p 

r^p-^^^agia, :^p*^*^nK3 ,(Kosaken-) 
Peitsche*, r 

b:?a«3 ,Nagel*, auch Krallen des 
Adlers, Klauen des Schweins, 
auf di negel ,auf den Zehen*. 

py^^ ,nagen'. 

:?1»13I»3 ^Auszeichnung* eines 
Beamten, Mz D. r 

n^nKD ,Aufsicht*. r 

i>:?lK3 ,Nadel*, Mz i:?biÄ3; Vk 
:^i:PiSi3. nei fun der n. 

Ä*^lb:?l»3, n-e baumer ,Nadel- 

briÄS ,Ahle* (bMÄ). [bäume*. 

üsnsiD, w:?n»5 ,nahe*; n. bekannt, 
n-kamf ,Nahekampf; in di 
:^t20ü:n»D teg ,in den näch- 
sten Tagen*. 

t)S*ipt25(:?)n»D ,Nähe, Nahesein*. 

r«in»3 ,Dünger, Mist*, p 

'»üDKI^ÄD ,Neuigkeiten*. r 

r^S-i^iW ,Neuigkeit; Neues* zB: 
neue Frucht, p 

Cl^iÄ? Ä ,Ehebruch*. 

m ,Nase*; auch ,Rüsser, »Nü- 
stern* des Pferdes; Mz t^W. 



b»nÄ5 ,frech, unverschämt*, r 

t3Ka S. 2(1 

p*^3b»löt2»{3 »Vorgesetzter, Chef, r 

:?1^t3Db»{löü»3 Obrigkeit; Vorge- 
setzter*, r 

i:8t3^D»a ,nacheinander*. 

ü'^3:?W^1D»ö ,Nachwehen, Nach- 
wirkung*, ^g^lj) 

b^üM^ , warum? wozu?* (litau- 
ptJ'^npDKS (n. zieh) »nachmachen*. 
ÄKbÄS ,Auf läge, Steuer*, r 
p:?B:i^ii»5, Mz ü:pp'B' ,Aufgekleb- 

tes* ans Fenster geklebtes 

Bild als Zeichen, daß man zu 

einem wohltätigen Zwecke 

beigetragen hat. 
p''3üo:iJ'^ü«5 »Statthalter*, r 
Ittijj h »Vertrauensmann*. 
n^iaijÄD t »Vertrauenswürdigkeit*. 

auf mein n. »auf mein Wort, 

auf Ehre!* 
pm^ »Namen*, Mz pio:^. zein 

lieber n. »Gott*. 
'T'^T 'j:?iS''0ä3 auf »sich auf etwas 
DK0K3 ,Pumpe*. r [versetzen*, r 

'ö'i"'po»3 ,Nässe*. 
bnvt!: ,Naber. 

iSlbp'^ÜBÄD S. W. 

r^p^ignesa ,Ausbesserung*. p 
t2öSi3 ,Steinöl, Petroleum*. 
:i^pti»3 hd [pj)5] »Prostituierte*. 
T^x^": »Nation*, Mz D. 
n»3 »nur*. 0Ä11 n»3 »soeben, eben 

erst*; nist allein . . nor Gson- 

dern*) auch. 
nÄD »Narr*» Mz D^^astiKa; Vk 

8* 
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l«n»3 ,Volk*. r|? 

:?l1lÄi»*ifc{D .Nationalist, Völki- 

scher*, Mz o. r 
:i^»OKnfcW .absichtlich*, r 

T " ' 

"jaj^^snsa jmdm etw. zuweisen, 
zuschanzen* einen Vorteil, p 

ü*in»{3 »Reihenfolge* von 4 Karten. 

«•»ngts [närrisch] ,dumm* Trut- 
hahn. 

:^^ ,(Erd-)Höhle* des Fuchses, 
der Maus, p 

la^nKS ,zum besten haben, betrü- 
gen*. 

f*>&üsi3 [spitz gespanntes Fuhr- 
werk, zwei Pferde hinter- 
einander] ,Tandem*. 

brjrp Ä [Mw V. bnn]. n. weren 
»bestürzt, erschreckt werden*. 

nstnai »Prophezeiung*. 

nB"b5)SiD t .Zotenreißen*. 

p*^S'nB-b!)a? hd ,Zotenreißer*. 

p*>rn? [A nta?] ,häßlich*. 

«•^na Ä ,Prophet*. Mz D'^i?*^a5 
D'^?iTOKn ,die ersten (vorderen) 
Propheten*, d. i. die Bücher 
Josua, Richter, Sam., Könige. 
D^^sinn« '3 die späteren (an 
späterer Stelle im Kanon) 
Pr., d. h.; Jes., Jerem., Eze- 
chiel. Kleine Propheten. 

n^iÄ'^ns zagen ,weissagen, voraus- 
sagen*. 

nbnsA .totes Tier', insbes.: nicht 

T - I ' ' 

rituell geschlachtetes Tier, 
Fleisch eines solchen. 
nnaD t »fliehend*. 

T I • ' 

'j'ia? t ,singende Vortragsweise, 



Melodie*; Vk M 'shn': u. 

b3n'3ia?auch,gesungenesLied*. 
nT3ö Ä »bestimmt, verhängt*. 
"T^as A ,vomehmer, reicher Mann*, 

Mz Vk V^J'ti'n'^aD-, Mz w 

1D'^"l*'5iD hd »vornehm, reich*, n-e 
wetäeres »großartige Abend- 
mahlzeiten*. 

^y\ h 1 »Plage*; 2 »zänkische 

Person*, 
nnis A »Spende*, Mz n\ 
1^15 t »Spender, freigebiger 

Mann*. frfode*. 

ms t »Frau während ihrer Pe- 

T • ' 

nniD t [Mw V. (nm\ ,verscho- 

ben, verlegt* Festtag. 
113, Ä-JJ!? t ,Mitgift*. 

113 ,Gembde*; '3 *^b2i ,ohne G.*, 
wenn man keine unverbrüch- 
liche Zusage geben will. Mz 
D'^113. Vgl. "i-ns-te. 

. T« '-' — l * T 

n3rT3 t n. zein fun »Nutzen, (Je- 
nuß haben*. 

ainj A, n. weren »getötet werden*. 

T"^ Vann; hd »sich töten; sich 
schwer verletzen* indem man 
sich stößt od. schneidet. 

q^.i3 A »Buhler*. 

?ai3 A [berührend], n. zein »be- 
rühren, betreffen*. 55139 »was 
anlangt*. 

te5i3 A jDränger*, insbes. vom 

Arbeitgeber. 
piOlT)^, p-n 1 ,langweilen*; 2 

Jmdm übel machen*, p 
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:?n'ü 1 ,langweilig'; 2 ,ttber vom 
Befinden: es iz mir n. (zum 
Erbrechen), p 

p^^vm ,langweilig* Eedner. 

i:n^3 ,langweilen, anöden*. 

anis t, n. lilÄ zein ,Ehre er- 
weisen*, zieh n. zein ,pflegen^ 

'lip*''i'D'i3 talmnd. Auslegungs- 
norm: Zerlegung eines Worts. 

Wid A, n. zein ,(sich) hinneigen, 
mehr n. jum ntt« ,der Wahr- 
heit näher kommend*; n. mth 
,dem Tode nahe*. 

):py^l!:. n. zieh ,sich ver-beugen, 
-neigen*, zieh a a*»"!: thun. 

Mw taa^wa. 
ü'^'ü ,Not*, Mz "ja?. 

a''iÄi:?i:?lt3'^1D ,notleidend, be- 
dürftig*. 

S-»ü'^'i3, '^^D ,nötig*. fiiaben*. 

in ll^a-^ts^^ia in jbedürfen, nötig 

tD'i'ipants^'ia ^Notwendigkeit*. 

pt:'^')^, 'jl^tJ'i^s »nötigen*. 

aj^'lSlir^tilS »Zählung*. 

0^5 ,Nuß*, Mz O'iS; Vk b:?D^l 

noiD < jText, Lesart*, Mz ni«nDii 

T»bii: »nützlich*. 

"jMli »benutzen*. 

i:?ro putzen*; Mz di n. ,die Vor- 
teile* welche herauskommen. 

•'*)lis »Nazarener*; 'an Jesus Chri- 
stus. D^'ns'ian ,die Christen*. 

:i^o'nii5 hd »Christin*. 

fißia Ä »rächend*, zieh n. zein 
»sich rächen* | nüisi '5 [Nahum 
1, 2] »rächend und nachtra- 
gend*» rachsüchtig. 



'jn^tiö*^'^«) ,einhüllen,bergen'dem 
kopp jwiden di fligelech. 

Äteiä Ä. n. in zein »Beifall» Gunst 
haben» in . Gunst stehn* | n. 
0*^26 zein »Bücksicht nehmen 
auf insbes. parteiisch. 

inis Ä [Mw V. iro] »gebend*. 

W? Ä »vorsichtig*» n. zein. 

*j*'P'^r5 »Schädigungen*, der vierte 
Hauptteil der Misna, bzw. des 
Talmuds. 

y^r: [Num 6] »Nasiräer*. 

^\^l ^ »(ererbtes oder besesse- 
nes) Grundstück, Grundbesitz*, 
einschl. Häuser; Mz ni^bns. 

niam h Trost 

» TV 

«HD Ä »Schlange*; n. *'?ta-j^n »die 
alte (erste) S.* 

f^n?» Ä> ?6w-. wvnns »(innere) 

Freude, Befriedigung*. 
rPtDD t »Neigung, Tendenz*. 

D?7I fi^'^P^ i ,(rituelle) Hände- 
spülung*, bes. vor dem Essen. 

:?p3Ä'^: ,Kinderwärterin*. p 

irratsSÄ-iS ,hät8cheln, e. Kind lieb- 
reich behandeln*. 

:^T^3, T^'^^y 1 ,Schinn, Schuppen* 
auf dem Kopf; 2 ,Nisse, Läuse- 
eier*, p gnida fTon. 

a^m^a l »klein* Mensch. | 2 »leise* 

l»'!*'^ ,etw. durch die Nase ein- 
ziehen, riechen*, p 

fr^ll"^! in n. gehen ,ins nichts 
gehn, zu gründe gehn*. p 

m »nicht*; «tt'^S ,n. vorhanden*. 

Äti-i? (ir^i) t »ruhig, sanft*, "h fem/? 
»es ist mir recht*. 
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jgänzlich erlogen*; wörtl: nicht 
gestiegen (in den Himmel) ist 
er und anch nicht geflogen. 

bt)*'^ [n atalis],Geburtstag Christi, 
Weihnachten*. 

»1i:?lötD*>3 ,das macht nichts, dar- 
auf kommt es nicht an*, r 

•»•'S ,neu*. 

ptr^"^^ ,nähen*, Mw ü'^'»»a. 

:?p*ü^t2n'i'i5, l^^nKts^'^S Näherin; 
Mz D. 

•p^tD'^'iS, i:?tD'>ls ,nötigen*. 

'j'^'^D,neun*; di nein teg,die 9 Tage* 
vom 1. — 9. Ab, in denen keine 
Fleischspeisen genossen wer- 
den dürfen. 

o:?'i'^3 u. poip'i'y': ,Neuigkeiten*; 
judiSe neies. 

ün^*''^^ ,nur; sondern* nach Ver- 
neinung. 

•^KD'^S, *i»d:j^3 ,laß ihn!, er mag!* 
(das tun), p niechaj 

n^taD'^D ,nüchtern*. 

b:pü'y^ 1 Vk V. O'isNuß | 2 ,Nisse; 
Schinn*, in dieser Bdtg auch 

br^üD-^s, s. !PT:{i). 

i:?0'is ,niesen*. 

ir^'iVS^D ,wenden* e. Kleid. 

tsttJ'^a ,nicht*; '5.. 'S ,weder . . 
noch*; gern niSt gern ,gem 
oder nicht gern*; n. kein an- 
genehmer konflikt ,ein nicht 
angenehmer*. | Für unser 
Sprachgefühl fiberflüssig in 
konzessiven Sätzen: wifil es 
zoll ni§t kosten ,wievi6l es 



auch kostet, vrenn es auch 
noch so viel k.* Ebenso nach 
Sätzen mit negativem Sinn: 
er hat nrfy'ü (,Furcht*) gu re- 
den, zi zoll zieh n. juweinen 
,sie könnte heftig weinen*. 

ba^üTO*'^ 1 ,wertlose Karte* mit 
weniger als 9 Augen (7 u. 8) | 
2 »unbedeutender Mensch*. 

IWtDTO'^3 ,zu nichts machen, ver- 
wüsten*. 

1t?t)tD'>5 ,mit der Nase suchen, 
schnuppern, schnüffeln*. 

niöf5-ü'i3, zuw. nüp taü-is, hd 

[ntip ,schwierig*] 1 ,so ziem- 
lich, einigermaßen*, in güf iz 
afillu n. ,Im Körper ist es so 
leidlich (warm), geht es noch' | 
2 als Ausruf: ,es macht nichts*. 

ä'^l'ntÖpTö'^a Eigw: a gär n. wei- 
bel ,gar nicht übel*, a n-er 
fogel ,ein gerissener Mensch* | 
Umstw: mit ammunigie zenen 
zei n. ferzorgt ,leidlich*. 

iSDD Ä ,geehrt* n*^?n •^nSD? ,die 
angesehensten Personen der 
Stadt*. 

ü\y: t, n. zein ,hineingehn*. 

:?DD? Ä [:?:s] ,unterworfen, unter- 
würfig*. 

nua t u. :^53 ,Epilepsie*, kurz 
für nBDsn "^bn ,Krankheit des 
Epileptikers*. 

bÖDD Ä, n. weren ,straucheln; 
irren; sündigen*. [Leser. 

nnb^ t »entflammt, begeistert*, 

OÄTCD h »überdrüssig*, bröt wert 
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nit n. I olKü^ '3 jüberdrüssig 
und widerwärtig*. 

KMD 1 1 jVorhanden, anwesend*; 
2 Umstw ,also, folglich*. 

05 t ,Wunder*. ni»bö3l D^ö5 
,Wunderbares und Außeror- 
dentliches*. [(Jen*. 

nptj? ^, n. weren ,iiberliefert wer- 

btött? A [Mw V. btötDj »verglichen*; 
das bv$^ iz nit gleich gum n. 
,das Gleichnis hinkt*. 

li'^©? t »Versuchung*, Mz nisi^^oi 

nT>ü} t ,Reise*. 

nw s. '5 r?. 

nno? Ä »verborgen*. 

lajT :?D [Gen. 4, 14] ,unstät und 
flöchtig*; er fihrt a '^ 5?5 leben. 

l*^n^, 'ja^S^^D »leider*. 

"ü^OÄ'i^bWlPa »Handwasser* zum 
Übergießen der Hände am 
Morgen. 

S'br^aS'D 1 Vk V. b:?aw{D ,Nagel*; 
2 »Gewürznelke*» 

']!P'ür\:p^ 1 »zunehmen* der frost 
nehmt. || 2 »sich an etwas ma- 
chen» anfangen*, das ferd hat 
genummen springen; zi hat 
g. zuchen dem weg. Ebenso: 
n. zieh gu: ich nehm zieh ju 
leienen »fange an zu lesen*, 
er nehmt zieh jju der pen »er- 
greift die Feder*. | '3 kann 
oft unübersetzt bleiben: men 
nehmt zieh dingen »man mie- 
tet*. I a nehm thun di zach in 
di band »die Sache in die H. 
nehmen*; zieh a nehm thun 



gu »sich an jmdn heranma- 
chen* feindlich, zB an die 
Spekulanten. 

15?TO3, pn^^'^s »nähen*. 

VnÄt3n:^3, "i'^s »Näherin*. 

nb^?3 t »Schlußgebet' am Ver- 
söhnungstage; nach n. kum- 
men »zu spät*. 

•j^üDil^S »gestern*; der nechtige 
tag »der gestrige*. 

Db5f3 Ä »verborgen*; n. weren 
»verschwinden*. 

t33(n>3»nahe*=t23n«3. n5't33(n)5'3. 

'T'^T p5?t33(n):^3 »sich nähern*. 

t3o:?3 w »Nest*, Mz i:?. 

bMS'S» b:?2i:?3 »Nebel*. 

p3 »Nässe*. 

p3 w »Netz*» Mz p. 

n2:?3 [Ä »verschlossen*. Mw v. 
ns!^]» n. zein »an Verstopfung 
leiden*. 

iP'ülpT) nte^? lExod. 24» 7] »wir 
wollen tun und hören* Worte 
Israels beim Empfangen des 
Gesetzes. 

MB? t [das Anblasen] 1 »Aufge- 
blasensein, Umfang*; 2, Wind* 
den man fahren läßt. 

nt3D? t »gestorben*, n. weren 

nn^B? = n'iB? 2. [»sterben*. 

ybfi? (A bö?) »Frühgeburt, tot- 
geborenes Kind*. 

Kpj&3 (näO t »Prostituierte* (wörtl : 
Hinausläuferin). 

naia »jjsg (gew. '? gesprochen) t 
»es geht daraus hervor*, was 
iz der n. m. »was geht daraus 
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hervor? was folgt daraus?' 
er iz nist kein sum n. m. ,es 
ist gar kein Unterschied*. 

titD Ä [Seele] ,Mensch*;jwei um- 
suldige nilööS; der brudiger 
n. ,der schmutzige KerY. 

bist? t »errettet. 

"jinsr? t ,Sieg*, Mz rtDins?. 

H^l} t ,bedürftig'. 

aj;: Ä jLoch*; Mz D*^np^5 ,Öffnun- 
gen* des menschlichen Leibes, 
n. D'ibiia ,die größeren*, n. 
D^^fiüp ,die kleineren*. 

na)53 h jWeibliche Person, Weib*. 

O*??? *'p5 h ,rein an Händen*; 
V. Beamten: ,unbestochen*. 

n^?»pD t 1 jReinheit*; 2 ,Leibes- 
öffnung, Stahlgang*. 

TOp^a Ä jRache*. 

"i^'TQn nD A ,das ewige (bestän- 
dige) Licht* im Tempel, später 
in der Synagoge. 

«^tes Ä ,Fürst*. 

Sjnip? t ,ein Abgebrannter*. 

nÄtp5 A ,übriggeblieben*. 

niDlöD A jSeele*, Mz MI; Vk Ati 

iyntiiö:, Mz 7:?b'nx3üi 

DtrtniöD f .starr* vor Staunen. 

nsrip? < (verändert) n. weren 
,anders werden*. 

tijpar: ^, n. weren ,gesucht, ein- 
geladen werden*, insbes. vor 
die himmlische Gei'ichtsver- 
sammlung, d. h. ,sterben*. 

nkarj? t, n. weren ,enthüllt, offen- 
bar, kund werden*. 



Ijörtr? <, n. weren ,sich wandeln, 
andrer Ansicht werden*. 

«i'ons t n. weren ,erfüllt wer- 
den* V. Weissagungen. 

•ö^ttlri? t, n. weren ,weniger wer- 
den, abnehmen*. 

nb!?n5 t n. weren ,in die Höhe 

ff - : . ' f 

kommen, groß (reich, vor- 
nehm) werden*. 

^l6^n: t n. weren ,reich werden*. 

b?Bri: t, n. zein ,entzückt, be- 
geistert, hingerissen sein*. 

üDn^n: t n. weren »bekannt 

werden'. [mehren'. 

fisnfü t, n. weren .sich ver- 

5"nD=b3n tiD ,alles zusammen*. 
n"o = min niDö .Buch der Tora*. 
r"!« '0 ,es ist* | ©ts'^'^tD 'o ,was 

soll das heißen?* s. tDtJ'>'>'ö. 
Äi» '0 ,was für ein!* 
nsilKO ,(russische) Kathedrale*. 
^j^bn^D Säbel, p 
l«D ,Garten*, Mz t^VO. r 

^J^iiÄTHSto = :?pb:i^iöTSto. 

!?biÄO ,Speck*. jpsadlo fj-at*. r 

t)3J*^^istD ,ßat*; '0 'TiOÄÄ ,Heichs- 

taor^'^llÄO ,Qewissen*. r 

;j^3t20^'>1lÄO »gewissenhaft*, r 

:pmt^o ,Buß*. p sadze 

:?pb:?ümo,Fisch-behälter,-teich* ; 
p sadzawka 

ptsit^o jKlafter, Faden*, Längen- 
maß 2,13 m. rp 

T^^xst^o [ein Hundert] ,Schwa- 
dron* Kosaken, rp 

''»o, gew. '>*^o ,sei es; es sei*. 



T 



121 



'liSIID 



:?D«o jHakenpflug*. p 
p*^ütD'i'i1*i»bKD jNachtigair. r 
:?p3Ä'^tiStb«o, Strohdecke*, p 
o'^übKO »Schultheiß*, Mz i;p, p 
TntD'^bstD jSalpeter*. p 
T^bl^O ,Saar. j7 sala 
:?p2'^Asio jSalzfäßchen*. p 
nÄl'iÄiaÄO -Teemaschine*, r 
ftmmr^'üt^ü ,Selbsthülfe*. p 
:^"öÄD [selbst] 1 ,gerade, eben*; 
s. in der geit fun ,gerade*; 
s. in mitten; a maner fun s. 
fenster ,aus lauter Fenstern*. 
2 zum Ausdruck des höch- 
sten Grades: der s. trauerig- 
ster period ,diö allertraurigst^ 
P.*; di s. lejte; di s. sreiende 
,die schreiendste*; di s. be- 
glaubte m^p'ni ,die best be- 
glaubigten Nachrichten*. 
t32^l9i$D ,Sammet*. 
p*'5ü*'5«© »Sonnenblume*, p 
ütxo ,Sauce*. 

:?pblo«D,Zapfen*zB Eiszapfen, r 
:?DO«D jFichte*, Mz 0. p 
:?11Ä3DÄD .Fichten-*. 

TT' 

p^^SÄmssiO jSchuster*. r 

nst^'BÄO jSappeur*. 

i:^ätD »schwer atmen» keuchen* 

nach schnellem Laufen, p 
pÄO »Saft*, p sok 
:i^pStn(»)o »Elster*, p sroka 
■onsio m »Sorte*. 
■t?1in«o [franz. servir] »Aufwär- 

ter* bes. bei Hochzeiten. 
:pyM^ü »Reh*, p sama 
nö t »Greis*, «no bfinte-^ »der 



greise Israel*, ehrende Be- 
zeichnung des Volkes Isr. 

p^'tJtD^iKlo (Steuer-)Einnehmer. r 

nap < »Ursache*; zuw. =« Unfall. 

ni^ntD t »Umgebung*. 

"jbrip < »geduldig, ertragend; to- 
lerant*, fteit. 

n^üb^p t »Ertragen, Duldsam- 

niap» »niD t »Meinung*, s iz a s. 
,man denkt» vermutet*; a s. 
»vermutlich*; bauch-ninip »un- 
begründete» haltlose*. 

^^l»p t »Kasteiung, Askese*. 

fc^nins -^ao t [»reich an Licht*] 
»blind*. 

niÄp 1 A »Eigentum» Besitz* | 
2 ^ »(volkstümliches) Heilmit- 
tel*» insbes. sympathetisches. 

"ps^p ^ [latein.] »Ausdrucksweise, 
Stil*. 

DiiD Sodom. '0 nte:^ ,Tun nach 
Sodoms Art*. 

nsi'ip < jGebetbuch*; Vk b'n^'^p. 

nip A »Ordnung*; Ordnung (ri- 
tuelle Feier) der beiden ersten 
Passahabende. 1 1103 .der 

I r *> I 7 

Reihe nach, regelmäßig*. 

riTip 1 1 ,Sabbatperikope*; nach 
ihr wird oft die Woche be- 
nannt; Mz nirip I 2 jReihe* 
a s. fun neie rhns »eine Reihe 
neuer Drangsale*. 

r^pD^^Ä'ilo »selbstgemacht*; arbeit 
»eigne* d. i. solide. 

ütD»bK110 »Gesindel*» Schimpf- 
wort, r 

TSÄ^IO »Kohlendunst*, p 
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tap^^^iW Handlungsgehilfe*; Mz 

p, s-en-ferein. p 
lio h ^Geheimnis', niiio Tio^ 

,im tiefsten Vertrauen* | -'rii-rio 

bMi hd jgeheimnisvoir Miene. 
110 ,Gericht* (rechtlich), r 
110 *^Si11«l*^ü ,Friedensgericht*. 
TT 15'^'Tio jprozessieren*. 
*j:i^'liO hd ,flttstem*; s. zieh ,mit- 

einander fl.* 
inio h .Händler', Mz D'^inio. 
ttj-i'irrio hd Eigw. 
ntDio t .des Ehebruchs verdäch- 

tigte Frau (Num. 5). 
"ü^S^ülO [franz.] ,Zuhälter.* 
»s-iir^i-iöio ^uhälterwesen*. 
J^tj'ilio 1 langer ,Bauernrock* 

aus grobem Tuch, rp \ 2 ,Ge- 

folge*. [Geizhals. 

psi*^3*^110 jSchweinekerr, insbes. 

üttO-^IIO ^fiff der Dampfpfeife. 

T^ü'öO'^llo »pfeifen*. 

o:j''5n»{tt5n5:j^no-ü^in,juckender 
Ausschlag*, p sw^dzid 

i:?«:j'^110 ,heiligen, weihen*. 

ttJülö'^llo ,Pfeifen*. 

I^TO'üTö'^110 ,pfeifen*. p 

•jl^^ttjütD^iio jzwitschern*. 

h'ii:?lOülö'^110 ,Gezwitscher*. 

p*^5üSiD10 jSchwindsüchtiger*. p 

:?üKD10 jSchwindsucht*. p 

istDIo ,Z wieback*; insbes. ,ge- 
trocknetes Soldatenbrot*,Mzo:^. 

:?DÄt2»ti10, Hinundherlaufen, Ge- 
tümmel*, r 

tftiio Ä [ifW Mw]. zieh s. zein 
,8ich stützen*. 



:?t3lo ,ßetrag, Summe*, Mz o. 

010 h ,Pferd*. 

C|io Ä ,Ende*, in s. wort ,am 
Wortende*; fun änhaub (,An- 
fang*) biz'n s.; aio-bs Qio 
,endschließlich*. 

ü^^öio jZimmerdecke*. p 

löio h 1 jSchreiber*, bes. v. 
Torarollen, Tephillin, Mezu- 
zoth I 2 ,Schriftgelehrter*, Mz 

D-^llDiO. 

pio, p5:i^o jKnoten*, Knorren im 
Holz, p Sek rp 

:?p5:f*^p10, 'ITü (Frauen-) Leibchen. 

lin"l10 ,dureheinander Gemeng- 
tes* ,Waren, Reden (pele-mßle). 

•011110 ,Oberrock*. Mz p, p 

niitJl iiio [Deut 21, 18] ,wider- 
spenstig und ungehorsam*. 

onio Ä [Mw V. ono]. s. zein 
,Yerstopfen, verschließen*. 

inio <, s. zein ,widersprechen*. 

mino t ,Ware*. 

:?b»iÄüO ,Scheune, Schuppen*, p 

:n»{00 ,Herde*. p 

11SIO0 jTeich*. p 

:?p11»oo »Einsatz* beim Spiel, p 

:?5üü:?d»üo, i:?ii:?posioo s. 'oü. 

p:?iöüKO0, p'^iÄOO, Wachsstock*.i> 
a^^wtüO ,Schober*. p stög 
"j^^ÄtJO, *J3^*>*^00 »ausreichen*. 
Ibstüo »Pfosten, Pfeiler*, r 
nst-^bKüO, i:?bsioo »Tischler*, rp 
:pA^^ü »gesetzt* Mensch. 
^•^il^bKOO ,Tischlerei*. 
l«oo ,Taillenweite*, Leibesum- 
fang über den Hüften, p 
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üTTaasitso jKutscher'. p 
p'^SStüO jTaille, Leibchen*. 
ij'^sawtoo r, ^•^istDOjp ,Station*, 

Mz D. 
OÄDO, Haufe, Stoß* übereinander- 

gelegter Sachen, p 
^^•^iBÄtao .Stufe, Staffer. 
»TÄiKüO .Wächter*, r 

TT ' 

'TinstüO ,alter Mann*, w wii»tDO. 
IJ^IOtJ-iÄüD, *:^iäO ,herausragen', p 

T"^ "pTSttDO, 7^r i^'^sinKüo ,sich 

bemühen*. 
•^ünsitso ,Älterer*, oft = ,Ober-*; 

p^üts'inÄB '0 »Oberleutnant*, rp 
!?D«Dlt30 jktinstlich*. s. karakul 

»imitiertes Persianerfell*. 
"PWcto ,Mörser*; »Dummkopf, r 
ir^lüo ,schlagen, klopfen*, p 

:?p«T^t2D, '5*^10 »Fußsteig*, p 
:^b3^üo, :j'^b:?t2D ,Decke* eines 

Zimmers oder Gewölbes. 
:^y::^iäo »Band* (das), p wst^ga 
fe:PüO »Steppe*, Mz o:?. 
:riin:i^t2D »Aas*; »gemeiner Kerl*, p 
»nn« »nüD < kabbalistisch: .die 

T T- T : • 

andre Seite, der böse Feind*. 
y^l lin^iro »sich anstrengen*, r 
Tör^t^ittO »Wache*, p 
p^tüTStntiD, Wachmann*, bes. 

Feuerwehrmann. 
p*^51ör«ir)0 »Wächter» Aufseher* 

insbes. beim Zoll. 
i:?«ü»nt3D »vergeuden, einbüßen'; 

seit »verlieren* durch Warten. 
''Ä^iDO »Veranstaltung, Anord- 
nung*; Stehen in s. ,in gerader 



Linie stehn*; treiben skwoz s. 
,Spießruten laufen lassen*, p 
i:j*'«n'öO »bauen» zurechtmachen*; 
di vronjes »den Schnurrbart*. 
I»lt30 »Furcht, Schrecken*, p 
:?pKnt20, Mz »Schnüre u. Bän- 
der* zum Schließen zB des 
Kaftans. 

pWWSlüO »Drohung*, Mz o:?p5'. 
:^bi^ü»ltDD ,Schreckbild, Popanz, 
Vogelscheuche*, p 

WttJSlltDO »schrecklich* Gedanke, j? 
i:?lü»{it:D »drohen, einschüchtern*, 
Mw o:?ü5?itDD:?Ä. rp 

»n-iüO ,Wächter*. p ströz 
J^pümtDD »Wächtersfrau'. 
Tmao »Saite* (Instrument), Mzo. 
:?löt2BSi*^nt3D »Sachwalter*» insbes. 
'0 DttSta »Eiferer für Gott*. 

:j'^::?tt:?nrjD »Steigbügel*, p 
J^pxaÄ'^D, :i^pr)Äü »kleines Netz*, p 
:?pn«*^o (:?pTO»"^ü) »Schwefel*, p 
a^o t »Zaun* I 2 gew. »(rabbini- 
sches)Vorbeugungsgebot*, wel- 
ches die Übertretung eines 
biblischen Gebots verhütet. 
ITDlÄ'i^i^^O »schlechter Branntwein, 
Fusel*, p siwucha 

D^*p t »Abschluß*; Beendigung 
des gemeinsamen Lesens eines 
Talmudtraktats, gern durch 
ein Festmahl gefeiert 

T^y^'o »grau*, p siwy 
pimi'^D »Überrock*, r 
riBlI^'D [franz.] »Überraschung*. 
«pü^^D »Sieb*, p sitko 
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•^•^O . . '^'^D ,sei es . . sei es; so- 
wohl • . als auch^ 

pi "^"^D, pi'^'^ü ,es sei denn*. 

ü'^'^ü ,Landtagsversammlung*. p 

)'ü^ü t Reichen, Anzeichen'. 

p^'^^'^ü Quetschung, Brausche, 
blaue od. braune Stelle von 
einem Stoße, p ^^^j^ 

^Pb^Pl^P'^O ,Hühnerstange'. r sje- 

:?p1Dü^'^0 ,Häckser. p sieczka 

p'^3:j''D,Heumatratze,Strohsack*.^ 

:ra::j*^Än:j^D grober ,Bauemkit- 
tel*. p sienniega, Mz o. 

*tO t ,Anzahr; a ^ö jähren; a tfO 
friher ,erheblich früher'; tfO 
bäfi jGesamtsumme; alles zu- 
sammen^ 

mo h 1 ,Hütte*; 2 ,Laubhütte*; 
Mz ni3D ,Laubhüttenfest'. 

D1DD t 1 ,Betrag* mir ferkaufen 
naft in kleine D'^tt^iDO; 2 ,Ge- 
meindesteuer*. 

^20 t jMesser'. 

^DD t ,Bedachung* bes. der Laub- 
hütte, s.-baum ,Fichtenbaum*, 
weil seine Zweige zu diesem 
Zwecke gebraucht werden. 

nD3D t Gefahr, MitiöS nsso ,Le- 
bensgefahr*. 

m::^ü t ,Gefahr'. 

a^^Tn^üSO M ,gefährlich*. 

•flDDD t jMeinungsverschieden- 
heit, Streitigkeit*, Mz n\ 

ü'^Söt'^iiytbo ,slavisch*. 

•^ÄbD, "^^bo ,Glas* für Apotheker 
und Eingemachtes, -n«bD 

r^iü-^nii^n. p sioj 



py^^bü ,Apothekerbttchse*; Vk 

b:?p:?'^sibo. p slojek 
Äi-^sstbo ,Speck*. p slonina 
MünbD ,Dienst*, dhr (An-)Stel- 

lung. rp 

püT*ibo ,dienen*. p 

B^bo ,Säule, Pfeiler* gew. von 
Holz, auch V. Grenzpfählen, 
Telegraphenstangen, sand-s. 
,Pranger*. p slup 

p^ip t ,Beseitigung, Entfernung*; 
,Abrechnung, Bezahlung*. 

p'p^iip hd ,beseitigen, entfer- 
nen* ; dhr ,abrechnen, bezahlen*. 

piölbD ,gehorchen*. p 

i»^bo ,Spur*. p slad 

nrv^bo h , Vergebung*; Mz rtirr^bp 
,Bußgebete*. 

pÄXa^bD = pstta^bTO ,Schnecke*. p 
:?5'^bo ,Speicher. p slina 
b:?t3Äll»i:j(*')i)D »Untersuchungs- 
richter*, r 

:j^11t20i:jO)!5D »gerichtliche Un- 
tersuchung*, r 

)T)'\:!^iTybü »untersuchen*. 

pStW^'bD ,Blinder*. p 

Dp A 1 ,Spezerei*; 2 »Medika- 
ment'; 3 gew. ,Gift*, n^BSfi öo 
,tödliches Gift', Mz ü'^isq. 

):p*w, p'ioxr-CPti M, vergiften*. 

n:^iÄtio jSchmutzig, schlumpig'. 

nütjttao »Besichtigung, Muste- 
rung, r 

)!P'^bi^'m 1 ,etw. schwarz bren- 
nen*; 2 ,rauchen* Pfeife od. 
^bwttiO ,Pech*. p [Zigarre, p 
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'i:?11i^^tiO ,etw. schmecken, ge- 
nießen^; schmatzen, p 

i:?n«ÄO jSchnauben', auch von 
Zornigen, r 

pn»tto, üüÄpisitiD 1 »Nasen- 
schleim, Botz'; 2 übtr: ,Kotz- 
nase' Schimpfwort, p 

'p'itjatiD sagenhafter Fluß, der 
während 6 Tage Steine aus- 
wirft, nur am Sabbat ruhig ist. 

:ÄSl*^ttD ,dreist, kühn*, p 

t^y^'üü t ,Handauflegung; Autori- 
sierung zum Babbinat^ 

niD'i'QO t ,Zusammenhang, Ver- 
bindung*, [fen*. p 

p'^mT^'üü ,Mistkasten, Misthau- 

p-^üo 1 ,Bogen* der Violine; Vk 
p'^t'^ttD. p srayk I 2 ,dicker 
Brei' aus Mais usw. 

•j:?p'itiO ,fideln*. 

5190 t ,St1itze', auf n s. fun ,ge- 
stützt auf, auf Grunde 

:p^^:P'üü CtJü) ,Sahne, Bahm*; 
ubtr ,das Beste*, p 

i«*TttO ,Gestank*. p smrod 

&»aD 1 ,Garbe'; 2 ,Bund Stroh*, j) 

p'^DO t [griech.] der das Kind 
bei der Beschneidung hält; 
etwa: ,Gevatter, Pate*. 

niÄpnso t ,Ehrenamt des S.* 

T^Tinjo t [griech.] ,Synedrium*, 
oberstes Gericht für jüdisch- 
religiöse Angelegenheiten. 

pW, plittJ ,Schnauze, Eüssel*. 

mw, im^ü t »Mahlzeit*; tfbti 
niT):?o ,die drei (am Sabbat 
einzunehmenden) Mahlzeiten*. 



trrrQ tri^:pü ,Pflichtmahlzeit', 
das Festmahl bei einer reli- 
giösen Festlichkeit, bes. bei 
Bar Mijwa. fu^^*. r 

D««Jü "^IPü ,sofort, augenblick- 

pnat^tja^o ,Kleinhändler,Höker*.i? 

p»i3:?o ;Zander*. 

pDW, pio ,Knoten, Knorren*, p 

:j'^o:?o ,Session, Tagung* des Par- 
laments. 

p»Tt?o »Brusttuch, Brustlatz*, p 

:?pü9iin^o ,Molke*. p 

:?p3r tit^o dr^o) Bock od. Kaftan 
aus grobem Tuch, r 

finr^o ,Sicher. p sierp 

p^lKöO, p:Pl^m 1 ,üntertasse*; 
2 hohe, oben flache »Pelzmütze* 
für die Wochentage, Mz 

o:?pi'. p 

M^^siOTD ,ünterrockd. Frauen*.^ 
:f'üf^'Qü ,Krampf, Mz D. p 
)T\'^W»^0 ,Krämpfe haben*. 
Vf WtDÄBO jSich begegnen, 

sich treffen*, p 
"ja^blpÄöD ,Brille*, a p&r s. 
l^^n^BD, gew.: s. zieh ,streiten, 

disputieren*, r 
n^ED t ,Erzählung*, Mz D^. 
:j*^5n»{Tör'^£0 ,Speisekammer'. p 
:?'ilÄ'n60 »Eechtshandel, Prozeß*, 

Mz D. p sprawa 
:?plöT5KnöD ,Spange, Schnalle* jp. 

:?rtDTD:?nBD, ira^tönnco ,(elasti- 

sche) Feder*, p przezyna 
'j'^ötj t jTrauerredner*. 
nn^^SD t 1 »das Zählen' der 49 

Tage zwischen Passah und 
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Wochenfest | 2 Mz ni kabba- 
listisch: die 10 göttlichen 
Attribute. 

p&^^ t ,Zweifer, Mz nipöo. 

nipso t »Ungewißheit, Zweifer. 

nßO h ,Buch*; nnin 'o ,Buch des 
Gesetzes^ Moses, bes. das auf 
eine Bolle geschriebene. 

l^D [Ä Gegend in Kleinasien] 
<, Spanien*; D'^'nnBD , spanische 
(oder portugiesische) Juden*, 
haben andren Bitus als die 
Askenazim. 

:i^püT?'^lO, '^P'oo »Fußsteig*, p 

:?iin:j''xo, ':?t2D, 'ytßi:m ,Aas*. p 

"j^WörftKllStpo »winseln* V.Hund, p 
:?i«n«11»pD ,Bratpfanne*. r 
:^pWpo »Volkszählungs-Liste* 

zB zu Steuerzwecken, p 
^t^i:^)^'^^ »Skandal*, Mz i;p, 
üülp b:?x»pD »Willkommen!* 
:?n*i»in»pD »offiziell; traditionell, 
altertümlich*, niggunim ,Me- 
lodieen*. 
:?n«po ,(Brot-)Einde*; Vk "n«po 

irpsr p 
:?ü:?BnÄpD, 'p« »Socke', i? 
rsi^lpo ,(hin)durch*, 
tD^'ipo [Scout] ülKÄpo »Pfad- 
finder*, Mz p. 
p'^Sü'^Ipo »Pfadfinder*» Mz 05^. 
r^pOtt'^lpo Eigw» malbüsim. 
r^l'^po 1 »Furche* des Ackers; 

2 ,(Brot-)Scheibe*. ^ skiba 
nb'^po t »Steinigung*, 
l»bpo »Warenniederlage*. ^ 
p-'snKbpo »Inhaber einer W.* 



IPpiÄbpo »Zusammenlegen; Zus.- 
gelegtes*, insbes. Geld. 

tT^^^ü.w'^po 1 ,Keller(geschoß)*; 
2 »Kaufgewölbe, Kaufmanns- 
laden*. 

:?Yi»B:^bpD (auch w), , Laden- 
diener, -gehülfin*. in a wur- 
sten-geseft 

i:?(1'i:?)n»"tpo »kratzen, schrapen*, 
Fische schuppen u. dgl p 

^•^S'^npo jLade* für Vorräte in 

der Küche. 

< 

pö'^npo »knarren, kreischen* von 
Bädern, a skrip f an a wägen. 

j^i5:^B'inpD »knarrend*. 

p»no »Frist*, r 

:?pw{-i(»)0 »Elster*, p sroka 

o-^no A »Eunuch*. [mittler*. 

nionp» no-jD t »Makler, Ver- 

rn'^riD t »Widerspruch*. 

Dno t [»ohne weiteren Zusatz*] 
»schlechthin, einfach*; s.-men- 
sen ,M. schlechthin* (die nicht 
einer besondren Nation aus- 
schließlich angehören wollen). 
Dnön-pp »selbstverständlich* 



T T t 



'S == IIB? »Seite* eines Buches, 
1":? »Bückseite* des Blattes. 

n":^ = nibisn rh^^, s. rhp,^, 

p"TO = löi^n n*^^ ,die heilige 

Stadt* Jerusalem. 
a"ni:^ = Äan obii^ der künftige 

Weltlauf; r"n^:? = njn dM:? 

»dieser W.* s. Dbi5^. 
t3"r:i^ = liü Di*^ in^ »Tag vor 
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einem Festtage'; n"t^ = ':? 
tinf* tf«n ,Tag vor Neumond'; 

p"«:? = lO'ip natf ':? ,Tag vor 

dem heiligen Sabbat', Freitag. 

d"id:? s. nai:?. 

ts^'T^n» = aiü ini^ri is b? ,auf 
die beste Art*. 

n^'^io:? s. nnto. 

mJ A .Knecht': Mz D'^in:?, vor 
Gen. -nn:?. 

nna? A ,Knechtschaft*. 

STTiaj; h ^beit'; ,Gottesdienst', 
bes. Dienst des Hohenprie- 
sters am Versöhnungstage. 

mr min:? l .fremder (Israe- 

TT T ~. ' ^ 

liten verbotener) Kult'; ins- 
bes. ,Götzendienst'. 1 2 ,Götze', 

Mz ninr mia:?. 

T 1 n 

p^^s'rnr n-rin^ ,Götzendiener'. 
n'ia? t »Einschaltung'. 
nnst'^"!!)^:? hd »Schaltjahr'. 
y^yp, gew. a'^i'^'^« »ewig*, 
•a:^ t »Vergangenheit'; ohn worj- 
len in y. 

rnp^ t »Übertretung' eines Ge- 
bots, »Sünde', an ':p d&s geld 
»das Geld ist weggeworfen'; 
es iz an y (wenn jmd unge- 
recht etwas leidet). 

•«nai^ h »Hebräer*. 
TötD'^*»ü-'^nn? ,Judisch(deutsch)'. 
^:XXP »Bohrer'. 
p:i^aM^ »bohren', 
«na:?, o^i!>:p »Eidechse'» Mz 15?. 
'\!\y:p Mann» der von der Frau 
verlassen ist (r\M:p Frau, die 



vom Mann verlassen ist) ohne 
Ehescheidung. 

ba:? h »Kalb', bx^n u. ^rrcr\ y 

»~ 7 7v»T TT- 

»das goldene K' 
nönn:? nbay »das Kalb dessen 

Genick gebrochen worden ist' 

wegen eines unentdeckten 

Mörders Deut. 21, 6. 
nba? Ä ,Wagen'. 

tiöD tlü^ t »Betrübnis, Kummer'. 

1? Ä »bis'; Di»n-i? »bis heute'. 

nri?-!? h »bis jetzt'. 

"^tMon:^ h »bis wann?' 

n^n? [Ä Bezeugung des Gottes- 
willens] »Zeugen', meine ':?; 
,Zeuge' ich bin gewen an y. 

:?t2'n!n? »Zeugin'. 

bn;^, b*»"^» ,01'. 

tairp-nbri:? ,Ölbaum*. 

'5:i^t2D:?r't?n:? »vorgestern'. 

'T^^bnw. e-e Juden ,fromme J.' 

nnr minir iii::^ < »Götzendiener'. 

TT T -t •• 

nibnjsi D'^aDis laii^ ,Diener der 

T - • T •• ' 

Sterne und Sternbilder' den 
Juden aufgedrängter unjüdi- 
scher Ausdruck; abgekürzt 

Kiai:? w t i ,Vorgang; Tat, 
'Handlung'; 2 »Pflicht» Auf- 
gabe. Mz n*n'. 

^y\:p h [Mw V. nnjj] ':? zein 
»übertreten' auf a ferbot. 

is\:p t [gesprochen: ubbär] »Fö- 
tus'. 

5ili:? A »Überhangendes, Über- 
schuß'. 

bi:? A , Joch', ö*^ w n^iDbiQ y , Joch 
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des Gottesreiches^, d. i. der 
dem Juden durch seine Reli- 
gion auferlegten Pflichten. 

nb^i:? Ä .Unrecht, Übeltat*. 

nbi:? Ä ,Brandopfer'. 

nbi:? Ä ,hinaufsteigend* ban "^'^^ 
zein ,zu einem (der 3) Wall- 
fahrtsfeste (Passah, Wochen- 
fest, Laubhütten) nach Jeru- 
salem hinauf ziehn': Mz *^ '^bi:?. 

dM:? 1 h ,EwigkeitS ':^ 1533 
,ewiger Bau' 1 2 t , Welt* n:Tn '3^. 
,dieser, der gegenwärtige Äon 
oder Weltlauf, «an ':p ,der 
künftige* (Matth. 12; 32); ü^'üP 
nti«n .die Welt der Wahrheit' 
jene W.; aniD ian^tD '3^ ,die 
W. geht ihren Lauf; er halt f an 
eich an i»ibtt?i y ,sehr viel*. | 
3 t ,Masse, Leute, Publikum*; 
far'n breiten ':? ,für die Öffent- 
lichkeit*. Mz tii\ 

p^^yintn üV\!P jmd der nur sinn- 
liche Vergnügen sucht ,Welt- 
kind, Lebemann*. 

Ti:j Ä ,Sände*, Mz nisi:^. 

poi::^ ^, ':? zein in ,sich beschäf- 
tigen mit . ., tätig sein in . .* 

tf\:p h ,Voger, Mz niöi:?. 

IPbyt'^:^ hd »schwaches, hilfloses 
Kind*. 

D'^nri ig^a? t ,der Berge ent- 
wurzelt*, Bezeichnung eines 
scharfsinnigen Gelehrten; ':? 

tönterr'j'n zein ,mit der Wur- 
zel ausrotten*. 
n^iW t ,Frechheit*. D^^iß y t 1 



,Frechheit* 1 2 ,frecher Mensch*, 
Mz t^'d-^aö *!P. 

• T 

a^'i'nw hd ,frech', 

p-iSTisiT? hd ,frecher Kerl*. 

mr:?Ä, Vorhof; D*^ttb mr:? < ,der 
Frauenvorhof (vor dem Tem- 
pel) ; Empore für die Frauen 
in der Synagoge. 

W 1 Ausruf der Geringschät- 
zung oder Gleichgültigkeit | 
2 ,und*, ,&' kaufmännisch. 

tD»tD:? ,(Gemeinde-)Steuer'; zei 
beten m'zoU dem e4at ferkle- 
nern ,bitten daß man die St. 
verringere*. 

:i^1lÄrjStrj5? ,in der Steuerliste 
stehend*. 

P'ü:P'ü:^ ,atmen*. es etemet mit 
ärünkeit ,riecht nach Armut*, 

Mw ütt:i^t2:?5?Ä. 

nnü:? h ,Krone*. 

p? Ä ,Auge*. :py} )";:? ,böses 
Auge* (Zeichen der Mißgunst, 
des Übelwollens). ohn 'n '5^ 
,ohne etwas Übles sagen zu 
wollen*; kein 'n 'y (soll scha- 
den) jUnberufen*. 

n"^? h ,Stadt*, D^l '9 ,St. und 
Mutter* [2 Sam 20, 19] eine 
alte und bedeutende Stadt; 
tf-fpn n^? ,die heilige Stadt*; 
übpti y^:p ,Zufluchtsstadt*. 

üinaD? ,frecher, schadenstiften- 
der Kerl* (von nM? ,Maus*); 

vgl. ttJÄha-^». 

i^s:? t jHindernis*. 
b? Ä ,auf, wegen*. 
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maDi nrö nrj«-b:? < ,uin wie 

T-« T- -- - ' 

viel mehr', 
«tjn-b? Ä , wegen der Sünde', 

Anfang jedes Verses in einem 

S&ndenbekenntnis am Yer- 

söhnnngstage. 
D-^Sfi-io-i):^ t .auf alle Fälle'. 

•TT " ' 

'jS'b? Ä jdöswegen'. 

n3)3~b$ t ,unter der Bedingung'. 

•ifi-b? Ä ,gemäß, laut'. m:^v "^fi-b? 
,iDfolge eines Irrtums'. "^B'b? 
lin ,der Mehrzahl nach, meist'. 

nn« b3ii"i>:? ,auf Einem Fuße' 
während man auf Einem F. 
steht. fMz Dl. 

•»5)^? < ,begabter Mensch, Genie', 

b*^ ,geeignet, fähig'. 

t^tDb:^ «; , Alter', auf der e. ,auf 
die alten Tage'. fvater'. 

vob:? ,älter'. e.-zeide ,ürgroß- 

'\TXPth!P ,Eltern'. 

l*»! yxp'oby ,alt werden, lange 
dauern'. jgein'. 

tDö««-iy ob!? ,höheres Alter, Älter- 

n^b? Hinaufgerufenwerden zur 
Toravorlesung (ist e. Ehre). 

Dib»n l'^b:? ,Friede auf ihm', 
ehrender Zusatz bei Nennung 
sehr hoch geschätzter Ver- 
storbener (Mose, David, Moses 
Maimonides). | dibiön srj'^^y 
,Friede auf ihr!' bei Nennung 
zB der verstorbenen Mutter. 

t3*»b!J ,Auf uns' (liegt es), An- 
fang eines vielgenannten und 
heftig angegriffenen Gebets. 

m tib"^!??; ,die Blutbeschuldigung', 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



daß die Juden zu rituellen 

Zwecken, bes. beim Passah" 

fest, Christenblut gebrauchen. 

'^'^n:?b:? ,als hätte, als wäre' wi 

fiel fisslech hat an qi!? (,Vo- 

gel')? fler e. a ferd (Antwort 

eines Kindes, das keine Gans 

gesehen hat). 

I3!?b:^ ,einsam, verlassen'. 

:^l1«itDp:^b:? ,Elektrizitätswerk'. 

D? Ä ,Volk'; nbao D? ,Eigen- 

tumsvolk'. 
fnstn D? ,unwissender Mensch'; 
unw. in jüdischer Religion u. 
Jüdischem, daher von Juden!, 
Mz f n«n "^B? u. ta'^sntjn d?. 
nwtjrj d? »Unwissenheit'. 
»"^'snötn 0? Eigw ,un wissend'. 
l?)B? ih ,Säule'; 2 Spalte, Ko- 
lumne' eines Buches; 3 der 
,Ständer' in der Synagoge, an 
dem der Vorbeter steht, 
f-^w, n:?!"^» Cti*»Ä) ,irgend- 

jemand'. 
■lya:? Eimer, Mz o' u. *T:^b'. 
pü^^nbö-na?»:? gewöhnliche Pflau- 
men (^:fW'!f Äpfel), die eimer- 
weise verkauft werden. |^ 
^^n^ü'^'t^ü:? ,Pension, Ruhegehalt'. 
Ä3$ h ,Vergnägen'. MttJ-'r ,Sab- 

batvergnügen'. 
b^ÄD:^ ,Engel', Mz ';:?bÄ3:?. 
ü'^'^pÄD:?, üE)«W3:? ,Enge'. 
p^iis:^ = p^n^^» ,Truthahn'. 
Id:? A; w :?ü'n3y .bescheiden, de- 

TT' TT' " 

mutig'. 
msy h ,Demut'. 

TT -8 ' 
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"^«iiy t ,Bß<^rückung*. 

tDSy ,eiit-*Vorsilbe vgl. tDD«. 

>*»l3:?a:?ptD3:? ,gegenüberbefind- 
lich*, rVT^'n jWohnung*. 

i:^3iKrt33r ,abiehnen' demfärslag; 
,entlassen^ aus dem Dienste, 
men hat entzägt fun ihre 
steiles 400 telefonistkes | entz. 
zieh jSich weigern, ablehnen*. 

l^blDD:? ,Enten'. 

l^p^bBüD:? ,enthüllen, offenbaren*. 
n^öos:? »Antwort*. 
p:?&tÄ:? ,antworten*. 
i:?T*»1Di:3:? »entscheiden*, Mw 

'^y^^ h ,arm' 'p''^«! "^^^ ,sehr arm*. 
nil*»?? t ,Demut, Bescheidenheit*. 

3i*»T niT^??; Eigw. 

n*!"?? ^ ,Armut; Geringheit*. 
I'js:? Ä »Angelegenheit, Sache*. 
niiiü'D '^3'jD5? »Geldangelegen- 
heiten*. 

»Äi'^i »D'jjy ^ »Gegenstand od. 

Thema des Tages*. 
b:?S3:?, b:?S3*»*'fc5 ,Einzel-*Verkauf. 

135? ^ ,erhöre uns*. 

m^ h »Strafe*. 

yoy» gew yor^n »Wandleuchter*. 

pw »essen*. 

an^nwo:^ »Eßwaren, Speisen*. 

pD? < ,Geschäft, Tätigkeit*. 
f po? t »tätiger Mensch, Agitator*, 

tö'iB? ^ jEpidemie; verpestete 

Luft*. 
b^:^ ,Apfer; Vk !»b:^W. 



O^B!? ,etwas*. wegen e. a zach 
»irgendeiner Sache*; er hat 
mir gewizen e. a ^^IplQ »etwas 
wie eine Münze, eine Art M.* 

"j:?3yöy »öffnen*, di thir git zieh 
an effen-auf ,öffnet sich*. 

nB»i n£öj [Gen. 18,27] »Staub 
und Asche*. 

Ärp^Äi «nt):? t »Erdenstaub*. 

f ? Ä »Baum*. r)?^n f ? »Baum 
der Erkenntnis*, d'^^n f? »Le- 
bensbaum*» Bezeichnung auch 
der beiden Stangen» aufweiche 
die Torarolle aufgewickelt 
wird. 

n!)M:? t »Betrübtheit*. 

ns:? h »Rat*, Mz nisy. 

inj? M ,raten*, Mw tt'ns?-^. 
nin*»t? ^ ,Verstopfung, Hart- 
leibigkeit*, vgl. ^»3. 
bs^ Ä ,faul*. 
n^ibrfy Ä »Faulheit*. 

Dx? [h ,Knochen*] ,das Wesent- 
liche* (Inhalt, Kern). ^Mn 's 
,der Kern der Sache*. "^lat^P 
»ich selbst*; ilsssa »er selbst, 
in eigner Person* | Mz tniM^ 
»Knochen*. 

py 1 »Ende »Ecke*; biz ekk weit 
»bis zum Ende der Welt*; an 
ekk »Ein Ende!* (ich will nicht 
mehr), fähren in ekk »an der 
Seite des Weges* (vom Wa- 
gen); di ekkste rechte »die 
äußerste Rechte* || 2 »Schwanz*. 
Vk b:^p!P »Schwänzchen*. 
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niß?; ? ,Bindung* Isaaks, Gen. 

22, gilt als Verdienst Isaaks. 
»i-rp:?, »'»■iä:^ ,Eidechse'. 
:^b:^op:? Vk v. op« ,Ochs'. 
t32«DnipDp!? ,Ausflügler*. 
nj^a? A ,Wurzel; Hauptsache^ 
•»nriDtf '!? .Nachschrift*, wört- 

lieh: die Hauptsache habe ich 

vergessen. 
n)jy Ä ,unfruchtbar, kinderios*; 

tT;an nng?; [Psalm 113,9] ,Haus- 
frau*, Volksetymologie denkt 

^vnp!P ,Film*. i? L»i^ "^IP,?- 

"jttfp? < ,halsstarjig*. 

'T'JT l^'S^'p? Ad ,sich sperren, 
sich widersetzen*. fkeit*. 

nisttfp? t ,Starrsinn, Hartnäckig- 

»•»-r'nisttfp? hd ,hartnäckig*Kampf. 

ani [h ,Abend*] »Vorabend, Tag 
vor*; *!P an ernsten krizis. 

ni)B3 Di"^ '!» ,Tag vor dem Ver- 
söhnungstage*. I tiDB y ,Büst- 
tag vor dem Passahfest*. | 
natf ':? »Freitag*. 

ÄS'ibn'^niD-'!? »Vorfrühling*. 

in l*j? [Exod 12,38] 1 »gemischtes 
Volk, Pöbel*; 2 ,Troß* hinter 
der eigentlichen Armee. 

in:j A , Bürge; Girant* (auf einem 
Wechsel). 

«•jliana? t »Verwirrung, Unord- 
nung*. 

n^n;^ t ,Bürgschaft*. 

n*»n^? t ,Abendgebet*. 



piyinij hd ,Geiser, Mz o:^. 
f'^ny, f:?Ä'i:? ,irgend(wo)*; in e. 

nist ,nirgends*. 
I9y)9 weren ,schlimmer werden*. 

Ebenso: dl läge hat zieh 

geergert. 

in:^,Erde*. f^!?!-:^ »Landbesitz*; 
n:?tD*»'»anÄ-':^ ,Landarbeiter*. 

W'^IM^ ,irdisch* Leben. 

yimp ,irden*; e-e Sisslen. 

"jW^inn:^ ,erhaben*. 

Tt^D^rn:? ,erhöhen, lauter ma- 
chen* Stimme. 

Sin? t ,Vermischung*, Verbin- 
dung von Nichtverbundenem 
(bes. Ortlichkeiten) zur Er- 
leichterung der Sabbatgebote. 

p*»y:ain? hd JBürge, Geisel*, Mzoy. 

rrjn:j A JBlöße*. 

'J56"»*»inny ,erwählen*. 

b:?i:n:? Vk v. tan«. 

T'^'^iinytD't? »stellenweise*. 

ni-^n^ ^ [5T^1?] »Blutschande*» 
bes. von verbotenen Heiraten 
zwischen nahen Verwandten. 

tjn? A »Schätzung*; '^'SSl u. '?b 
,(schätzung8weise) ungefähr* 
oft bei Zahlangaben; ohn an 
y mehr ,un vergleichlich mehr*. 

byi h ,unbeschnitten*; ,Nicht- 
jude*. 

nbn:? A l »Vorhaut*; 2 Baum- 

T I T ' ' 

fruchte der ersten drei Jahre» 
s. Lev. 19, 23. 

ü'^DS'^lb-i:? »Erlaubnis*, Mz ^y. 
asnr*»i>^ ,Erlösung*. 

9* 
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maiy Ä .List'. 
üiip.üOD't^ »Ernste 

1'«-iyn''n:? Mz o u. !?pnyn*»sny, 

Mz D jErzieherin'. 

'j:?5*'1tDtö"t^ ,m Erstaunen setzen*. 

l^tDttJ^:? ,erste*. 

n'ü?. h ,tu!'; ,Gebot*. 

nte? 1 jEsau' I 2 ,Nichtjude'; ge- 
ringschätzig auch V. Juden, 
die nichtjttdisch, materiell ge- 
sinnt sind. 

rtiStt *\W ,die zehn Plagend 

wai»1 d*»nte:? die .vierundzwan- 
zig* Bücher des Alten Test 

ninann mtn:? t .die zehn Gebote*. 

n:aitin ^^a^ t\i10:p t ,die zehn 
Bußtage* von Neujahr bis zum 
Yersöhnungstag. 

^itff:^ Ä .reich*. Mz d'^^'^ti:?. 

rrn'^tD:? ^ »Reichtum*, MzMr. 

ntfy Ä jKeichtum*; »Reicher*. 

n? Ä ,Zeit*, es iz noch nist ge- 
kummen der "{iari ti? ,die 
richtige Zeit* | n?a »während*. 
ns^i Wü ,24 Stundend 

••I w mm 9 

ir^t\^ t ,Zukunft'. 

'B =p1DB ,Vers*; p^iö »Kapitel*; 
ntfnö »Sabbatperikope*. 

(i)t:''iytB s. :?t:n»p. 

5^i»Ä!ÄB »Wetter» Witterung*, i? 

:^3isiäs:b »heiter* Wetter, p 

^^^^llÄtDÄ^Äi^B »Bereitschaft* ;i?.sta- 
jie fun 'ö »Rettungsstation* 
für Hülfe bei Unfällen. 

aiWöTÄÄB »Begräbnis, Leichenbe- 
gängnis*, p pogrzeb 



d«na»tB »Verfolgung*; insbes. 

jJttdenhetze*. 
i:?n''Ä«-ü«B »verfolgen* jmdn. 
p^Odt^täMmB »Teilnehmer an 

einem* p. 
d^^fp^jin i»tB »die Arme in die 

Hüften {p bok) gestemmt* von 

herausfordernder Haltung. 
p:^d^nK& »Abgabe» Steuer*» Mz 

o^pö'- P keit*. p 

«lltDDSijrnstB »Staatsangehörig- 

W»(i)isiB »(russ.) Untertan*, r 

:?5''K'im«B» Doppel-*, pod. §pilke 

»Haarnadel*, p 

l^pn-^ÄWSiB »(Unter-) Bindeband* 

für Strümpfe; Knieband, p 
ypÄ'^nÄö »Dank» Danksagung*, p 
'j:?1ir7n5^'TitDiKB »bekräftigen*, r 
S^ÄÄbiÄB »Unterlage; Diele, Fuß- 
boden*. 

tDDKbiÄö »Gemeinheit, Nieder- 

TT' ' 

trächtigkeit*, r 

ÄSlbiÄB »Betrug*, r 

yh-^t ,laut, gemäß*, p 

f^Wbl^B »gemeiner Mensch, nie- 
derträchtiger Kerl*, r 

:?biÄB »Aas*, p padlo 

:?blSiB »schlecht, gering» gemein*.^ 

5^tt'il1D-iSiB »Angeklagter*, r 

"jr^Tfeeö» gew:p. arum,um (wegen) 
etwas gehn* vom Händler. 

5^11 WIM »Fuß-» Schuh-sohle*.;? 

p'^DIIStpbstBisiB »Oberstleutnant*, r 

"jäBiäB »Unterherr* gering- 
schätzig von jmdm» der den 
großen Herrn spielen will*, p 

l^*il«pi»B 1 »Hufeisen*, auch von 
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Eisen unter den Stiefeln, jp i 2 
jVokalzeichen* unter den hebr. 
Buchstaben. 

i:?nn»{p-?«B jbeschlagen' Pferd. 

B'^plOT .Bestechung*, rp 

5^p-TKi)p-i«fi .Untergelegtes, Un- 
terlage', p 

:?:nfc5llÄB .ausführlich', r 

TT' 

■T^''"n«B , Lieferungskontrakt ; 

Lieferung*, Mz p r. Jüdisch 

bes. für Maüelieferung. 
p*^)»t3(i)ö{''^-rsiö , Unternehmer' 

einer Arbeit; insbes. Lieferant 

für die Regierung, r 
:^5S3!?T7«)B ,geschickt* Arbeiter, p 
ypin*»)»--l«D ,(Kleider)Futter*. p 
riKB h 1 ,Seite,Band' des Feldes | 

2, Schläfenlocke', Mz ni«)B, Vk 

b:^l'<n«ö ,Untergang, Verderben'. 

rj'^bsn'iÄö u. :^p3:?!5»in«ö .gemäch- 
lich, langsam', p 
tSÄ-^llstö ,Kreis' (Bezirk), insbes. 
,Landbezirk* Ggsatz: (Stadt), 
p-seim ,Kreislandtag'. p 
!?bT»ni«B ,Obstmus*, Mz o. p 
W*»tD''11stö ,Spinnengewebe*. r 
yptDoy-^nnstö »behördliche Ankün- 
digung', insbes. ,Vorladung'. p 
'^D^^^iij^'listö ,Rechtsanwalt'. r 

:j*»D«M1lM ,Aufstand'. p 

f :w«tDOnn«)B , Aufständischer, Ee- 
volutionär*. Mz c:piy. p 

:^instö ,Pfau'. jp paw 

W1TSIÖ ,Busen (am Kleid), Brust- 
tasche', r r^ 

ypÄts'^TÄö ,Entlehnung, Anleihe^ 



ypti:j()»)r«ö ,Walderdbeere'. p 
:^TM& .dicht, nahe', p. teich ,dicht 
beim Flusse'. 

fe(lD^t}2^P VtiMd^^erMB ,Lösch- 

mannschaft'. r 

T»T "j:?l'T^tDrM ,sein Auskommen 
haben*, p pozywid si^ 

5^«T«nÄö jähnlich', insbes. kör- 
perlich, r 

l^ninstB ,Leiste, Weiche', Mz o, p 

t3»tB ,Elappe' über einer Tasche. 

b(l1t3DttKt3MB p »Nachkommen- 

T TT*' 

Schaft, Kinder*. 
:^»t tD«ö 1 .Jungfernhonig' ; 2 Jile- 

lasse'. p [men*. p 

p^M^p^x^M .Ja sagen, zustim- 
:?S'^3b*»tD«B .Hinterhaupt'. 
71T 'j:?p'itD«B .straucheln, stol- 
pern*, p potykad sie 
^^b'OM »Haarfülle*. r 
T^A^P^on^^ .Küchen-, Kohlen- 
pfanne*, p 
ypb:p'QM 1 ,Knopfloch*; 2 ,Öse'. 
5^li:Änt:ytB ,Gericht' (Speise), p 
o:?D»!-it3ytB. ow^ntDÄB .Eingewei- 
de, Gedärm*, r 
brro^ti ,Patrouille*, Mz "p^. 
)0t3«iB ,Schlag, Klaps', Mz lüol^B. 
pl^tss^tDtaKB ,erste Losung' des 
Kaufmanns, noch heint kein 
p. nist gehät. 
ütDüSiB ,Post*. fei^g 

A32('^iüT2KB ,Eisenbahnzug*. p po- 
^^d'fVta^B ,Ausbesserung'. 
12^)Dt3i$B »schlagen*. Bravo p«; p. 
zieh in beichel ,sich beglück- 
wünschen'. 
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l^^pVtOM ,8Udeln, schmiere]i\ r 
pptJtDStfi jSudler, Schmierer*, r 
*»Si)B, '»^ifi ,Anteir bei einer Ge- 
nossenschaft, Mz "p. p 
pittJtD'^Äö ,Genossenschafter, In- 
haber eines Anteils^ Mz D^. 
p'^SÄa'^Siö ,gepreßt* für den Mi- 
litärdienste r 
-ül^^M ,(Eisenbahn-)Zug*. r 
XSf^M ,zu trinken geben*, p 
:?b»11D«B »Belobigung*, p 
:^D«fi »Achselgrube*, p pacha 
rj'^SÄl^stbÄfi C:e^b«ö) ,Jagd*. p 
l^llÄbstö ,Spreu, Kaff*, r poUwa 
yostbötfi »Abteilung, Saal; Kam- 
mer* (in Gericht usw). kontrol- 
p. jKontroUkammer*. oberste 
p. ,Oberhaus*; unterStep. , Ab- 
geordnetenhaus*. 
:^s*»3t:«pD»b9ö ,Sptilkumme,Spül- 

napf. r 
f »b»B jPalast*, Mz "jr. 
WSlbstö ,Deck* des Schiffes; auch 

,Decke' des Wagens, p 
pnÄl'ibstfi »Bollwerk*, p 
p'^lö^^ttlbstfi, p-^O' »Schüssel* zum 
Auftragen von Gerichten*, p 
'jlbstö »Wermut*, p piolun 
t?lb»tö» ü'^bstö »Vorraum* in der 

Synagoge. 
'j^^l'T'b-Äö »gefallen» angenehm 

sein*, das poljubet mir nit. 
I^Tö^ü :?ünntD*»b»B »polierte*. 
Vo:?üb»o [balsamieren]» sezieren*. 
ij'^bstö »Pfahl*, Mz D. p pal 
'J5'^b«B »brennen*, p palic 
y3?^b^B »Holzscheit*, r 



tD5«*»s*»b«B »Polizist*. 

"^Th^i^ ,Brett, Eegal* für Bücher 
oder Geschirr, an oder in der 
Wand, Mz D. p polica 

p5^D»{üOb«B» 'biB »Nebenstation, 
Kältewelle*. 

:^b«B »halb, Hälfte*, p pol 

ybstB ,ßockschoß*, auch: ,Saum 
des Mantels*, p pota 

pbstB ,Regiment*. rp 

p^^DlllÄpbsiB ,Oberst*. rp 

S^pbÄB ,Knütter. p 

l^pbfcjtB, Keule, Bein* von Tieren, jp 

l^pbstB ,Brett* für Bücher usw. 

p^^SlöüSittKB jGehülfe*. p 

r^pODöt'^älÄB jAndenken, Erinne- 
rung; Gegenstand zur Er.* p 

"PT^V^m^, '"»»lüOT ,Gefäß für Spü- 
licht*, p pomyjnica 

•jyiDalDij^äÄB ,Platz od. Stelle 
geben, jmdn unterbringen*; p. 
zieh ,ünterkommen finden*, p 

l^bs^öStB, :?bÄttytB 1 ,Ofenbesen*; 

2 ,Staubbesen*, Besen v. Stroh 

oder Haaren (nicht v.Eeisig). r 
*T5^b!?tt»B, 7'^' ,langsam, nach und 

nach» allmählich*; auch Eigw. 
Dp:^%3b(B »Bimsstein*, p 
ypü1BüKB»(rttnder)Pfannkuchen, 

Krapfen*, Mz D. p 

'{»iB, "^d^B ,Herr, polnischer Edel- 
mann*. Anrede: (^'P^^) rj'^SÄB. 
i:?11«D»B ,Herr sein, herrschen*. 
bs^BÄüaKB» Vk Mz 7!?. 
:^*»DStB, :^3«B »Herrin, Dame*. Vk 

rpD:^3^B. p 
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y:^ittjt3'ü5SilB ^Fronarbeit*, p 
osiD 1 ,Streif(en)^ a pass ,em 
Streifen Landes'; helle passen 
licht I 2 , Gürtel, Eiemen*. Mz 
OOT ,PaßS Mz ni^oi^B. ^^^^ P 
t3-iK&D^&, Mz '{rianK&D^fi. 
iStOÄö jbewohnte Ortschaft', Mz 

miOöiD ,Geschirr, Gerät' insbes. 

für die Küche, r 
r\rm^ ,Hirt', Mz ^', Vkb:^. p 
:^ni«öWt3DS:)B »fortschrittlich*, p 
"j:?t:D»tö jPosten' milit, Mz o. 
pÄ('')5"ü?t3DÄö jPastinake'. 
Ä'^DStö ,passend, geeignet*. 
^^pb'^DSiB jSendung, Gesendetes*, p 
p'^DÄö (p^^DÄB), Mz *t:?!3, Vk zu 
DiÄB, 1 jStreifen*; 2 ,ßienien, 
kleiner Gürtel* | 3 e. Glücks- 
spiel, zu dem ein Riemen mit 
Löchern gehört, spielendig 
aufn p. haben zei a hibsen 
kapital gewunnen. p.-spieler 
,Glücksspieler, Spekulant* (in 
Warschau jetzt oft gesagt). 
as^TDStö ,Geschehnis, Ereignis*. 

f:j'^D«bDKB ,Bote*. p 
'jmypÄüD"«B,schmecken,kosten 

etw.*; p. zieh ,etwas gern (ge- 
nießen) mögen*, p 

5^üDSiö 1 jDocke, Strähne* Garn | 
2 , Aufeinanderfolge, Serie* 
fun D'^raia D'^^'J, Festtagen*. p 

p'^DSibosiB, b^^ostö Gesandter*, p 

l^^DStB ,weiden* vom Hirten; p. 
zieh ,weiden' v. der Herde. 

nstor^DÄB 1 , Eigentümer*; 2 gew. 



J^ächter* eines Guts, p posesya 
(Grundeigentum). 
•p^mpDÄB 1 »besudeln*; 2 »Not- 
durft verrichten, sich entlee- 

ynnpDÄB »garstig*, p L^^^'- 

p'^mpogtö »garstiger Kerl*. 

:?ii'ODnpo»ö ,Beschmutzung, 

DSm-iBijö »Zigarette*. [Schmutz*. 

r*^sp:^b&»i& C&fe(B2() »Schlaganfall*. 

:?tDSi'^b:?öSiö »aschgrau', p 

!?pB«B »Puppe*, p 

15^in«nö"«B »ausbessern*» p. zieh 
»besser werden*. 

l^pinsinöSiB »Ausbesserung*, r 

'):?öKö O^öäS) »schlafen* ver- 
ächtlich. 

r^D^^'^SÄB »Trost, Freude*, bes. 
Kosewort für Kinder, p 

pÄö »Packen, Paket*, Mz p:?B ; 

^9P«ö »Gemach*, p L^^ ^^P^^- 

:?l1!Ä'i9P»ö ,Kammerjungfer*. p 

tao^pyiB» x:i^p)^'^ »Firnis*, p 

:?Dns:p«B »ergeben, gehorsam*, r 

orj'^bnpÄB ,Werg*. p pakuly 

:?pB1p"9ö ,Kauf. r 

TD^^p^B ,Paket*. 

•j^^pStB »Pocken haben*; p. stel- 
len »impfen*. \r 

:?pü*^ip9B »Deckel* eines Topfes. 

pbytö"-\OT »Ehepaar*; Mz "nKB 

iVpb^ö u. "t^pbs^ö-nKB; Vk 

7:?b"iKB ,Pärchen*. 

pSilSinsiB ,Ordnung*. r 
!?'ri!Ä"iö:B,Dampf-*Schiff,Maschine. 

lyinsin^B ,Dampfer*. r p 
p-^lDSinsiB (p:?T) »Ordnung*, p 
"jma^plSStnsiB »in 0. bringen*. 
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bKD^nM Regenschirm^ Schirm 

für Männer. [Frauen. 

b:^3:?bfceo«niCfi »Sonnenschirm* für 
p:^«)«n(»t)fi ,Pulver* als Heil- 
mittel, r p 

p*»(5)lötD1lstö ,Leutnant*. rp 
:?pnn»ö ,Bürgschaft, Kaution*, r 
onstfi ,Hafen*, Mz )^. 
yilÄünstfi ,Hafen-*; p.-St&dt. 
»ü«tDn«ö ,Pfuscher* im Hand- 
werk, p partacz 

«*»5«T''tDnie.fi ,Parteigänger-; p-e 
ntanbti .Freischärler-, Que- 
rilla-krieg*, p partyzancki 

n^ä'^oansiB »Zigarettenetui*. 

p'^ngtö 1 ,Perficke*; 2 der Haar- 
schopf über der Stirn, den 
manche beim Schneiden des 
Haars stehn lassen. 

insifi 1 jGrind, Räude* ; 2 »gemei- 
ner, nichtsnutziger Mensch*. 
:?tD«Dnsifi jgrindig*; ,schäbig*. 
tD:?ttn»fi, ü'^ü' ,Pergament*. 
y^Äfi ,Dampf. p para 
p-^nir^nstö »Dampfkessel*, r 

y*il!?n»B »Neutrales* Essen, was 
weder mit Milch noch mit 
Fleisch zus.hängt, zB Eier- 
speisen» Mz 0. Vgl. p para. 

'j:?i«B» gew. poren zieh »sich be- 
schäftigen* mit etw. p 

(y)lDtDD:?"iÄfi ,(T reppen-)Gelän- 
der*; »Lehne* am Stuhl, p 

!^ps!^nK& »Johannisbeere*, p 
ij'^xn^fi »Portion*, Mz o. 
•jStp^iSiB »Bretterzaun*, p 



"j'^wnstö, 'n^B »Person*; Vk Mz 

:^11*»tDl«Ä »räudig, grindig*; übtr.: 

»gemein, niedrig*, p 
ir»B ,(e. Spiel) Karten*, Vk 

"JÄII b^lDi?B jMarsch! fort!* r 

15n*i:?3Slü"«B »schonen, sparsam 
od. schonsam sein*; vgl. *^lö. 

5^D*»!5ü»0 ,Zoir für Waren, Ab- 
gabe, Mz D. r 

5^)D»ö »Futter* für Vieh, p.-hend- 
1er. p pasza 

pm^ »füttern» Futter geben*, p 

b'iäö »(Fleisch) das nicht genos- 
sen werden darf {h v. Opfer- 
fleisch» das bis zum 3. Tage 
übrig geblieben ist). 

Siti'^aB t »Scharte* am Messer; 
^Fehler» Makel*» Mz ni. 

srn*»» t »Verenden» Verrecken*; 
p.-§e ferd ,Schindmären*. 

Das t »Gebrechen» Fehler*. 

!?n 5^3B [1 Kön 5» 18: böses Wi- 
derfahrnis] »widerwärtiger 
Kerl*, den man hinauswirft. 

y:?aB M »herfallen über jmdn, 
belästigen*. 

naö h »Leichnam*. 

V*iÄ^ hd »krepieren, verenden*. 

Ti'^iö h 1 »Auslösung*, 0*^^50« '» 
»A. von Gefangenen*; »Löse- 
geld* I 2 »Erlös* für verkaufte 
Ware, täg-p. »Tageserlös*. 

Siö h »Mund*; -n« JiB ,ein- 
stimmig*. 
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;^Al& h, p. zem ^beleidigend) an- 
rührenV gew. p. TiMia zein 
,die Ehre anrühren »beleidigen*. 

!?b(:^)Tifi, Schachtel'; Mzo, YlaXp 

:^'CMnd ,di<^^> aufgedunsen, paus- 
bäckig*, p 

:^nfi ,dicke Gestalt*, p pyza 

n:?t3lB ,Butter*. 

üOS'^lB, tDOfi^^iB .Papst*. 

'j^^T'^lfi »kriechen*, r 

i:?b'^lö ,Polen*; tD^'b'^nfi. 

ni^'^lB ,Bauer*, Mz d\ 

:?Dn5^*'1ö »Bäuerin*. 

in^^n^'^lö »bäuerisch, ländlich*; 
fuhr »ländliches Fuhrwerk*. 

p'^n» »Pauke*» Vk brp^y^, 

IIB, zuw. 75^0 (g) ,Flaum(feder), 
Daune*» bett fun p. p 

:?119D1B Eigw »Daunen-*. 

:?bD1B »geschwollen*. 

ypDIB »daunenweich*. T^bD"^*'! 'b 
V. Vögeln. 

biB »Staub*, p pyl 

n»blB, BÄ' ,(Zimmer-)Decke*. p 

pysijtDOblB s. 'b«B. 

tDSf^WblB »Maschinengewehr*, (r 
j?w?/a ,Kugel*). 

tDpsiB »gerade, genau*» p. wi; p. 
der ^^Bri »g. das Gegenteil*. 

TDOIB ,leer, hohl* Eigw; tDOIB 
C»IB "p« »müßig* ümstw. p 

pSCÖtDDIB »Hohlkopf. 

"jy^iyaoiB »wüste liegen» unbe- 
wohnt sein*. 

pDiB t, Mz D-^pOiB »Entschei- 
dende*» angesehene nachtal- 
mudische Gesetzeslehrer. 



b^ia Ä [Mw V. b?B] »arbeitend*, 
Mz D'^byiB »Arbeiter*, sneiderse 
'B »im Schneiderhandwerk Tä- 
tige*. 

]'b:^iB hd »wirken, bewirken, 
durchsetzen* az »daß*. 

»ti'' b5iB t »Ergebnis, Eesultat*. 

p5^B1B, psi' 1 »Nabel*; 2 »Geflügel- 
magen*, r p 

TD^^SIB »Schmuck*. 

fi'^niB Ä »Purim* [Esther 9] am 14. 
Adar. Im Schaltjahr wird P. 
im Schaltmonat (zweiter Adar) 
gefeiert» im Monat vorher 
(erster Adar): Klein-Purim 

*^1^, f'5'^öÄ. p. g. zein »die Mauer 
niederreißen* insbes.: Gebote 
übertreten. 

?)»iB Ä [Mw V. :?T?B] »Frevler*. 

:?pT»1ö »Büchse*. 1 Gewehr» 2 zum 
Aufbewahren; insbes. Armen- 
bttchse. Mz D; Vk :^byp1»1S). 

nniB Ä [Mw V. irB] p. zein »er- 
klären» auslegen*. 

"jiüTB ^ 1 Art synagogaler Lie- 
der mit Wiederholungsvers; 
2 scherzhaft wie »Litanei* : der 
alter deresener p. »die alte ab- 
gedroschene L.* frisch*. 

"j^iTB t »freigebig; verschwende- 

ino Ä »Schrecken» Beben*. 

innB t »schreckhaft*. [heit*. 

nwrjB t »Beben» Erschrocken- 

p'ia'inB hd »der Ängstliche*. 

n«)nB < »wenig*» 11? 'B »weniger 
als*;'BrT"b5b »allerwenigstens*. 
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■rinsn nt^'^nfi t »Verringerung 
der Ehre*. 

n^itDfi t 1 ,los, ledig'; 2 ,freige- 
sprochen* | p. weren fon ,(jmdn) 
los werden*. 

rrT^tsfi t .Yerscheiden, Tod*. 

l'ntjö A^ ,entfemen, etwas los- 
werden*, men wollt ihm gern 
gepatert ,nian wäre ihn gern 
los*; zeit p. »verbrauchen*. 

«'^y-iTDö das ,(Los- oder) Frei- 
werden* von etwas Lästigem. 

ypm'^fi,ypö*»nK*»fi »Blutegel*, auch 
vom Wucherer, p 

psttsst'^fi jFünfkopekenstück*. r 

:?tD»*iS3 ,Ferse* «cm Fuß, bei Men- 
schen u. Tieren, r 

p:^t35«'^fi »Freitag*, p 

5^S''3»''fi, psi'^fi »Trinker*, r 

^^rsf^D, :?55^B »Schaum*, p 

•jr^l^ir^Söt^'ö »(viel) trinken*. 

'55^in»pi'^fi»'l»B,beschlagen*Pferd. 

ü5»'»D t synagogaler »Gesang* für 
Feiertage. 

tir^T'^a »Bisam, Moschus*» in äußer- 
ster Not Heilmittel. 

"jü^fi t Dichter von Pijjutim. 

i^B »Anteil*» s. '»«B. 

D'^^'^'^B [,Böhm*] Münze im Werte 
von 3 poln. Groschen. 

I'^'^B m ,Pein*. 

l^bpi^iB »pauken*. ^chen*. 

'j'ir^lb'^B »lärmen» Geräusch ma- 

'jyil5^(s)!5*'B ,nach etw. sehn, acht 
geben auf etw.* p 

ypb^'B »Ball*, p pilka 

Dt}'^B »Bimsstein*. 



'{l^bod'^B »zwinkern* mit den Augen. 

:^bytD3'^B »Pünktchen*. 

pMSa'fB »Graupe*, p 

po*)B »Maul, Schnauze*; »Schna- 
bel* Ente; »Rüssel* Schwein; 
auch: 3Itttenkopf auf Fruch- 
ten.Mz d:^; Ykb:?'» Mz 7:^bypD''D^ 
p I piskes machen »Fratzen 
schneiden*. 

:^t3Stn:?'»B, 'm^ ('d^b) »Fußsolda- 
ten, Infanterie*, p 

:^3tD9n?^B Eigw. »Fuß-* zB Ar- 
tillerie. 

:^tjint3!J*»B »Petersilie*, p 

"j^jibjf ife »Unkraut ausrotten*, p 

I^J'^B »saufen*, p pi<5 

1?*»B, "p^B »Stumpf V. Baum od. 
Zahn, p pieii 

D^'^B »Hund*, p pies 

p'^b»p:j'^B hinterer kastenförmi- 
ger »Anbau am Backofen*: oft 
im Nebenzimmer. Dort wird 
Tsalent warm gehalten; dort 
schlafen die Bauern, p 

15^tD0T»?*»B, "j5^üd:?b »verzärteln*, a 
gepieätseter i'^n'j "ja ,verzär- 
telter einziger Sohn*, p 

*TTOtDtü^*'B »verzärteltes Kind» 
verweichlichter Mensch*, p 

p^W'^t »Bauer* im Schachspiel. |) 

DB^^B. nit a p. thun »nicht das 
Geringste sagen*. 

"lytDStr't^B'^B [Viper, Natter; 
Gen. 49» 17] »giftige Schlange* 
Schimpfwort 

l^pB-^B »Tabakspfeife*, p 

l^^pB'^B »rauchen, schmauchen*. 
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T^bs^ö-f ö ,kleine Stuckchen*. 

pbi'^'Q jin kleine Stacke schnei- 
den*. 

bl^S'^fi ,ein wenig, ein Bißchen*. 

p'^ö jPik, Grün* im Kartenspiel. 

fb«rrp''Ä jSpecht*. 

aw^n'^ö jPirogge*, Art Pastete, p 

^nn^lDW*f&. a boikot mit alle 
p-s ,mit allem Drum und Dran* 
(wörtl: mit allem Gepfeife), p 

•ptjtDtD'^ö ,piepen* t. Vögeln, p 

p:^)»'»D ,Urin*. 

pü'^fi ,harnen*. 

»bö h .Wunder*; Mz ü'^Vfbt "^«bfi 

• • • • • 

,Wunder über Wunder*. 

'jMStbö jplagen*. 

•j^^tümba ,Frucht hervorbrin- 
gen, erzeugen*; p. zieh ,sich 
vermehren*, p 

ttSibö, ü'^nbfi ,Zaun, Hecke*, p 

p'^DT3b)!b& ,ZimmermaDn*. r 

ta-nMtDSibB 1 , Bahnsteig*; 2 , (po- 
litisches) Programm*. 

:^tD«bfi, Mz 0, u. '«''n:^ü«b» ,Ge- 
wäsch, Klatscherei*, p 

•pl^ir^püSibfi jKlatscherei machen, 
verleumden*. 

:^tDÄbB, ^^s'itD', yütD' ,Plötze*.i? 

!?p(i:?):y)»tDÄbfi ,feineLeinwand'. 

:^t3D$b& Jjaken* aus grober Lein- 
wand, p placbta 

^«bB ,Plan*, Mz -tw^^bö. 

^^s»t3dKb& ,Anpflanzung*, Mz o. 

•j^^n^^tDSStbB ,ebnen und Promena- 
den herstellen' die fortwallen 
,die Festungawälle*. 

•pnvtsDHbö ,planieren* Weg. p 



•j^SÄbö ,verwirren* a b&rd w&s 
plontet zieh g^zammen mit 
dl fedem fun der kapote. p 

pyo5«b»,verwirren,Terwickeln* ; 
p. zieh ,sich v.*; beim Reden 
fStocken*. 

■t?tD3»bö ,Wirrsar. 

«"^sni^oSÄbö »Verwirrung*. 

i:^(iny)5»bfi ,planen*. 

rwibö ,Platz*, Mz -lyii^bö. 

p*»5tDDÄbB. grammophon-p. ,Gr.- 
platte*. 

tütdOMbfi ,Manter für Männer, 
zum Umhängen, p 

TT:?inC')bö ,Hosen*. 

Älbö ,Pflug*. 

tsibö ,übereilt, unüberlegt*; r: 
,Spitzbube* Schimj>fwort. 

"jnr^i'^nbo ,schwatzen*. 

12'^lbB, OKbfi ,Umzäanung, Hecke*. 
Vk Mz *T^bwbB. p 

BtilbB ,Pumpe* (Brunnen). 

•«sibB h jirgendeiner*, 'B-"j:a 'B 
,N Sohn des X*; w tT^iibia, 
meine ^^ü'tT^SibB ,meineFrau*. 

D-^SlbB, ÄrttlbB, M^'b' ,pl8tzlich*; 
a plujlinge probe. 

Ä'^TÄ3lbnbö ,plötzlich* Eigw. 

7'^r l^^pTölbß ,plätschem*. p 

11-iyptDibB ,Geplätscher*. 

ytiÄif^bB jFlecken, Stelle* v. ande- 
rer Farbe, p 

in:^T('^)bB ,(Pluder-)Hosen*. 

15^D*T^bB ,gießen, strömen* v. 
Regen, p plyn?w5 

!^p'i1'^bB ,dünnes Häutchen, Mem- 
brane*, p 
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WVb^ ,Plfisch*. 

nti'^bfi Ä 1 jEntrinnen', a p. ma- 
chen ,entrinnen, entfliehen^ | 
2 ,Bankratt^ 

OteVipn tiö^^bß ,Ausgleiten der 
Feder, Schreibversehen*; "b 
nfin ,ein Sich- versprechen, la- 
psus lingaae^ 

:?i:'^bö jPlatte', 1 »Steinplatte, 
Fliese'; 2 ,(eiserne) Herd- 
platte', p plyta 

5^tD*»bfi ,Floß*. i? plyt 

^^S'^'^te ,Schulter*, Mz D. p 

T^^, ir'^ß ,kahle Stelle, Glatze*, 

Mz "j:^ u. oy. 

:^tDÄl1W^bö, 'S-^bö ,kahlk8pflg*. 

-|ir i:^po'^bg, m 'j5^p«i*»!5)B ,plät- 

schem'. 
:^niybB ,Spreu; Wertloses*, MzD.i? 
orbfi ,Billet*, a p. auf äabbath 

,Anweisung*, wo ein Armer die 

Sabbatmahlzeiten bekommen 
l^^bo^^bö s. 'ü'^lbB. L^ann. 

ptiS^bn 1 ,plätten*; 2 (jmdm den 

Kopf) ,zerbrechen*; 3 ,würfeln*. 
p'^s:^^!?!:» C'bfi) ,Verwandter* zB 

Neffe; w :^r^y. r 
pbis »Gefangenschaft*, r 
pD!^bfi. a p. geben mit di hend 

,mit den Händen klatschen*. 
b:^l5^bB ,kleine Brezel*, Mz 75^. 
b^lshtj t ,scharfsinniger Streit um 

Worte*, Mz D\ 
tDOi'bsifibfi »Wortklauber*. 
*»^5)B t ,un verheiratet, ledig*; w 



n*5l? t »verborgene Absicht, Hin- 
tergedanke*. 

D*»3Ä h ,Gesicht*. 'fe-bx % ,von 
Angesicht zu A.'; a p. haben 
bei , Ansehen haben bei*; es 
hat a p. gehat az ,den An- 
schein gehabt, daß*, -i'^^irj •»:& 
,die Vorsteher, die Angesehen- 
sten der Stadt*. Mz hd n:^'t5"»SB. 
Vgl. d-^SÄic» D-^sfib. 

D*»3B <,das Inwendige*; »der Text* 
im Unterschied von den Er- 
läuterungen am Bande. 

öp?? t [griech.] 1 »Schreibtafel*; 
2 »Protokollbuch* jüdischer 
Gemeinden. 

b'iOB t ,(rituell) untauglich*; Ge- 
gensatz ntis. 

p'iDB t Vers (Satz) aus dem Alten 
Test. 1 wegen . . sweigt der p. 
,davon weiß man nichts*, Mz 

nOB h ,Passahfest*. 

a-^TnoB hd ,für das Passahfest 
bestimmt, zu ihm gehörig*. 

1i:?np «^OB ,Hundeblut* Schimpf- 
wort, p 

n^ibOB t ,Untauglichkeit*. 

i:^'boB hd ,für untauglich er- 
klären*. 

nbbB t »AbfaU*, auch verächt- 
lieh: wertloser Mensch. 

pDB t 1 ,Entscheidung*, d^ptj p. 
zein ,der E. sich fügen*, 
r'=? POB , Urteil*; 2 , Strafurteil*, 
a p. chappen. Mz D'^pDB. 

';2^(3:^)pDB hd ,entscheiden\ ins- 
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bes. über Religionsgesetz- 
liches (Speisegesetze usw.) 

iybi5^ jhausieren'. 

yt3«n», 'n3J*»ö jinfanterie*. p 

y^'bta» ,Schlinge'. r 

«si*^ b^D t jSesultat, Ergebnis*. 
ni^ Ä jWirknng*. 
f b» ,Pelz*, Mz 15^. 
•j» ,(Schreib-)Feder'. 
bs^TS^^fi, i>!?n5:^ ,Pinser. p 
nybi(3)» [engl, peddlar] ,Hau- 

sierer*. 
pi?tD3:^ö,Tölpel,LümnierSchimpf- 

wort. r pentjuch 
•p^tDilWö jfesseln, binden* Pferde; 

gepentewet ,unten eng'Kleid.p 
n:^D3!?fi, n^^Dl^ö l ,Hamblase; 

Fischblase*, auch der daraus 

gefertigte Tabaksbeutel | 2 

,61ase auf der Haut*, p 
S^^DD^ö ,(rögelmäßige)Bezahlung, 
' Gehalt*, p 
i:?üO», l^^tüOüy^fi 1 ,verzärteln*; 

2 p. zieh bei ,zärtlich sein 

mit, sich einschmeicheln bei*. 
5^l'^A:?Byö ,Aschenurne*. r 
'^tTQ ,Schläfer, Langschläfer*. 

Vgl. l^^öÄö. 
15^bp3^ 1 jSchmuggeln*, a gepek- 

kelte irpvq (,Ware*); 2 ,pö- 

keln*. 
b5^p:^)B ,Pack(en) zB von den 

Warenpacken des Hausierers, 

Mz 7:^bpw. 

•T3?DSitibyp:?Ä »Schmuggler*. 
istnw, V'i*'^* ,Person*. 



b('^)n:^, byn» ,Perle*, Mzb(:^)-OT. 
p'iO-iyfi »Pfirsich*, Mz d:^. 
■T«li:?'t?fi »Übersetzung*, r 
:^:5^nytt, 5^pri» »Federbett*. 
yp-iÄOl^n:«», Wechseln der Plätze, 

W. des Wagens, Umsteigen*; 

a p. haben, r 
rnjpfi h ,Auftrag, Befehl*. 
'jilp^B Ä ,Depositum*. 
tJ&s n^ipö ^ ,Rettung eines Le- 
bens*, fwitzt*. 
nj?» Ä 1 ,sehend*; 2 ,klug, ge- 
p^fipB ^ ,Schwanken, Bedenken*. 
Äifi Ä,Wildeser; DiÄ 'ö ,W. von 

einem Menschen* [Gen. 16,12]. 
irT'SStnfi ,prüfen*. 
!?:a«nfi ,Versuch; Probe* v. Waren. 
«psstnfi ,Stöpsel, Korkpfropfen*. 
S:11Ä"IÄ »Eecht*, Mz D:?*Ti»nÄ ; bes. 

V. den bürgerlichen Rechten. 
«llüDb^ü'^ÄTKII«^ jWohnrecht*. 
:^aiii?bD»ni«nÄ (»'»nistboO ,recht- 

gläubig, griechisch-orthodox*. 
"j:?11sn)B ,zur echtmachen*; e. Fest 

»veranstalten, ausrichten*, r 
:?aiöTÄnB ,Bitte*. p proäba 
:?tDTStnö Garn, r prjaza 
"j^^ÄTSinö ,pregeln, schmoren*, p 
ns{tDp:?TDTyt^)B ,Scheinwerfer'. 
l^pIDüÄ^iö ,Wäscherin'. p 
TStnö ,Pulver*. p proch ^p 

2J'^5b«nÄ ,Waschort, Waschhaus*. 
p'^ib^nö ,Holz zum Klopfen der 

Wäsche*, p 
!?pb»{nö ,Spinnrocken*. r 
t20&(lB ,einfach*. p. unmöglich; 

a proste judene (,Jüdin*). p 
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pKW^nft ^einfacher Mensch^, un- 
gebildet, einfältig oder unge- 
schliffen. 

oi^^pDOKnö »Schlichtheit*. 

:^0«*TÄ jHirse*. p proso 

^''SnstÄK'TÄ ,Verhältnis(zahl)*. 

pTöüTDnKöÄ'TÄ ,Fähnrich*. r 

:?i«nÄ »Arbeit, Mähe', p 

y^vmst^^^ »Werkstätten p 

ll^ll^^sstnö ,(mtthsam) arbeiten*.^ 

pitjtD3yt«nö, p*»D0' »Wucherer' 

n«nip«njB »Staatsanwalt» öffent- 
licher Ankläger', r 

p^öp^nö »Praxis', p 

tD^'^p'^üpsnö »erfahren', Arzt» 
Krankenwärter. 

^.^d:?ü«*iö »Bittschrift', rp 

py»«*ifi, pKttJ' »Pulver' aus der 
Apotheke, auch Insektenpul- 
ver, Mz o:^ptD»*iö. p 

n^fi h ,Kuh'; m2n«/ö »die rote 
Kuh' Num. 19.'" 

«■jori^B t [griech.] »Öffentlich- 
keit» Offenheit'. 'nnM ,öffent- 
lieh' (Ggsatz: heimlich). 

ipTTiQ mit Inf. »versuchen', p. 
zieh §adt nist. 

l^nö t »Scheidung, Trennung'. 

liitinö t [griech.] »Vorzimmer'. 

ntD^infi t e. kleine Münze, etwa 
»Heiler'. 

tfinö t »Kommentar» Erklärung'. 

ttf^nfi t »abgesondert'. 

•^tilifi t »Pharisäer', Mz d-^tf'. 

üi'^p»'^-?'^« yV'ti'^tiinB »pharisäi- 
sches Judentum'. 

pyblüniö» '*»ttJB »Asyl', p 



p:^58{tDO''»nfi »Haltestelle' der 

Eisenbahn, p 
dnB t »Einzelheit» Spezielles' 

Mz D*^» zuw. ni. ü^fia ,insbe- 

7 T j . 7 

sondere' | Mia 'fi s. XD^iöi?. 
•^pnfi < »speziell'' n^^ö^jiD nm)|Jn 

»spezielle Vorsehung'. 
•^^ö w; (Ä w) »Fracht', Mz tninfi. 
^^p'ilötn'^nÄ ,Zugabe, Zulage', r 
^«lIM'^-ifi ,ürteil, gerichtliches 

Erkenntnis' eines nichtjudi- 

schen Gerichtshofes, r 
n»»n^5i n»»nö < »Fruchtbarsein 

und Sich- vermehren' [Gen.2,8J. 
ü')*»"!» »Asyl» Obdach', Mz -a«t3 

"j:^1l'''nÄ ,versuchen'. 

Il'^rnö ,Assentierung, Einbe- 
rufung; der zur Einberufung 
kommende Jahrgang', Mz "p^. r. 

p'^SIT^nnD , der Einberufene', Mz 

iSTT^nö ,Einnahme'. r 

i;j'^bltD*»nö Xsanft) an sich drücken ; 
behüten, sichern', p 

:j*»bl'o*'nö ,Behütung, Schutz'. 

^^lliÄ^iü'^nö ,Köder, Lockspeise', r 

5^5itD'ö'^nö ,ürsache'. r 

:^pö!?tDi:*»nö l ,das Anhaken'; 
2 ,Anspruch, Anlaß oder Vor- 
wand' zum Streiten, p 

0''''nö [,Preuße'] ,Schwabe' Kü- 
chenschabe, Mz "XP. 

ö'^M'^nfi ,6randsatz', Mz i:^. 

•jiOi^Ä'jnÄ ,Prinzessin', Mz o. 

pÄD-^nfi, p5^' »glühende Kohlen 
od. Asche', p prysk 
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•jy'iÄllO'^'TÄ ,sich etwas aneig- 
nen*, p 

11»tD0''nö Aufseher*; »Polizei- 
beamter*, r 

!?11t30tDlO'^lÄ »Anwesenheit, Sit- 
zung einer Gerichtsbehörde*, r 

^'»«ntDO'^nÄ »Anbau* an e. Ge- 
bäude*, r i^ner*. r 

:^5töTÄ'^0'^nfi »vereidet; Geschwore- 

110 '^5tDr«'^D*»nÄ »Geschworenen- 
gericht*, r 

W'^lB t »das Abreißen der Vor- 
baut* bei der Beschneidung. 

^^pn^öinö »heißer Umschlag*, r 

p»t«tD5n»''*iB »Ofenvorsprung*» vor- 
derster Teil am breiten russ. 
Ofen, wird geheizt, dient 
zum Wärmen u. Warmhalten. 

:?*TiS{nö'^nÄ »Würze*, r 

pgi^, zieh p. mit zeinem gan- 
zen nb »mit ganzer Kraft ver- 
suchen*. 

f *»nÄ t »vornehmer (nichtjüdi- 
scher) Herr*» insbes. »Gutsbe- 
sitzer*, Vk Vs-^na. 

' • T 

nt*»nö t, ^^ü'Ä'^^Ä »vornehme 

T • T ' • T ' 

(nichtjüdische) Frau*. |7iof . 
«vs^ifi MEigw. p-erh6f,Guts- 
i:^in:^'Ä''nÄ hd »als Herr auftreten*. 
r»p'^nfi »(behördlicher) Befehl*, r 
1!Pr^1^^^ »anordnen» befehlen*. 
pi©t:««p'^nö (p'iTöorsf) »Hand- 

lungsgehttlfe, Commis*. 
np^-^niB t M5^ np^'nfi »Abwerfung 

des Joches* des Gesetzes. 
isip^^n» ,(Gewehr-)Kolben*, Mz 

15^. r 



y^ip'^niB »steil; lästig» beschwer- 
lich*, p przykry 

^^yt^^ »Oberleder*, p 

tDttü'^nö» p'^üttü'^nfi »Blase, Bläs- 
chen* (Leiden), r 

nshfi h »Vorhang* vor der hei- 
ligen Lade; Mz M VW'ifi. 

Ojnfi t [eigtl: Pfleger] »Gemeinde- 
vorsteher*, 

nosnö t »Ernährung» Unterhalt* ; 
Mzni »Einkünfte» Einnahmen'. 

D^ond t »Bekanntmachung» Ver- 
öffentlichung*. 

"pbÄ^niB »pregeln» schmoren*» in 
Fett oder Honig kochen; smalj 
»auslassen*. 

^•'Sl^tJTynfi »Verbot*, r 

Tst^'flä!^^^ »Anspruch» Forde- 
rung*» Mz 0- 

tDD:?Ä:?bynB »der Vorlesende, Vor- 
tragende*. 

nsDl^nö t »Strafe*. 

T I \ ' 

135:^10 »Rute', p pr^t 

b5^o:?"iö »Plätteisen*. 

i:^bo:?nfi »Preßkohlen*. 

I^^bö^^nö »kantillierend vortra- 
gen* von dem halb singenden 
Tone» mit dem der römisch- 
kathol. Geistliche die Liturgie 
zum Vortrag bringt. 

5|!)SnÄ t »Gesichtszug, Physio- 
gnomie*, 

p'jfi t »Kapitel» Abschnitt* ins- 
bes. eines Talmudtraktats. 

ntönfi t »Abschnitt* insbes. von 

T T T ' 

den 54 Sabbatperikopen» in 
welche die Tora eingeteilt ist 
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T\ti9 »vorher, zuerst', p przödy. 

'QMDiß t .einfach', ümstw: er kennt 
es p. gär nit. Aach Eigw. 

i^fitroD io^ttSa t ,die Bedeutong 
ist, wie es lautet'; ,wörtlich'. 

ottJö t »einfacher Wortsinn, ein- 
fache Erklärung*. VkiD3^'t3tfö 
gekünstelte Auslegung eines 
einfachen Textes. 

nwttSÄ < »Einfachheit' des Wort- 
sinnes. 

"f "^T l^^yctiö ,sich in gekünstelten 
Deutungen gefallen'. 

t^tOM r^'^tra »Hundeseele' Schimpf- 
wort, p 

KD'>lEf& t »selbstverständlich, ohne 
Zweifel!' *m % ,ganz ohne 
Z.' I a p. ,und erst recht; um 
wie viel mehr!* 

p^bVJ'^tJö, ">nft ,Asyr, nacht-p.; 
Mz Oi^pb', p 

STitÖö t ,Ausgleich, Vergleich, 
gütliche Beilegung', Mz t\\ 

■jntfö t jmd der einen Ausgleich 
herbeiführt. 

«ü v^ nna ,Schweig!', s. ^10. 

3^3«ü'>"Q»B jFabrik-', mino 's 
,P.-ware'. 

ü^nKfi, ü'>i»ö ,Faden'. Mz eben- 
SO, gew. D'^i^fi, auch lina'^i^^ö. 
alle fedimer fun der mstJS 

T T| 

,alle Fasern der Seele'. 
•j-ü^istfi ,fordern'. 
5?t3lDn:^iKfi ,vorderste'. 
in«t »Fahne', Mz 03^ u. n;r:n:^fi. 
i:^nn»fi 1 ,fahren'; 2 ,reiten'. 
C|»nÄ»o»B ,Photographie'. 



lao'^&tt-aMüm ,Photograph'. 

n;rt3«fi ,Vater', Mz o. 

bmc«-- i^cstö »Großvaterstuhr, 
Mz p. 

3^bi»»tDt3»ö 1 ,Kopftuch', 2 »Ta- 
schentuch'; Vk Tpb' Mz 0. p 
facelet 

D3»t't»tt »Fayence, Halbporzellan'. 

IStfi ,Fach', Mz p ,Pächer' einer 
Tätigkeit | a'^DKt)-3 »dreifach'. 

:^llK3^tD f.-kommissies »Fach- 
kommissionen'. 

p^M 1 »fauchen', vom Blase- 
balg, Stier; 2 »fächern, wedeln' 
mit Feuerbränden; 3i'^i3^3K& 
mit di fligel. 

•Ti^DStfi ,Fächer', Mz D. 

br^t Fall. Mz ^reiendige fallen 
fun »schreiende Fälle von..' 

nbMtD ,Falte'; p:üiltt ,falten'. 

:^32$nb$& ,Falbel' am Kleid, p 

lb»ö ,Falte', Mz 13^. p 

pn»tiib»fi, 'blö ,Vorwerk, Meier- 
hof, p folwark 

^P'^bv^t ,Welle, Flut' a f. rote 
här. p fala 

t]b(pbb(& »vollkommen, gänzlich'. 
^%3b(pb^& iberjeigung. 

•j^^ll^^übwifi ,fälschen', Mw gefeist. 

t2'>'>p«bi?fi ,Falschheit'. geld-f-en 
,üngehörigkeiten in Geldan- 
gelegenheiten'. 

IStfi »Pfanne, Mz ^3^; Vk Mz 

iSStfi ,Fond'; hilfs-f.» Mz p. 
rh'^ißriti (vt^bißt) »Familie', Mz 0. 
t3DM, i3«tfi »Pfand', p fant 
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:^in»tD5«)D ,Pfand*, f. loterie (ge- 
schenkte Gegenstände wer- 
den verlost). 

l^taQKb ,Springbrannen^, Mz l^. 

3^'^3»fe .das russische Volk*, ins- 
bes. die rass. Soldaten. 

o^fe,Faß*, Mz ^Wt] Vkb:^D3^fi. 

:?'^b«o«fc »(gewöhnliche) Bohne*, 
Mz D. p 

^^aintsoKö »Anschlags-, Anhefte- 
faden* beim Nähen, p 

:p^09t ,(kleines) Faß* für Butter. 

DlpKfi jGaukelei, Taschenspieie- 

p*^2Dnp«fi ,Gaukler*. l^ei*- 

'op^t m »Tatsache*, Mz *;^. 

^p^jsfi ,Seehnnd*. p foka 

':p^^pr$ti aus ,Seehundsfell*. 

nÄö 1 ,vor* i^^nn«'^ »t % ,vor 
einem Jahre* | 2,für*nn«'^ tt * 
,fiir ein Jahr*; far w&s ,wes- 
halb?*. I 3 nach Eompar. ,als*: 
kliger far ihr ,als sie*. 

n^& als Vorsilbe nicht selten = 
*iyfi ,ver*: I5?ö*^lpnstfi ,verkau- 
fen*. 

a'^-in»'^-«-n»tfi »vorjährig*. 

ilfe-ngifi, blfi-n:^fe ,vollständig* 
di nntite (,Freude*) iz f. 

•jW^n bw^Ä-TÄtfi ,übel nehmen*. 

niKD jFarbe*. 

M^^l^^nnKfe m ,Vorbedingung*. 

1»n»ifi ,f&rben*. 

n»n»ß ,Färber*. 

i:^a'>tDfi'>3in«fe »vergiften* Wunden. 

I^^nn^n»» »verderben*. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



1»tm«fi» zuw. p^tm«» ,vorhan- 
den*, f. noch allj mengen ,es 
sind noch immer M. v.* 

tD'DÄn"^ft hd ,verfinstert, ver- 
dunkelt*, [noch*. 

on^fi ,immerzu, trotzdem, den- 

isutft »Foii;, Befestigungswerk*, 
Mz 13^. 

a'^asttsnstfi» f-e niifci^ »Gebete vor 
Sonnenaufgang*. 

TiTsnÄfc [jVortuch*] »Schürze*, p 
fartuch 

3i*^t3n«fi ,fertig, reif*. 

byonstfi [Vorteilhaftes] ,Veran- 
staltung, EunstgrifiT. 

5ii3»irj Vtan^fi Eigw »vor dem Ter- 
min» vorzeitig* Einberufung. 

^^ponstfi 1 »Tor* eines Gutshofes; 
2 »kleines Fenster (Türchen)* 
innerhalb eines großen F. (T.) 

13^t3D«nt3n«fi. er hat zieh far- 
tracht »ist in Gedanken ver- 
sunken*; fartracht »nachdenk- 
lich*. 

csa^p'^nangtD »vertrocknet*. 

cr-wifi, cM^nstfi, t33n«ß ,vorn*, 

taDiÄfc »Furcht*. 

a'^fi'^^nÄfi »vorläufig*. 

a^ttnsifi, Drtifi ,Form*, a puste f. 

')5?Ciiy)ian«D ,formen*. 

t352<3n»iS) ,am Abend*; di freitag- 
f-en ,die Fr.-abende*. 

9i'^t332$3nb(& f-er tau ,abendlich*. 

nrt3»i3n»:& ^auseinander* s. -3«td'i& 

pi'^any& ,ausn11tzen* di jeit. 

10 
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l^^nnWDngife l »vorfahren*; 2, hin- 
einfahren' in e. Stadt, e. Gast- 
haus; ,einkehren';6rizfarfäh- 
ren V"^? N ,er ist nach . . fort- 
gefahren^ 

b«fin»ß »Vorfall, Geschehnis*, Mz 

:^pnifin«fi ,Teller aus Steingut*, 
Mz D. 1? farfurka 

b:pti^ [,Würfer?] ,Teigstuck- 
chen in der Suppe; Suppen- 
fleckchen'. 

«•^o^^m^t, y^'O' »altfränkisch*. 

*j3^t3npn»fe [»vorkommen'] ,statt- 
flnden, veranstaltet werden' 
V. Festlichkeiten usw. 

tnn:^pn«ß ,im Gegenteil'. 

tasn^ün^t» mit di poles f ,mit 
aufgeschürzten (hochgebun- 
denen) Rockschößen'. 

15?3^iwn»tfi »verschwinden', Mw 

•ü^wotJnstt »Vertreter'» fun fer- 
siedene' gruppen. 

a^iüistfi »Vorschlag'; Straf an- 
trag des öffentlichen Anklä- 
gers» Mz p. 

o'böttj-nÄö hd »erniedrigt'. 

nnic w »Fuhrwerk'; Vk Mz 

n«^bt3'ifi »Futteral'. 
tPtJlfi »Pelz'» Mz 0. p futro 
TVtsnt) »mit Pelz futtern'. 
b3^Ä*^*iS jVogel'» a bleiener f. »ein 
langsamer Geselle'; Mz 'p^bSi^'iS) 

u. b:^r'^D. Vk ^Ä^wi*»*»». 



a'^ib:^a'»1t) (wie e. Vogel) »leicht, 
frei'» Stimmung» Lage der 
Handwerker. 

^b'^iab^^a'^lfi sprichwörtl. für be- 
sondere Leckerbissen. 

^•^T l^^b'^lB [faul sein] ,zu träge 
sein etwas zu tun', zi h&t 
zieh nit gefault yntn-n^n*^« 
»sie ist nicht müde geworden 
zu wiederholen'. 

«'^3:^b'^1)D s »Fäulnis'. 

tD'^^ipb'^lfc 1 »Faulheit'; 2 »Fäul- 
nis, Verdorbenheit'. 

t2D*^1S »Fausf» Mz p. 

bit »voir. 

py-isillb^fi s. 'bKö. 

i:^blö »füllen'. 

c'^^pbii) »Fülle'. 

X\t 1 ,von'; 2 nach Kompar. »als', 
hecher fun di helft »mehr als*; 
mehr unglikklich fun. 

15?a:^inoo:?l ^1fi »dennoch, trotz- 
dem'. 

D5;?tD'^'^lin:^i y\t ,aus der Ferne*. 

n:?i3i!t3lfi C3n«S) »voneinander*. 
In Vorsilben rückbezüglicher 
Zeitwörter oft = russ. raSj 
raz, poln. roz. 

^n l^^b^^n- V15SÖ1Ö iheftig bellen'. 

^:?t«bn-fe 1 »auseinanderblasen*; 
2 ,aufblasen'» f. zieh. 

^n i:?n'^bn-fi »aufblühen*, di kul- 
tur wett zieh f. 

T^T I^D'^a'fi ,sich ergießen* in 
Tönen. 

I^^a^^a't »verteilen'; f. zieh »wie- 
derhallen'. 
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V^ 1?'^bin-fi ,m Saus und Braus 
leben*. ' 

i:?)3^n^*n-ö ,aufwärmen'. 

T^T I^^D'^'^irö »heftig weinen*. 

T>r l^^bS'^irfe ,sich in fröhlichen 
Scherzen ergehn*. 

■pastrs ,genau erzählen, dar- 
legen*. 

"|:?b5i:^*^r"ö ,ent8iegeln*. 

T^r i:^iö*^T"B ,stark seufzen*. 

"f^r 'pMiÄü-fi »leidenschaftlich 
tanzen*. 

13^i)*^*^ü-S »verteilen*. 

l*^r 1Viü«*'"ö stark jammern*. 

l^r "p^lDl^-ö ,wild, zornig, wü- 
tend werden*. 

'i:?TKb-S ,alif lösen* Parlament; 
,entfalten* Flagge; Mw f.-ge- 
läzt. 

7n "jMsb-ö »herzhaft lachen*. 

1^a:?'Tfi"B »genau fragen, nach- 
forschen*. 

T^T I3^bn»s-fc »sich mit seinen 
Gläubigern durch Zahlung 
auseinandersetzen, seine Gl. 
befriedigen*. 

V^ I^PllPTt »sich genau aus- 
sprechen*. 

•j^p^tj-fi »versenden* Rundschrei- 
ben. 

i:^^n:?-il3ü-S) »aufschnüren*. 

I^j'^bistrs »aufmachen* durch Ent- 
fernung der Nadeln, auf- 
knöpfen. 

•jj^ö^i^nTö-ö »aufschrauben*. 

VI *pn'>"»nars) »quittieren; durch 



Unterschrift mit jmdm für 
abgefunden sich erklären. 

^n i:^'^'»ittj-n:?T3K3*iD »heftig» laut 

schreien*. 

1510» ö3lfi »Pfand*. 

qDlö, qs'^ö ,fanf . 

^WSö^iö u. 'ölö ,fünfzehn'. 

yoösiD »fünfte*. 

p3is »Funke*. 

oiö »Fuß*, Mz o^ö; Vk bw^fc. 

033^010» ju f. dem barg »zu FttBen 
des Berges*. 

a'^sSIlD »fünfzig*. 

opis »Fuchs*. 

:p:i'^üp^t »Fuchsin*. 

:?pTDrgti*iö »Uniformmütze*, r 

m-^^t »Form*; l:?wilö »formen*. 

i:piomd »Pfuscher*. 

3^pi)i?*^ö »Veilchen*, Mz D. 

ba^T^fi »Violine*» Vk i^ba^Tö. 

n-^t) »Vieh*. 

Mibrr^B »Fühlen*. 

pbn'^t »fühlen*. 

•j^^nn^'B 1 »führen*, a fihr thun 
mit'n smik »einen Strich mit 
dem Fidelbogen tun*, a f thun 
mit di akslen »mit den A. 
zucken* || 2 £ zieh, wi es flhrt 
zieh in R »wie es in Ruß- 
land zu geschehn "pflegt'. 

pnSTiB »Führung; AuffÜhrang» 
Verhalten*, Mz p, 

VifT^D »Führer*; »Leiter* einer 
Schule. 

VVin"^S) »Führerin*» Mz D. 

n:?t3*^t zuw. = njJ'ülB »Pelz*; 
fiterne hitele »mit P. besetzt*. 

10» 
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lim^^fi füttern, (Vieh) weiden*; 
f. zieh ,weiden* vom Vieh. 

•^"^fi, Wt [Feh] ,graues Eichhörn- 
chens Vk sb^p'^'^t. fb:piR^:p'>^t. 

y^'^t. a f. Weizen, feigen araus- 
§tellen ,yerhöhnen* indem man 
den Daumen zwischen Zeige- 
und Mittel-finger steckt. 

^Pb^py^'^t jVögelchen*. 

■oi')pt3S'i')t »Feuchtigkeit*, 

b^^t iPfeiV. 

f »b'^'^fi ,Feilspäne, Feilicht*. 

i:^a'>in3:^b*^'^fe JBogen* mit Pfeilen, 
Mz D. 

iS'^'^fe (t33''*^t) haben: jmdn nicht 
leiden können*; ju geben ,nicht 
gern geben.* 

t3»^*ip3*»»^fi ,Feinheit*. 

V*^** ,Feuer*, Mz ). 

yrüp'y'^t ,feuiig*. 

y^'^'^t ,gltthen, feurig sein*. 

aa^n^'^'^t ,die Feier, das Feiern*. 

^"^"^t w jPfeife* zum Pfeifen oder 
Bauchen, Vk i^b^^S^^'^fi. 

I^fc'^^ß ,pfeifen*, Mw lafi'^^^wa; a 
feif geben. 

't^lD'^'^fi ,Pfeifer*, Mz o. ^^^^ 

X^b'^t jgroßer Uhu, Ohreule*, Mz 

y;>b^t ,Filiale, Tochtergeschäft*. 

pyb^^fi ,Ausfullung, Fallwerk, 
Füllsel*. 

•t^Ärs 1 ,Finger*; 2 ,Zeh*. 

bW-ü^M*^» ,Fingerring*, Mz T^^b. 

n:?t3D3*^fi w ,Finstemis*. 

t3i»ipn3^t303*^fi »Dunkelheit*, ög- 
satz: Licht. 

tlS'^D ,fttnf . 



pbpy^t ,funkeln*. 
Ä'^ibr^a'^fi ,funkelnd*. 
t3'»lt3"D'^ö, er weit eich (euch) 

nächgehen f. ,auf Schritt und 

Tritt*. 
awi1"b:?*^fi ,mehr oder wenigei*. 
a*'Di$fib3^'>fi ,vielfach*, f-e doku- 

menten. 
ta'i'ipby^fc ,Vielheit, Häufigkeit*. 
r'^*iSTT^ß,Vorhalle, Vorraum* eines 

Hauses. 
l^^nÄlin'^ß ,vorwerfen*. 
l^^ast'n'^ö ,vorsagen*. 
T'^ '\:p'ü'n:p':y>t ,sich vornehmen*. 

wi men nehmt zieh Jr, azö 

helft Gott. 
«^fi ,Fisch*, Mz p. 
^^bp'IO'^t ,Fischleim*. 
t2»bfi m »Flotte*. 
Ta^biyosbfi ,Schmetterlinge*. 
inytDStbfi [flattern] 1 vom Feuer; 

,flackern*; 2 vom Herzen: ,leb- 

haft schlagen*. 
W:«bt ,(Schnee-)Flocke*, Mz D^, 
D2$b& ,Flamme*. 
mbt ,Flanke*. 
n:?i3»bi) ,Flunder* (Fisch). 
:?*n3»bö jSchlampiges Weib*. 
DKb& ,Flosse*. 

P}r$bt ,Flocke*, Mz "^pipbt. 
lyp^tbö 1 JPflock*; 2, Dummkopf, 

Mz n:^p:^bB. 

n^^oa^^iD-i^^pÄbö ,Eenommist, Bra- 
marbas* (eigtl: Kinderpistole). 

ö^P^C^)bB jFlecke, Kaidaunen*. 

mbt ,Flasche*, Mz «Ti^WblD; Vk 
!Pb:PWbt ,Medizinflasche*. 
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ybt jFlttg*, in f. ,auf den ersten 
Blick, wie es zunächst scheint*. 

^^bt ,Floh*, Mz ^^bt. 

D'^^bfi ,Pflaume'. 

pOÄ^bfi X'^iiaUender) Schlag'. 

I^pofe^'^bfi »(knallend) schlagen*. 

:^p»('«)bS 1 , Eingeweide, Kaidau- 
nen*, Mz I 2 unfähige ener- 
gielose Person. 

a^bfi »Fliege*; Vk Mz i:?b:^a'>bö. 

b:py^bt) 1 ,Flügel*, Mz "ja^ba'; 2 
jKrempe* des Huts, Mz blpy^bt. 

pn'^bti »fliegen*; zei geben a flih- 
auf in der lüften ,sie fliegen 
in die Luft*. 

a*>Ta:^n'^bs »fliegend*. 

-CP'JT^bfi-oiDlb »Luftflieger*. 

«■^syST'bfi ,das Qefliege*. 

o'^'^bt) »Flöte*. 

t3*i*ip3i')0'^'^blD »Fleiß*. 

^■»r I^^O'i'^bS »sich befleißigen*. 

13^1'^'^bö »fließen, fluten*. 

n^B^ö-s^'^bö »Fließ-, Lösch- pa- 
pier*. 

«*^*^bs, Mz gesmakke f-en ,wohl- 
schmeckende Fleischarten*. 

•jyo^^bfi ,fließen'» Mw tJD^^bsya. 

"ti^ii^lDD'^bfc »Floßfeder*, Mz )X 

13^p*^bS 1 »flicken*; 2 »pflücken*, 
a flikk geben Jmdm eins her- 
unterhauen*. 

^a^a^^bS »pflegen*» gew. mit Infin. 
(ohne ivi). Sehr oft vergan- 
genheitlich: er flegt zagen »er 
pflegte zu sagen*. 

ülPbt »schallender Schlag, Knall- 
schote*» Mz )!P. 



):plß:pbt »e. schallenden Schlag 

geben*. [Dübel*. 

bypa^bt »kleiner Pflock, Zapfen, 

«•'b'Oö t [familia]. nba^-a-btJ 'S 
,die obere (himmlische) Bats- 
u. Gerichts-versammlung*. 

:pt ,pfui*! p fe 

nna^S , Feder*; Mzo »Schreibfe- 
dern*; Tnyii^B »Bettfedern*. 

T'^ 1 Vi:^S 1 »federn* die Federn 
abwerfen; 2 »frtih sich er- 
heben*. 

o*ifi yüon:?i:^ö »Vorderfuße*. 

•Ti^bWS »Fehler*» Mz 13^. 

b^nii:^S »Februar*, r 

v:Pt »fett*» -CP'taa^lD »fetter*. 

D-ö^^ö »Fett*» Mz p. 

"isron »Onkel» Vatersbruder*. 

«oniptays ,Fettigkeit* 

^i'^^Töts^^t, 'ta^fi »Kopftuch*, p 

b:^fi»Feir» Mz-ja^; Vki:^Db3^S» Mz 

ni^tnbi^S »Hülfsarzt*. L^»b:^lD- 

aVji^S 1 »völlig* f. gezund 1 2 »fäl- 
lig» zahlbar*. ["J^bi 

b:^i:yfe »(kleine) Pfanne*» Mz "::Pt. 

pi^^Pti »pfänden*. 

c'^'^ptao^^t »Festigkeit*. 

t^ö:^ »Pfeffer*. 

:^S'^3'T5^syjD »Pfefferbüchse*. 

b:^n^i5n:^S, 'IJäö. kein f. haben 
»nicht übel nehmen*. 

o'n'^5«""i:?fi hd [griech.] »übel- 
riechend* Fleisch. 

Tnyt3lKn:^fi »verbittern* das Le- 
ben; t2n:?ttl»iyfi »traurig*. 

lW^5*^'^ntti«n:?fc »verunreinigen*. 
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'j'^'^in:?» ,Verein*, Mz p, 

l^^tasini^^lD »verbieten*. 

'ja^^i:j^bMm:^fc »vergeuden, durch ^ 
bringen*. 

•j3^tDtD^WbM-n:?fi Jindn durch 
Beden verwirren*. 

paiKl-ü^t »verbergen*. 

'j^^Ä'^'^mj^ö (verbiegen) »durch Bie- 
gen beseitigen* zB einen Ab- 
schnitt im Gebetbuch über- 
schlagen ; in maul wert (wird) 
ihr wasser» zi f erbeigt das 
aber »sie überwindet das*. 

•13^13 '^'^n-i:pfc »an die Stelle von . , 
treten*; Steinkohlen f. hol^ »er- 
setzen*; A hätB ferbiten »ab- 
gelöst* in der Arbeit. Mw 
ferbiten mit (durch) »ausge- 
tauscht, weggegeben gegen 
(für)'. 

'jyo''*^m:^fe 1 »einen Imbiß neh- 
men* nach dem Trinken; 2 
dem 2ung »sich auf die Zunge 
beißen*. 

i:Ä'^t2»bn— lyfi »verschmutzt*, p 

Vf I5?«n:»bn-n:^ ipri^^') »sich 

verirren, umherirren*. 

i:p«otö*^bn-n5?B »blenden*. V. hel- 
lem Lichte. 

15?tDb«TOnn:?fi »verstecken*» d&s 
kleine geld. 

'i^^tar^nn:^^ »zu kommen bitten» 
einladen*; Mw ferbetene gest. 

Tö^3:^p»m3^fi »Sehnsucht*. 

pn'^pjrD"n3?fc »ausmustern» aus- 
rangieren , zurückstellen'. 



l^^törrnn— i:^fi »beschmutzen*. 

oa'>i*in3"n:?fi »schmutzig (gewor- 
den)*, p brudny »schmutzig*. 

li^n'^-ö-ü^fi »aufbrühen* Tee. 

^l^nat^fi »Verbrechen*. 

'|VO'>*'nai:?s di tetigkeit »er- 
weitern*. 

l^PDan^'T^fi di hend »die Hände 
ringen*. 

i:^a5:?-Dn5?fi l »(Zeit) verbringen^ 
a bissei »einige Zeit*; 2 »sich 
vergnügen*: A hat mit B f er- 
bracht, ferbrengt. 

i:^bst5i-WP)D [Galle] »bitter machen» 
verbittern*. ^^^j^t 

i:pl^5?pb»:a-n5?ö »hinausballotie- 

lybtsnstavfi »gürten, umgürten*. 

15?a'^t3*^an:^S ,begütigen* jmdn. 

pD'^a-ü^ö ,gönnen*. f zieh ,sich 
(etwas) vergönnen* Mw fer- 
gunnen. 

li^O'^Äi^^fi auch ,übergießeu*. 

^^PÄStbünr^fe. die äugen f. ,stieren'. 

pn*^^ban:^ö ,anvertrauen*. 

lycoiban^pfi ,gelüsten*. ^es hat 
zieh ihm ferglust ,es hat ihn 
gelüstet*. 

iyü*Ä-i:PS »betäuben* durch Ee- 
de oder Schlag. 

T'^ IVII'^bÄi^t »gerinnen» starr 
werden*, das liarj wert fer- 
gliwert; f er gli werte äugen 
»starr*; fergliwerter teich »zu- 
gefrorener Fluß'. 

a3*iiyi1*^i>5in:?fc »Erstarrung' vor 
Schreck. 

t:o*^'^ban3^S, f-e äugen »verglast, 
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jStarr* bei Ohnmächtigen, Ster- 
benden. fPferdes. 

•üVrybÄni^ö ,glasig' Augen des 

13^t3:^ban3^S ,g]att machen', a feh- 
ler ,gat machen, beschönigen'. 

^l'^r i:wy'a3?-t^fc M ,sich wohin 
stehlen, einschleichen'. 

i:?n5'a't?fc,untergehn* v. derSonne. 

ub^üii^^fi (gelt) 1 ,gelb b3^a ge- 
macht'; 2 ,vergilbt'. 

i:^a'^35?Äi:?S) ,Vergnügen', Mz o. 

'}5?o:?ai:?S an ,etwas vergessen'. 

ta'^r ^j-^ü-DMiyS) , Vergißmein- 
nicht'. 

13i'n«iai:?ö 1 .vergraben, ver- 
bergen'; 2 ,begraben'. 

i:?T'^na-n:?ö ,quälen, peinigen'. 

'j:?T''*^na-n5^ 1 »fehlerhaft ma- 
chen* ; ein wort ,f alsch schrei- 
ben*. I 2 ,sündigen*. 

p^pariÄi^^S 1 »verringern'; 2 »er- 
leichtern' die Lage jmds. 

i:?r'^an5^fc ,gi'tin werden'. 

T^t ,Pferd'. 

•jn t?^5¥T'^^^ ^^ »sic^ sorgen, 
sich ängstigen'. 

t:'na«i'n"n:^ö »sorgenvoll* Gesicht. 

i:^nn«in5^fi ,verderben'. 

t3'^*^p555'ms:Ti::^S ,Verderbtheit'. 

pn»"Tn5?S ,dürr, welk werden*. 

^•^r if^'^p^T^ti ,in frommen Ge- 
danken aufgehn' von Ha- 
sidim. 

'j:!?Tö'n"n:^S,ersticken'Feuer durch 
Asche; ,dämpfen, unterdrük- 
ken'. 

i:^^'myfe ,verdauen'. 



^*^T 'pW*^i"Vfi ,schwer atmen, 
keuchen*, p dyszed 

o'i')piDi-na^fe ,Dummheit'. 

^'^iDTSDrWfc 1 »verdächtig*; 2 
,mißtrauisch* Blick. 

i:^*i^yt3rT«mn:^S ,mit Draht be- 
festigen*. 

DKTTtP*, onnvfc ,Verdruß'. 

a'^DKvn^^fi ,verdrießlich'. 

p^i^lTTi^ö dem gazkran ,den 
Gashahn schließen*. 

cr^'^lstrni^S) ,in Gedanken ver- 
sunken, innerlich stark in 
Anspruch genommen*. 

i:?t:bKn-ü?S ,aufhalten*; ,festneh- 
men* Verbrecher. 

i:^*il3^»»m3^fc »zurückhalten, hem- 

™^^'- [machen*. 

l^^OKmys 1 »hassen'; 2 »verhaßt 

T^r i:?pKn-ü^S ,sich (beim Spre- 
chen) unterbrechen'. 

p(^*iy)t3iKnn:^ö 1 ,hart machen'; 
2 ,verhärten'. 

t35?115?i»n-ü?fc 1 ,erarbeitet' swer 
ferhorewete grosen; 2 »abge- 
arbeitet' Hand. 

IVp'^nm^'fc [Höcker], dem ker- 
per jkrumm machen*. 

'j^'^bin-i^^ö ,in lustigem Leben 
verbrauchen, verbummeln*. 

"ji^ü^^nnr^S 1 ,behüten vor, sorgen 
für jmdn*; 2 ,verhüten*. 

pa*^b'^\n-ü^fi ,für heilig erklären'. 

1»b^m:^S ,schallen machen,klin- 
gen machen' die Luft. 

p^^pa^n't^ö ,verhökern, in Klei- 
nem verkaufen'. 
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"7'>r l2^ba»nTt?fi ,unstät umher- 
getrieben werden*. Mw fer- 
wogelt, von Menschen (= !P\ 
Ta*!) u. Wellen. 

7'>r '"[•t^abKnn-ü^ö »abhanden kom- 
men, verlegt werden*. 

*pC^)b«tir*Ta^fc ^füllen, überladen, 
verstopfen*. 

tas^^böjll'iyfi ,bewölkt*. 

•jT^^StinVÄ 1, auflösen* Zucker in 
Wasser; 2 ,dünn machen, ver- 
dünnen* Suppe verlängern. 

l^finÄ^ilt^fi ein Netz ,auswerfen*. 

l^WD^iMI'i'trfi Mw, 1 mit Arbeit 
,überladen*; 2 Städtchen ,ent- 
legen, abgelegen*. 

T!W»t*^l1"n:?fc u. ferwianet weren 
,welken, dahinschwinden*. 

I^^b^^^'innyfi ,unterhalten, belusti- 
gen*. 

as^ib'^^n'in:?«). Volks-f. ,Volks-un- 
terhaltung, -belustigung*. 

l^^p'^'^TTü^S ,einweichen, etw. 
durchweichen lassen*. 

lü^b'^^iinys ,wild machen*. 

'j^bp'^ll'Ti^fi di f&hnen ,zusam- 
menwickeln*. 

t3Äö^t3W*i^-ü^ö »schmerzlich* mit'n 
kopp goklen (schütteln). 

'j3^nTO*iin:^fi a jeitung »verbieten*. 

T^'t iyayi*Tti?s ,wetten*. 

iyb:?1*in:?S. es ferwellt zieh mir 
reden ,mich gelüstet*; hat zieh 
ibm ferwollt jenes auch be- 
kummen. 

lyaöjrt^ö ,anordnen* nit ^u räu- 
chern »nicht zu rauchen*. 



tDa*i«rt?fc ,sorgenvoll, besorgt*. 

I^^ia'^inyfi »versäumen*; f. zieh 
»säumen, sich verspäten*. 

12^(n)*'*^n:«D ,besäen*. 

t3"Wl«üm:?fc ,rostig, verrostet*. 

tDr^^ittüma^fc mit Ein augel f. 
»Ein Auge zugedrückt, mit 
Einem Auge blinzelnd*. 

IM^^ni^t ,nicht heiraten* v. Mäd- 
chen (,sitzen bleiben*), a fer- 
zessenemaud ; auch v.Männem. 

•j^^ftSirni^fi »(für sich) nehmen; 
erbeuten*, ferchappt weren 
»eines plötzlichen Todes ster- 
ben*. 

t3'lD>n-Vfi hd ,allzu gefühlvoll*, 
f-e mengen. 

^•^r lytfsiin-n^fc M»sichwundem, 
erstaunt sein*,Mwo'tD«i'!in-n:?fc. 
I tn^^m-n^fc hd »beschmutzen*. 

t:ü'n*n-nyfi hd ,vertiert*. 

ö"aibr!"^fi M,verträumt* Augen. 

'j^^öSt^^bn"^:?^ ,ganz beschmutzen*. 

7n i^rbn-ü^fi »mit Mühe (aus 
dem Munde) hervorbringen*, r 

^•^T pö'ibn"n:?fi »schluchzen*, zi 
hat zieh f erchlippet in a gross 
gewein. p chlipad 

Vtfin-n:^» hd »ermatten, matt 
machen*, Mw tslöin-^fi. 

13^niÄian-n:?S ,bewölken, verdun- 
keln* Himmel. 

t3ynntin-n:?fi ,finster* Gesicht. 

13^p«*in-n:MD ,bespucken» voU- 

speien*. fgicht 

ta'Dti n- Vfi hd jtrüb, traurig* Qe- 
p(35?)'rjnn-na^fi hd »versiegeln*. 
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l^j'^^tD"^» »verbergen, verheim- 
lichen', rjjnäg, 

l^n-tlianr^^äbertäabeifdieStimme 

Vrbltr-ü^fc »einhüllen*. ^ben*. 

1^bö1tD"n2^fc »verwirren; betän- 

l^ps^itDt^fi f-e wölken ,regen- 
schwere' [in Wasser einge- 
tauchte]. 

l^tjtD'^ityt^lD »erklären, verdeut- 
lichen'. 

•pbiitrOT) (mit Akkus.) jmdm 
falsch zuteilen, zu wenig 
geben', di zun ferteilt di 
§uhl ,die Sonne setzt die Syna- 
goge zurfick, gibt ihr zu we- 
nig Licht*; Gott hat niöt fer- 
teilt »mir nicht zu wenig ge- 
geben*. 

IM'^b'^tsni?» »vertilgen*. 

iyii:?p3*^t3-n:?fc »tünchen*. 

IPiTüPt »vierte*; a'^rt^ö »vierzig*. 

byc-T^fi »Viertel*. 

t3öW'0"'Tyfi »stumpfsinnig*, f-e 
rrini-a (Gehirne*). 

t3DÄnt3n:?fi »in Nachdenken ver- 
sunken» nachdenklich*. 

in l^tJD^ncn:^ »in Nachdenken 
versinken*. 

t3'>\'Tt?t3D«n'otPfi ümstw. 

X3»^')p'o»^in'on:^fc »Vertrautheit*. 

^•^T "p^p^ints-ü^fi, in ninin »in 
Schulden versinken*; derbreg 
iz gewen f »überschwemmt*. 

•pD^p^^ntstPfc »vertrocknen*» Mw 
tü»p*»'7önyto. 

l^^tsrntD'Tyfi »ersetzen; ä^ker 
kann men f. durch sabarin. 



tDrT»«trt?fc »betäubt* durch den 
Ofendunst (i»«t3). 

i:^2Wcr*ti^ »anheften» anhaken* 
a hekele; zei f. di kotsere »sto- 
ßen an die Ofenkrücke, haken 
mit den Kleidern an ihr an* ] 
f ertieppe mich nor »wage es 
nur (nicht) mich anzurühren!* 

iy«1'>"n:?fc »wild werden» in hef- 
tigen Zorn geraten*. 

ta'taitr^-Vfc hd »verwaist* Markt- 
platz. 

t3*ltf3-Vfi hd »verzaubert*. 

l^TÄbt^fc 1 »verlassen*, f. zieh 
,sich Verl.; 2 ,wachsen lassen* 
Haare, ich häb mir ferläzt a 
berdeL 

iya«b-n:?fi ,flicken, ausbessern*. 

M^b-ü^fi m »Verlangen*» Mz p. 

lyfi'^^btWD. Mw. ferlofene brillen 
»angelaufene» beschlagene*. 

T'f 'p^fi'ilbVfi »sich ereignen» sich 
begeben*. 

tso^b-ü^fc »Verlust*» Mz p. 

'p^ö»*'b"n:?fi »beschmutzen* durch 
Verschütten v. Wasser usw. 

TWDD'^'^b't^t »erleichtem*. 

px^^n, di hend iber'n far- 
tuch »über der Schürze zus.- 
legen*; dem weidel »an sich 
ziehen*; di dem (des Blinden) 
f. zieh bei a liade kleinigkeit 
»legen sich zurecht, spitzen 
sich bei jeder Kl.*; di fuhren 
mit Kto73 ferlegt »beladen*. 

•pSir^bniWj'Eigw f-e äbj&hlungen 
»längst fölUge*. 
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•j^TObnr^fi »auslöschen* e. Licht; 
Mw i^wstbna^fi. 

i:^'0l«tt"Vfi hd ,ekelhaft, wider- 
wärtig machend 

i:^a»rji:Pt Cyrny») »besitzen', di 
gtädt hat fermogt fiel fabriken. 

'jn^^tasü'ü^fc ,matt machen', das 
ferd h&t zieh fermatert ,über- 
anstrengt'. 

I^Ätt-ü^S »schließen, verschlie- 
ßen' Hans, Sitzung. \gen'. 

):^r\:plt$i2'ist »stärken, kräfti- 

in^tt-n:^» jmdn (durch Ent- 
behrungen) ums Leben brin- 
gen'; f. zieh. fquälen'. 

'pWt3ltt"n:?S ,zu Tode martern, 

'jyn'^bWVö ,zum Narren haben, 
hinhaltend täuschen'. 

1Wt30'^tii5?ö ,m. Unrat bedecken'. 

iyt3D:?t3"i:?ö ,(aus Irrtum) falsch 
messen'. 

pott— ü?ö hd »anzeigen, denun- 
zieren'. 

^^b5i3^ü-i5^S) ,bemittelt'. 

l^^ayona^S), 'Km:^fi »besitzen'. 

i:?3i:^ttVS ,Vermögen', Mz o. 

i:^'33iptt— i:^fc hd ,verpfänden'. 

i:?'ttöTO-n:?fi hd ,verurteilen'. 

'|:^:^l3"Vö »wegwischen, aus- 
tilgen'. 

15^m3-n5'S> »anlocken'; f. zieh 
»sich einschleichen' vom Diebe. 

i:^t)»t3-iyö s. nnswtrfi. 

t:3Kd*)^& »genannt, bekannt, im 
Kufe stehend' fir a DDH »als 
ein Weiser'. 

lJP'n3«n5)'ö 1 »überlisten' in a hauz 



»hineinlocken'; 2 nnino »Ware 
unter dem Preise verkaufend 
VTönirvÄ bis aufs äußerste 
belästigen, quälen'. 

^''T l^pa'^lW^fi »sich verneigen'. 

'p?s*^3n:?fi »aufbrauchen*. 

l^ttWSn:?^ Festung ,einnehmen; 
Soldaten ,gefangen nehmen'; 
zein ort ,seinen Platz ein- 
nehmen' I f. zieh mit ,sich mit 
etwas beschäftigen'. 

ta^&^ci^^t ,atemlos'. p sapac 
(schnauben, schnaufen). 

'j55'iÄO"nyö »verschütten, verstop- 
fen'; di äugen ,Staub in die 
A. schütten, r 

T'^ p^'^bü-^t »Speichel (p slina) 
ausfließen lassen'. 

'}'T:ns:üO"t^fi »beschmutzen, be- 
schmieren'. 

13^'üO-n:?fi hd ,vergiften'. 

tJ'pfcO— ü^S hd ,verzweifelt*. 

t)-i5'0b:^i5^S ,veraltet'. 

Ti:pM3:^"ü?ö ,beantworten'; f. zieh 
»sich verantworten, sich recht- 
fertigen'. 

asnr^SW^^na^S ,Beantwortung'. 

i:?03^"\:?fi ,verbissen, verbittert'. 

t2'ttj!)ö:ri5?ö hd ,übelriechend, 
verfault' Fleisch. 

ü'3tijp?-n:!?ö hd. zei haben zieh f. 
,sich versteift, hartnäckig be- 
standen auf. 

^v Ti:?a-ü?n::^fc u. a"va-i:?n:?3D we- 
ren ,schlimmer werden' Lage. 

l^^ünnpoKB-t^t (py^i*) ,be- 
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schmutzen, yeranreinigen' di 
Stab, p paskudny (unflätig). 

td^^n^'^i^lD 4n Anspruch genom- 
men, beschäftigt^, er iz ferp. 
arumgelofen ,geschäftig^ 

•j^ts^ift'tP^ ,verwirren, ver- 
wickeln*, r 

l^^blft-tTfi ,mit Staub bedecken'. 

•üSiftn^PS ,geputzt*. 

p5?03«bft-n:?ö {px:') ,verwirren*; 
f. zieh in nej ,sich verstricken*; 
a ferplonterte gesiebte »ver- 
wickelt*, p pl^tac 

TV 'p^l*i5't:ibö-n:?S »unüberlegt 
(s. o*ib&) sein oder handeln*. 

l^ttS'^bö— ü^ö »beschmutzen, be- 
sudeln*. 

•j^^llsinö'VS »zurechtmachen* 
Speisen. 

'j:?iö»na-n:?S »Staub (in Augen 
oder Nase) schütten*. 

■p^bstst^ö Eigw. »erledigt* zum 
Ungünstigen; f. weren »zu- 
grunde gehn, untergehn'. 

öto»pbKön:^fi ,vervollkommnet'. 

•ji^taDätöni^S »sich auf e. Fasttag 
vorbereiten* (genauer 'önKfi). 

nyo»iBi:?fc »Verfasser*» Mz o. 

obifcnyfi »ganz voll*. 
'j:^'il3^l31)D— C^S [fundamentieren] 

»Qrund legen, feststellen*. 
15?nn"'öiyö, a projess »(durch-) 

führen, verhandeln*. 
I^^b'^fin:^ »erfüllen, voll machen*. 
ois^b&n:^ Gesicht .stark oder 

fieberhaft gerötet*. 



t3*^*^poiaKbfiVfi »Erregtheit*. 

i:?i*^*^b)DVfi ,überschwemmen*. 

30*il'^'^te't?t »Überschwemmung*. 

I^^a'^nsna^fi »überzogen*. 

Ij^-a^^lil^^fc »einzäunen*. 

Mlti^^nsvfc »Verzäunung*. 

•j^^p^iini^fi »zerreißen* ein Lamm; 
Mw opisni^s u. t2p*^in5?fi. 

Ä-'Xt^ö ,vierzig*, IWan^^lD »vier- 
zehn . [werden*. 

t3nyi2''nyfc weren ,v(jll Zitterns 

t2'nnS"Vfi hd »verängstigt*. 

"ji^llstp'Vö »anschmieden, in Ket- 
ten legen*; di fenster mit eiz 
ferkowet »bedeckt*. 

•j^^nia^üÄp-Vö »zu Tode martern*. 

li^üoKp-n^^t »aufkrempeln* die 
Ärmel; di fatseile (»KopftuchO 
unter di öeren. 

*j:^D«pn:?fc ^ns Kochen bringen*» 
Mw ferkocht »leidenschaftlich 
erregt* | f. zieh 1 »ins Kochen 
kommen*; 2 »sich verlieben*. 

'j:^tt?'05»tp— i:?S »beenden*. 

ö5?Töt3n»p-n:^ö »runzlig* Backen. 
p kurczyd (zus. ziehen, krüm- 
men). 

^*^T pbri'^p'^^ti »sich erkälten*. 

tDbn^p-ü^fe »erkältet*. 

■p^ll^^T^p-nr^ö ,umlenken*. er hat 
zieh ferkirewet in das zeitige 
gessel ,ist in die Nebenstraße 
umgebogen*. 

IMötbp— li^S 1 ,festklopfen' mit 
Nägeln; 2 dem kopp »durch 
Geräusch oder Reden wirr 
machen*. 
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o:?3p»'^bp'WD, di fiager zenen mir 
f. ,klaniin geworden^ 

VT IW^^bpnr^ö ,sich (heimlich 
oder still) wohin begeben*; 
insbes. ,sich verkriechen*, in 
a winkele. 

ü'^'^nsi^ti^^ip-ü^fi »schwierige Lage, 
Verlegenheit*. 

li^öi^bp-t^fi (mit Brettern) ,ver- 
schlagen, versperren*. 

pp^pbpis^ts »beklecksen*. 

V^ P'iS'bp^ti ,nachdenken*. 

O't^bpVfi Stirn ,nachdenklich*. 

•ja^ttJO'^'^SpVö ,verknautschen*; e. 
Buch jknicken*; die Stirn ,ran- 
zeln*. 

I^B'^DpVlD ,zasammenknüpfen*. 

"1:^^03 p-ü^fc hd jverloben*. 

tsnwp'Ti^fi ,im Gegenteil, umge- 
kehrt*; f. ju di beslussen ,im 
Gegensatz zu*. 

la^nwpn^fi »ausfegen* die Stube. 

'ptt'^np-ü^fi dem n^3ft ,e. schiefes, 
verdrießliches Gesicht ma- 
chen*; ebenso: f. zieh. 

•jw^ip-ü^fc mit di äeihn ,mit den 
Zähnen knirschend 

I:^ll3^ftt33^np-i5?ö ,befestigen, zu- 
binden*, fod. Pfeife. 

liWIi^t^jD ,anstecken* Zigarre 

l*^r 'j^SDlTü^fc ,sich berufen*, az 
»darauf daß*. 

'j^^o'J^^n'trö dem ekk, dem wei- 
del ,mit dem Schwanz, Schweif 
wedeln*; dem kopp ,denKopf 
verrenken* um etwas zu sehn; 
dem näz ,die Nase hoch tra- 



gen*, stolz sein; Mwferrissen 
,8tolz, hochnäsig'. 

'p^OD'^Tt^fi, *pOD:?nvfi ,(wieder) 
gut machen, ausbessern, zu- 
recht machen*. 

i:^i:?n'T5^fi 1 Jmdm etw. ausre- 
den*; 2 »besprechen, beschwö- 
ren* a geäwir | f. zieh ,sich 
herauszureden suchen*. 

l^^öbstün^fe ,verflucht*. 

oiiÄüVfi, aufgeschürzt*, ersteht 
f-e hend ,mit aufgekrempelten 
Hemdsärmeln*. [den*. 

i:^(l)3*iÄl Wt^fi wer en , versch win- 

■osiÄnwi^^fi ,schwarz, düster* 
(geworden) v. altem Gebäude. 

i:^5nKlwt?ö di äugen »Schande, 
Leid antun*; zieh das D'^sa f. 
,sich die Schande antun, sich 
erniedrigen*. 

Tn 'j^^a^^-ib^iTö-i^^fi 1 ,Schuld, Sünde 
auf sich laden* ; 2 ,in Schulden 
geraten*. 

ÄS^a'^iblüii^S. di f. fun di §tedt 
,di Schuldenlast der Städte*. 

j^iom »Fürst*, fstarre*. 

3i:in»t3iDi5?fc fun'm kark ,Genick- 

cn^tttTöi^^fi ,erstärrt, erfroren*. 

pD'^IOTöVS), hat zieh ferstochen 
a fuss »verstaucht*. 

•j^^o^liaüni^S) 1 »verstoßen*; 2 ,ver- 
drängen*, di Iraner hat alle 
täg-niÄOT f. ,alle Tagessorgen 
zurückgedrängt*. 

'j:?ft1t3liyt?fi,weg-stoßen,-drängen*. 

1V3^*^iaiiyt?ö, ):p^' jmdn mit Stei- 
nen (tot) werfen*. 
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1^3')tDtDn:?fc ,fibelriechend wer- 
den^ yom Ei. Mw fergtunken. 

I^b^^taüni^fc, di brillen zollen di 
an gen f. ,bedecken, scllützen^ 

Vy pt'^'OlO'^n ,die Zeit über 
dem Spielen vergessen, sich 
verspielen*. 

lyböÄ^cüiyö di brnderSaft mif n 
tot f. ,besiegeln*. 

'j2^t3*'tnyfi ,yerschfltten*; mit fra- 
gen jüberschütten* Mw fer- 

sotten. [schieden'. 

l^^-jtD'Ti^ö, l^iy^üns^fi Eigw ,ver- 

ta^i^Tön:^ [ohne Sehen] 1 ,frech', 
f-e angen; 2 ^rnntwillig*, di 
wellen gpielen zieh f. 

•jyob'^tJn^^fi »verfluchen, verwün- 
schen*, Mw versolten. 

'j'ni3itf"n:?fi l ,trunken machen, 
berauschen*; 2 »vertrinken* 

das gan\e geld. [werden*. 
ta&Kbt^n^t wer en »schwach, krank 
p:^t5?biDn:?fi ,einschläfern*. 
pib«tiliyt?t) ,fettig, schmierig*, 

kapotte. 
I^ba^tiüvfi ,8chmaler machen*. 
•j^^pytttöVö. d&s hat fersmekkt 

,gut geschmeckt, gefallen*. 
ll^^^ttTt^fi »beschämen, machen 

daß jmd sich schämt*. 
'l^^n^ötJ't^fi »versperren, zusper- 
ren* Tür; »einsperren*. 
•ji^Äfttena^fi »etwas sich ersparen 

können, nicht nötig habeL^ 

ihr ferSpärt §weren. 
i:^1ia?03lftiDi:?ö »verspunden*. 
I^S^BtDnr^fi »anspitzen» zuspitzen*. 



1^a*^tD:^ölDn!?fi u. f. zieh »sich ver- 
späten; zurückbleiben*. 

I^^o'^'^'^na^fc »verbreiten*; Flügel 
»ausbreiten*; Mw ferspreit. 

1»3^nöiDn:^)D »versprechen*; fer- 
gprochenes baumel »Öl über 
das ein Zauberspruch ge- 
sprochen ist*. 

I^n'^^i'^tö-T^ö 1 »nachschreiben* di 
lekäies »die Vorlesungen*; 2 
f. zieh »sich einschreiben* zur 
Mitgliedschaft. 

P'Ti:^bDn-T5^fc hd »vergeuden*. 

^Ä^-Tfi (gew a:^"Tfi) »Frage*» Mz D. 

t35»nö »Stutzer*, p frant 

•jinia^osstnö »als f. auftreten*. 

tflKlS) m Front (milit.) 

3^1l»ta3»nB jimmer »Vorderzim- 
mer*, f-r areingang »Eingang 
von vom* (nicht über den Hof). 

l^^s^^niD »französische Krank- 
heit, Syphilis*. 

yt)Si^VS5»tnS) »an S, leidend*. 

t2C»njD »Frost*, Mz üomo. 

p^nDinfi »Frucht bringen, sich 
vermehren*. [Obst'» 

CDins »Frucht/; Mz'p? »Früchte; 

a^^oDl^ifi »fruchtbar*. 

D*i"Tfi »fromm*. 

p^üiniD »Mann der Frömmig- 
keit zur Schau trägt*. 

t2*^^pü^nfc »Frömmigkeit*. 

n^-ifi »früh*; frih-frih »sehr früh*. 

a^^ina^n^n», a*^tPn*^njD Eigw. »frü- 
her*. 

pnJt^niD »frieren*. 

T^*^nfi »Freude*. 
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a*>TÄ»o'^'^iB ,aiii Freitag statt- 
findend* Eigw; f-e zi^jung. 

ir'^niD »Freund', auch Mz. 

V13''*'"* »Freundin*, Mz o. 

i:^i:?^nfc »Friede*, Mz o , Friedens- 
schlüsse'. 

r^t »Neuling*. ^egen*. 

'ji^nvs'i'* ,einen Neuling hinein- 

o*)^piD'inö ,Frische*. 

^^pino^'b^^n^^iö »Fröbellehrerin*. 

^^^ ,Frage*, a f. thun. 

15?a5^nfi »fragen*, Mw üa:?nsya. 

rbwifc u. ^^b^'^nS) ,fröhlich*. 
^T'^T pwiö u. TV l^^'i'^nS ,sich 

freuen*. 
T:^i>r3:?nö ,Fran3en* am Tuch. 
■oonö ,Frist, bestimmte Zeit*. 

:^b55'ta05^nfc-ü?sbn ,Eeif. 

n'':^M == ü'^m "^bsja h?2. 

y t = rTi%nb -inat ,es muß sein* 

(bei einer Verbesserung). 
1, Hier Vermißtes suche man 

bei loa. 
i:^bni«Ä »zahlen*. 
pKt »Zahn*» Mz p^^'^t» p*^! u. 

n:?:'>^2; Vk ii^ir^i. 

W2rii ni'^ÄS [Hohesl 3» 11] e. 
Lieblingsbuch der jüdischen 
Frauen» haggadische Über- 
setzung des Pentateuchs. 

li^p:»!, vom Licht: »flackern*. 

&K,s »Zopf, Mz &:^s. 

&^S ,Ziegenbock*, Mz 09. p 
Sk^^ib^^öStl ,sich bewegend, zap- 
pelnd* Fisch; »beweglich* Gräs- 



lein im Winde; »lebendig* Ein- 
druck. 

i:^B$2 »zapfen*. 

5?p«i 1 »Spielzeug*, 2 ,Verzie- 
rung*; Mz o; Vk Mz T^^byp'. p 

T"^ ')5?(35')piöts 1 ,sich zieren* | 2 
»mit Liebe, Liebhaberei sich 
mit etw. beschäftigen*, zB in 
D^nso »mit Büchern*. 

a'>l3:^ps«i sreiben »mit Verzie- 
rungen, Schnörkeln*. 

ü'^^^püiSi »Zartheit*. 
nDi>jl »zornig*. 
1(:^)-«ÄS »Zorn*. 
•jr^DiKÄ zürnen. 

Tat t, p'Tüt u. p»*''*^ hd [Ge- 
färbter] ,Heuchler*. 

n^as t ,Gemeinde*, bes. als Re- 
ligionsgemeinschaft. 

r{!^'>^i t »Heuchelei*. 

1? h »Seite*; l^'ü ,von selten*, 
is-bi)' ,auf selten'; -inÄSStJ 12 
»Gegenpartei*; Mz ö^TO »Sei- 
ten, Parteien*. 

If^j^b nit {Gen. 42» 25] »Speise 
für den Weg» Proviant*. 

V^n p^'^t t »das Anerkennen 
(für gerecht Erklären) des 
(göttlichen) Gerichts*» e. Ge- 
bet bei Beerdigungen. 

p'^^nt 1 h »gerecht* | 2 wunder- 
tätiger Babbi bei den Hasi- 
dim I 3 Name des Buchstaben 
S; Siechte jaddiq ,Schluß-3* f. 

njjis [h Gerechtigkeit, vgl. Spr 
10, 2 'X errettet vom Tode] 



*^'*?R?2^ 



159 



•patn-^T-« 



,Wohltätigkeit, Almosen*, -'i 
ni"tin .W.svereine*. 

I r ' 

n*^Dp^TX u. njj'ns t ^ommeFrau*. 

M in Vorsilben insbes. bei Zeit- 
wörtern; 1 betont: ,ztt-, hinzu* | 
2 unbetont: ,zer-,auseinander-*; 
oft bei rückbezügl. Zeitwör- 
tern; genauer ^t geschrieben. 

IS Verhw ,zu*. ju zatt essen 
,bis zur Sättigung*; ju genau 
wissen ,genau*; ju nacht 
,abends*. 

11 Fragewort = *^t. ,äu kummt 
er nit?*. p 

ir^Ä^t^i*!! »waschen und kämmen*. 

n»5is t .Testament*. 

i:^'^'^«*!! »beschleunigen*, di ar- 
beiten; j. zieh ,sich beeilen*. 

a5»l*is Zange, Mz i:?; Vk b^'^^:?'!*«, 

Mz i:?5Ä'. [ner j. 

ps!1*is, pÄlTOtt ,Nager; a hiljer- 

l^ü'Ti^psns {*:pt) felder »bestellte*, 
gepflügt usw. 

tDyni3?b»ans (!:pi) »verwöhnt, ver- 
zogen* Kind, r 

"p^pttsa^ni 1 ,den Gesang (eines 
andren) mit bom begleiten*; 
2 »zustimmen*. 

^^T i:?WüD*ia-*iS (':Pt) »meutern*. 

w*in:?wn-*is (-]?2) ,wild, wütend* 

Kosaken, Meer, r Q)uiewat 
,wüten, toben*, vom Sturm). 

T1 ir^l^^yM {yt) »heftig werden, 
schelten*. 

'pÄ^'^^nis (;:pi) »zerbeulen» schla- 
gen daß Beulen bleiben*. 

i:^D^^a*iS C^i) »zerbeißen*. 



1!^0'^*>nis »nach dem Schnaps eis 
wenig essen*. 

i:MD*»^ais »Frühstück*. 

•jl^Wians a^Pi) »zerblasen*. 

t3'^*»p3:^D«na'iÄ C:^s) ^Zerbrochen- 
heit*. ' 

i:^Dr^li {*:n) »zerbrechen*. 

Vf p^:fi^"\t (*:Pt) »sich verbren- 
nen» sich durch Feuer be- 
schädigen*. 

y\l »(Eisenbahn-)Zug*» Mz p; 

auch ir^a^it-^Äü. 

Vf )^^y^t (':pt) »sich ergießen* 
a ziss geflhl jugisst zieh mir 
in harjen. 

in5?-i:?'^bÄ*i2 {':pi) »zergliedern*. 

t3'^'^p3rT3*n:i?Ä'is »Anhänglichkeit, 
Zuneigung*. freiten. 

pa^'ÄlS »hinzufügen* frise einjel- 

Var^aisC W)»weggeben, verteilen*. 

):»'n:p^M C:^s) »zergehn* vom 
Schnee; }. zieh »auseinander- 
gehn» sich zerstreuen*. 

pr\:py\l »hinzu- gehn» -tjreten* ju 
der zach »herantreten an*. 

t3D»fi]?ans JU »geeignet für*. 

ir^nsinÄ'iS C:^s) »ausgraben* Lei- 

'i:?t3'^'^na*is »zubereiten*. l^^®*^- 

•üblTls C:?S) »wirr gemacht» in 
Verwirrung gebracht*. 

pTTit m »Decke*. 

•jr^nsim-ll (;:pi) »klein hacken» 
zerstückeln*. 

"p^öÄm-ns (':?!) »zerkratzen, zer- 
zausen*, p drapad 

l^^arim-ll {y±) 4n Stücke schla- 
gen*. 
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i:^p*»Ti*it C:?s) »zerdrücken'. 
ll^p^'Tils ,zu-, an-drücken' jum 

wand. flumpt*. 

üt^isimt Cw) [Hadern] ^er- 

Ti»ti«?ni CW) jwisen zieh »mit- 
einander streiten'. 

ir^pstms C:^i) »zer-hacken, -schla- 
gen'. 

'j:^1'i:?ns{rm »zuhören'. 

"T^f '|:f'^birr*iar C^^s) »ausgelassen 
sein, sich ausg. belustigen', p 

T*f i;^t2D*ini2 C:^s) »stark husten'. 

ttS'^ms {':pt) »erhitzt, aufgeregt' 
Stimmung. 

7'^T li^'Tl^mi iu »(aufmerksam) 
auf etwas hören'. 

*it20n^n-1S [,hörst du wohl?] 
»"Frau» Gattin' familiär. 

'|^^b»*Ti-')S {':pi) »niederreißen, 
zerstören*. 

'p^DpiÄn'ils »auf-» heranwachsen'. 

*T^1 'i:?tt:^n»l'i?)2 {'ti) »warm wer- 
den*; di zun (»Sonne*) juwaremt 
zieh sön. 

ir^fenÄlltar (':^s) »auseinanderwer- 
fen*. Mw 'pfcn»1'i!)i; di ba- 
rakken liegen j. in wald »zer- 
streut', a ä-e ri3o »verfallene 
Laubhütte*» j-e kleider »nicht 
ordentlich angezogene*. 

Vf p^^'^ri^t i':Pi) ,sieh zerwei- 
nen, heftig weinen'. 

•p^p'^^'l'i'jS C:^s) »durchweichen* 
vom Begen. 

t3:?*itnb^1'iis C:^s) ,Yerwildert* 
Menschen; ,scheu geworden' 
Pferd. 



ttÄsrowwi {yiy, a j-e mm »e. 
sehmerzdurchwühlte Seele'. 

•p^n^Tiii (':pi) ,auseinanderbla- 
sen, zerstreuen*. 

T'f i:^bt3t?*TTii C:^2) mit »in Wort- 
streit geraten mit*. 

ll^^Q^m »zusammen* neuere Bil- 
dung für Ci'^Wl. 

'j!J*'basn>-'pttSm,zus.-scharren*. 

tnnntt-s (fl^D-i^^ta-s) hd »durch 
Arbeit zus.-bringen'. 

'|:?ö^'^b-s »etw. zus.-kleben*. 

i:5'ib«t3n«ö-s »zus.flicken* y. un- 
ordentlicher Arbeit. 

nn«B"S (nms') m »Zusammen- 
kunft» Kongreß*, Mz p. 

O'^'itaü-i »Zusammenstoß*» Mz p, 

ll^ttssntaü-s »zus.-strömen, fließen'. 

'jl^iT^'^ns (^:^t) »auseinander-säen, 
-werfen, zerstreuen*, Mw 

'|5?S]?t'is {*:pi) äuzeji ihr dem kopp 
»zerschlage dQr Schlange den 
Kopf; juzejjt weren »platzen*. 

•ü'^N-inytjr^m C5?s) »im Zustande 
der Entrüstung, des Außer- 
sieh-seins*; auch yon dem der 
zu viel (bis zum Platzen) ge- 
gessen hat 

IW^^nar ,hinzu-setzen, -fugen'; j. 
zieh ,Platz nehmen, sieh 
setzen'. 

ia^ö«n-ns {':pi) ,(etwas) wegneh- 
men', an sich reißen. 

Vf •p^ö^'bn-li CbDM) ,heftig 
schluchzen*. 

ly^b'io-li ,(sanft) andrücken', j. 
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zieh ,s]ch anschiniegen^ Mw 
•ö^'^bnwaix ,angedrückt* an 
jmds Bnist od. Kleid, p 

üb:^oit3*tt Cw) 4» Verwirrung 
gebracht, aufgeregt'. 

•pb^^'^o*« C:^S) »verteilen*. 

iyb''''taii ,zuteilen*. 

"pÄöfnaii C:^i) »wegtragen, zer- 
streuen, in Stücke haueo, zer- 
stückelnd Mw iutr&gen zein 
,außer Fassung sein^ 

'p^ttDxntsis C:^s) a nämen ,aus- 
denken'. 

(i:^)*»'!^*« ,Zu-, Ver-trauen*. 

T^'bo'^'Yüls. di listes (Listen) zol- 
len zein j. far ,zugänglich für'. 

'ir^a'^'^Tüls C]?i) ,ver-, wegtrei- 
ben*. 

•p^-Dr^ntils C:^ar) »zertreten*. 

T^ol^ntJ^ »hinzu-, heran-treten*, 

ju der entseidung. 
i:^5ynt3li C:^i) ,auftrennen*Stiche, 

Genähtes. 
l^^tJü'is »anhaken» anfügen» 

zB a §luss-wort; j. zieh »sich 

an jmdn herandrängen*. 
la^ÄSt'^'iai: (Va^) »auseinanderjagen*» 

di duma »auflösen*. 
pSf^l*!! »Nagel, Eisenstift*, p 
a^'ni »Hündin*, Vk :^b*a'^^S. 
'jr^ül'^nar C:^s) »wütend machen'; 

j. zieh ,w. werden*. 
ts"^*!! [Zotte] »herunterhangender 

Fetzen oder Lappen*. 
«'0*»n'ii »Zwitschern*. 
1*»b'0'^'^i*'*''iis »zweideutig*; niSt j. 

»unzweideutig*. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



l^'^'i'm. eins das j. »eins das 

andre*. [halt. 

Ärw'^^'lis »doppelt, zweifach* Ge- 

d^ns» ti2|(s »Zaun*. 

d*»l2 »Zaum*, Vk b:^ti'»*»i, 

l^^'^ll 1 , einzäunen*; 2, zäumen*. 

p'^lis ,Bunkelrfibe = burak. p 

ll^p'^m ,zwicken*. halten in 
jwikk »in der Klemme' (Zwick- 
mühle» Schach). 

llW^m, j. andern »unter andrem*. 

t3Dl2 [Zucht] »ordentliche» nette 
Frau*» Mz i;^. 

ytk^M ,Zugabe* beim Einkauf. 

tar^blsr C^^s) »ausgelassen» sitten- 
los*. 

•p^Wtbls (':^l) »zerlassen', waks 
,schmelzen*, zalj »auflösen*, 
kinder fun mn .entlassen aus 
der Schule*. | Itfw. juläzen 1 
»ausgelassen* Kinder; 2 »sit- 
tenlos» unsittlich* || j. zieh 1 
»sich zerstreuen» auseinander- 
gehn* iber die gassen | 2 »sich 
auslassen» sich äußern*. 

•Jl^tsbiar »zulassen» erlauben*; Mw 
gugeläzt »leutselig*. 

•püKbns »flicken*. 

^^'T Tl^DKblt C:^i) »laut» stark 
lachen*. Mw taD^blx. 

p»»yo'^?Drt?"^it ^ »boshafter 
Mensch*» vgl. 'nb. 

"jn 'pfc'»**^! C:?s) »auseinander- 
laufen» sieh verteilen*. Mw zei 
zenen zieh t^^&Kbls. 

'|:?tt'ib-is Cw) »zerkrümeln» zu- 
nichte machen'. 

11 
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l^^ö'ib-'is (yi) »durch Abschälen 
yernichten* {p lupad). 

n:?^bns 4ofolge'; s'n krieg. 

ir^ö^'^b-nt ,etw. ankleben*. 

ir^Ä^'b'il C:?s) l »zerlegen'; 2 ,aus- 
einanderlegen, ordnen'. 

ir^M^bli j(li"i)zulegen'hinzufttgen. 
dis »Fasten* jrbiä 't am 3. Tisri 
(2 Kön. 25, 25). 

ÖS*!)»*^»^! ,Beimischung'. 

ir^tJ'^tt'iS {yi) »vermischen*, unter- 
einandermischen*. Mw t31ö'»t3lS 
,verwirrt* durch einen Ein- 
wand.] 5. zieh »verwirrt wer- 
den* beim Lesen in eine 
falsche Zeile kommen. 

ÄSW^tint (':^2) ,Verwirrung*, di 
j. in der presse hei'rst noch. 

TnOÄ-lÄ {':pi) hd »angeben, de- 
nunzieren*. 

ÄD1S »Zunge*, Mz p, nr^aD^s. 

15'is jetzt*. 

V{^'\:r\i »zusammen*, zB pÄ]?b-ar. 
•jWnn-ö'^'iD^is ,zus.brechen*. 
'j:^1ö'^tt"S. »untereinandermischen*. 
p:^t35»bB"S jineinanderwirren*. 
«Wn'^bfc-S »Zus.fliegen*, 
T'^T I^^Ä'ip'fc »zus.kommen*. 
löii:?Älp-Ä ,Zus.-kunft*, Mz ):^. 
piß^Pbp"! ,zus.kleben* etwas. 
Vr 'p^nyn-Ä ,sich verständigen, 
zus.kommen durch Beden*. 

nytai'is »Zunder*. 

l-^tsü^s'it, ):pmQio'^:hi C:^i) »zu- 
nichte machen*. 
5?Än]?D^s Cw) ,wegnehmen* di 



meglichkeit iz jugenummen 
geworen; auch vom Diebe, 
zein gweigen hat mich ju- 
nunmien ,(zemommen) zerris- 
sen, innerlich gequält*. 

'{]^%arT:^^l»annehmen*»hinnehmen* 
w&s Gott git (,gibt*), Besuch. 

C|b:^iit ,zwölf . 

T'^r pW)l (':?!) ,sich etwas zu- 
wider essen*. 
tiS^^Wis C:^s) ,geöfl&iet*. 

l^^tJüÄö-nar ,(schallend) schlagen*. 

ir^tJüi^fi-^is (':?S) (durch Man- 
schen) verunstalten, ent- 
stellen*. 

1]^Dfe(&'^s ,anpassen*, 
tipÄö-li ,pockennarbig*. 
*j:^p'^1)Diar (':^ar) in alle geitungen 
^ausposaunen*. 

ir^p^ifi-ns {':Pi) ,bersten,platzen* .r 
löWplö'iar Cw), di D'^SD'ite auf 

j. ,trotz den Feinden*. 
ir^bs'^iD-^iar (':^t) ,zerbröckeln, in 

kleine Stücke zerstückeln*. 
WtJSsbö-'iar (':^ar). a j-e bärd ,ver- 
weht*; ferd ,durchgegangen*; 
zei laufen mit j-e kapotes 
,mit fliegenden Böcken*; p 
rozploszyc (verscheuchen). 
IW^böls ,Geißer, p dyscyplina 
pfi'is ,zupfen*, a fi'iar tbun. 

,verhätscheln*. 

'|:^'i*iäsnfi-ns, zurichten, veranstal- 
ten* e. Fest. 
•ü^^^^nö-is C5?s) ,entzündet* Haut. 
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Vf iriHÄlDll (':?$) in alle zel- 
ten ,nach allen Seiten ans- 
einanderfahren, sich t^ennen^ 

pbKfc^is {':pi) ,zerf allen*. 

Ä3lbÄfi*it {yi) ,das Zerfallene*. 

t3'^*»pD]?b«fi'iS C^S) ^erfallenheit*. 

lA^'^t']! CW) ,Yerfault* Fleisch. 

05:?onfc'is ,zu Füßen*. 

nmsni m ,Zufuhr*. 

tJttSsbiD'ix {y±) aufgeregt, j-e 
•t^'iD'^Dfe ,von Leidenschaft, 
Zorn entflammte Gesichter*. 

T\:?p»bBls ('«) »aufflammen, ent- 
brennen*, a kämpf hat zieh 

juflakkert. fgen*. 

Vn'^bB^s {yt) ,auseinanderflie- 

'ji^o'^'^bfcis ümstw ,mit Absicht* 
um auf Andre Eindruck zu 
machen. 

•j^^oiT'^bfcls (yi) zer-, auseinaH- 
der-fließen. 

•Qi'»pD:^i5^'^n£)*is »Zufriedenheit*. 

p:?bn»2is ,Zuzahlung*, Mz p. 

i:^bnsitis {yi) ,(Yollständig) aus- 
zahlen*. 

'j:?n*i^'^b'^s-i:t ,stopfen* Loch, Riß. 

i:?n:?'^r)t »anziehen*. 

a3*iW'^t'i2 , Anziehung' 5 j-skraft. 

pil«p-iar »anschmieden*, stehen 
wi jugekowet. p 

15^ni!^o«p-1s C:^s),zuTodequälen*. 

T'^ l^^SÄp'it ('^s) »in Eifer ge- 
raten*, ^p 

t3:^lött:j^biKp-ns(':^i)»verstttmmelt*. 

03yB«p*is ,zu Häupten*. 

*j5^ü»'inp-'is {':pi) ,zerhauen*, ins- 
bes. mit e. Hute. 



T'f "p^teiplar Cw) mit ,sich mit 
jmdm küssen*. 

ir^'^'^pil {':pt) 1 ,(gut) kauen*; 2 
,(lang3am) begreifen od. yer- 
stehn*. 

•pBÄbpls CW) [zerklopfen] »be- 
siegen, schlagen*. 

•j^^BSibp-ls »fest-klopfen, -nageln'. 

li^i'^bpns ,etw. an etw. kleben*. 

taia^^pnar [zerklemmt] ,beklom- 
men, betrübt*. 

taüt?^'^3p^i (;:pi) »gefurcht* Stirn. 

'|:^b*':p'is {':pt) »zerknüllen*. 

pbw^p^t »zuknöpfen*. 

pnwpit (':Pt) »ausfegen*. 

^•^Dni^pis »Zuckerbäckerei, Kon- 
ditorei*, p cukiernia 

:^S'^lDl^p1s »Zuckerdose*» p 

0]?pnypnar »Zuckerwerk*, p 

l^^T i^^a^^'^npis C5^s) »sich mitein- 
ander verzanken*. 

ir^D'^npIS (']?S) »auseinanderfallen* 
auch durch Fäulnis; »langsam 
aüseinandergehn* von e. Ver- 
sammlung. 

ll^T^nÄn^ii, i:?in:?n«nil ('5^2) »aus- 
plündern*. 

"Vit h »Fels*. 

mM h »Gestalt*. yatDtt-nn^s ,G. 
eines Geldstücks*. 

p^^iinns {':Pt) ,in Verwirrung 
bringen*; Mw taVTnit »außer 
Fassung* im Gemüt. 

Mliyninlt C:?S) »Verwirrung-, 
'5-1:^*^11:^3 »Nervenzerrüttung'. 

IW^^nn'is {"Pi) »(aus)plündern* a 

gewelb. 
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'jl^p'in'is ,heranrückeD*; j. zieh 
,iiäher kommen' an den Feind. 

1»*''^niar {':p2) »zerreiben*. 

llWD'^'^nis {yt) »zerreißen*, a brikk 
,e. Brücke*. 

ttS'^'^ins {yt) »gereizt, erregt*. 

']:pü'^y\i {':pi) mit »in unfreund- 
lichem Verhältnisse zu . .* 

tt^'^p^^^D'^n'is (yt) »Zerrissenheit*. 

l]?l*''^i^l »an-» auf-reizen*. 

ll^D'^nis (yi) »zerrinnen*. 

p'^n*!! 1 »zurück*; 2 »wieder*. 

•ü^i'^pDi^tsbKWap'^nnar »Zurückhal- 
tung*. 

'jyin:rp"S»zurück-,wieder-geben*. 

"jr^filüttJ-t ("^tsü) »zurückdrängen*. 

pb^otO"! dem ferkehr ,wieder- 
herstellen*. 

irjrili »äureden*. 

T'f pii^n'is C^^s) »viel reden', 

t^Dl^n^s machen, er zagte nist 
wer es h&t ihm j. gemacht 
»wer ihn (so übel) zurichtete*. 

Tf '|!^5:^d:?vis {':pi) mit »sich 

mit jmdm auseinanderrechnen 
od. berechnen*. 

nnisA »Feind*; insbes. d'^i^^^n 't 
u. banw^ '1 »Antisemit*. 

T'r pbpKns {':pi) »sich stark 
bewegen*, insbes. mit dem 
Kopfe beim Lernen. 

ir^tilÄ'iWiar {':Pi) weren »sich auf- 
lösen, aufgehn in etwas*. 

pÄ^'im dlPt) dem kopp »das 
Kopfhaar wirr» struwelig ma- 
chen*. tJ^i:?!"» Wiar V. einem Vo- 
gel: »mit gesträubten Federn'. 



idt^üis» Mz di justanden zenen 
nist ginstig. 

•jl^a^ltatJii C:^2) ,zu Staub ma- 
chen*; }. zieh »in Staub zer- 
faUen*. 

imi^plttüis »anstücken*» etw. be- 
(festigend) anfügen. 

)!m:p^1öM ju »hinzutreten zu*, 
er iz jugegtannen ju ihm. 

'pT^'^tJiar i':pi) »trennen* Freunde; 
zieh j, mit »sich trennen von*; 

Mw tti'^'^flyiÄ. 

pDl^tJü*« {^2) »zerstechen*. 

'jyo'^Tö'ii {':^t) »auseinanderschüt- 
ten*, Mw l^oKtJll »zerschüttet, 
zus.gefallen*. 

pp^üns {':pi) »(nach yerschiede- 
nen Seiten) fortschicken*. 

pa«bi»is {':pi) »zerschlagen*. 

T'^ l^^oyiÄüm {':pi) ,eine län- 
gere Unterhaltung haben*. 

T'f 'Jl^to'^'^iaiO'is CW) ,herzlich, 
innig lachen*. 

p:^:^ÄiDnar {'»t) »zerschmettern*. 

V^ IWbl^tiüli C:Pt) »zerschmel- 
zen* y. Eiszapfen. 

15^B:^biö*iar (':^i) »wegschleppen*. 

irj'^'^stjnt C:^s) »zerschneiden*, hel- 
zer »Hälse durchschneiden*. 

l^^a'^ii^tJ'is (':^s) »bescMldigen*. 

ll^ttbKöüni C^i) »zerspalten» zer- 
schlagen*, Mw püb^t&üir 

ir^^&ül^r 1 ,zumachen,schließen* 
die Tür; 2 ,andrücken*. ich 
well zieh mir j. un a drimel 
thon ,mich hinlegen und ein 
Schläfchen machen*. 
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i:^('^)b^öü-ns, 1^5:^^' 1 »mit einer 
Stecknadel, spilke, befesti- 
gen*; 2 ,an-, zu-knöpfen*. 

Vbl^'^fitjns {yi) in nttnbtt-äeiten 
jaSpielet zieh gtark di fan- 
tazi ,ergeht sich stark*. 

tanyta'^bfitJ'Tl ('5^1) ,zersplittert*. 

•Q'^'^pn^Q'^bötJ^ii (yi) Zersplitte- 
rung*. 

I^^ü^^nöüni (!:Pt) ,auseinan der- 
breiten* die Flügel, zei haben 
zieh jnSpreit ,zerstreut*. 

l^^pstniois (!:n) »erschrocken*. 

T^T 'J^^'^'^nteil Cirs) ,laut auf- 
schreien*. 

^t 1 Fragewort ,ob*; auch in 
direkter Frage | 2 ,oder'^ . . "^l 
"^1 ,sei es., sei es, ob . . oder*, p 

Tia'^s, ^w^'ar u. p-^n^t ,Pfeifen- 
rohr*. p cybuch 

p'»3biin'»2 1 ,Zwiebelhändler*; 2 
geschmortes Fleisch mit Ear- 
toflfeln u. Zwiebeln, p 

:^b^y>i »Zwiebel*, Vk Mz -iM'^s 
*i:pb:pp. p cebula 

»•»1 »Ziege*; Yk:pb:py^trL:pb:pp'^i. 

Ista^'S »Zigeuner*, p 
b:fiy^t ;Zieger» Mz 7:p'b5^a*>i. 
5'^qb]?a*'S »Ziegelei*, Mz 0. 
an-nb rn*»s s. mt. 

n'^S a jih bei der näz thun; a 
ä- geben far der pole »am 
Kockschoß ziehen*; nehmen 
a j. (beim Bauchen) »einen 
Zug tun*. 

y^rt »Zeisig*. 

Ä^'Tü^tt'^l »zitternd*. 



TT^^ü'^ar »zittern*; a n^^ts'^s thun. 
üi3n:?'0'^Ä »Zittern*. 
ü^^W'^'^s »Zeugnis, Bescheinigung*, 
'psiy'^^l »zögern*. L^^ p, 

pb-i3n*>*»s ,zähneln, Zähne (Ein- 
schnitte) machen*. 
ü-^^ar »seit*; jeit di manbia hat 

ausgebrochen. 
•0*^*^1 ,Zeit'; far der woch jeit 

,vor einer Woche*. 
a'^ü'^'^l »reif; mannbar*. 
•ü'^^paita^'^s ,Beife*, politiäe. 
'ji^D'^'12 »Zeichen*» Mz 0. 
^^b^-^ar »Zeile, Beihe*, Mz v 
^:pb^^l, pbm »zählen*. 
1(n)ii2 »Zähne* s. "jn^ar. 
7'^ar [Zieche] »(Kissen-)Überzug' 
15^^'iy^b'^i »einfädeln*. 1*^^ i:r. 
ü:P)2*^i [Zugemüse] e. meist am 

Freitag Abend gegessene 

Speise (Dunstobst, Gemüse). 
ariü-^aK, p'^nata'^s ,Zimmet,Kanel*. 
nytt'^s »Zimmer*» Mz 1(5^). 
la'^ar, tnrat jetzt*. 
i:?'i*i5^p3'^2 »verzinken*. 
:?DlD:j'^aK »finster» dunkel*, p 
5^i*i«p?^s:, 'p-^lDtJ 1 »neugierig* 

»seltsam» wunderlich*, p 
t3D»ll»p^*»i 1 »Neugierde* 

»merkwürdige Sache*. 
i:^Bn:j'^aK ,leiden, dulden» ertragen*. 
•j^tj^i^ »erfreuen» erquicken*; j. 

zieh »seine Freude an etw. 

haben*, p 
p'^ö'^at »Haube*, p czepek 
^yb^^pö^'S: »Teigbrocken* gern mit 

Bohnen gegessen. 
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f^^l ^itz, Kattun*. 
f^i, ^ppt'ii ^itze'. 
M'»sA[Nuiii. 15, 38] Scbaufäden 
am Tallith. Einz.: t ns'^s. 

T 

p*»s ,Sclinörker beim Schreiben. 

T'f pbp'^s 1 junge Ziegen wer- 
fen* I 2 ,trällern' bei Beglei- 
tung des Vorsängers durch 
Chorknaben. 

:fib:pp'^l ,Zicklein*. 

p*»Ain'^l »Barbier*, r 

ÄS'n^'S ,Zierat*, Mz i;^. 

b^^pn'^S ,Polizei(revier)büro*. p 

fi^bs spöttische Bezeichnung der 
Hasidim, aus: katgelap 

Dbs 1 h ,Ebenbild* [Gen. 1] | 2 
\kreuz, Kruzifix*. Vk b:P'tht. 

7^r *\ythi ,sich bekreuzen*. 

12^p^)3t »schmatzen*, p 

D'^P^BS h jBosinentrauben*. j.- 
wein hd ,Rosinenwein*. 

Tn(n)^iDDyrs (n^a), »Friedhof .jp 

Tot h »bescheiden*, sittsam*. Oft 
n:^')« nt^Ä »achtbare Frau*. 

n'):?*»?^ t »Bescheidenheit» Sitt- 
samkeit*. 

a'^i'n')^*'?» hd »bescheiden, sitt- 
sam*. 

:?S als Vorsilbe »zer-» ausein- 
ander*. Sehr häufig ist jetzt 
die minder genaue Schreibung 
1t (s. dort), also i^^nia'iÄ usw. 

nM5^S »Zuber*» Mz D. 

r^-^sb^^ai^s, 'a-^s »Ziegelei', Mz o. 

pbn:^i, ir^b^-^x »zählen*. 

yn:pi »zehn*, 5-er tanzender ,Zehn- 
tausende*. 



s(3)^bi5Wt ;Zehnheit, Zehner*, 
itliche j. »einige Zehner*; j.- 
tauzende u. j-er tanzender 
»Zehntausende*.j&hr-j-er »Jahr- 
zehnte*, j-er ä-er »zu Zehnern 
beisammen*. 

b'-T^^ar«?! »Zehnerl*; a weiss 5. 
»silbernes Zehnkopekenstück*. 

"^^1 [ZecheJ »Zunft, Innung*. 

:ni«D:?s Eigw» j. zijjung. 

05?D»b:?ar verstümmelt aus ns 
D-^wnb. 

:^^:pi »Preis*, p cena. 

n^'fbo^^s »Zimmermann*» Mz d:^. p 

pK)3:^s»Frauenhaube*»MzD:rps:^s. 

ll^bfiM Mz »Zäpfchen*. 

nn h »Schmerz*. 

ö*)»«n *ib:^a i?s [Schmerz leben- 
diger Wesen] t »Tierquälerei*. 

7'»bt3'T:^s »zart, schwach*. 

r^'Tipn:?^ »(griechisch-kathol.) Kir- 
che*, rp cerkiew 

X\tt h »Norden*. an^-'2 »Nord- 
westen*; d'^"'s »Nordsee*. 

Tr\t h »Bedrängnis, Not*, Mz nx 

Ä^^i'nns hd j-e läge »bedrängte 
Lage*. 

ninsinat nint t »große Leiden*. 

trji A »Bedürfnis*; gehn aufn j. 

»sich erleichtern*. 
ny"i2 h 'Aussatz*. 

- - T ' 

n"np =« ntthn bp s. bp. 
p"p = ntöinp n\T]p ,die heilige 
Gemeinde*. 

te"p = :?Ätp n^'^np, s. ns'^ip. 

"il'^tsÄni^oKÄp ,Qenossenschaft*. 
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:?b*»aÄp ,Stute*. i? 

:^^t!^p (5^pö«P) [Kappe] »Spitze* 

eines Schuhs od. Stiefels. 
7:^ ^5»ÄÄp, p'^^^'y^p u. f :^3»p ,klei- 
nes Lämpchen* bei sehr Armen 
n. im Trauerhause. 
f3:n»p »(zeitlich bestimmte) 

Amtsdauer*. p kadencya 
Tüi^p ,zerfetzen'. 
:?plÄp »kleiner Zuber, Bottich*, p 
i^biÄllÄp jAmbos*. p 
b»sn*i«p ,8chmied*. p 
^P'^^n^'^rwip »Kafifeehaus*. 
yin^P ,KafiFee*. 

py)^, 1^' »Wassermelone*, p 
Vnt$p »schmieden*; e. Pferd »be- 
schlagen*; Mw tayi^i^p:?» ubtr. 
»(gut) beschlagen*, 
^n Vi»tD3:^ni»p »beständig über 
etw. sitzen, Mühe verwenden*. 
:^n«r»p »Kaserne*, Mz 0. LP 
p'^n'^mp, p^^' »Mützenschirm*, r 
n*»T«p »Trumpf, p 
^Wp »(Staats-)Kasse*. r 
'»^«o»5TKp »Kassierer*, r 
«•in'öO'^*»tet3»3T«p »Rentei*. r 
:^r^ yZiege*. p koza 
b:pnp Bock; 1 »Ziegenbock*» Mz 
O^^bWp; 2 »Kutscherbock*, p 
ta^p »Henker*, p kat 
:^an«T2«p ,Kerker(strafe)*. r 
D:?mtt»p ,Scherz, Spaß*, 'ptrei- 
Tit3»p ,Hühnerstall*. r L*>en. 
i:^bt3«p ,Kupferschmied*. p 
l^mi^ttÄp »Lehrstuhl* an einer 
Hochschule. 



l^ilS^üKp »martern» peinigen*, p 

a^rn:^t3»p »Drehorgel*, p 

tDts^p »Kutsche*. 

ly^StDOÄp rollen = •pütSÄp. 

&ätb:^lDt3»ip u. I9xb2 spöttische 
Bezeichnung der Hasidim. 

:^pb5^«t3»p» 'i»p »Walgerholz* 
zum Rollen des Teiges, r 

7*^T "pTDüÄp »sich hinundherbe- 
wegen» sich schaukeln*» far 
geleehter »sich wälzen vor 
Lachen*. 

r^i^^tJttÄp »Ofenkrücke, Feuer- 
haken*, p koczerga 

:^plonit^p »Ente*; k-s machen (im 
Wasser durch hineingewor- 
fene Steine), p kaczka 

ri»»p »kochend*. 

p:it$p »kochen*, di arbeit kocht 
»ist lebhaft im Gange*; es 
kocht »ist in Bewegung» Er- 
regung*. Mw gekocht »erhitzt» 
heiß* wi fun a bäd | k. zieh 
»warm werden» sich ereifern*. 1 
anmachen a koch(enig) ,e. Er- 
regung hervorrufen*. 

«•^Dl^DÄp »Erregung*. 

5^11«n»b»Äp ,bunt*. p 

iD^bKp ,Gummischuh*, Mz 1^. 

OStnbÄp u. :^o ,Wurst*, bes.: 
nicht rituell zubereitete; Vk 

:?po«ab»p. r 

:^n(:?)-ib«p »Decke» Bettdecke*» 

Mz D. p kddra 
:^i»nbäsp, '^^bstp »Pfuhl, Pfütze*. 

Mz D. p kaluza 
1»t3b«p, llta' ,Weichselzopf . p 
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yo»in:^5*iob«p ,weichselzopfig*, 
b&rd jBart*. p 

l^pta'^bsp jPforte* neben dem 
Hanpttor. r fj^ mein k. 

^j'^'^bÄp ,Reihe' beim Spiel: ijt 

ip'^'^b»ÄpC:^b»p) »Kleinbahn* (p»a 
Eisenbahn, ^'»n^ittÄnta elektri- 
sche Straßenbahn), p 

T^^r^p machen »verderben, mut- 
willig zerstören*, p 

^^plöx^T^b^p »yerstümmeln*. p . 

^V^^^ :^p^bKp ,Krüpper, Mz 
0. p kaleka 

l^ptsstp'^bÄp, ':^bsp ,Klapper'. p 

n'^bfcjp JFarbe*, Mz p. 

^bsp, 7:^i5«p ,Kalk*. 

"i^^ÄKp ,Kragen* zB an der Uni- 
form, p kolnierz 

'Sh^'p ,Eisenbahn*; mir haben 
ferspetigt jum k. ,wir sind zu 
spät zur E. gekommen*, p 

iTsanwi^p ,trüb, melancholisch*, 
ihm wert k. aufn harten; k. 
wasser ,träbe W.' 

pMb»!p tschako-ähnliche Mütze, 
Yon unverheirateten jungen 
Männern an Sabbaten u. Feier- 
tagen getragene hohe Pelz- 
mütze (meist Zobel), p 

d»p ,Kamm'; Vk Mz ifih'piypp, 

"i*»i3»r«p ,der Kommandierende*. 

rnD^Ubjtp ,Mannschaft,Besatzung* 
eines Schiffes. 

'p'Ti:?is»tt«p »kommandieren*. 

nKtt«p ,Mücke', Mz ifi n. o:^. p 

p'^3n«Ä«p 1 »Mieter*; 2 ,Qerichts- 
k. »Gerichtsvollzieher*. 



:wn«t3«p ,Mietgeld'. p 

IDibfilSätp ,Gamasche*, Mz 'p. 

•ülWD^'tiSp m »Komitee*, Mz ifi p 

Tö^^taiSp »Rohr, Schilf. 

:^pb3^r:^ia«p ,Kamisol, Wams*. 

q&fi^p ,Kampf , Mz p \l ^Pt'ffopp. 

IfXp ,Kanne*; Vk b:^i5:^. 

IKp 1 ,Kreis* beim Tanzen, Bei- 
gen; 2 ,Einsatz* beim Karten- 
spiel. 

yinS^Äp »Graben*, r 
:^)3^»tp w ,Kanapee*. 
:^)32$3i<p ,belegtes Brötchen*. 
pn«3«ip jKanarienvogel*. p 
'|:^p'^*tiäsp ,miauen' v. der Katze. 
myi'iSÄp ,Briefumschlag*, Mz p. 
:^ni5«p ,Hundestall*. r 

•ü5Äp [Kant] 1 »Spitze, Ecke*; 
2 »Gegend, Seite*» kanten was 
zenen bezej,^t fnn jnden. 

t3:^t35»p »zufrieden*, p kontent 

bijntaa^p »Kontrolle*. 

p'^lOt23»p, y\* ,Peitsche aus Kie- 
men*, p 

■ji^tetasÄp, IS'SiKp ,beendigen, vol- 
lenden*, rp 

pÄ-^^Kp »Steckenpferd*, r 
y^51ö*i'^:i<p »Pferdestair. r 
^j^ütD'^Dfc^^p ,Klee*. p koniczyna 
:^D»p »Klistier(spritze)*. 
i:^D«p, p'ap »können*. 

D:^bl9^3»tp ,Hanf. p konopie 

f :^5Äp = f ^'»rÄÄÄp. 

^"^lÄb^^tDÄp ,Kanzlei*. p 
ir^l^p m ,Konzert*, Mz p. 
*^pKDÄp »schielend*, r 
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ttOKp. es iz a ja grösser k. ,es 
kostet zu vier. 

p'QWp ,Ea3ten', Mz D. 

9üVtp ,SenseS p kosa 

pov^p ,inähen'. 

*i:?nWO»p ,dör die Preise her- 
unterdrückt'. 

b»*^SDfc|p, bfcj^'SlöÄp ,(polmsche) 
Kirche'« p koscio} 

:?pDÄp ,Helm'. r 

6»p ,Kopf , Mz Wp; Vk b:^Wp, 
Mz l^^bwp. 

D32^fi»tp 12 ,za Häupten'. 

fi«p jTropfen*; ich well nor a 
kapp zijjen ,iiiir einen Angen- 

^Wck'. p ^dienst. 

fi«p"fi»p »tropfenweise' zB Ver- 
I^tdK&^p X^^i^S^^) Männerrock'; 

. Vk :?pt3«öfcsp u. :^b:^p'. p 

»*>5r^-Tö«p ,Eopfdürre' von 
schweren Gedanken. 

©WriS^möSip »Verwirrung' bei 
unklarer Sachlage. 

n'^löÄp »umgekehrt, auf den Kopf 
gestellt', der teich (»Fluß') hat 
ibergekehrt all} k. 

Ä^'-r'na^^^löKp. k-e jirkularen »ent- 
gegengesetzten (einander wi- 
dersprechenden) Inhalts'. 

bl&Kp »Leisten' des Schuh- 
machers. 

'T:j'^bl)D»p,k. änäuhereniSen »Grob- 
heiten'» zB daß man sich fort- 
scheren solle. Die Bewohner 
von E. gelten als sehr grob. 

a^üOlöÄ^p »Kohl*, p 



püta&Mp »blaken' y. der Lampe, jp 

yt2^&Kp 1 »Schusterleisten'; 2 »Huf 
des Pferdes» auch gespaltene 
(Klaue) des Bindes» Mz o. p 

bK'C2'^si$p »Kapital'» Mz 1^. 

:^p^fiKp »Kopeke', Mz D. 

r^s-^bfii^p »Kapelle', p 

:^fi«p »Spreitdecke* über dem Bett. 

:^p1öt3:^fi»p »Tröpfchen', p 

tnbi^fisp, ten-^b' ,Hut*» Mz p, Vk 
b:plß\ I 'p-macher, Hutmacher'; 
übtr.: aus k.-m. »nicht mehr 
Leiter'. 

l^^öKp» zuw. '^T^Wp »tropfen', 
zi hat gekappet mit trehren 
»stark geweint', p kapac 

i:^&b(p 1 »graben'» di alte fiss k. 
zieh arein (in den Schnee) un 
araus. | 2 ,mit den Füßen aus- 
schlagen» locken» Fußtritt 
geben'» vom Pferde» auch v. 
zänkischer Frau. 

•ün:?fi«p »Umhüllung'» insbes. 
»Briefumschlag', Mz "fp. p 

]?pfi«p, ^pp^'p »Kappe', Kopfbe- 
deckung für jüdische Frauen 
über dem Haarband (ältere 
Sitte statt des »Scheitels'), p 

b^^D^üDi^öWtp »Kopftüchlein'. 

:?5r^nöÄp »launisch*. 

1b(t3&Kp, p^t j2i(ta&^(.p »Kaftan' Gala- 
rock der Männer; Vkbr^taöJÄp 
kürzerer Männerrock. 

o:j^bJ)i?p, ülpbti^p »(Ofen-)Ka- 
cheln'. p 

]?:?fiÄp »Kaffeewirtschaft', Mz^j. 

f Äp ,Katze',Mzf :?p; Vk7]?b]?s:?p. 
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Wu nehmt men die kaj? ,Wo 

nimmt man das Nötige her? 

B^SKp Spottname fttr ,BasseS 

Mz p (u. o:^). 

tsttip b'^lÄp s. '«po 

oaj'»l&ip(i?*Ti) ,Ferien*. i? 

n:^i»p, «T^^üÄp jKater*. 

b«i««nÄjp ,Wache*, bes. y. Sol- 
daten, r 

p'^^bMÄniJp »Hausierer'. 

:^a«n»p l Körbchen*; 2 ,Fleisch- 
steuer* bei den Juden, r 

V^ i:^a«ni<p ,klettern'. r 

:Wi<n»p ,Krone' beim Zahn, Mz o.p 

oypSKnfctp »Spitzen* (Putz), p 

V^^"^p, '»Ä »Karaffe'. 

b*ip«n«p »Persianer', Lammfell» 
bes. y. schwarzen Lämmern 
(die namentlich in Buchara 
gezüchtet werden), karakulene 
hitlen »Hüte aus schwarzem 
Lammfell'. 

nn»p 1 »Kerbe, Einschnitt*; 2 
»Rubel* s. l::?anyp. 

m«p »Korb*, Mz nyavp. 

o]?i^*ian«p »Ruber (Mz) s. bi^a vp. 

yiiVip ,geizig*; karge 3 wochen 
»knappe*. 

p3in2$p »(jmdm gegenüber mit 
etwas) karg sein*, zi flegt ihm 
k. dem bissen. 

m»p »Strick*, r p 

ü^^p »Karte* (geogr.), Mz p. 

t3n»tp ,(Spiel-)Karte'» Mz körten 
warfen »K. legen' | was in k. 
steht »das ganze Register, 
alles Böse*. 



b»«tD*«p» Kartoffel*, Mz D!^('^)!5ö^ 
rro^Rp »Mütze* mit Schirm*, r 
('))tD'in»fi :Prn»p »Aufenthaltskar- 
te*, Mz •j:^*'!«» yt3n»p. p 

•jl^ansip ,Kattun', k-e öichlech 

,K.-schuhe*. 
TüttiÄp »Baumstumpf, Mz d:^. p 
pißiäitxp ,zus.-ziehen, krümmen*; 

k. zieh (vor Kälte). 
l^ta'^n^p ,Puttertrog, Tränkrinne; 

Dachrinne*, p 
tD'instp »Karausche* (Fisch); Vfc 

b:^oyn«p. p karaö 
p^'blHp »Zwerg*, p 
ptntxp ,füttem* Tiere; ,stillen^ 

e. Kind, rp 
l(:^)n»ip 1 ,Kom*; Vk brtnpp, 

Mz ^:?b■n•^:^p | 2 »Roggen*. 
bTOt] a?3:^nwtp w »Rog^enmehl*. 
:^nKp 3inde» Kruste*; a korene 

pugke ,Dose aus Baumrinde*.^) 
-i«nr«p» '^i»p »Reigen, Rei- 

hentanz*. me tan}t a k.; dl 

bienen haben aufn feld ihre 

k-en gefihrt rp 
!^t3:?nKp »Kutsche*, p 
b:p^p »Koralle*, Mz p. 
pn«p »Wurzel*. 
*jy»s:f*»5:^n«p [»auswurzeln*] »zu 

gründe richten» jmdm stark 

zusetzen* bes. mit Worten. 
pn«p, p»p, fvp »Scheffel- 

(Getreidemaß), p 
p:^n«p, pnsip »Kork*, p korek 
Bngtp ,Karpfen*. 

oiBnKp ,Korps*, zB Armeekorps. 
P'TSp ,Nacken, Genickt p 
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tt5*«p ,Kirsche'; D^'ia-ii^ünÄp. 
^^pbliDKp ,Hemd', MzD. menske 

,für MännerS damske ,fär 

Frauen', jp koszulka 

'{Ktalü^ 1 yEastanienbanm', anch 
D*^*in"'p ; 2 kastanienfarben 
(Pferd: ^ranner'). 

'lÄtiüStp [cauchemar], Mz i:? ,Alb- 
drücken'. r 

:^tJ«p , Grütze', gretsene kaSe 
,B uchweizengrütze*. 

:?nb*in-:^«»p ^Quetschkartoffeln'. 
nypmp ,Mütze* mit Schirm', p. 
p*»1D«p, 1D*»lp ,Korb'. p koszyk 

b«'^iiD«p s. b«*^arDS!p. 

nte^rj np [,das rechte Maß'] beim 
Volk beliebtes Moralbuch von 
3ebi Kaidenower, erschien 
zuerst Frankf. a. M. 1705/6. 

fiap'i 1 ,Schar, Volksmenge'; 
2 »Versammlung, Gemeinde' 
(sofern sie aus vielen besteht). 

nn'iap A ,Bestattung'. 

nbap t »Überlieferung'; 2 ,Kab- 
bala' Mystik der Juden; 3 
»Empfang , Empfangschein' ; 
4 ü'^yQ nb^p »Begrüßung'» auch 
durch e. Telegramm; ratD 'p 
»Begr. des Sabbats' am Frei- 
tag Abend; 5 »Bestätigung, 
Approbation' des Schächters. 

'^Mi ibap A »nehmt meine An- 
sicht an'. 

fjap t »(Almosen-)Empfänger'. 
IMp t »Bettler» armer Kerl'. 
ü'^'ssap Ad» k-e äugen. 



nnp A »Grab'» Mz. ö'»nnp. n*^a 
nlnai^n »Friedhof. 

b5^t3:^bin-ninap »graues Haar' 
Vorzeichen des Todes. 

-r*T^-ninnp u. pnp »Totengräber'. 

teiipÄ, heilig' ;insbes.»Märtyrer'. | 

k. Springen »bei den Worten 

' „Heilig» heilig» heilig" in der 

mö^ip springen'. 

lö^i-np t »Heiligung' 1 d«^n 'p »H. 
des Gottesnamens' durchZeug- 
nisleiden oder durch e. gutes 
Tun, sofern es gesetzlich nicht 
geboten ist | 2 Lobsagung zur 
»Einweihung' von Sabbat u. 
Festtag über Wein oder Brot 

Vtiinp t »Antrauung' (zu unter- 
scheiden von 'j'^«!)te »Heim- 
fiihrung'). 

nn'5p 1 A »(hitziges) Fieber' 'p 
rr^^'^an »viertägiges'. 2 »Elend'. 

ti'i'np Ijheilig*] t »Gebet für das 
Seelenheil' der Eltern oder 
andrer naher Verwandter von 
männlichenPersonen während 
des ganzen ersten Jahres u. 
später am Todestage gesagt.) 
Das )^y\ 'p (»für unsre Leh- 
rer') enthält am Schluß einen 
Wunsch für die Gelehrten u. 
ihre Schüler. Vgl. l?an. 

p'^Dti'inp hd »Einer der Kaddis 
sagt'. . 

dij? t »vorher» vorweg» erstens'» 

bb 'p »vor allem* | 2 »ehe'. 
X\Wp h 1 »östlich' I 2 »der Vor- 
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zeitaDgehörig';anzereD'^3'il3'7i; 
,unsere Vorfahren'; fun D*»"p 
(an) ,s6it uralten Zeiten'. 

ttJip A »Heiligtum*; töipn n?iÄ 
,der heilige Schatz*. 

ntfip t »Heiligung', ein beim 3, 
Absatz des Achtzehn-gebets 
stehend gesprochenes Gebet. 

brjp h »Gemeinde' als Institu- 
tion, a IkähäUse zach ,e. Ge- 
meindeangelegenheit'. 

ninp h »Gemeinde' sofern sie 
aus Personen besteht 

n:^t:»llp »Gevatter', der bei Be- 
schneidungen das Kind hält. 

i)«l1p 1 »Quell'; 2 »Qual', Mz i:?. 

OK'iip »Kwaß*, säuerliches Ge- 
tränk aus Boggenmehl u.Malz. 

^P [Äpfeln. 

:^2'^30Äl1p Gericht von gesäuerten 

^*>r i:^B«inp auf »eifrig hinter etw. 
her sein', p 

•J!^p»l1p »quaken' v. Enten, Frö- 
schen. 

:^tx^> »Gluckhenne*, p 

'p^(Tm3)p«*i1p ,glucken'. p 

tansinip »Quart' Maß für Flüssig- 
keiten, Vk b:^'T^'QnÄ5*i'ip. p 

b^iäis$r\p »Quartier» (Stadt-) Vier- 
tel'» Mz p. 

)T^^^yp »ausgemergelt» abge- 
zehrt werden'. 

:py\p t [Mw V. »p I 'p zein »be- 
stimmen» festsetzen'. 

r^pn'ip = :^pö»p. 

b5?a'ip e. Sabbatspeise» Art Pud- 
ding. 



:^ü(«n'i)»b-np »zottig*, Hund, p 

:?b-np (mnp) ,Locke',Mz o auch: 
,Zotten, zottiges Haar*, p 

mp ,Kuh', Mz mp. 

^•'Dnp ,Schmiede'. p kuinia 

D»t3*ip »Quaste, Troddel' am 
Gürtel, p kutas 

)^fii29olp »Mätze 'mit Ohrenklap- 
pen, p 

•^n'^lp [Kober] ,Korb' (nur in 
Polen» nicht in Litauen). 

bwip (b'^lp) »Kohle*» Mz ip. 

ü'^'ip »Kot'. 

y^1ä^^p ,schmierig» schmutzig*. 

Q^l'ip »Quittung*. 

bi^tD'^'i'ip »beschriebener Zettel'. 
1 »Anweisung* auf Brot; 2 
»Quittung* » lombard-kwitten 
»Pfandscheine*; 3 »Wechsel'; 
4 dem tasidischen Wu^der- 
rabbi gegebener »Bittzettel*; 
Mz ll^tt^^'ilp u. T^^btJ'^l'ip. 

ta^'^llp »Blttte*» Mz i;$\ Vk 
:?bi:p't3'^'^'inp. p kwiat 

T^r ir^bps^'^'inp C:^iip) »zaudern, 

zögern*. 

ij'^'ip »Kugel*» Vk bwb'^V. 

'T:^fin«ir*j:^b*'*ip »Maschinenge- 
wehr* = :^t3»'»wb'iö. 

tet3a^b*»1p »geflochtenes Weißbrot* 
für Sabbat u. Festtage. 

y^l 'pb^'lp »sich kugeln* vor Ver- 
gnügen. 

ip{i^li)^^'\'p [,keulen*] 1 »schlachten, 
insbes. rituell; 2 »hinmorden*. 

^'^T TT^^b^^lp [kollern*] »sich wäl- 
zen*. 
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irna'^'ip »Schornstein', Mz O; Vk 

t^S'^lIp »Quentchen^ einbi£chen. 

fivip ,rand6 Erhöhong'; bes. das 
bei gutem Messen mit einem 
Trockenmaß Überstehende. 

Ij'iff^'Tp ,Kaution, Sicherheitslei- 
stung". 

l^ijp'^np s. i:^p*»'^p. 

fl^^'inp »erquicken*. 

Tö^^lp ,Korb*, Mz "j:^; Vk by u. 
^"ptD^yp. p kosz 

IT» W» TV ,Kfiche'. 

l^pngD'ip »Köchin*. 

iwnp »Kuchen*, Mz 0. 

VD*ip »Koch*, p kucharz 

Mp A »Stimme*; aufn bip »laut*; 
Mz MI; Vk ba^s'bip. 

fccnip bip A [»Stimme eines Ru- 
fenden*] »Aufruf, Proklama- 
tion*; Mz D'. 

y*i*i»WbV ,lahm, hinkend*, p 

"pr^Vip 1 »(geballte) Faust, Faust- 
schlag*; 2 »Wucherer* in Dör- 

:^ai)'ip »Börse*. l^^rn. p 

3J^b*ip 1 »Bali'; 2 »Krücke*» Mz o 
auch »Stelzen*, p kula 

T^r l^^'blp »einen Purzelbaum 
schlagen*, jp kulad 

«•^blp »Kartoffelsuppe*» in Klein- 
rußland beliebt 

:^i)'ip »Kttgelchen'; Mz 0» Vk 

^:^bypbip. i? 

nsi^'tita'ip A »emporgerichtet* Stel- 
len zieh k. »sich bäumen* y. 
Pferden. fn^end*. 

Vtilp »kommen*; a'^isi^ülp »kom- 



O^'TSIp »wilder mutwilliger Jun- 
ge, Schlingel*, Mz D'^piasip. p 
kundys (kleiner Haushund). 

njip A [Mw Y. nipj »Käufer*» 
Mz D'td'ip; k. zein »kaufen*» 
1^. Sem zein zieh »sich einen 
Namen erwerben*. 

0*itD5^p [commentarius] 1 »Bro- 
schüre'; 2 »gedruckter Bogen* 
aus a Buche. 

:w*ip »Halseisen*, p kuna 

pnp »Kunst*; gew. Mz "1:^ »Künste, 
Kunststücke*. 

a*»»lp »künstlich» kunstvoll*. 

üonp »Busch, Strauch*» Mz w 
XL i;^. r 

p*»5n«t30*ip »Gebüsch*, r 

poip, gew. fiwnp »küssen*. 

I^^BjtD^^I'ip »drücken, quälen*; mit 
di pleijes »die Achseln zucken* 
(auch: a kwetSenig mit di pl.); 
a kwetd thun bei der band 
»die Hand drücken*. 

i:^b!^*i'ip [»quellen*] »sich sehr 
freuen*; er h&t gekwoUen. 

T^ i:^b>*»'^llp (T:rb:?i*ip) »sich quä- 
len*» bes. V. körperlicher Ar- 
beit, [dem*. 

T"^ 'jl^bpDyi'ip »sich sträuben» zau- 

l^ö'ip »Haufe*, Mz O; Vk :?pBlp, 
Mz 'XPb'ypwp. p 

^Wp ,Kupfer*. 

bl^fi'ip [Vk V. ,Kufe*] ,Trinkge- 
fäß, Trinkglas*. 

p^^'^^p ,Bierkanne*, p 

iT^ti^p ,Koffer*. 

:j'»sip 1 »Hirse mit Honig ge- 



•i*<D5Xiia-i'»35Sip 



174 



09l»Q^p 



kocht^ bei den Buthenen be- 
liebt u. den Jaden zur Weih- 
nachtszeit geschenkt | 2,Hei- 
lig-Abend*. 
1*>D:^21tt-1'>5a^i1p zein mit ,sehr 
intim sein mit', scherzhaft. 

i^p'i'^e^V rKuckuck*. 

:?nn^plp ,Mais'. p knkurudza. 

^Pbp^'p ,Puppe*. 

):p'P^'P jkucken, blicken, sehen*; 
a kukk than (oder: chappen) 
auf ,einen Blick werfen auf. 

p'^DöÄbsin^p ,Hühnerdieb* (Aus- 
druck der Geringschätzung). 

5j'^2«n'ip »Heilung*. 

^^^n^p »(öffentliche) Dirne*, auch 
Schimpfwort p kurwa 

:pplär\p ,Jacke* für Männer u. 
für Frauen, r p 

Ty\p h [Mw V. ^*np] k. zein ,ein- 
reißen* das Kleid als Zeichen 
der Trauer. 

tD^V^'^V ,Kürze*. 

«np ,Kuß*, Mz toy. 

7«nn»^p »Flitterwoche*. 

)'9lD^p ,küssen*. 

pÄT&Tp »Strauch*, p krzak 

nia^pp t [griech.] »Ankläger*» 
insbes. der anklagende Engel. 

Itdp h »klein» minderjährig*. 

rtyq^ "^jcp »kleingläubige*. 

rrnbp h »Räucherwerk*. 

n^^T'l'i ^Tp »gespanntes Ver- 
hältnis» Gegensatz*. 

trnp t »das Sich-hinstrecken, 
Niederfallen*. 

tD*»'^pbn*»p »Kühle*. 



Q!)^p t fie^twui, dauernde Exi- 
stenz*» kamf far'n k. »Kampf 
ums Dasein*. 

'pin^^ta^'p »kitten» zementieren*. 

b:pi:i>p [Kittel] langes weißes 
»Leinenhemd*, bei feierlichen 
Gelegenheiten über die Klei- 
der gezogen; auch vom »Lei- 
chenhemd*» Mz pb'Qp. 

^*»fi» Tifct »»"^p [gekaut] »wertlos» 
unbedeutend*. 

t:*»'^p »Kette*; Vk s^b^^ü^^p, Mz 7. 

pb'o^'^p »anketten*. 

a'^lD:P'b*»*»p »rund-; geld iz k.» a 
k-e ntiin*» »eine Vollwaise*. 

V'^p »kein*. 

^^^'yp [gen] »nach* örtlich. 

P'^'^p »kauen*, Mw 'o^'^p^py, 

•ji^bpihp, 'i»ip ,rollen, drehen*» a 
papiros »a Zigarette drehen* | 
k. zieh »sich wälzen* auf der 
Erde; zei k. zieh ar&b fun 
barg;trehren (»Tränen*) haben 
zieh gekeikelt auf di bakken. 

bt^tJ^y »Körbchen*» Vk v. ü'^np» 
Mz i^P'bÄ'i^p. 

TP ,Küehe*. 

b^P^'^p »kleiner Kuchen*. 

:^b^p (stb) »Bruch* (Leiden), p 

t3''Vb(rI)^p »Kühle*. 

!^b*^p »Kielke* kleiner herings- 
artiger Fisch, wohl nach der 
Stadt Kiel genannt, Mz D. 

•jb «'n^ 1 1 ,das uns Feststehende* ; 
2 »'(Geld-)Betrag*. 

b^^ti'^p »Kümmel*. 

•o^P'Bti^^p» orpfiS'^p »Kindbett*. 
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-V'TWits^P'fits^ip, 'K*»p ,Kindbetterin*. 

rp'jKinn*; Vk bna^. 

ITfp ^nd*, ju k. gehn ,nieder- 
kommen'; k. un u'^'^p ,Eind 
und Kegel*; VkMz ^^P'bnrra^^p. 

n'iWSV ,iii der Kindheit', fan 
k. an ,von K. an*. 

«"»irp ,kindlich, nach Art eines 
Kindes*. 

ts'^^iptö'i'nv ,KIndlichkeit*. 

i:Äl3*»P ,e. Kind bekommen, ge- 
bären*. 

ü'^nariD'^p 1 ,kindlich, Kinder-*; 
k-e gich ,Kinderschahe* 1 2 ,kiD- 
disch*, bDü ,k. Verstand*. 

nj^'p h »Klagelied*, Mz m. 

b»«T3'^p J)olch*. r p 

b^P'Ä^'S'ip »Kaninchen*, Mz *j3?b>^ 
^^py^^'^p ,König sein, herrschen*. 
no^P t [griech.] , Kaiser*. 
rono*»p t ^^aisertum*. 
a*ni>is*»p. k-e geseften ,kitzlig* 

(bedenklich, wenig sauber). 
W^r^p ,Kürbis*. 

nr^atörn'^p »Kürschner*. 
I^^inr^n'ip ,lenken*. p kierowad 
T^rr^p ,in Kürze, bald*. 
piD'^p ,Kissen*, Vk :^^*»p. 
^PplO'^p 1 ,Darm*; 2 »Schlauch*; 
gnmmene »Gummischlauch*, p 

bp Reicht*» vgl. «ipb; ^'dn) bp 
Schluß vom Leichten auf 
Schweres, vom Schw. auf L. 

yiAp »Klage» Beschwerde*» Mz o:P. 

^"^m^bp »kläglich* Verdienst. 

T'^T'j^P'astbp »klagen, sich beklagen*. 



:^l»bp »Steg» Brücke für Fuß- 
gänger*. 

13?ü*i11»bp »Klaviertasten*, p 

^'»aoöibp »Zank*, p 

ipt^ii'^pp »Käflg*. p 

aasibp »Gerücht*» Mz ^9. 

7V 13J*»3»bp ,sich (demütig) ver- 
beugen*, r p 

&»bp »Schlag* auch der Uhr, 
,meb*, atöt k. »tödlicher Hieb*» 
Mz lüSibp. 

tiMKbp »Sorge» Kummer*, p 

in 'j:P')ütD«fi«bp »besorgt sein» 
sich beunruhigen*. 

^P'TU^OfiStbp {p klepsydra »Was- 
seruhr» Sanduhr) »Plakat» öf- 
fentlicher Anschlag* (vom Volk 
als Zus.Betzung von »klappen* 
u. tirriü gedeutet). 

11^{(bp »klopfen* in Suhl arein 
»zum Gottesdienst rufen*; m' 
hat geklappt trewog6»manhat 
Aufruhr verkündet* ; »schlagen* 
vom Herzen. 

a'^-Or^Sibp »klopfend* Herz. 

O'^a^^&Mbp »Schlagen» Klopfen* an 
e. Tür. 

f«bp 1 »Klotz*; 2 »Balken*, Mz 

"XPi^^bpi Vkb:^s:?bp. 

p'^Älbp ,(große) Gwi»nerdbee- 
re*. r 

Tyn^^nbp» ''^•»bp l »sammeln* 1 2 »aus- 
wählen*» gekliebene sriften fun 
NN »ausgewählte* || k. zieh, er 
klaubt zieh nsnn (Hochzelt) 
zu haben »trifft Anstalten, be- 
reitet sich vor*. 



mbp ^lans', Betstabe bes. der 
Hasidim; Vk bin^'^bp. 

ptmybp (J>y) ,Bund, Bündel*, Mz 

ü^Pp^ü*. p tiomok 
Mlbp »Klang, Ton' mitfn glekkel. 
ttJ«h niip < »Leichtsinn*, '^ 'pa 

oft »barhäuptig*. 
yptDÄ^bp »Käfig*, p 
IPtOi^tt^bp ,Stute*. 1? klacz 
^P'ptaat'^bp »Klinke* an der Tür; 

*p ^Vbnp »Gemeindebeamter*. 
ISf^bp ^hom*, Mz o:^. p 
n^(">)bp ,Klappe, Schenklappe, 

Ohrenklappe*. 
ü»*»bp (franz. cloche) »glocken- 
förmiger (Frauen-)Rock*. 
7'iT •ji^Ä'^bp [klügeln] »angestrengt 

nachdenken*. 
rppo^'^bp ,Klößchen* zur Suppe, p 
"^"^bp, ipbp ,Leim*. p klej 
•jW^^bp s. i^^n^nbp. 
r-^bp ,Kleid*; Vk s^bs^T'^bp. 
b^PT-^bp Vk V. T'ilbp. 
ta'^^'bp ,kleiner Laden, Bude*, 

Mz p. p kleta 
V'^bp ,klein*, Kompar. *XP^bp\ 

Vk Mz :pp3*^3»^'ibp u. 3?p«t3*'3*»'^bp. 
ü^^^ma^r^'bp ,klein* Umstw. 
an»ni3'»'>bp ,Schar von Kindern*; 

vgl. a^s'i^^^P'o:^. 

a'^ib:P'tn5?t3üD"^*ibp ,kleinstädtisch*. 
iy^*»bp ,leimen*. 
I^P'iibp ,Kleie*. 
tflütti'^bp m ,Klima*. 
rbp 1 ,Keir (längliches Drei- 
eck); 2 ,Zwlckel, Einsatz* im 
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Kleide, um es weiter zu ma- 
chen. M^ ü!P. p klin 

3i3*^bp »Klinge' des Messers; Vk 
bi^aa^^bp. 

p^'^bp »klingeln, läuten*, Mw 
geklungen. 

^P'b^^po^'bp »Klößchen*, Mz % p 
^iRT^bp »(Faß-)Daube'.jp klepka. 
nbbp h ,Verwünschung, Fluch*, 
Mz töte nibbp »starke Ver- 
wünschungen* für: 'pts'^nts die 
jmdm den Tod wünschen. 
ynbbp hd ,fluchen*. 
:?bp» gew. *»*»bp »Leim*, p 
"^TWTbp [s. 'ibsj ,Musiker*, Mz 

i^fiWb'p 1 ,Märe'; 2 ,bö8artige 

Frau, Megäre*. 
a'^fiS^bp »klebrig*. 

)m^bp ,kleben*. p klepa<5 
p:^bp ,Klecks, Fleck*, Mz "j:^. 

äpeien k-en [auf etw. spucken] 

»verzichten*. 

"pp^bp fkleckenj 1 ,etwas hel- 
fen od. ausmachen*, di zapasen 
wellen kl. auf 6 D'^tiin ,die 
Vorräte werden für 6 Monate 
ausreichen* | 2, beklecksen, be- 
flecken*. 

'\y^{n):pbp ,sinnen, nachdenken*, a 

kler thun ,nachdenken*. 
nfii?p t 1 ,Schale*, Diiön nfibp 

,Knoblauchschale* Wertloses; 

2 ,böse Macht, unreiner Geist*, 

Mz ni. 

•»fibp t [griech.] ,üme, Wahlurne*. 
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bipbp t »Versündigung*. 

nttß A ,Mehr. 

^•'tij? < Amulett*, Mz nii^'^tip). 

nx*^tijp ^ ,der vierte Finger*. 

ISttg ^ ,karg, Geizhals*. 

M)? Ä ,Eiferer*, Mz t3\ 

bl^Möp »Knoblauch*. 

«v^sp ,eifemd, fanatisch*. 

rwtap h »Eifersucht*. 

öÄJp ,Knopf ; Vk b^M^p, Mz 

oyrt1"Bi(ap »ganz wenig, kaum*. 

b^&KSp »Absatz* an Schuhen od. 
Stiefeln, Mz pbt\ 

p}^^p 1 »Knacken*; 2 »Sensation*; 
3 »Trinken* scherzhaft: ma- 
chen a guten k. 

a*>i:^Ä3p »Aufsehen erregend; 
hochtrabend*, werter »Worte*. 

^!Pp^p »knistern* von Papier; 
2 »knallen* mit der Peitsche. 

cisp w, 3?üi5p w »Knute*. 

•j^^WOISp ,Omdn) knuten*. 

tJ^nsp 1 »Docht*; 2 »Lunte, Zünd- 
schnur* (brenn-k.), Mzpn'^'^yp] 
Vk i)3?tD^'i3p. 

b^*i5p ,Knäuel*, Vk bl^Db^-^sp. 

fi'isp »Knoten*» Mz i:? u. ö:?5p. 

n*i3p »Brummbär*, Mz "j:?. 

n^sp ^ ,Kauf , Mz r\\ 

irr^-iap »Knödel*, Mz 13?bT^^5p. 

»ü^^^'Dp ,Runzel, Falte*, Mz "j:?. 

'}:i^tDtD'^*'3p, zuw. pr^*^:ip ,in Fal- 
ten legen, zusammendrücken*; 
die Stirn »runzeln*, zieh k. wi 
a wärim »sich krümmen wie 
ein Wurm*. 

strack, Jüd, Wörterbuch. 



i:^'^'^3p »kneifen*; a knipp thun 
(geben) inbekkel,in dieBacken 
kneifen*. 

IJJP h »Erwerbung*. 

fi*^Dp »Knoten*, bahn-k. ,Knoten- 
puifkt*. 

bn'^yp »Knoten* des Schneiderig. 

•p'ö'^Sp »knüpfen*. 

»^3p, tor^^ e. Art »Pastete* bei 
den Kleinrussen, Mz o:?. 

0?p t [latein.] »Geldstrafe*. 

bnsttt-ODp »Verlobungsfest*. 

^^i^TYü^p ,6. verhängen*; -"^t 
t^oip »verloben* wegen der 
bei Zurücktreten zu zahlen- 
den Geldstrafe. 

):n^ »kneten*, Mw l!^t:«DpM 

•p^b^Wp »einpauken, eintrichtern* 
von der mühsamen Arbeit des 
Elementarlehrers; auch von 
angestrengtem eignem Ler- 
nen. 

b:?»5p »Knopf, Mz 7:?bB'. 

n5«^0p »katholischer Geistli- 
cher*, Mz oy. p ksiadz 

i:?a:^p »gegen*. 

5l^-n!?rfct5^a!^p »gegenüber (auf 
der andren Seite) befindlich*. 

i:?nwp. das redel hat zieh a 
kehr gegeben »das Rad hat 
sich gewendet*. 

t:^P »Käse*. 

l^j Vp ,Küche*, Mz i^^D'^p. 
V33^p »Köchin*, Mz o. 
y>:ibyp »trächtig* Kuh. 
7^r "j^byp »kalben*. 

12 
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tAyp ,Kälte*, Mz )X 
y^b^P'p ,(Maurer-)Kelle*. 
:jC»)3b:^p ,Kutscher-sitz, -bock*. 
nrwb^P'p »Kellner*, Mz o. 
:ppi»A:pp jKellnerin'. 
^byp jEeller*, Mz 0. 
p*»Wb3?p, pKtö'^bs^p p jGläschen, 

SpitzglasS Mz wpü'^b^^p. 
i^Wp Vk V. t3«p ,Kamm'. 
b:?Wp m ,Kameis Mz "pbttrpp. 
i^M^P'p ,trockne Stelle' in e. Teich 

oder Bach, p 
y^iä^^p ,erkennbar, deutlich^ 
7^bt:5:^p ,ersichtlich*. 
r^H^tai^p Vk V. t35»p ,Kante*. 

p^!Pp, p^t$p »können'; er kenn 
,kann', gekennt »gekannt'. 

p^^Pp »kennen*; er kenn »kennt*. 

t^DH^p »Beköstigung* im Gast- 
hans ;insbes. »Kost* des jungen 
Ehepaares im Elternhause; 
daher: kest-eidem. 

p^:t3c:^p »Kostgänger, der Kost 
bei jmdm erhält*. 

Ä^-ib^t:03?p» k-e hözen »karierte*. 

b^P'üWp ,Kästchen*, Mz pb'Q'. 

b:?o:^p ,Kesser» Mz pbo'. 

b:i>fi^p Vk V. tKp »Kopf» auch: 
»Überschrift*. 

b^^ana^p (an»p) l ,kleiner Korb*; 
2 »Silberrubel* (von dem ge- 
kerbten Eande)» Mz i:pbn'. 

nn^^p »Schale*, insbes. für den 
Seder-(Pas8ah-)abend. 

w^iä^p jKirmeß*» Vkb:?t?:^ttna?p. 

y'^l^^py^p »körnerreich* Ähre. 



brüp »Kern*» Mz ^ify:^^. 
byisyvp jKömlein*. 
"^^Pierüp »Körper*, Mz o. - 
f^p = flp'^p »Scheffel*. 

:p»ü:?P »Tasche* insbes. für Geld. 
Tifcp t »aufbrausend*. 
n^aitp i »aufbrausendes Wesen*, 
f p h »Ende*. 

nÄp ^»(jüdischer) Fleischer, Metz- 
ger*; Mz ü\ 

nsxp t [Bestimmtes] »regelmä- 
ßigeUnterstfitzung* aus derGe- 
meindekasse für verschämte 
Arme. 

n^^sp i »Kürzung*» 'pa »in Kürze» 
kurz*; der 'p fun'm beöuldi- 
gungsakt »Auszug*. 

T^Äp h ,reicher Mann» vornehmer 

py»^p »Kragen*, Mz o. ^^®^^*- 

nsinp, :?«np »Krähe*» Mz i^nsinp. 
^^pDÄ'^'^'isinp »Pockenimpfstoff*. 

t»n»'^^'^»np »Milchhändler, der 
selbst Kühe besitzt*, Mz c:;^. 
p (krowa ,Kuh*). 

t:»inp ^Maulwurf*, r ^^^^j.^ ^ 
:?tDS:np ,Gitter* insbes. am Fen- 
"ja^tSÄnp »karriert* Jacke. 
bSÄKnp ,Stärkemehr. p 
p^bsinp'^np 1, Kaninchen*; 2, Gän- 
seblümchen*, Mz 03?. p 

CÄip [Kram] Waren u. Geschäft 
des Krämers, Mz p ; YÜTW^p 
:pbt$m'yp »Aufruhr, Empörung*, r 
p':^'^ 1 ,krank*; 2 ,schwach*. 
t:>^n'^:^p:«np ümstw. 
öÄnp 1 ,Krapfen' Vk b^PW^p; 
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2 ,Dreispitz', Hut von Beam- 
ten. 

ft«np jKropf . 

H^ll^'fiöinp ßrennesser. r 

p^'^'p »Schritt', Stelle wo die 
Beine (Beinkleider) zus.tref- 
fen. p 

^^Tip^^p »Dachsparren', Mz o. p 

']iprrip ,krächzen, krähen'. 

ianj5 Ä ,Opfer*, Mz riisanp oft 
von Erschlagenen, im Kriege 
Gefallenen. 

Ttnyo 'ja'ij? Name eines bei Frauen 
sehr beliebten Gebetbuches 
mit jüdischer Übersetzung, 
Amsterdam 1725 u. oft. 

ainß 1 »Verwandter', Mz ö'^ainp | 
2 ,nahe', 'p 9000 zekk ,annä- 
hernd 9000 Säcke'. 

MKü'nainp ,Verwandtschaft'. 

i:P'»t:^np,(durchWinkelzüge) täu- 
schen*, p kry<$ 

pyO'OTip jkleiner Haken, Kara- 
binerhaken', Mz c^ptro'. p 

y^r^ryp ,ki'aus' herlech. 

y^ryp ,Krone'; als Anrede ,Lieb- 
sterl. Bester!' 

13^5'^'np ,krönen'. 

p'^bnnp, 'Knp ,Kaninchen'. p 

Q^np ,krumm'; k. kukken ,schel 
sehn';a krumme nw ,schlech-; 
ter Bat* | zi (die Ermordete 
liegt in der k. fun'm bett 
,queräber*. 

riÄ'ibai S'inp, ^^^ba-p [vgl. Jos 

9, 4; 2 Sam. 15, 32] ,zenissen 
und zerlumpt'. 



p'^swnp »Graupensuppe', p 

pr\p ,Haken*. 

pMr\p »Busch, Strauch', Vk 
by. p krzak 

sriK^^np t »das Lesen', rryiPtn risf^np 
das gottesdienstliche Vorlesen 
aus der Tora. 

yoiö riM'^np das Bezitieren des 
Glaubensbekenntnisses ,Höre, 
Israel' (Deut. 6, 4 ff.) mit den 
dazu gehörigen Gebeten. 

S^l'^^'^np, '^«p ,Kränkung, Beein- 
trächtigung', p krzywda 

i:^(r)Ti^^np ,kränken, beeinträch- 
tigen'. 

0*»mp m »Krisis'. 
üt'^np ,Kreuz' am Leibe. 
'j:?n*'p*'t3'inp ,kritisieren'. 
•jr^n'^'^np ,krähen'; a kreih geben. 
r'^np ,Kreis', Mz p. 
13?bT*»'''np ,kräuseln* die Haare. 
f Dr^ts'^^np u. Mz -»3? ,Kräuter'. 

pj'i^i-ip = p5:pnp. 

na?5*'''np ,Kreuzer' Kriegsschiff, 

Mz 0. 
IW^^np ,klettern', krich arauf 

auf dem bäum. 
IS^ti'^np ,krümmen'. k. zieh ,Gri- 

massen machen, das Gesicht 

verziehen' vor Lachen od. 

vor Verdruß. 
^'»np ,Eisstttck, Eisscholle', Mz 

O^J'^np. p kra 
'py:^'^'^p [kriegen] »bekommen, 

erhalten', Mw gekrogen u. 

gekriegen. ften'. 

T^t '{:?>3?*>np »sich streiten, zan- 
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n3r»*5jp t jdas Zerreißen, der Eiß'; 
a k. reissen ,einen Biß in das 
Kleid machen' als Zeichen der 
Trauer, ti^b:^ 'p gehen »ab- 
gerissen und zerlumpt^ vgl. 

C|5io-D5 ri?*'np , Spaltung des 
Schilfmeers* sprichwörtl. für 
etwas sehr Schweres. 

pt^'ip 1 ,einritzen, eingravieren'; 
2 mit di jeiner »knirschen'. 

y^'p^ w 1 h ,Hom*; 2 »Kapital', 

rflö^p 'p »eiserner Fond'. 
p:Pl!P*\p ,Anrichtetisch, Büffet'. 
tD^^np »Maulwurf, p kret 
3?titöt33?np »Schenke, Dorfschenke'. 

p karczma 

f Di^np »Jammern'. 

l^SDa^np 1 »seufzen', a k. geben 

»wehklagen' nach dem Tode 

jmds; 2 jubeln'. 

'j:?b5?'np »aufwallen, schäumen'. 
bi^wnp Vk zu QStnp. 
i:i?wnp ,Kiesel'. p krzemien 
prü'Bi'üT^p ,fesseln'. p 
pSü^^p »Krämpfe*. 

r^s'^D^^np ,Queir. r 

p^:^^p (pD'i^np) 1 »Krankheit'; 2 
»Leiden, Übel'; 3 , Unbedeuten- 
des, Nichts', k. zollst du keien 
»nichts sollst du essen' (vgl. 

•ji^pSi^np »krank werden od. sein'. 
:^boT^p »Armsessel*, p kreslo 
S^pD'^öynp 1 »Tüpfel' auf Kleider- 
stoffen; 2 »Teigfleckchen', p 



b:^finp »Krapfen'» mit Fleisch 
oder Käse gefüllt» Mz 'j^P'bfi'. 

:pp^p h »Platz, Stuck Erdboden'. 

D*^ttfnp h »Bretter'» insbes. zur 
Beerdigung. 

nttJp h »schwierig'. 

y^i'trtäp »schwer'; s. nüp-iD'^D. 

«^ttSp, n'jtp'ß t [Schwierigkeit] 
»Frage, JEinwand'; ^p'ftfbp hd 
»schwere Frage'; Mz Mi*»tjjp. 

pin'^Wp, '*»np ,beeinträchtigen, 
Unrecht zufügen', p 

ntijj h ,Knoten; Verknüpfung*. 

:p«tönn = öbi:? b« m:an,Herr der 

Welt' Gott. 
n"n = nj»;?! tf «n »Neujahr*. 

p"m = tfipr! T}^'^ ,der heilige 
Geist'. 

D''nn = 5iD3 bwin »Rubel Silber'. 

n"n = tfin ti«n »Neumondstag'. 
ü"nn Abgabe für»Rabbi,Hazzan» 

Sammas' bei Familienfesten. 
^n = 1 tttib niin »will sagen, 

das heißt' | 2 "jb^b «?^n*5 »G^ott 

behüte uns!' 
a"lw=RabbiMose benMaimon. 
•i^tö*! = Easi, R. Salomo Isaaki, 

Ausleger des Alten Test u. 

des Talmuds. 
n"n = nin'^n •»»«n t [Anfänge 

von Worten] ,Abkürzungen'. 
'n Abkürzung für »ihr*. tsMtn 'n 
(5?)n«n »Rabe'. lA^' ^abt'. 

•ji^llSiaÄn, •jn^aWJt »ausrauben, 

plündern', p rabowac 
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Tb:i^^ = 'na ,Harke, Eechen*. 

asin, yr\ ,Ecke* iiw« n-jirosta ^tra- 
£eneckeii^ r^ 

y üT«a«n,3?ün»n ,(Bin8en-)Matte'. 

^ptsKSiKn ,Schlagbaimi, Schran- 
ke*, p 

iir\ w ^ad* ; Vkbni^n, Mz i^^bnr^n. 

isn »Reihe, Reihenfolge*, r 

ni»n, galiz. 11*>n »Graben*, p row 

'^^Kn t ,passend, fähig*. 

na^llKn ,Fahrrad*, Mz "j:^. 

:p1*i«TSn 1 ,geschroten*, r. brot 
»Schrotbrot* ; 2 r. rrji no, Haupt- 
produkte eines Landes, Sta- 
pelware*. 

:^nnKT«n ,ro8ig* Morgen. 

■TÄl^ÄarÄn ,Gespräch, Unterhal- 
tung*, r (gew oH^Wtö) 

5^p3*»r«n »Rosine*, Mz D. ^p^ 

t3»n, nt3«n »Rat* (Kollegium), Mz 

p5^3lo»n ,Hülfe, Hülfsmitter, Mz 

D3?p3'. jp 

tjyaix^ »Rathaus*, p ratusz 
:i?t3»n ,Rotte, Kompagnie*, Mz o. r 
'j:pn'i5?'ö»n ,retten*. p ratowad 
i:^(n)'ö»n ,raten*; er rat ,er rät*. 
•»«n ,Schwarm* Bienen, Mz o:p. p 
l«>gn ,Bezirk*, Mz p. 
n»«n t »Sehkraft*. 
n^«tn t beweis*, Mz rri. 
V^ l?*'?^ ,wimmeln, schwärmen, 
umherschwirren* v. Bienen, p 
y>bt$'^ ,Rolle* im Theater, im 
pt^b^^ »Rollvorhänge*. LLeböH- 
a(rt)«n w ,Rahmen*» Mz i:?ti3?n. 
iDD'i3MrMn »Romanschreibei**. 
Vy "ir^baDKn »ringen» kämpfen*. 



iD«n »Rand*, Mz p. 

b^^ostn »Pökel, Salzbruhe; Sole*, p 

•j^^rostn, '«n »wirtschaften* (oft 
tadelnd: lärmend, mit viel 
Getue), p rzj^dic 

:w»n ,Wunde*. p rana 

laj^'SStn ,verwunden*. r p 

i^no«n ,Ausgabe*. r 

i^o^n ,(der) Tau*, j? rosa [p 

Ö5)t3ö»n, n«t3' [raptim] ,plötzlich*. 

p«n ,Krebs* (Schaltier, Krank- 
heit), Mz ü^. p rak 

p«n ,Rock', Mz p3?n. 

Diifipstn ,auf allen Vieren*, p 

tö»n, a*>ü»in »rasch*. 

tf »h Ä »Haupt*; Q^Wtin'n , Wort- 
führer*; brtj^rt '"1 , Vorsteher der 
Gemeinde', nn'^ü'j 'n ,Rektor 
einer Talmud-Hochschule*. 

niü'Ci 'n »Neujahr*; »in 'n ,Neu- 
mond* I töfc^ha ,an der Spitze, 
obenan*. 

n'^ttf«n »Häupter*, ö^ri •^ttffctn ,die 
H. des Volkes*; D^pniD "n 1 
,Kapitelanfänge', 2 .vorläufige 
Abmachungen*; Mii'^r) "J (An- 
fänge d. i.) »Abkürzungen von 
Worten'. 

•jittffctn h »erster*. 

t:ü«n »Rast*. 

^3*)üt2«i^n »zum Säuern ange- 
machter Teig*, p rozczyn 

•p^a^^üüüsin »(denTeig) ansäuem'.i? 

rT^ttffctnÄ, Anfang*; »erstens* (miä 
»zweitens*). 

nn < 1 »Herr*, oft in Anrede; 
2 ,Rabbiner*. 
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bbiÄrrni »Ober-Rabbiner* über 

eine Anzahl von Oemeinden. 

*f$n 1 1 ^bbiner, Lehrer*, rrvha 

!d|*1 ,Mose unser Lehrer*; Mz 
D^D^n I 2 in Anrede: ,Herr*, 
an unbekannte Glaubensge- 
nossen: aitfj h jHerr Ver- 
wandter*; Mz D'^nia'n, ,nieine 
Herren* '^nian. 
D*''»!!'^ < die Wunderrabbis der 

Hasidim. [Mehrzahl*, 

nn A »zahlreich*, Mz D*»n ,viele; 
ah, ain A ,Menge'; das rob ,die 

Mehrzahl* | ijaa ahi y^vn an 

,die Majorität der Zahl Cp) 
und der Bedeutung ('a eigtl: 
Gebäude)*. 

•{ian < ,Herr* abi:? b)ji iaian ,Herr 
der Welt* Gott (oft als Ausruf). 

»^y^^T A »vierter*; rr^^'^an nn^ 
,viertägiges Fieber*. 

ra"»an Ad ,Frau des Rabbiners*. 

M'<Dan<,Rabbiner-amt, -stelle*. 

ti'^D'an hd ,zuni Rabbiner (od. zu 
seiner Tätigkeit) gehörig*. 

1?an ,unsre Lehrer*. »''''Tj?'"! za- 
gen Jede Hoffnung aufgeben*, 
weil dies 'p gew gesagt wird, 
wenn man mit dem Lernen 
eines Stücks Talmud fertig ist. 

rjh A ,Zom*; 'na ,in Zorn*, 
•jrtn ^ jähzornig*. 
rt**^3in < »Gewohnheit*. 

bjn w. 1 A ,Puß'; 2 .Wallfahrts- 
fest'. Die D-^ba-i tfbtj sind: Pas- 
sah, Wochenfest, Laubhütten. 



nbi^rtjn hd Spenden, die an den 
W. gegeben werden. 

rXSi^T) t ,Verfolgung*, Mz T\\ 

»n wnnn »Ofenloch*, p gruba. 

ain, awn »Hom; Ecke, Kante*. 

•pmn ,mit Geräusch sich be- 
wegen* V. der Nadel. 

qiin A [t|Tj] r. zein, v'öTin 

ta-^V^^""^"^ »R^te*. Lverfolgen*. 

mn < 1 ,Gewinn, Nutzen* beim 
Handel; 2 »Zins*; Mz D^^TTin. 

a^'Ttt'^n'jn Ärf ,vorteilhaft*. 

Tpn h ,Geist*, oft ,böser Geist*, 
th^Ti '^ ,der heilige Geist*; 

Mz ninin. 

*»?nin « »geistig, geistlich*, 'n njjtjJta 
»geistlicher Trank*. 

ni'^Snin t ,et was Geistiges, ätheri- 
sches Wesen*; di STOü'D (Seele) 

iz a r. K^XiTi). 

oin ,Rute, Besenreis*» Mz na^a*»n 
a^in »Raub*, a rpn-'n »Raubtier*. 
('j:P')a^in »Rogen* vom Fisch. 
n^in ,roh*, 'i:p'b»^na?o»t] :^n*»in 

,Rohmaterialien*. 
T'^n ^T^"» »Rose*, Mz ']:^vr\; Vk 

(n)t3'^in ,rot* (,Rote* und ,Gelbe* 
gelten als verschlagen und 
tückisch) ;Vk rötinke eppelech. 

7*>btD'inn ,rötlich*; zi wert rötli- 
cher »errötet*. {äen^. 

1*>T l^bta'^in »sich röten» rot wer- 

otD'^nn »Rot» Herz, Coeur* Karte. 

l'^nn »Rauch*, Mz 05?. [werk*. 

anst^lD'^in »Rauchwaren» Pelz- 

a^TT^D'iin »qualmend*» lempel. 
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ir^^'^r^ ,rauchen* Pfeife, Ziga- 
D^in ,Eaum'. Lrette. 

•pts^^in ,räumen^ 

'jiwa'^in ^raunen, leise sprechen*; 
zi räumt ihm in der arein. 

5i'^ü*>*n ,geräaschyolI, lärmend^ 
ferzammlnng. 

b^P'Biyin ,Morgen nach der Hoch- 

Mil h ^Arztf. Lzei**- 

•p^fiin ,nennen*. 

nrin A ,Mörder; gewalttätiger 
Mensch', Mz D^nsi"i, 

ppr\ ,Rücken' Mz o. 

X^pTi ,rücken*. zei r. zieh weiter 
foraus ,sie rucken weiter vor- 
wärts*. Aach: zieh a srukk 
foraus thun. 

mn :pp^r\ ,Eöhre'. 

!^ST39(tD)rn ,Ver Walter*, Mz O; 

*t^ni»)ün ,Eost*. [P rz^dca. 

in:?niKün ,rosten'. 

n^nrjT 1 1 »Geräumigkeit, Weite*; 
2 3öhaglichkeit* der Lebens- 

mrn h ,barmherzig*. Lföhrung. 

•pqni t »barmherzig*, Mz D*^?t}nn 
Q'^Stim "^i^ ,Barmherzige,Söhne 
von" B.* d. h. Israeliten. 

*|b»b »Jttnn t ,Gott behüte uns!* 

nnatinn t »Erbarmen, Barm- 
herzigkeit*; a r. auf dir ,es 
ist zum E. mit dir*. 

a'^TnnDtinn M l »barmherzig* 
r-e äugen; 2 »erbärmlich, Mit- 
leid erweckend*. 

n^a'^rDn t »Feuchtigkeit*. 

•»^insn«"^*! ,gemeiner Soldat*, r 

h^*'*) t »Lunge*. 



n-^n »Ettbe*, Mz p. 
•jy^'^fie-an »Reibeisen*. 
»a^n »Fisch*, p 
iriVa'^iLoDS«)] 4nit losen Stichen 

anheften'. 
aj'^ssiiva^^'n »loses Anheften*. 
bn*'^ »Spaten*» Mz pbr. p 
I^ÄTn ,mit dem Spaten graben*. 
'j!^n?T*'"i 1 »rühren*; a rihr thun 

mit a brem »eine Bewegung 

machen mit der Wimper* | 2 

,sich rühren*, der wägen rihrt 

»bewegt sich*. 
a*»nil!^niT»n »rührig, emsig* Biene. 
tD'^'ipa^'TVnn'^n »Rührigkeit*. 
a^Tai^irr^n »rührend* Anblick. 
tD^Si^nn*'^ »Gerühre» schnelles 

Sichbewegen vieler*. 
ni'^n »Gewinn* s. nn. 
»■^bÄp-^T^-i »riskant*. 
a'^-K^T'^n, avi^-^n »riesig* Krieg, 

Unternehmung. 
r|*»n h »Geruch*, nh"^? 'n ,wohl- 

gefälliger G.* [Gen. 8, 21]; Mz 

frihlings-rrin^T »Fr.düfte*. 
•j^^tjo'^n ,brüUen* v. Löwen, Rind» 
S^^T »Reibung*. l^sel. 

TD3?:3'i'^n ,Geriebenes*; torf-r,» 

Torfmull*. 
py^"^^ 1 »reiben*; 2 »(stark) essen* 
i^n gew i5^n ,Rede*. L(famiUärX 
Vtöfctti-'n »Phonograph*. 
Ä'^ilir^T^'^n ,beredt*. 
rPT'^'^n JReise*, Mz D. [fahren*. 
'|:?tt*»'in ,reiten', auch ,(im Wagen) 
r^pni^ia'^'^n ,Reiterin*; scherzhaft: 

die im Hause befiehlt. 
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tD'i'ipD*»*'"! jKeiclitum'. 
V'^'n »flache Schüßser;Vk briD^-^a 
ü^^ps'^*»^ ,Eeiiiheit, Keinlichkeit'. 
n:? oo^i'^n, 'wn ^gister, Liste*, i? 
«*^5:po'i'^"i »Zerwürfnis; Hinund- 
her*; Mz p. 

i:D:j*^*»n ,Notar*; p rejent. 

rbrpÄ'ö'^n ,Fläßclien* Mz^. r 

T:?bBtt^n [rumpeln] ,ein Geräusch 
machen' zB auf e. Instrument. 

p«»i2D'^n,Marktplatz*.i) ryneczek. 

V^S'^'n ,rinnen', Mw -ja^SinyÄ. 

pKüüD'^n ,Rinnstein, Gosse*. 2^ 

o-^'n {y!^^-\) ,Kieß' Papier, Mz p 

p5^Dlo^i ,Zeichnung*, Mz Ci^pr. r 

■ji^mi^o^n ,zeichnen'. r 

'i:j*»n ,graben'. 

a^^bi^oüp^^n Rückständig, zurück- 
geblieben' in Bildung. 

B^n ,Rippe'. 

3?p^n Fluß, p 

nib'^sn t »Verleumdung*. 

a'^"'n'\b'^Dn M .verleumderisch*. 

p'^D'nib'^Dn »Verleumder*. 

^»isn t »betrügerisch*. 

rxn t ,Wink, Hindeutung*, Mz 

tern h lEinz.l .Kriechtiere*; Mz 
W^'WTiy auch V. Ungeziefer. 

p5|©") t jZermalmung*, c"^"??» "^ 
,der Glieder*. 

Ij^n Ä »schlecht*, Mz D'^?"]. 

irp^:?-! ,Regen*, Mz D. 

a'^-is^^ai?'^ ,regnerisch*. 

i:p"i'^aetl5^'n ,redigieren* aufrufen 
»Aufrufe*. 



n^cpÄi:^-! »Schriftleiter*. 

'j:^n^tDp»n:^n »redigieren*. 

I^bi:^") ,mit einem Bädchen (das 
Spitzen hat) Punkte odLöcher 
machen* s. b:^i:^n"n2K0. 

r 

Ti^P^ ("^'^n) ,Rede*, Mz 0. 
a^ini:^-i:^n ,der reden kann*. 
ii^Ti^n 1 »kleines Rad*; 2 »Kreis* 
von Menschen. 

T'i'»*iir5?b"5?n r.; r. zenen zieh alle 
gegangen ,in kleinen Trupps 
od. Abteilungen sind alle aus- 
einandergegangen*. 
wnA» Bosheit; Unglück*» Mz ni. 
:pll^n*»nn:p'"i »Revierbeamter*. 
1:^1*1:^1 »brüllen, laut schreien*, r 
5?2^:T5?n »Schlachthaus*, r p 
pÄüi^n, ^:^'c:p^ »Rettich*. | Vk 
b5?r:?i:5?n, Mz li^bD' | iDy\ lövh 
'n »Radischen*. 

'tO'^:>!Pt:p^ »Rätsel*; r-ful »rätsel- 
haft, problematisch* Mensch. 

p*^25?üi:^n »Buchweizenpudding*; 
er kummt mit'n heißen r. ,ist 
aufbrausend» jähzornig*. 

:pmp 5?:^üt::^i »B.grütze*. 

i^pTD'e:?"^ »Buchweizen*, p 
li'^:?^ h »Gedanke*» Mz r\\ 
b:^^:?^ »reell*. 

t:»n »Recht*, Mz 15? u. t3D:^n. 
i:i?3D:?n ,rechnen*; zieh a rechen 

geben ,nachrechnen*. 
'pob^^n (d:?0 ,Schienen*. r 
D5?i, D»n »Rahmen'; Vk i>:^tia^n, 

5^b:^ttJ?n. [herstellung*. 

tt5i|fitt3?S »Ausbesserung» Wieder- 
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nÄ-D:^n /jüdischer) Pächter u. 
Schankwirt* bei poln. Gutsbe- 
sitzern, p arendarz 

:^pnKT3n ^'rau des Rendar*. 

b:PT2:^"i »Dukaten* (vom gekerbten 
Eande, s. b»nyp), Mz^ybi^ 

l»iÄt3o:^n, Mz i:^; :j»^iK-nj'ec:p"n 

Mz D »Restaurant*. 

l^DWn,-ü?i20'''»n Register*, p 
:tipiDt:p'y s. ippio-c:^^. 

"pt^^mp:^*! ,requirieren*. 

töyn A ,Getöse*. [voll*. 

an-ittj^n hd härmend, geräusch- 

p'tJjn hd ,lännen, Getöse ma- 
chen*, auch V. Kindern. 

t:ü:?-t w ,Rest*, Mz 15?; Vk 75?y. 

IPTZ^ICT) jSieb*. p rzeszoto 

inni:p^ »Entscheidung, Urteil* 
zB des Senats in Rußland, r 

n^fi-j h 1 ,Heilung*; niabti 'n »voll- 
kommene Genesungl* Wunsch 
an einen Kranken. | 2 ,Heil- 
mittel*. 

nsn h ,in Gnaden wollen*, nsn 
(Aufforderungsfornj)Anfangs- 
wort vieler Gebete, bes. eines 
am Sabbat im Tischgebet ein- 
geschobenen. 

liin Ä »(guter) Wille*. 

tiy^f] t ,Riemen*» bes. v. den Ge- 
betriemen (1*^teFt), aber auch 

zum Strafen. [Mensch. 

ins"] t »Mörder* gewalttätiger» 
nn'^tn t »Mordtat; Gewalttat*. 
y\ h »nur*. 
nsiti-j t 1 »Bereich» Gebiet*; alle 

o'D'^ann 'n »alle öffentlichen 



Plätze* I 2 »Erlaubnis, Voll- 
macht*; di polijei iz unter der 
r. (»Kontrolle, Aufsicht*) der 
macht (»der Staatsgewalt*). 

rm^Vh t »Verzeichnis» Liste*. 

Dien t »Eindruck*. 

^tn h »Frevler» Gottloser'» ins- 
bes. »Judenfeind*. 

^ttJhtt ytön t »sehr schlechter 
Mensch*. 

t\^t-\ t »Bosheit, Schlechtigkeit*» 
insbes. Antisemitismus. 

nfe h »Lamm*. 

Äjite Ä »I'eind*» ijsnte*: te »Anti- 
semit*» o*^K3ite T:^yr^ ^^tia ,ver- 
rückt mögen meine Feinde 
sein!* häufiger Fluch. 

Itjte h »Satan, Teufel*. 

Vin t\lv<lD t jünterhaltung über 
Profanes*. 

y^OTD h »Lohnarbeiter*; üV "T^sb 
»Tagelöhner*. 

my^iw t »Gehalt, Lohn*. 

bDte Ä »Verstand*, di red hat 
zieh ihm nit auf n ''xo gelegt 
,ist ihm nicht richtig erschie- 
nen*; der n3?t:o'bwte plan ,der 
klügste Plan*. 

^J^'T yp*^oili fun hd »sich durch 
Klugheit frei machen von, 
sich geschickt herausziehen*. 

»"n^Dte hd »verständig» klug*. 

tiDte h »Lohn, Vergeltung*; ngte 
nnnt? ,Lohn für gehabte 
Mühe*; l«!? n?te »Lehrgeld, 
Schulgeld*. 
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}mtiw h ,Freude', Mz rrtntite! 
nniR nntate Fest der »Gesetzes- 

freude* am letzten Tage des 

Laabhfittenfestes. 

rwtsteÄ ,Haß'; um riÄSte ,grund- 
loser Haß; Gegenstand sol- 
ches Hasses'; nro r\S!iw ,töt- 
licher Haß'. 

n'i^te h JBock'; bTKTj;^ 'te »Sün- 
denbock'. 

rtsm h ,Lippe; Sprache',; nnnni 'te 
[Zeph. 3,9] ,reine, korrekte S.'. 

pte Ä ,Sack, Trauerkleid'. 

nte Ä 1 ,Fürst'; «IS nte »Ober- 
befehlshaber' I 2 »Schirmherr, 
Schutzengel'. 

T^nte A »entronnen*, kein 'o'^bt^ 'io 
,kein Entronnener und Ent- 
kommener'. 

nönte h »Feuersbrunst', Mz ni 

p(3:?)'fcnte M »abbrennen'. 

tvriw ^»Herrschaft'; gew: Herr- 
scher» Gebieter, vornehmer 
Herr'» Mz r\X 

a"ü (n"fct») = ntea n^^ti »ein Ver- 
wandter'. 

:3"W = pTin'tpnitD der »Schäch- 
ter*, welcher das Fleisch, auch 
auf Erlaubtsein des Genusses 
untersucht. 

ni:a?)ttfn!i, s. nb^ti. 
K*'r)'^b»=p« D'^niü o^ü'^b n^n^io 
»möge er gute Jahre erleben' 
ehrender Wunsch bei Nen- 



nung eines bedeutenden Man* 
nes. 

0"tD S. OÜ. 

n"ü = nn^itin nati »Bußsabbaf 
der Sabbat zwischen Neujahr 
und Versöhnungstag. 

Mtt$ »Buhe! schweig!' p sza. In 
Anrede an Mehrere: ta^tD. 

2^bniftV »Säbel*, p szabla 

"{^ISMe »schaben' Fische» Mw ge- 
haben. 

l^tD» es iz mir gewen a grosse 
§äd »es ist mir sehr leid ge- 
wesen'. 

i:^!»« , Schaden', Mzo; Vkbyt^ü. 

•jn«« »schaden'. 

'otilß a sott thun »schütten'; wun- 
den haben zieh a sott gethän 
,Wünsche sprudelten hervor*. 

■p^o«» ,Schatten', Mz D- 

^Pp'QW ,Strumpf für Glühlicht, 
or^püÄttTTÄÄ. p siatka 

r^p*'««, n^p'^'i» »Bande, Trupp*, p 

i^öD«© »Schacht*. 

bi^üDÄü »Schachtel*» Mz pbo'; 
Vk Mz 75?bt3DÄü. 

p::^D»ü »handeln, feilschen*. 

bS!», Schale'; Vk Mz 75^b»i:^ü. 

b»« »Shawl*, Mz "p. 

nbfietpA »Frage* ('«itö gesprochen). 

ninwnn rribsiv »Fragen und Ant- 
worten; Responsen* wegen des 
Beligionsgesetzes. 

pi^bs:« C^^«) »Schalen, Schoten' 
V. Bohnen usw. 

DKID, D^^IS? Schaum. 
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*i:rj5»a— ünSÄtD »schlimme Men- 
schen, Bande' [verstümmelt 
ans: Gendarmen u. Pandaren]. 

1:^1^5»« ,schonen*. 

p3Kü«; , Schrank*, Mz {pyp^:^. 

D»iü ,Schnß', Mz "pi. 

X^üOMi, '}Wt3üW ,verschwen- 
den, vergeuden*, p 

*)*^DKü, :püM ,Ghaassee'. 

MKü ,Schuppen' (nur durch Dach 
geschützt), Mz d. p 

i^feSt» 10 jSchrank*; Mz "p; Vk 
!^b3?ö«t» p 

C|«ü ,Schaf, Mz qwt«; Vk Mz 

fb^^'ptirm ,Schafpelz*. 

r^^p *t:?3^ös:» »Schafkäse*. 

l^^lD^e, ZU s. haben ,za sagen (be- 
fehlen) haben*. 

i:^bp^V [schaukeln] mit'n kopp 
,mit dem Kopf wackeln*; er 
git a sokl mifn kopp ,er 
schüttelt den Kopf*. | g. zieh 
»wackeln*; di oern (,Ohren*) s. 
zieh. 

n«tp h ,Rest; übrige*. 

•j^^nnKü 1 ,Scherben*; Vk Mz 
^^ba^y^W. I 2 »gebrechlicher 
Mensch*. | 3 »Schädel*. 

7(«)n«« ,leises Geräusch*, r 

i:?DnÄü ,leise, schlurrende Be- 
wegung machen*. 

T\9t) »grau* Asche, p szary 

p^'^ »scharren*. 

5|n»ü , scharf , Kompar* Sarfer; 
i. lezen ,deutlich*. 

tj'i'ipfen»« ,Schärfe*. 



Ijitf t [, welches in*] dient zur 
Hervorhebung: fein debb^fein 
jhochfein*; gärniSt §ebb«g. 
,ganz und gar nichts* ; das lejjte 
sebb^ejgte ,das allerletzte*. 

nTülp h »Schwur, Eid*, Mz rrt. 

rri^P'sia^' Ä »Wochenfest*. 

tfia?' t [,Fehler*] ,Lappalie*. 

nais t ,Lob*, Mz a^^nütf. 

natf h ,Stamm*. 

b\lt h ,Pfad*; imH '« »goldne 

Mittelstraße*. 
•i^'^ati h ,siebenter*. rr^a^^iü u; 

siebentes od. Sabbats-Jahr. 

:pyo h »sieben*, nisna a^ntf ,die 
7 Lobsagungen* die nach der 
Mahlzeit während der Hoch- 
zeitswoche im Hause der Neu- 
vermählten gesagt werden. 

watf h ,sieben*. di ö. teg ,die 
7 Tage* der ersten schweren 
Trauer um einen nahen Ver- 
wandten» während derer man 
auf einem niedrigen Schemel 
zu Hause sitzt; daher: s. zijjen. 

ö3STi> *»ni-rQ t^ip^id s. rmo. 

niü' h »Bruch* als Leiden: Mz 
*ibD ^nntD »zerbrochenes Gefäß*. 

nin n^initö t ,Herzbrechen, Her- 
zeleid*. 

mmb ^'•niati t »die (Buchstaben 
der) zerbrochenen Gesetzes- 
tafeln* (Exod.32); auch: her- 
untergekommener Gelehrter. 

nati h ,Sabbat*, Mz D^nSDü! 'ti 
Mnan ,der S. vor Passah*; 
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m*»tt5 natö .der S. an welchem 
das Meerlied Exod. 15 gele- 
sen wird; nDltfCP) 'ttj ß\x&' 
sabbat^ zwischen Neigahr und 
Versöhnungstag. 

'»iSiTiati der nichtjüdische Die- 
ner, der am Sabbat für den 
Juden arbeitet. 

Ä'^T^na« hd ,sabbatl]ch' Kleider. 

p*>3'natö ,großer Prunkleuchter 
für den Sabbate 

p^3"^ns-*^nati »Anhänger des (fal- 
schenMessias)Sabbathai3ebi\ 

y\y^lo h jVerrücktheit, sonder- 
barer Einfall*. 

IW h jDämon, böser Geist*. 

If^'niß t ,Heiratspartie*; a s. thun 
mit ,sich verschwägern mit*. 

IDlti ^jEhevermittler*; w;5!^ü'DD"iÖ. 

n^DDlti t .Honorar für die Ehe- 
Vermittlung*. 

pD^'Dliö hd ,e. Heirat vermit- 
telnd 

JTj-jtj, '©n ü^n t »Rückgrat*. 

JiD'^nntö t .der uns hat erleben 
lassen*, Danksagung zB bei 
Wiederkehr der Feste, beim 
Anlegen eines neuen Kleides. 

'»HB *intf (Abkürzung von na« 

ci'^n noD ni^^ ,Sabbat istheut, 
Passah ist heut*) von Fau- 
lenzern: leben fun s. ,von der 
Hand in den Mund*; zei fer- 
dingen di willes far s. ,die 
Landhäuserum ein Spottgeld*; 
mit s. nrm zein poait fauler 



Gleichgültigkeit zurückwei- 
sen*. 
tvtftö t »Verzögerung, Säumen', 
Mz t\\ 

bäntf t ,denn alles' ist durch 
Sein Wort geworden. Lobs^ 
gung vor Genüssen verschie- 
dener Art, s. Berakhoth 6, 3. 

ittbis^i) Ifbntf t ,welcher zu sei- 
ner Welt gegangen (gestor- 
ben) ist*. 

njjtön JäW' h ,unwahr und Lüge*. 
n:^>s:nTO ,Schwager*, Mz o. 
T«ilTO, schwach*, "t^dä^W ,sch wa- 
cher*. 

o'i'ipDStlTO »Schwache*. 

DK^W 1 ,Schwamm*; 2 ,Pilz*, 

Mz 15?; Vk "^^bll^rm, 
ai)»nw,Schwalbe',Mz15^b:?nbmtt?. 
5:^*^Ai^^TO ,Nähstube* bes. für 

Weißwäsche, p szwalnia 
b^^BK-fiÄlTO ,Augapfer. 

nn»i'i-fn»n^« s. jähr. 
tD^^'^pinsinTO »Schwärze*. 
p'iDWW ,Galgenstrick*. p 

Äaw Ä [1319] ,einer der aus Irr- 
tum, versehentlich sündigt*. 

imto h [TJtff] »Gewalttätiger*. 

nytö h jgleich* noinö nj© ,im 
Wert einer Peruta, Kleinig- 
keit*; 'tin 'W »gleich zu gleich*"; 
nit zein s. b. mit ,nicbt in 
gutem Verhältnis stehn mit*. 

bniü (bw) jBethaus, Synagoge', 
wo man auch Altes Test. u. 
Talmud studiert 
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tsnittf [Mw V. h tDntf] ,Schäch- 

ter* jüdischer Schlächter. 
^^p'omtf hd ,Frau des Seh/. 
tDW ,Spaßm acher, Narr', Mz 

ntaitf ^ ,e]nfältiger Mensch 
Narr*, ö. ben pikholj, großer N,} 

i:?ba'>*iW, §. un gribblen ,wim- 
meln*. 

Ipy^'MD ,Scheibe*,Mz V, Vk^a^ba*^*!« 
u. Tr^ba*^*^« ,kleine (Fenster-) 
Scheiben*. 

Ipyyyo »Schaube* Kopfbedeckung 
der Frauen, Mz ). 

irüy^MO ,verwirren und auflö- 
sen' die Haare. 

■ü^a'^'iW ,Schwiegermutter'. 

OMtmiW »Hautjucken', p öwi- 
erzby ,Krätze'. 

•jytD*^™ ,Schoten' bei Erbsen usw. 

y^^^^'Mß, wegen N hat men ge- 
macht a s. »davon hat man 
geschwiegen*. 

TD'^ltD ,Schote*. 

ü*>MO (D«tD) ,Schaum'. 

1J?Ä*^1Ü ,schäumen*. 

']:?Ä'>*i1tD ,schwimmen' Mw, ge- 
swimmen u. geswummen. 

'''''Vbi3'>lW ,Schwindelei*, Mz p. 

IJ^-^TO, i:?*iWÄtD ,schonen*. 

O'iW ,Sohoß*. 

nn-t^tDtDtD'^lltD »Gezwitscher*. 

7W,Schuh*, Mz VO; Vk(a?)bM'^ü, 

Mz Ta^te^to. 

aiÄTOltD ,Schuhzeug*. 

py\10 »beschuhen*. 

nw i^tiÄ [Jes. 26], Mz ':? '^SDitf 



(im Staube liegend) ,verstor- 
ben*. 

bw 1 ,Synagoge* gew. bm»; 
2 ,Schule*. 

übittJ h [ttbtf ] 8. zein ,herrschen*. 

Wt6 h »Knoblauch*. 

Wtt t ,irgendein* in negativen 
Sätzen. 

DTO »Geräusch*, r p 

^^lorm »geräuschyoU*. 

ntgitö Ä [-ßjtö] »Huter, Wächter*, 
D2n *16 .einer der umsonst 
hütet*; iDte 'lä »einer der für 
Lohn hütet; D^^KM *t »der die 
Einfältigen behütet* d. i. Gott, 
Psalm 116, 6 | b'^attii 'tf zein 
»behüten und erretten*. 

•t^tDOW »Schuster*» Mz o. 

byaa?*i1tD »Schwefel*. 

yb:^ayi1lö »Zündhölzchen*» Mz % 

1»J?1W »schweben*; aäwebthun 
»(herbei) schweben*. 

nwiw »Schwiegervater*. 

"ja^DJ^IW »schwächen, schänden*. 

■VtDOyillü, Schwester*, Mz ebenso. 

TV1 W w »Schwert, Säbel*, Mz "j:^. 

t3*^*^pn:?11tD »Schwere; Schwierig- 
keit*. 

ta^i^ipÄ'^^t^lW, *y^^Mö »Schwierig- 
keit*. 

7'^b'Vlllö »beschwerlich*; es 
kummt zei an a bissei §. »etwas 
schwer*. 

ia?*iy*iW, schwören*. 

V\lü »Schuppe*. 

Ofiitö A »Richter*» Mz Q^^tDfiitö. 

%V\l6 h [Mw y. 7^1 §. dam zein 
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1 ßlut vergießen^; 2 ,bescha- 

men, beleidigend 
HMblDltD Schublade. 
n&itf h .PosanneS inabes. das am 

Neujahrsfest geblasene Wid- 

derhorn | rv^ifü ^1§ *lä die P. 
die beim Kommen des Messias 
ertönen wird. 

•ü^a^^na-fW »Schützengräben*. 

•ritt? A ,Stier*; bjpqsn niti das 
stößige Bind, das gesteinigt 
werden muß. | na«i nitö ,der 
wilde Stier' und der Levia- 
than sind Speisen der From- 
men im künftigen Leben. 

tmä h ,Eeihe, Zeile*, Mz ni. 
Vgl. d'^sfib. 

Q'^niö ymi6 ,Susa-PurimS Esth 
9, 16, der zweite Parimtag, 
der noch jetzt an manchen 
Orten gefeiert wird. 

piD'MO, ']:PpmiO ,flfistern'; S. zieh 
»miteinander fl/ r 

'^'^'t^püW »Geflüster*. 

jqnw usw s. 5|i^tt5. 

iJiö h »Bestechung*. 

ritt'^nip' 1 1 das rituelle »Schlach- 
ten*, 2 das Hinschlachten von 
Menschen bei Verfolgungen. 

JT^nniö t ,Morgengebet*. 

MSltaiü w ,Barren* od. ,Stange* 
V. Metall. 

tn«::« ,Stadt*, Mz tai^^tsü; Vk 

bn«tDtt5 »Stahl*. 
ia?bn«tDl» »stählern*. 
la^^lI^bnÄtJü »stählen» härten*. 



WIM »statt» Stätte*» insbes.: 
Platz in der Synagoge; Mz 
tDJ?t3»lVkzeinb:?rnJ?t3tD allein 
bestehen »seinen Platz selb- 
ständig behaupten*. 

3^*113^13», J^atDi::^'0Kt3tD (!»Qü) »ge- 
setzt, manierlich» anständig* 
im Benehmen. 

iyi*i:?pt3Ät3ü CüO) »sich ordent- 
lich» gesetzt» manierlich be- 
nehmen*, p statkowaö 

TSttsü »Stich*, Mz 7^0«; ohn a 
i. arbeit ,ohne auch nur die 
mindeste Arbeit*. 

•ja^-JMÄ'O« Vk ^ybtt' »Stacket» 
Einfassung*, p sztachety 

bKOtO »stall*, Mz p-, Vk b^Dbj^tJü. 

a?si»t3« »stelze*; Mz ^ von den 
Beinen des Storchs. 

tD'^'^pibyitaü »Stolz*. 

dSitsTÖ »stamm*, Mz p. 

iDÄtDTO, Mz ly »Stände* (Bürger» 
Bauer usw) 

l^^ösit:» »stopfen*. 

j^pöSttJtO »Stöpsel*. 

ClKüi »Stoflf*» Mz 1^. 

b:^)D^t3tD m »Sprosse» Stufe* einer 
Leiter. 

nstttü »Star' (Vogel u. Augenlei- 
den). 
l^^nni^iatD »sterben*; machen a 

TlsitDü »Storch*, Mz p. 
ü{^)^^tm {urroiD) ,Sturm*. 
pn«t3ü stark; 'VpnKtDtD »stärker*. 
13^pn«t3tD, po* »stoßen*. 
'o'^\P)p^^'oti »stärke*. 
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na«' t 1 ,Eeihe, Linie'; 2 ,Ord- 
nimg, System'. 

a'lts^ 1 ,Stube*; 2 ,Haus, Häus- 
chen', Mz 't^a^^ütD. 

«5:wa-ant3tD Hausfreund', der viel 

bei jmdm verkehrt. 
bnitJ«, byolD ,Stuhr, Mz i:?; Vk 

Ä'^ltDtJ. '^•^n I^Ä'^^tJ» ,Heu-haufen, 
-Schober*, p stog 

byo'^lütD, '•'•'t:« jMörser'; 2 ,Mör- 
serkeule'; das oberste fun st. 
,die Mörserkeule' scherzhaft 
= ,die wichtigste Person*. 

•j^^O'^ltDü jStoßen*. men kenn zieh 
k ,man kann spüren, be- 
greifen*. 

ttj^33^o'>1tDl» ,Stoßerei, Gedränge'. 
i:?ti1t2tD ,schweigen, sich stumm 

verhalten'. 
a'^ömts», öttTotD »stumpf; di 

hakk iz ä*^*« ; er iz y^t) auf . . 

,er ist ein Stümper'. 

1PV\'ü1D ,Mörser'. 

bl^öltJtü ,6rübchen'4nsbes.,Narbe' 
V. Pocken im Gesicht. 

II^ItatD ,stoßen, drängen', a stupp 
thun ,einen Stoß geben' | s. 
zieh ,sich stoßen, sich drän- 
gen', areinö. zieh ,sich ein- 
drängen'. 

Tö*^5»1t3tD ,Gedränge'. 

!PpyatO ,Streich', machen s-s 

»Streiche spielen*. 
II^'iVpl'Oü ,anstücken, anflicken*. 
1»nitDü, pp' ,stoßen' (mit etwas 



Spitzem); in tinter jnit der 
Feder ins Tintenfaß', p 

a^^TtiWni'O« ,stürmisch' Wind, 
Meer. 

Tyn'^tini'otD ,stürmen' vom Winde; 
auch: e. Festung st. 

lywitJtD, stürmen* vom Winde. 

•j^^lKpnitstD Cpistttl») ,Fackeln', 
brennendige i. 

n^tsti t ,Dummheit, Sinnlosig- 
keit*, Mz ü\ 

ntttf t ,(Flächen-)Raum*. 

«•^^ttf t ,Närrin, Törin*. 

bW^tD» (Vk V. ^yct) oft V. den 
Betstuben der Hasidim. 

bTi^'^'ülO »Stiefel*, Mz 'jy. 

Ä^^^^tttD ,Käflg' für Vögel; Vk br. 

py^'^'cio ,8teigen', Mwi:?Ä*^^t:wa; 
di zunn hat a a'^'^tato gethun 
,ist gestiegen*. 

n^5i»iht3tD ,Art und Weise'; frum 
(,fromm') auf zein st. | der St. 
wollt gewen az ,das übliche 
wäre gewesen' man könnte 
erwarten daß | a öt ,zum Bei- 
spiel'. 

1'^'^t3iö,Stein',Mzn^; Vk bnr^^tJi». 

b^»iK-j»iht2io ,Petroleum'. 

na^^i^^tt» m ,(die) Steuer', Mz "j. 

b'^tDü ,stiir; Vk prt'^tDü, a st-er 
,der öffentlich nicht hervor- 
tritt'. 

t3'^''nna?(p33^)b'^tDü ümstw ,in der 
Stille'. 

ta^^ipb^^üto »Stille'. 

5|»it3tO» Tö*'-t:^ö'^t3» »mutwillig, aus- 
gelassen', Junge. 



\ 



lyB-^aü 



192 



T 



*]y]D*^t)tD ,mutwillig, ausgelassen 
sein'; a stif thun ,einen mutw. 
Streich ausübend 

yi^^ttü »Stütze; Unterstützung*. 

p'>t3ü 1 ,Stück*, Mz -v, in §-er 
jureissen ,zerreißen*; Vk b^\ 
2 (dreister) »Streich*; 3 ver- 
ächtl.Bezeichnung einer weibl. 
Person. | reissen in"'^t3tD"p*^t3tD 
Vbyp ganz kleine Stücke*. 

p*^t3tD jBajonett*. r 

r'^*in»bp'^tDtD, T'^i^inr^p'^'otD üm- 

stw ,in Stücken*. 
pbp'^'Ol» »anstücken*. 
•j^^pitJTö »würgen* jmdn bei e. 

ßaubanfall. 
in'^5:^'^t3tD,erstickendesGedränge* 

in Versammlungen. 
l^D:^n'^t3l» »stieren* mit den Augen. 
pn:pi:iW. ich stehe nit in »ich 

mache mir nichts aus . .*. 
t3'^'>nn2?a^l5:^Wt3TO »stehend* Um- 

stw. 
b:pvnT\'\:>^'Qio »Stichelei*. 
Ä'^iby»'otO. §t-e baumelech »mit 

Dornen* v. Stachelbeerbäum- 

chen. 
pb^P'Ot} »stellen*; zei giben zieh 

a stell »sie stellen sich hin» 

stehen auf. 
n^^lir^ttto »Qebetpult* in der Syna- 
goge; »Pult* der Abgeordne- 
ten» Mz D. 
15^p3^t3l» »stecken*. 
Pp:pti10 »stecken, Stock*» Mz 0; 

Vk ^b:fpy^io u. !32?n5:^p2?üiö, 

Mz 7:^!5p5^titü. 



•j^na^üW »Stern*, Mz •j(j?)'vni»; 
Vk bTiyxp'ct. 

1(:?)n3^tDlö m »Stirn*. 
bWtssnanDtO »Stirnband* der yer- 

heirateten jüd. Frauen (mit 

Perlen bestickt). 
P'XPvti »stören*. 

ba^inr^tsl» »Topfdeckel*. 

ttttf t »Dokument, Schriftstück*. 

airi-ntttf »Wechsel*. 

d«nt3tü »Strom*» Mz )^. 

•ja^tasrnttü »strömen, fließen*. 

^rrmio »Strafe*. 

ba^TTOtO »Strudel* e. Art Kuchen. 

(n)*^in'Oü »Stroh*. 

7»! oyDI^'^^ntDTO »Strohdach*. 

T^^nt:» »Strauch*, Mz ):p. 

pbO'^ryalD. men§en weren ge- 
strauchelt »werden zu Falle, 
zum Sündigen gebracht* {hd 
bttfDi weren), 

n:^t33*iÄ l^^D'^'^ntDtO »betonen» nach- 
drücklich hervorheben*. 

b2?t3ii-itDTö »Mütze* für Sabbate u. 
Festtage» mit Pelz verbrämt. 

br^l'^ntaü »Striezel* e. Art Kuchen. 

Ä3^2?it:ü ,Streben, Bestreben*. 

ta^i^pasr^iüTO ,Strenge*. 

O'^^iK-pS^ntDTü er hat gegeben a 
St. di hend ,hat die Hände 
ausgestreckt*. 

I^ÄtOtstD ,große Stiche machen, 
schlecht nähen*. 

IlStütt», '^'^l*!«' »Sauerampfer*, p 
tDÄütD» 1 »Abrechnung, Rech- 
nung*; 2 ,Rechenbrett*. r 
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:?böW0T8? ,dönn, zart, schmäch- 
tig*, p 

l^^ölüütD/'^Tö'OtD ,kneifen, zwicken* 
dem gräz mit di ^eihn »knab- 

niütstü, nsttütD«} ^Eatte*. p L^ern*. 

-iSt'^ö'^tDtDü ,Schnittlauch'. p 

•jm^'ÄtstD, '^itD (mit) di sein ,die 
Zähne zeigen, fletschen*, p 
szczerzyd z^by 

i:?öa?1»t3tD 1 jimpfen* Pocken; 2 
,pfropfen* bei Pflanzen. 

l-t^tJü» 1 ,Kerbe, Einschnitt*; 
2 jScharte* am Messer, p 

'\py^iüi:m ,kerben, Einschnitte 
machend 

ir^ts'^tö ,schütten*, einen Weg 
»aufschütten*, Mw i:?t3«WÄ. 

"ir^ü'^'ü »spärlich, dünn gesät*; 
der th^ iz sitterer geworen 
,die Menschenmenge ist spär- 
licher geworden* | in der elter 
gitteren zieh di här f an kopp 
»werden spärlicher*. 

t:^ina 'j2?'il»:p'o*^i» ,Eoggenbrot*. 

p zyto 
Tf^^bin»^« Mz ,Scheibchen*. 

f :?a*''^ü [aus fßlS] 1 »nichtjüdi- 
scher .Funge* niedriger Her- 
kunft; 2 ,f recher, unverschäm- 
ter Bengel oder Kerl*. 

T^'^tD, ba^T^^^tO ,Futteral, Hülle*; 
»Scheide* des Degens. 

i:?"T^^l» ,scheiden*, s. zieh mit 
»sich trennen von*. 

v^^^ti ,(Holz-)Scheit*; Vk b^^tD'^'^tD 
auch: »Tüttelchen*. 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



byta'^'^lü ,Perücke* der verheira- 
teten Jüdinnen, Mz ypb'd^'^lD, 

XSi^^'^IO ,schälen*. 

T^'^ü Schein* zB 'tü-^^T'^'^l; Mz lp. 

r*^«, iCn):?» ,schön*. 

bl^tS'^'^tO »das Hervor-leuchtende, 
-stechendste*, fun sein ni*»ao 
»unter seiner Umgebung*. 

IIPV^'^IO ,scheinen*, Mw tJS'^'^'üa^a. 

Ä'^lsa^D'^'^ü jglänzend, leuchtend*. 

p5'i'>tü, pD:?tü ,(Stadt-)Schenke*. 

tDn^ipD'^»^« ,Schönheit*. 

1;$"^"^ ,scheuen*. 

^^"^lö ,Scheuer, Scheune*. 

T'O Mz V. ym\ s.-geSeft ,Schuh- 
geschäft*. 

IfjT? t »Beziehung habend, ge- 
hörig zu*. 

triD")© »Zugehörigkeit, Beziehung 
zu*; alle dokumenten was haben 
a s. ju ,welche sich beziehen 
auf . .*. 

ib^ü ,Schild*, Mz ^^. 

tsanpib'^tü ,Schildkröte*. 

l^^tDb^^l» ,verwünschen*. 

V"^i5^1» ,Schülerin*» Mz o. 

b:?^*^» »Schimmel* (Pferd), Mz 

b:^ti'^tti »Schimmel* (Kahm). 

b'py^io »Mantel* eines russ. Sol- 
daten; Mz '^'Sib^pT^ia . 

y'^'^na »Schiene*, p szyna 

b^'0^10 »Schüssel*» Mz i^^bo'^tD. 

"^^10, n*'» [schier], gew t3(ü)^3 *iü 
»beinahe*. 

ip^'^tD ,Schuppen* vom Fisch. 

q^ü w; »Schiff*, Mz Ip-, di luft-§if. 

13 
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•Wibö*^» ,Schieblade*; Vk 't*>10 

T*^T fpt'^io ,m Bot sitzen, rudern*. 

byfi*^t? ,BotS Mz VblD'^t?. 

l^Dp^^l», nspti 1 ,nichtjüdisches 
Mädchen*; 2 ,freches Mäd- 
chen*; Mz oa^Dp'^tD. Vk bysptt?. 

•jl^'^tü jSchicken*, a Sikk thun 
nach ,nach jmdm schicken*. 

n*»«* h ,Gesang*. T)mn n'^lp ,Ein- 
heitsgesang*, vielleicht von 
Samuel Hasid (im täglichen 
Gebetbuch), nib?;Bn n^tt?, Wall- 
fahrtslied*, Bezeichnung der 
Psalmen 120—134. 

Tvr^lä h ,Lobgesang*, insbes. 

nn^ti t »Karawane*, l^^^^- ^^' 

D'jn'^'ü t »Überbleibsel*, von der 
Mahlzeit. 

D(^)n'^tü ,Schirm*. 

yptO^^tt? ,Zapfen* der Fichte usw, 
bildl. für Wertloses, Mz o. 

riD^Dtf t »Nachbarschaft*. 

nisti h »trunken*; s-e D'^nr^lB 
,trunkene Bauern*. 

•p'iistp hd ,saufen*. 

t3'^*^sn2?'ni3ttf hd »in trunkenem 
Zustande*. 

ta^'-^p^nisi» hd ,Trunkenheit*. 

nnDTp' h »das Vergessen, Ver- 
geßlichkeit'. 

ry^^lp t ,(häufig) sich vorfindend, 
anzutreffen*; §. zein ,vorhan- 
den sein*. 

nS'^DIp t ,die göttliche Gnadenge- 
genwart*. 

13«* A ,Nachbar*. 



tf VDDttJ M ,benachbart* felker. 
nDDIjS Ä ,Nachbarin*; yta'iDtp hd, 

Mz D:?t3'nlD?tjJ. 

n'lDDtf ^ »Nachbarschaft*. 

Ä^'-rnsiSDti hd 1 ,benachbart* | 2 
,nachbarlich* bejibungen. 

nnnsttf t ,Trinkerei, Trunken- 
heit*. 

bttJ h Zeichen des Genetivs. 
tfn?n ts6ig t ,unverhältnismäßig*. 

1?hD b^))ttJ t »nicht nach Gebühr, 

ungebührlich*. 
MB bapb nsta-i? «^tf ^ [Aboth 

1, 3] ,uneigennützig*. 
löa«bl» ,Schlagbaum*, Mz 05?. jp 
ÄStbtO, p«btt> .Schlag, Plage*; 

auch Schimpfwort: ,lästiger 

Mensch*, Mz a^^bl», pr^bü. 
15?Ä^n-oaxbl» ,heftiger Eegen*. 
i:?a«btü ,schlagen*. 
ixbtO ,Spur*. p 61ad 

5^t:rxO)i)tO ,Adel, Edelleute*. p 
pMbt) p, lySDSibl» ,schluchzen*. 
osib». Schloß* (zum Verschließen), 

Mz nr^o^^bi»; Vk b:?o:^bi»., 

i:^&KbtD ,schlürfend , langsam 
gehn*, zB im Schnee waten, p. 
Ci bio ,schlaff*. 
t[t$blo ,Schlaf . 

I^^ösibl» ,schlafen*; er iz gesläfen. 
ta'^'^pösbto ,Schlafifheit*. 

pxbi» = axbü. 

iya:^n-op«!5tO »Schlagregen*. 
rrbiß h ,kuhe*, oft mit Dibttf. 
Dibü h ,Friede* tr:? DibtjS ,Friede 
im Hause*. iDD^^is:^ Dibttf »Friede 
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euch!* ist gewöhnliche Begrü- 
ßung, Antwort Dib«f ^y^b^,- 
Daher: s. abgeben ,begrüßen^ 

bst^ttnbtp [Num. 1, 6] »unfähiger 
Mensch*. 

Dibü ,Schluß\ Mz p. 

fD^^pibü ,Schluckauf . 

Tü*!)itf t »Dreifaltigkeit, Dreiei- 
nigkeit'. 

nlStt-nitf t [das Schicken von 
Geschenken, zum Purimfeste] 
,Purimgeschenk' s. iv\^fü. 

■jnbti h ,Tisch*; !jny 'ttf ,gedeck- 
ter Tisch', Sammlung der Ri- 
tualgesetze von Josef Karo 
(16. Jahrh.) 

^^'>i>ü ,Weg, betretener Pfad'. 

5^D«'>i>tti ,Hut\ r [Kleide, p 

p^'^bio jKante, Eand, Saum' am 

rf»iTp ^, Abgesandter'; rnstt n'^bti 
,zur Ausübung einer religiö- 
sen Pflicht entsandt'. 

r\^ 'Iß ,Vorbeter'. 

nirr^itp t ,Sendung, Botschaft'. 
Mz jwei s-n ,zwei Botschaften, 

Aufträge'. [auf. 

ntD*»!?» ^, Macht, Einfluß'-, s. haben 
l^^'O'^bi? ,Schlitten',MzD; Vki^^ü'. 
in:^n*^"'bTO ,schleudern'. er thut 

ihm a sleider-äb f an zieh ,stößt 

ihn weg von sich'. 
q^^btü »Knoten, Seemeile'(l852m). 
'j^^B^'^btt? »Schläfen'. 
5^p'>^i» ,Tragband'. 
nb'>bti t ,Verneinung'. 
b-TO-D'^bti t 1 ,ünglück' es geht 

unz s. s.-m. ,sehr schlecht' | 



2 »Pechvogel', s. meiner »du 
Pechvogel!' 

P'^a'btü-Q'^blp »Pechvogel'. 

pSi'Q'^b1& »Schnecke', p 

assibtö'Sib^'Ärbl» gehn ,ohne Ver- 
dienst und ohne Essen, müßig 
gehn, ohne Beschäftigung sein'. 

^ft'^bio ,Achselstück' zur Kenn- 
zeichnung von Offizieren; 
»Schleife, Rosette* für Beamte'. 

p-^btti ,Schluck'. Lp 

ti'^bttf h [gesprochen '©] ,Dritter. 

ti^^btJ t .Obmann', der über den 
von den beiden Parteien Ge- 
wählten steht. Depositar, so- 
fern bei ihm ein Geldbetrag 
für den Ausgleich niederge- 
legt ist. 

n?)Tö'>btp t 1 ,Amt des Obmanns'; 
2 der bei ihm niedergelegte 
Geldbetrag. 

Vyto [h ,Beute'] ,sehr viel Geld'. 

mi2hlD t »Vollkommenheit'; der 
wuns wert 'tia erfiUt »voll- 
ständig'. 

t2'^*^p(o)i2D:^i)tt? »Schlechtigkeit'. 

nr^oi^bl» »Schlosser'. 

y^lPtf^bt), es slefert mich ,ich 
möchte schlafen'. 

tibtf h »drei'; nin^o 'ti ,die drei 
Mahlzeiten', die man am Sab- 
bat haben soll; D^ban 'ti ,die 
drei Wallfahrtsfeste', s. ban. 

b^tibü t ,Durchfair. 

D'^tibTp h ,dreißig', oft von der 

SOtägigen Trauerzeit. 

13* 
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Du h »Name*. IM Dti ,e. be- 
rühmte Sache, etwas Beiiihm- 
tes*; Sit: D«f ,guter Ruf; Dti 
lins ,Ehreiiname' (Gegensatz: 
'>«5a D» »Schimpfname') | Dti 
inipn der für religiöse Zwecke 
gebrauchte ,heilige Name' wie 
nü-a für ,Moritz\ «anti für 
,Feiber | ttJnton D» der aus- 
gezeichnete, der Gott eigen- 
tümliche Name, d. i. TiSt\\ 

ö)ön ,Gott', T\^t\^, Qt^n ,Gott, 
gebenedeit sei er!*; Dl^ni^ttb 
,um Gottes willen^ 

a^üXtttO CtDO) ,Lappen, Fleck', 
auch Schimpfwort, Mz D u. 
Vk 02?ptD«ti1» ,Fetzen, Lap- 
pen', auch V. zerrissenen Wol- 
ken, p szmata 

:^ttD«t3tO ,Plunder, Wertloses'. 

tJSÄti» ,Schmand, Sahne'. 

I^^pssititt? [schmatzen] e. Bewe- 
gung mit den Lippen machen. 

"Ttttt? 1 1 jReligionsverfolgung'; 2 
,Abfall vom Judentum, Taufe'. 

p*^5b'i^tp, p'i5b:^'itiT6 ,verdorbe- 
ner Mensch'. 

p'itDtO"itt1p hd ,gemeiner, hinter- 
listiger Streich'. 

'I^^'iplp* hd ,taufen'; s. zieh ,sich 
taufen lassen*. 

lO^'Wtö Pelze u. Mützen aus feinen 
Lammfellen; s-ene hitlen. 

nnte^-rrDitilp t ,Achtzehngebet', 
die täglich dreimal zu sagen- 
den 18 Benediktionen, die 
Tephilla. 



5i)iJ')t3)p h ,das Gehörte, Neuig- 
keit, Nachricht'. 

0:^%«} M ,ünterhaltung', Mz p. 

llPtiTOäta hd ,reden, plaudern'. 

Iiysitaü [schmatzen] e. Bewe- 
gung mit den Lippen machen, 
insbes. um Teilnahme auszu- 
drücken. 

■viplttl» jPosamentier, Borten- 
wirker'; zuw ,Betrüger'. p 

ni ntotiK^ "^b nititi h ,hüte für 

• T : V s • : ' 

mich, und ich werde für dich 
hüten', Ausdruck für gegen- 
seitige Dienstleistung. 



TS T - 



ntDttttJ h 'jJahr der Schulden- 
Stundung, Sabbatsjahr', das 
je siebente Jahr, einmal in 
a s. ,sehr selten'. 

15?bD'^^titti ,lächeln'. 

b^^D'i'itittj ,Lächeln\ 

5^-l5b»'^'it3tO ,lächelnd'. 

•ja^O'^'^ttl» ,schlagen'; ein Kind 
jZüchtigen'; Pferd ,peitschen'. 

n:?o'^'^tttt? ,Kutscher'. 

D-Jüt?' h ,Himmel; Gott', 'tO Dttfe 
,um Gottes willen'. 

tr\h ^^"^iQlp [Lev 23,36] der achte 

Tag des Laubhüttenfestes. 
nr^'^til» t 'Gehör'. 

fDS^nr^'^tsto ,(Stiefel-)Schmiere'. 

13?n(2?)*»tt1ö 1 ,schmieren'; nit a 
smir (zur Bezeichnung von 
etwas sehr Geringem); ein Smir 
mit der feder ,ein Strich mit 
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der Feder'; 2 ,färben, malen' t'üt h ,Sonne*. 



vom Frühling; 3 ,bestechen'. 

f "^tttü [Schmitz] »Schlage, Prü- 
geP, a s. thun ,einen Schlag 
geben'. 

■ps^^taiü ,peitschen' v. Regen. 

ny^'ülp t 1 3ewachnng, Über- 
wachen', ia?t3DÄö-'tD ,"Wach- 
posten' I 2 Talisman; Mz 

^'Sh'n'y^^io hd. 

1^6 Ä öl; trjT 't »Oliyenör. 

biinte-j ^'ülp [Deut. 6, 4] ,Höre, 
Israel' das Glaubensbekennt- 
nis Israels. 

:p^!P^^iyw ,Sahne', gew 'tJO. f§. 

f DWbj^tJl» ,Schmalziges', a leffel 

pb^pma »schmälern'. 

5^pb5^tDtO, "^p' (Koseform für: Sa- 
muel) »Vertrauter'; Steige- 
rung '10^10 'tO ,sehr vertraut' 
mit jmdm'. 

*i:^"3Q1& hd ,in einem Rufe stehn'. 
er o'tati son far a grossen "^^iSJ 
,gilt für ein großes Talent.' 

pKlKtap:^^«? »Schnupftabak'. 

Pp:plß10 [schmecken] 1 »riechen' 
mit'n Däz smekkt men; zi hat 
gesmekkt gleich mit rozen »ge- 
duftet wie Rosen' | 2 (Tabak) 
»schnupfen'; nit a ömekk »keine 
Prise (Tabak), nichts', 

»•^Tl^pytsiD 1 »duftend, wohlrie- 
chend'; 2 »wohlschmeckend'. 

fn:?ttü s »Schmerz'. 

Y'qlä [h »Geflüster'] kein S. nit 
»kein Wort, keine Spur, nicht 
das Geringste'. 



TÖB1» 1 1 »Gemeinde-» Synagogen- 
diener'; 2 das Licht zum An- 
zünden der n35n-(Tempel- 
weihfest-)Lichter. 

bWÄiü »Schnabel'» Mz 7:^bl5^5tü. 

ir^DiÄStü »schnarchen'. 

n5?n«Dl» »Bettler', Mz ir^issto u. D. 

r^p^^nsiDtö Bettlerin, Mz o. 

V-iiati hd [nisti »der gelobt hat'] 
»spenden'. 

nDttf h »Jahr' nb^^n nio »das 

TT ' T\i- -:' 

Jahr der Erlösung*. 

•''jstp t »Veränderung'. 

f "^IDtt? »Dochf eines Lichts oder 
einer Lampe, bes. die ver- 
kohlte Spitze. 

p^Stt?» p150 »Schnauze'. 

n^DTO »Schwiegertochter'. 

02?biÄ^l&<n^Dtö »Schnürbänder'. 

- T ' 

r^p^lstn^Dtt? »Schnürleibchen, Kor- 
sett'» Mz 0. 

15?1*i:?ni5tO »schnüren'. 

"^31» h »zweiter*; w n'^si» »zweite; 
zweitens'. 

«itf^bion "^Stü LZweiter im Dritten'] 
Ausdruck weitläufiger Ver- 
wandtschaft 

nnio-o*^DtO u. 8.-kremer »Schnitt- 
Warenhändler'. 

"^^ytO »Schnee'» Mz ):p. 

Ä'>T^'^5tD»schneidig';Schnee»schnei- 
dend kalt'. 

1»'^33n'^'^D1»,schneidenderSchmerz* 

^p^^Pl'^'^ytD »Frau des Schneiders'. 

ä*^td:?'^*^51ö, »schneeig' a s-e win- 
tern acht. 
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nr^l-^^^Dtü ,Lichtputze*. 

Oö'^D» ,Shlips'. 

):pi^'^^10 [schnappen] 'tü-a«nÄ ,mit 
schneller Bewegung wegneh- 
men, wegschnappen*. 

pb:^lo, a Snell (bsiSTü, fb«5») 
in der näz geben ,Nasenstü- 
ber* geben. 

ü'^^pbi^siü »Schnelligkeit*. 

0"«, otb = ö'>mo ni^tf t [die 
6 Ordnungen] ,der Talmud*, 
weil aus 6 Teilen bestehend. 

b'ütö u. ,kleinÖa8* scherzhaft = 
,ein Spiel Karten*. 

b:pi:pio Vk V. i^^istttf. 

najTÖ h ,Stunde*, n?tfa [gew. 

n?tÖa gesprochen] ,während*; 

Ä5Äb-Vn5J« hd ,stundenlang*. 
Ä'^-l'n^-2 Äd ,zweistündig*. 
p:?ü,' 1:^1» »schön*, Vk ^^pD'^s:?» 

kinder, a Senitöker gesank. 
t2^V^(^)^^ »Schönheit*. 
'r\:pxo t ,Maß*, ohn a i 
1^X35:^10 »(rituell) schlachten' (h 

ttrittf), Mw i:?t3Ds:t05^Ä. 

nn-OD^^I» »Schlachthaus*. 

b^ti »Schellen, Karo* im Karten- 
spiel. 

p^'üb^lO »Schuft, Schurke*. 

lI^bDa^ba^tO ,kleine Schalen*. 

Ä^i:?t35?ü, a'^i'iir^iaa^ü ,schamhaft, 
sich scheuend, zurückhaltend*. 

I^i'^na^'a:^© ,schimmern, glänzen*. 

p*^32?ü ,Strohsack*. i? siennik. 

p5:^ü ,(Stadt-)Schenke, Kneipe*. 

l^^ps:?» »schenken*; MW^p^suna^Ä 
(in Litauen) u. üpD^ü^a. 



5'^Da?M«p-'VpD5?tO ,Schankkon- 
zession*. 

*|(n):?T0t3ö:^» ,flüstern*, k zieh ,mit 
einander flüstern*, p 

•^"^nr^Wüß^^tO »Flüsterei*. 

ÜWti »Schaf» Mz 1^; Vkbl^OBS?». 

la^Bytö »schöpfen*. 

bWJ^tO »Scheffel*, Mz ^ybö'. 

a'^"Tb:^ö3^tO »scheffelweise*. 

b^Ptü^lO ,Schöpfgefäß* [»Schaffe* 
mittelhochdeutsch]*. 

n2?tü »Schere*» Mz 15^. 

*|2?n:?tO »scheren*,' Mw lon^wy. 

-1?^ ,das Tor*; Mz ü^^ytp, vor 
Genet. "^i!^«?. 

2?a52?n2?TO ,Reihe* v. Bäumen, p 

Y'^lO ,Schürze*, Mz TT. 

t2«a»B» ,Bindfaden*. p 

b:^ÄÄötü; &-nei ,ganz neu*. 

^l^W »Degen*, p szpada 

b^^iÄBü »Spaten*» Mz wbi'. 

übxöü »Spalt*; VkMz i^bytabOTü. 

INiött? »Span*, Mz n:?53^öiö; Vk 
ba?i55?öü, Mz T^bT. 

IKSO ,Spanne*. 

2?M^öü, ypS^öü ,Spange*. 

12?5StBT» ,kräftig ausschreiten*; ju 
zieh aheim. 

•T^SÄBü ,Spaziergang*, Mz p. p 

T^ l^r-T^SStBö »spazieren gehn*. 

l*?blpXBtt> ,Brille*. f^z p. 

1^^t3pXBü ,Perspektiv, Femglas*, 
n:^3n§5Bü ,Sperber*. 
2?b:?p!inxBü ,kleine Spalte,Ritze*. 

T^^t^t} 1 »Sperrung, Riegel*, di 
s. fun thir (,Tür*) hat zieh ju- 
brochen I 2 ,Spalte, Ritze*, fer 
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stuppt in a s. »weggedrängt 
in eine enge Stelle*, p 

p"i«ött? [sperren] ,drücken, pres- 
sen*; a fogel öparrt (»arbeitet 
sich durch') durch di swere 
luft, di heizer sparren in 
himmel arein ,ragen in den 
H. hinein*; zei haben a sparr 
gethun fan stub ,haben sich 
hinausgedrängt*; zieh zum 
fenster s. ,sich hinauslehnen*, 
a sparr thun di laden ,die 
Fensterläden öifnen (aufsper- 
ren)* I 8. zieh ,sich drängen* 
von Mehreren; »streiten* mit 
Worten. 

a'^tiia^lÄBtt? »sparsam* beim Ge- 
brauch, »ausgiebig* zB Fett, 
wenn man viel damit machen 
kann. 

•jl^nÄöTü »sparen*. 

•jr^nsifitD »Sporen* des Reiters. 

5^pblBü» blött? »Spule*. fden*. 

üS^öTO, Spund*; 12^^13^1351010 »spun- 

!5«t:''fiü »Spital*» Mz 1;$, 

"^"^Wi »Speien*, a Spei thun auf 
(Ausdruck der Verachtung). 

Vgl. '^•^p. [tji^Bwa. 

ip^'^ntD »speien*; Mw 12?ä'^bt02?5 u. 
P'^öü, §.-hendler» s.-inio, s.-kre- 
mer »Viktualien-» Lebensmit- 
tel-Händler*. 
na^T'^'^ö« »Ernährer*. \^^ 

^:?bD'>'^öü »Speicher» Scheune*» Mz 
p^^-iiöTö ^Speichel» Spucke*; ver- 
ächtlich: »was man ausspeit*. 
^•ü'^b'iBT» »Spediteur*. 



i:j»ibiöü »zu-stecken » -knöpfen» 
-haken*. 

J^pb^'BTö »Stecknadel*, Mz 0. p 
T>BT» ,Spinne*, VkMz Vbia^^Dü. 
oas^TO^^BTö ,Spinnengewebe*. 
pV^isifü »spinnen*, Mw tsS'^Biö:^». 
ly^^m ,Spieß*, Mz "p. 
i)2?r:^iBT0 ,Stricknadel*. 
•|2?W*^BTü ,spießen*. 
b:^^Bü, b'^DT» »Spiel*, Mz i;$\ Vk 
bwbT^BT». 

•pb^^^^BTö ,spielen* in körten; oft 
s. zieh: mit feier, in damkes 
»Dame*, in zelner »Soldat*. 

fBT» »Spitze*, s. barg ,Gipfer, 
gehen auf di spijj finger ,auf 
den Zehen*. 

bW^Bü, a s. äbthun »Streich, 
Schabernack spielen*, Mz^Tbs'. 
a^iys'^öü »spitz* Dom» Dach. 
'on'iBü »Spiritus*. 

Ä*^t2:?BTü »spät*; s-e spajiren , späte 

Spaziergänge*. 
Ä^ina^oa^BT», alle s-e teg »alle 

folgenden Tage*. 

7a?b"T5:?Bü s. ii^b», y^m. 
na^S5:?BT» ,Spenzer* kurzer Rock 

ohneSchöße,auchfür Mädchen. 
■ja^SÄlBTD ,sprossen*. 
T'^'^nBü ,großer Schritt*; men tor 

(,darf*) kein grosse s-en nist 

machen. 

*|3^T'>'^nBT0 ,große Schritte machen'; 

lange sättens(,Schatten*) haben 

ge§preizet färaus. 
'T^^M'^lBTO ,Springer*, Mz 0. 
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•j^t^^nfitJ ,spritzen', V. den Augen: 
jSprühen'. 

Ä'^iba^psa^nfiü ,gesprenkelt*. 
nriöttf h ,Magd'. 

Dn tr^D'^öti t jMorden, Blutver- 
iöV Ä ,niedrig'. (gießen*. 

böttf h ,Niedrigkeit*, nÄn-mn '»a 

,auf niedriger Stufe*. 
t\!btß t »Niedrigkeit, Demut'. 

!Ptm h .Fülle, Keichlichkeit*, 
«bsipü jSchule*. p szkola. 
:^&&!tpü,Märe, altes abgetriebenes 
Pferd', p szkapa 

yo:?önfc!ipTO, Cpo) ,Socke*, Mz y, 
Vk :?pt:'. p 

n^^'^ptp t ,üntergang' der Sonne. 

bjjti h ,Sekel* e. Silbennünze. 

aKü-'ü Tag an dem die Zio- 

nisten ihren Beitrag abliefern; 

'ü jahlen ,Zionist sein*. 
ibS^a'D*^ bplp die am Purimfeste 

beim Eintritt in die Synagoge 

gespendete Gabe. 

fc^^^fül «bpü t [,Nehmen und 
Geben'] ,Disputieren, sorg- 
fältiges Erwägen'. 

TR? t (vgl. pa^^^ü) 1 ,nicht- 
jüdischer junger Mensch'; 2 
auch V. jüd. Knaben: ,mut- 
williger Knabe, Schlingel', 
auch in scherzender Abwei- 
sung. Mz ö'^lptö, Vk 'tj^iptö 
7^b I 3 d'^Spti mit mohn , kleine 
Teigstücke mit Mohn und 

rrspTSf s. a^op^ü. [Honig'. 



nplp h ,Lüge*, b^aba 'tf ,Verleum- 
dung*. 

Igtlpü, ausgetretner Schuh'; übtr. 
,alter gebrechlicher Mensch' 
oder ,Knirps'. p szkrab. 

inpü t ,Lägner*, Mz ü\ 

V^yyp (t Leuchte) im Kartenspiel 
Abkürzung für die 4 Farben 
Sch(ellen)K(ot)G(rün) E(ichel). 

Sl'^intD ,Schraube', Vk by)D^'>ntD. 

•ja^jDi^in© ,schrauben'. 

n'^nttf t »Aufwartefrau*. 

fDW^*»-!« »Geschriebenes'. 

ia^ß^inniü ,Schräubchen', Vk v. 

P'^'^'MO ,schreien', M w ^y a(:?)''nwa. 

taD*^-!© »Scheitel' (die beim Käm- 
men gebildete freie Linie 
zwischen den Haaren). 

ia?'Ti2?'oa?nü, '«n« »schroten'. 

:?b2?t3^mü [Schratl], Wichtelmänn- 
chen» (harmloser) Kobold'. 

5?a»m» s. ^y:^^tj. 

ttjn» m. h »Wurzel'. 

•^tÖttJ h »Sechster'; der als Sechs- 
ter zum Vorlesen aus der 
Tora Aufgerufene (gilt als 
Ehre). 

*|biFitp i »Sachwalter, Anwalt'; 
bes. der jüd. Gemeinde bei der 
Eegierung. 

nsisbiPitp <,das Sich-bemühen für'. 

7V P'b-Tm hd »sich bemühen'. 

tr^tMD h »das Trinken; Trunk'. 

np*^riljJ t ,Schweigen'. 

qinti, vjMW t »Genosse'. 

a^tt'lDrttö ,Genossin'. 
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n^iöfttD »Gesellschaft, Kompag- 



nie*. 



IttSi 'J^'^ü'^a ,sie möge gebaut 
und aufgerichtet werden bald, 
in unsren Tagen! Amen'. 
Wunsch bei Erwähnung Jeru- 
salems. 

tD"'^irn=ii'o D'i'> nitüin , Zusätze 
des Jom Tob [Lipmann Heller]' 
sehr geschätzter Kommentar 
zur Mischna. 

v'ti^n = 1^^ qDn, s. cion. 
n"n = DDrt T>iabn, s. T^obFi. 

TT • : - ' . t - 

T''3n = D'^a^ire D'^K'^ni min ,Q-e- 

• •: ••jT' 

setz,Propheten,Hagiograpben* 
das hebräische Alte Test. 

D'^mn [1 Sam 25, 29] ,seine 
Seele sei eingebunden in dem 
Bündel des Lebens!' Grab- 
aufschrift; auch in kurzen 
Lebensbeschreibungen eines 
unlängst Verstorbenen. 

rrjjjri h »Begierde, Leidenschaft'; 

Mz ni. f2 ,Wort'. 

nnn, n^'>n l h ,Kasten, Arche'; 
nstiirt h ,Getreide', inio-'n G.- 

händler*; Mzni«!)ap| ,Q.arten'. 
W'^ap t ,Forderung, Anspruch', 

Mz ni. 

Dinn h ,(Meeres-)Tiefe, Ab- 
grund'. 

niJTO h ,Psalm'; Mz ö'^inn, 'T\ 
zagen ,die Psalmen* der Reihe 



nach ,rezitieren' (gilt als heil- 
bringend); rt-zäger (bei Toten 
vor der Beerdigung). | Vk 
b^'tt'^inM ,Psalmenbüchlein'. 

?3in t[^^ ,der Fordernde, der 
einen Anspruch erhebt'. 

•pn t ,Inhalt, Kern'; der Tfin fun 
der freg ,der Kern der Frage'; 
zei bleiben in Tfin ,im wesent- 
lichen, in der Hauptsache' 
was sie sind | "n^i "^is -fW 
,noch während der Rede, au- 
genblicklich, sogleich'. 

nnjin h ,Strafrede'; mehrfach 
tribb)? 't\ ,Strafrede-Flüche' 
bes. V. Lev. 26 u. Deut. 28. 

niöoin t [Hinzufügungen] Tal- 
mudkommentare aus dem 12. 
u. 13. Jahrhundert. 

rtJin t Nutzen'. 

o|in t [DÖI5]. 'n zein ,begreifen, 
fassen'. 

^JJin h [:?j?rj] der das Widder- 
horn in der Synagoge bläst. 

nnin h jAnweisung', insbes. das 
von Gott dem Mose gegebene 
Gesetz, die fünf Bücher Mose; 
TW'^iffl *t^ ,die heilige Tora'. 

^riDaiö nnin ,die geschriebene 
Tora, der Pentateuch'. 

nö-b?|9 rniPi .die mündlich 
überlieferte Tora' im Talmud 
enthalten. 

wn'Ti t ,Grenze', na« 'Fi ,Sabbat- 
grenze' 2000 Ellen; 3ttfiti-'rt 
, AnSiedlungsgebiet' s.Xtjn^'ütD. 

srnn h ,leben soll sie' oft in 



o-^nan n^np 
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Briefen nach dem Namen 
einer Frau. 
D'^rngo P^?nn t ,Wiederbelebung 
der Toten' beim Kommen des 
Messias. 

T\^npi h ,Anfang'. ninnsij ,von 
vornherein*. Minrn ,anfangs*, 
fun 'r. an ,von Anfang an*. 

rrann l h ,Gebet*; 2 »Gebetbuch 
für Frauen*. 

I^Dnrt t e. an den Wochentagen, 
bes. morgens und abends, ge- 
sprochenes ,Bußgebet*, bei 
dem man den Kopf zum linken 
Ohr neigt; daher: 'n fallen. 

D'^i^iinn h ,Bitten, Flehen*; t-dig 
,flehend'. 

nrin t ,Hinterer, Gesäß*. 

D'^?i'r:inri ,(ünter-)Beinkleider*. 

)T] n'^a bw nipiD-ip) t ,Schul- 
kinder*. 

!)p'^r) t ,die Frage bleibt stehn*, 
d. h. unbeantwortet. 

tr^bDn h 1 ,das Äußerste*, 'n 
ti!)tDblön,äußersteVollkommen- 
heit*, 2 ,Kesultat, (erstrebtes) 
Ziel*, a 'n zuchen ,Stellung, 
Beruf. 

•jyiir^'bDn M ,ein Ende machen*, 
geld »verschwenden, ver- 
geuden*. 

rtSn ,Purpurblau*, Num 15, 38 
für die 3iäitt. 

T5FI t jinhalt* eines Briefes. 
»nb^ '^o^DDPi ^ »Kriegs-metho- 
den, -mittel*. 



qDPi, 5iD'>n, < ,sogleich*, i^ta?) 'n 

,sogleich und sofort'. 
D'^D'^nDn t »Totengewänder* aus 

weißer Leinwand. 
'd'^ltisri t ,Zierat, Putzsache*; auch 

V. Menschen (wohlgeratenen, 

aber auch ironisch). 
bn h ,Schutthaufe*; Dbi^^-bn 

,ewiger Seh.* 
•isibn h [Mw V. nbn] ,gehenkt*. 
n^bn t ,Galgen*, Mz T\\ 
rbn t ,Henker*. 

l^tsbn < 1 ,Studium*; 2 ,Talmud*. 
?TTir "!)'abn öffentliche einfache 

T I - 

Religionsschule, bes. für Arme. 

T>tibn h »Schüler*» Mz n\ 

m'^tibn t .Schülerin*. 

DDJi T^tabFi / [Jünger eines Wei- 
sen] ,(im Rabbinischen) gelehr- 
ter Mann*» Mz D'^ttDn '^"T'^tibn. 

on [A vollkommen, fromm] ,naiv, 
einfältig*. 

S^üK^ISlttn ,naiv, einfältig*; a 'r\ 
meidel; 'n äugen (von Schafen). 

T'tan Ä ,beständig*; 'D n? »das 
beständige Licht* in derSyna- 

nw^ttPi < »Einfalt*. LS^g®- 

5'>Tn!)t5'^i3n M »naiv*. 

n^'S^n ^»Quintessenz» dasWesent- 
liche*» der 'Pi fun dem äbmach. 

«an t »jüdischer Gelehrter* der 
ersten zwei Jahrhunderte n. 
Chr.» Mz D^ II b^na "F\ [»Gelehr- 
ter von draußen*, in der Misna 
nicht genannt], ironisch: a 
sener t. b. ,ein Nichtstuer*. 

"^Kjn, ^jn t .Bedingung*; Mz 



rt^^m 
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D'^ÄjPi , ,Verlobungs-vertrag, 

-feiert , 
n^^sn t 1 Bewegung, Miene*; 

faule nl^^DM machen ,fanle 

Ausreden* | 2 ,VokaV. 
no'^prt t ,Gärung*, 
315??! Ä »Vergnügen*. 
n^?;?n m [h weibl.] ,Fasten*, Mz 

D*^?r^3jri"[Jer 10, 15 'n tiwtl 
'n D'^'W'a ,wahnsinnige ta- 
delnswerte Taten*, r^^ ni. 

nsiört h »Zerstreuung; Diaspora', 

no/ört ^ »Gefängnis*. [liches*. 

bön < ,Anliängsel, Nebensäch- 

niöp 1 Ä »Gebet* | 2 »das Acht- 
zehngebet* s. nnto njititp | 3 
röT 'r\ e. Gebet am Vorabend 
des Versöhnungstages. 

viert ^,Gebetsriemen*anWochen- 
tagen an der Stirn und am 
linken Oberann getragen, ge- 
sliffene 'Fi, deren Gehäuse 
(Kapseln) glänzen wie poliert 
(gelten als bes. wertvoll). 

rnjpn h »Hoffnung*. 

JtötpFt t »Auferstehung*. 

1^1 pn t »Berichtigung*, n^ia^tt 'M 
,B. eines Irrtums, Fehlers*. 

tis^pt^ h 1 »Zeitenwende» Peri- 
ode*; a neie 'V\ in der geäichte. 
I 2 »Sonnenwende, Tag- und 
Nacht-gleiche*. riTsn nc^ipr^ 
»Sommer-Sonnenwende*, tijt? 'P\ 
,Winter-S.*; )ü^^ 'n »Frühlings- 
Tagundnachtgleiche*, "^ypt^ *Ft 
,Herbst-T.' 



naj^'prt < das »Blasen des Ööfar*» 
bes. beim Neujahrsfest» Mzni. 

tl? M?'^j?Fi ^ »Handschlag* zur Be- 
kräftigung von etwas Ge- 
sagtem. 

Cl'^pft h 1 »stark» einflußreich*; 
2 »rechthaberisch» rücksichts- 

n!))D'>]^n ^ »Macht, Gewalt*. U^s'- 

a*^i'tT))D'^5?n Eigw. 

iTi^rt < »Satzung*» von einfluß- 
reichen Männern im Hinblick 
auf die Gegenwart getroffene 
Einrichtung» auch von den 
Satzungen eines Vereins»Mz ni. 

n^ann t [»Anwuchs» Zucht*] »Ma- 
nieren» Lebensart*; wir zollen 
nist araus wn *rb »schlechter 
Sitte od. Art verfallen*. 

W^Ti »Übersetzung*; insbes. von 
den seitens der Juden beim 
Gottesdienst benutzten ara- 
mäischen Übersetzungen. 

litfb Diiann <[eigtl: »targumisch'] 
»unverständlich* Gegensatz zu: 
Jüdisch. 

f!)nF)< »Beantwortung*; oft:, spitz- 
findige Erwiderung» Entschul- 
digung» Scheingrund*; unter'n 
"F\ fun »unter dem Vorwande*. 

nnn 1 Abrahams Vater; 2 »alter 
Sonderling*. 

ntt5)j?nn t »Murren*» Mz ni. 

nn^i6t![ t »Lob*» Mz ni. 

r^rf] •'atin t »der Tisbite» Elias» 
wird es beantworten* vor dem 
Konmien des Messias. 

nnStpn t »gebrochne Zahl, Bruch'. 
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njltfri h 1 ^tworf ; 2 ,Buße'. 

n]^tf n h ,y erlangen, Begierde'. 

T^lfl^ [Micha 7, 19] ,Du wirst 
werfen' (ansre Sunden in die 
Tiefen des Meeres) Gebet um 
Sündenvergebung am 2. Nen- 
jahrstage. 



tj^pw? ^ stets neisin 'fn [Be- 
nutzung des Lagers] ,Bei- 
schlaf, auch v. Tieren, zB 
vom Hahn. 

IKI nrtin ,der neunte Ab' Tag 
der Zerstörung Jerusalems. 



Nachträge. 



rOMp 93bl3iM ^gemeinsame K/ 

noM als Umstw .zwar'. 

aaJtpK ,Kreifl, Bezirkt / 

ij^'^'^a 2 ,kleiner Wageo'. 

tj» l'^asi '?5^ l'^a ,80 oder so, auf diese 
oder jene Weise*. 

»^'»inMO (•^S^^IIDOnKjn^Ofip »Reichsrat'.r 

t3ia. der nit guter ,TeufeI'. 

D&O't^ das ferd Stellt zieh d. .sträubt 
sich, will Dicht von der Stelle'. 

l^nriK^ ^^ l^n^a^:?^ ,da8 Leben ver- 
bittern, zur Qual machen'. 

bann nO'^'i'n / ;Zugang, Eintritts- 
recht'. 

nbs r\D3Dn / .das einem Mädchen 
zur Heirat Verhelfen', durch Be- 
schaffung der Mitgift. 

njnin / ,Führung, Leitung'. 

'j^p^^n ,hetzeD, aufreizen'. 

KjjösJ nnn / jGeschäftserlaubnis', E. 
in einem gegebenen Falle Zinsen 
zu nehmeu. 

^^«3*^11 ,da nun einmal'. 

»nnrni ,Würde'. 

y^'^:^y\ »Wäscherin'. 

•^'»t V*^^*? ^ »Genosse werden, in 
Verbindung treten'. 

min t ,Freude, Fröhlichkeit'. 

^'CdMid. in taten areiu äilten ,durch 
VerwÜDSchuDg des Vaters (be)- 
schimpfen'. 



5bnno ,muffig, verdorben' Mehl, 

Fleisch. 
^''axivpiia jTünche'. 
bbsn io «:ii*i / »Ausnahme': 
naifis / ^dergleichen'. 

nsnai nsns h «dergleichen und noch 

dergleichen'. 
nineS /. auf '5 taugen ,8ehr wenig*. 
k;B35 / ,Versammlung, Gesellschaft'. 

a^no /. der iDÖ iz m. ,ver8tändige 

Überlegung beweist'. 
ai*^« ,Milbe, Made' in Obst, in Bü- 
chern, 
Dsi^ö / ,wegen'. 

nifij D'^3B "naö /, (Zuwendung) freund- 
liches Gesicht(s)'. 
OSpKbiao ,Rippenstöße'. p 
bl*it3KB ,Patrouille', Mz *)». p 
rpaSJüöÄB »Fortschritt', Mz D. p 
pKaK^Xö" ,Knecht, Mietling'. / 
bs^KB »weibliche Hälfte eines Pares' ; 

zelner (Soldaten) mit pSrlech. 
DXB-'nraiB »Butterfaß' scherzhafte 
Bezeichnung des Behälters, aus dem 
Gott für große Hitze die Sonne 
herausnimmt. 
^r^i'^BpilB ,Trommelfeuer'. 
9p0DlB2)tt9B ,Pa8sierschein'. p 
ö'^tti'ilD "iKS h »heilige Schafe' Volk 

Israel. 
T^T pDii »sich aufraffen' vom Schlaf. 
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Ausgewählte Misnatraktate 

nach Handschriften und alten Drucken veröffentlicht (Text vokalisiert, Voka- 
bular), übersetzt und mit Berücksichtigung des Neuen Testaments erläutert. 

Herausgegeben von Prof. D, H. L. STRACK in Berlin-Lichterfelde W. 

Strack, H. L.: «Aboda Zara, „Götzendienst". 2. Aufl. (51 S.) 1909. 

M. 1-10 

— Berakhoth, „Lobsagungen". (56 S.) 1915. M. 1.20 

— Joma, „Versöhnungstag". 3. Aufl. (58 S.) 1912. M. 1.20 

— Pesahim, „Passahfest" (mit Berücksichtigung der jetzigen Passahfeier 
der Juden). (88 S.) 1911. M. 1.80 

— PirqöAboth, „Sprüche der Väter". 4. Aufl. (84 S.) 1915. M. 1.75 

— Sabbath,- „Sabbat". (78 S.) 1890. M. 1.50 

— Sanhedrin-Makkoth, „Gerichtshof, Geißelstrafe". (116 S.) 1910. 

M. 2.40 
Noch andre Traktate, so Nedarim „Gelübde" (Prof. Heinr. Laible), sind in Vor- 
bereitung. — Dem Traktat „Sabbat" wird die Übersetzung in der nächsten 

Auflage beigegeben. 

Andre Schriften 

strack, H. L.: Einleitung in den Talmud. 4. Aufl. 190 S. 1908. 

M. 3.20; in Leinen geb. M. 4 — 
Erste wissenschaftliche und objektive Belehrung über das Ganze des Talmuds. 

— Das Blut im Glauben und Aberglauben der Menschheit Mit 
besonderer Berücksichtigung der „Volksmedizin" und des , jüdischen 
Blutritus" 8. Aufl. 2. Ausgabe. (224 S.) 1911. M. 2.50 

— Jesus, die Häretiker und die Christen nach den ältesten jüdi- 
schen Angaben. Texte, Übersetzung und Erläuterung. (88 u. 40 S.) 
1910. M. 3 — 

— Sind die Juden Verbrecher von Religions wegen? (38 S.) 
1900. M. — 50 

Dalman, G.: Jüdisches Fremdenrecht, antisemitische Polemik und 
jüdische Apologetik. (80 S.) 1886. M. 1 — 

— Jesaja 53. Das Prophetenwort vom Sühnleiden des Gottesknechtes. 
Mit besonderer Berücksichtigung -der jüdischen Literatur erörtert. 
2., umgearbeitete Auflage. (59 S.) 1914. M. 2 — 

SehSrf, Th.: Das gottesdienstliche Jahr bei den Juden. (142 S.) 
1902. M. 2 — 

Weichmanil;» Friedr.: Das gehächten. [Das rituelle Schlachten bei 
den Juden.] Mit Vorwort von H. L. Strack. (48 S.) 1899. M. — 60 
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Biblia Hebraica« Adjuvantibus professoribus G. Beer, F. Buhl, 

G. Dalman, S. R. Driver, M. Löhr, W. Nowack, J. W. Rothstein, 

V. Ryssel edidit R. Kittel, professor Lipsiensis. Editio altera 

emendatiorstereotypica,iterum recognita.(XVI,i32oS.)gr.8**.i9i3. 

In Halbleder geb. M. 10.40; in 2 Leinenbdn. M. 10.80; geh, M. 8 — 

Auch in 15 Einzelheften zum Preise von M. i — bis M. 1.30 

Zwei fachmännische Urteile über die BHKx 

Prof. D. Job. Herrmaniif Rostock, in derOrientalist.Lit-Zeitg. (1913,6): 
„Wenn das viel gebrauchte Wort wahr ist, dafi sich das Gute Bahn bricht, so hat 
es sich an diesem Werke wohl bewährt. Es war richtig, dafi der Verleger den 
Preis so stellte, dafi es im Verhältnis su den Herstellungskosten als das 
billigste wissenschaftlich theologische Werk in Deutschland gelten 
konnte, und jeder, der alttestamentliche oder hebräische Vorlesungen liest oder 
hört, hat weiter dankbar empfunden, dafi die einzelnen biblischen Bücher in hand- 
lichen kartonierten Heften gesondert käuflich sind; dadurch ist es ja auch mög- 
lich, im akademischen Unterricht bei Interpretationskollegs den 
BHK-Text allgemein zugrunde zu legen, wa» einen groficn Gewinn an 
■ Zeit bedeutet und die Möglichkeit einer Einführung in die textkritischen Fragen 
aufierordentlich erleichtert. Daß wir hier eine Ausgabe des hebräischen Textes 
vor uns haben, die als kritische Ausgabe in ihrer praktischen Anlage und in ihrer 
Zugänglichkeit für jedermann einzig dasteht, die für den Lernenden in idea- 
ler. Weise das bildet, was man hier von einer kritischen Ausgabe 
verlangen kann, die aber auch dem Forschenden sehr bald unentbehr- 
lich und unschätzbai wird, alles dies -mufi schliefilich auch der Eigenbrötler 
einschen. Es ist im Interesse der Bibelwissenschaft nur zu wünschen, dafi die 
BHK — nicht andere, ähnlichwertige Ausgaben aus dem Felde schlage, denn die 
gibt es nicht, sondern — immer allgemeiner den Platz einnehme, der 
ihr gebührt, dafi sie vor allem tHr den akademischen und gymnasialen 
Gebrauch die Biblia Hebraica ist.**. 

Prof. D. Dr. Ed. König, Bonn, in der Theolog. Lit.-Zeitung (1913, 13): 
„Die Eigenart dieser Ausgabe besteht wesentlich darin, dafi . dem, ebenso 
wie bei Baer-Delitzsch und Ginsburg, möglichst genau wiedergegebenen massore- 
tischen Texte nicht nur die wichtigsten Varianten der hebr. Manuskripte 
und anderer Textquellen, sondern auch eine grofie Summe von Vor?« 
schlagen zur Verbesserung des überlieferten hebr. Textes in Fußnoten 
beigegeben sind .... Das Schlußurteil über den gegenseitigen Wert der drei 
wissenschaftlichen Ausgaben des hebr. A. T. kann nach meiner Meinung nur dieses 
sein, dafi die Kittel'sche Ausgabe für die meisten Leser den gröfiten 
Wert besitzt.** 

Dem Studium des A, T. und des Hebfnischen toill auch dienen: 

Unpunktierte Texte aus dem Alten Testament. Für 

akademische Übungen und zum Selbstunterricht herausgegeben von 
Professor D. Joh. Herrmann, Rostock. (32 S.) 8®. 1913. M. i — 

Ein Lesebuch unpunktierter hebräischer Texte gab es bisher nicht; aber der 
außerordentliche Nutzen solchen Lesens steht aufier Frage. So wird hier eine Aus- 
wahl von 70 Stücken aus dem A. T. geboten, nahezu gleichmäfiig ausgewählt aus 
den Geschichtsbüchern, den Propheten und den sonstigen Schriften des A. T. Bei 
der Auswahl ist ferner darauf Rücksicht genommen, dafi einmal nicht zu bekannte 
Stücke, wohl aber inhaltlich wichtige gegeben würden. Insbesondere wurde er- 
strebt, dafi die großen Schriftsteller-Persönlichkeiten des A. T. nach Möglichkeit 
zu Worte kämen, nicht nur die uns namentlicl^ bekannten, sondern auch die un- 
bekannten, vornehmlich die Verfasser der größeren in den historischen Büchern 
verwerteten Quellenschriften. — Eigennamen sind, soweit es sich nicht um ganz 
bekannte handelt, wenigstens bei ihrem ersten Vorkommen in dem betreffenden 
Stück, vokalisiert worden. Die Texte sind kritisch gereinigt. 
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Dalman, Prof. D. Dr. Gustaf, Vorsteher des Deutschen evangel. In- 
stituts für Altertumswissenschaft des HeiL Landes in Jerusalem: 
Neue Petra-Forschungen und der Heilige Felsen von 
Jerusalem. (Vm, 172 S. mit 64 Ansichten und 19 Plänen.) 
Lex.-8^. 1912. M. 18 — ; in Leinen geb. M. 19.50 

(Palästinische Forschungen zur Archäologie u. Topographie. Bd. U.) 

Prof.D. Dr. G.Beer, Heidelberg, in der Zeitschrift der DMG (Bd. 67): 
„Mit dem I. Band susammen bildet jetzt der IL Band das wichtigste Buch 
Über Petra, eine Leistung, auf welche der Verfasser stolz sein kann: ein ge- 
lehrtes und gründliches Werk, trotz der mannigfachen Rätsel, die Petra 
noch weiter dem Forscher auferlegt ... . Das ganze Werk ist eine schöne und 
reife Frucht des ernsten und regen Forschergeistes, der von Dalman, 
dem Vorsteher des Deutschen evangelischen Instituts für Altertumswissenschaft des 
Heiligen Landes in Jerusalem, gepflegt wird und vorbildlich ist fElr die Instituts- 
genossen zur nützlichen Unterstützung und rüstigen Förderung unserer heutigen 
Bibel Wissenschaft, welche aus der palästinischen Archäologie zwar nicht die ein- 
zigen und besten, immerhin aber sehr wichtige Nährkräfte bezieht.*' 

iTof. Dr. F. Kah'le, Gießen, in der Zeitschrift des DPV (1913, 4): 
„Vielleicht das wertvollste Stück des Buches ist der zweite Teil, der den heiligen 
Felsen in Jerusalem behandelt.... Mit der bei Dalman gewohnten Exaktheit 
und Sorgfalt sind alle einzelnen Teile des Felsens unter Berücksichtigung der 
mittelalterlichen und späteren Literatur beschrieben, und um des neuen und zu- 
verlässigen Materials willen, das er über diese älteste heilige Stätte in Jerusalem 
bringt, wird sein Abschnitt über „die Gegenwart des Felsens'* für lange Zeit 
grundlegend bleiben, um so mehr, als durch die neuerlichen von Engländern 
versuchten Grabungen unter dem Felsen dieser ftir absehbare Zeit nur in be- 
schränktem Mafie zugänglich sein dürfte. Die Ausführungen werden in wertvoller 
Weise ergänzt durch einen Plan und eine Reihe von Abbildungen, 
die Dalman z. T. von Mitgliedern des Instituts zur Verfügung gestellt wurden. Sie 
führen den Felsen von den verschiedenen Seiten aus dem Leser vor Augen und 
bieten vielfach solche Stücke desselben dar, die bisher noch nicht abgebildet sind." 

Prof. D. Dr. H. Grefimann, Berlin, in der Deutsch. Lit.-Zeitg. (1913,3): 
,,.... D. wendet sich dann zur Vergangenheit des Felsens und untersucht auch 
hier die Literatur mit gewohnter Gründlichkeit, so dafi viele neue Ge- 
sichtspunkte beigebracht werden. Auch dieser Abschnitt hat bleibenden 
Wert, selbst dann, wenn die Hauptthese D.'s, dafi auf dem heiligen Felsen der 
Altar und nicht das Allerheiligste gestanden hat, sich als unwahrscheinlich er- 
weisen sollte ; denn über Wahrscheinlichkeiten wird man hier nie hinauskommen. 
Den Schlufi des Buches nehmen die Register zu Band I und II und die Kopien 
der nabatäischen und griechischen Inschriften ein. Zahlreiche, z.T. ausgezeichnete 
Abbildungen erläutern das Werk. Es ist bewundernswert, mit welcher Viel- 
seitigkeit und Gründlichkeit D. den Aufgaben eines palästinensischen Archäo- 
logen gerecht wird.** 

Als Band 1 der Palästinischen Forschungen erschien 1908: 
Petra und seine Felsheiligtiimer. (VIII, 364 S.) Mit 347 

Ansichten, Plänen,- Giundrissen, Panoramen. M, 28 — ; geb. M. 30 — 

Theologischer Jahresbericht 1908: 

,, Dalman hat die Heiligtümer Petras teils neu beschrieben, teils neu entdeckt. 
Das Buch zeichnet sich durch scharfe Beobachtungsgabe und nüchterne Darstellung 
der Fundgegenstände aus und ist eben deshalb äufierst zuverlässig. Die vielen 
Abbildungen liefern ein vortreffliches Anschauungsmaterial, besser 
als es die Ausgrabungen in Palästina bisher geboten haben. Hier er- 
hält man ein lebendiges Bild von den Heiligtümern, zunächst der Nabatäer, dann 
aber der Semiten überhaupt, da die Differenzen bei den verschiedenen Völkern 
eicht allzu grofi gewesen sein dürften.'* 



Verlag der J. C. Hinrichs'schen BDchhandlnng in Leipzig. 

Bacher, Wilh.: Die exegetische Terminoiogie der judischefl Traditionsliteratur. 

Teil I: Die Terminologie der Tannaiten. (VIII, 207 S.) 1899. (Nicht einzeln.) 
Teil II: Die Terminologie der Amoräer. (VI, 258 S.) 1905. M. 11 — 

I u. II M. 19.50; in 1 Leinenbde. M. 20.50 

— Die ProSmien der alten jödisehen Homilie. Beitrag zur Geschichte der jüdischen 

Schriftauslegung und Homiletik. (III, 126 S.) 8». 1913. [Beiträge z. A. T. 12.] 

M. 4—; geb. M. 5 — 

Bischoff, E.: Babylonisch -Astrales im Weltbilde des Talmud und Midrasch. 

(VIII, 172 S. m. 12 Abbildgn.) 1907. M. 4.50; geb. M. 5.40 

Brody, H., und K. Albrecht: Die neuhebräische Dichterschule der spanisch- 
arabischen Epoche. Ausgewählte Texte mit Einleitung, Anmerkungen und 
Wörterverzeichnis. (XII, 219 S.) 1905. M. 5.80; geb. M. 6.80 

In englischer Obersetzung (XII, 218 S.) igoöf M. 6.50; geb. M. 7.50 

Dalman, G. : Aramäische Dialeictproben» Lesestücke zur Grammatik des jüdisch- 
palästinischen Aramäisch, zumeist nach Handschriften des britischen Museums. 
Mit Wörterverzeichnis. (Xll, 56 S.) 1896. M. 1.80; geb. M. 2.40 

— Palästinischer Diwan. Als Beitrag zur Volkskunde Palästinas gesammelt und 
mit Übersetzung und Melodien herausgegeben. 1901. M. 9 — ; geb. M. 10 — 

— Grammatilc des Jüdisch -palästinischen Aramäisch.* Nach den Idiomen des 

palästinischen Talmud, des Onkelostargum und Prophetentargum und der 
jerusalemischen Targume. Zweite, vermehrte und vielfach umgearbeitete 
Auflage. (XVI, 419 o.) 1905. M. 12 — ; geb. M. 13-— 

Ehrlich, Arnold B.: Randglossen zur hebräischen Bibel. Textkritisches, Sprach- 
liches und Sachliches, gr. 80. 

1. Baiiü: Genesis und Exodus. (IV, 484 S.) 1908 9.50 

2. Band : Leviticns, Numeri, Beuteronomium. (355 S;) 1909 8 — 

8. Band : Josua, Richter, I. und U. Samaeiis. (346 S.) 1910 8 — 

4. Band: Jesaia, Jeremia. (374 S.) 1912 12 — 

5. Band : Ezecbiel und die kl. Propheten. (863 S.) 1912 12 — 

6. Band: Psalmen, Sprüche, Hiob. (844 S.) 1913 12 — 

7. Band: Hohes Lied, Ruth, Klagelieder, Koheleth, Esther, Daniel, Esra, Nehemia, 
Könige, Chronik, Nachträge und Gesamtregister. (476 S.) 1914 16 — 

Kahle, P.: Der masoretlsche Text des A. T. nach der Überlieferung der baby- 
lonischen Juden. (IV; 108 S.) 1902. M. 3.50 

— Masoreten des Ostens. Die ältesten punktierten Handschriften des Alten 

Testaments und der Targume, herausg. und untersucht. Mit Handschriften- 
faksimiles auf 16 Lichtdrucktafeln. (XXXl; 240 S.) 8"^. 1913. [Beiträge z. A.T. 15.] 

M. 12 — ; geb. M. 13 — 

König, Eduard: Historisch -Icritlsches Lehrgebäude der hebräischen Sprache 

mit comparativer Berücksichtigung des Semitischen überhaupt. 

I. Schrift, Aussprache, Pronomen and Verbum. (X, 710 S.) 1881. M. 16 — ; geb. M. 18.50 

II. Schluß d. speziellen n. generelle Formenlehre. (XIY, 6ü2S.) 1895. M. 16 — ; geb. M. 18.50 

III. Syntax. (IX, 721 S.) 1897. M. 18 —; geb. M. 20.50- 

— Hebräische Grammatik für den Unterricht mit Übungsstücken und Wörter- 

verzeichnissen, methodisch dargestellt. (VIII, iii u. 88 S.) 8». 1908. 

M. 3— ; geb. in Leinw. M. 3.60 

Levy, Ludwig : Das Buch Qoheleth. Ein Beitrag zur Geschichte des Saddu- 

zäismus. Kritisch untersucht, übersetzt und erklärt. (IV, 152 S.) 8°. 1912. 

M. 4.50; geb. in Leinw. M. 5.50 
Mechiltha. Ein tannaitischer IMidrasch zu Exodus. Erstmalig ins Deutsche über- 
setzt und erläutert von Jakob Winter und August Wünsche. Mit Bei- 
trägen von Ludwig Blau. (XXIV, 391 S.) gr. 80. 1Q09. 

^- 10—; geo. in Leinw. M. 11.20 
Posnanslil, Adolf: Schlich. Ein Beitrag zur Geschichte der Messiaslehre. 
(In 2 Tln.) I. Teil: Die Auslegung von Genesis 49, 10 im Altertume bis zu 
Ende des Mittelalters. pCXXlTl, 512 u. LXXVI S.) gr. 80. 1904. 

M« 15 —i* S^^' ^^ Leinw. M. 16 — 
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